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F. © HEINEMANN, 


Grossrerzoglich‘Sachsen-Weimarischer und Herzoglich Coburg-Gothaischer Hoflieferant, 


Inhaber und erster Empf: 
Me 


land 


ger der grossen Staatsmedaille für Verdienst um den Gartenbau, Ehrenmitglied und 
ter des freien deutschen Hochstiftes für Kunst und Wissenschaft in Frankfurt a. M., Ehrenmitglied des 
rthschaftlichen Kreis-Vereines zu Erfurt, Ehrenmitglied des landwirthschaftliehen Vereines zum Wald- 
schlösschen bei Erfurt, Ehrenmitglied der Thürin enbau-Gesell i 

Gartenban-Vereines zu Coburg, co 


ERFURT (THÜRINGEN). 


SCH" Geehrte Leser meines General-Cataloges, 24} 


mit welchen ich noch nicht die Ehre habe, in Verbindung zu stehen, erlaube 
gebenst zu bitten, bei Bedarf von Gartenartikeln aller Art, sich meiner Fi: 
dienung zu. Gleichzeitig erlaube ich mir auch die ergebenste Bitte 


Seit einer Reihe von Jahrenfhabe ich aus der Kunst- 
und Handelsgärtnerei des Herrn F, C. Heinemann in 
Erfurt Blumen- und Gemiüsd-Sämereien aller 
Art bezogen und gebe dieser Handlung gern das Zeug- 
nis, dass ich während dieser Zeit stets zu meiner Zu- 
friedenheit und auf das Reellste bedient worden bin, in- 
dem die erhaltenen Sämereien in Bezug auf Güte und 


Brauchbarkeit Nichts zu wünschen übrig gelassen haben. | 


Ich kann die gedachte Gärtnerei daher allen Gärt- 
nern und Gartenfreunden auf das Beste empfehlen. 


Schloss Branitz, den 26. Juni 1866, 


gez.: Hermann Fürst Pückler-Muskau. 
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Auszug aus den Preupifhen  Minilerial-Deeret vom 
6. December 1865. 

— — — ich habe mich dadurch veranlasst gesehen, 

Ihnen die grosse silberne Staatsmedaille für Leistungen 

im Gartenbau zu verlei Auszeichnung, deren 


Werth sich dadurch erhöht 
diese Medaille verliehen wi 


Berlin, den 6. Dec«mber 1865. 


Der Minister für landwirthschaftl, Angelegenheiten. 
gez.: 


von Selchow. 


= 
ni 
[a2] 
o 
B 
Ex 
ur) 
Lu} 
= 
{er} 
BE 
+ 
> 
I) 
un 
© 
= 
[S) 
a 
Fi 
& 
= 
= 
un 
Do 


8—9 Yopg opol pım Puodnpzio osıomend uaJorpo 
OWDASEL19 YOINUOPIOIOSSENE uoweg woydneIqjjoy Ju IRIOLIE A orPuDTE 


uororFugN op UOA SIOIT U9Js19 uop ETLIS DIS 


ich mir unter Hindeutung auf untenstehende Referenzen ganz er- 
rma zu bedienen, und sichere im Voraus reellste und prompteste Be- 
um giitige Mittheilung des vorliegenden Cataloges an bekannte Blumenfreunde. 


Auszug aus den Großherzogfih Säcfifhen Miniferiar- 
Deere, 

Nachdem Seine Königliche Hoheit der Grossherzog 
von Sachsen-Weimar-Eisenach ete. die gnädigste Ent- 
schliessung gefasst haben, dem Kunst- und Handelsgärt- 
ner F. €. Heinemann in Erfurt, in Rücksicht auf seine 
vorzüglichen Leistungen in seinem Berufsfache, das Prä- 
dieat als „Grossherzoglich Sächsischen Hoflieferanten® 
| zu verleihen etc. --—--- _ 


Weimar, den 4. Januar 1966. 


Grossherzogl. Sächs. Staatsministerium. 


Departement des Grossherzogl. Hauses und der auswär- 
tigen Ang:legenheiter. 
gez.: von Watzdorf. 


Meinen Gemüse-Sortimenten, dienur selbstkultivirte Exemplare enthielten, wurde auf der allgemeinen Ausstellung die grosse süberne 

Medaille ertheilt. Auch frühere Ausstellungen au auswärtigen Plätzen, z. B. Berlin, Frankfurt a. M., krönten meine Gemüse 

mit den ersten Preisen. Das Abdrucken der mir verliehenen Medaillen und Ehrenpreise unterliess ich, da solche einen 
grossen Theil meines Cataloges ausfüllen würden. 


Da in den letzten Jahren auf den grösseren auswärtigen Ausstellungen Gemüsegruppen in die Coneur- 
renz traten, die zum grossen Theile nur aufgekaufte, den Ausstellern ganz fremde Producte präsentirten, 80 
werde ich mich künftig jeder Ausstellung meiner Produete enthalten, wo dergleichen Manövern nicht speciell 
vorgebeugt ist. & 
= Hingegen’ lade alle Garten- und Blumenfreunde bei Berührung Erfurts zu einem Besuche „meiner 
Cultur-Anstalten ein, um sich von der Solidität meiner Artikel in den verschiedenen Branchen der Gärtnerei 
persönlich zu überzeugen. | 


1. Gemüsesamen. 
WE” Novitäten und besonders zu empfehlende Gemüsesorten siehe am Ende des Samen-Cataloges, "E 


und erlaube ich mir, besonders auf die werthvollen erprobten Bohnen, Gurken, Kartoffelsorten etc. aufmerksam zu machen. 


A. Kohlfamen. ') 


20 Gramm — 1%s Lth., % Kile = 1 Pfd,, 1 Kilo — 2 Pfd. ; 


Kilo = I Ctr. des früheren Zoll-Gewichter. 


1. Blumenkohl oder Oarviol.”) 
at 320Gr. 
No, ar 3, 


1 Erfurter Zwerg-, frühester, zum 


3. Kraut oder Kopfkohl.’) 


a. Frühe Sorten: 


A1FjL 206 


Treiben & Port. 58 .... — 150. — No, 3. Sge Dfg, 
- ee E Hr 600 30 — 11 Erfurter kleines, weisses, sehr 
3 Asiatischer später feiner .... 0% 5 — 3 fest (s. Abbldg)...... hi PIE un | En en 
4 Cyprischer früher, extra..... 7 - 12% ea blumottice Salatkraut, Heu 85 
B 2 
. ee 30 4 13 Holländisches blutrothes Salat- 
r ae 3 5 N N, BETTY 
6 Walchern, ausgezeichnet... 80 6 — aut DORER, 
7 Italienischer, grosser, später, 14 ne ‚schwarzrothes : 5 
weisser Riesen-........ .— 30 — 5 Sal atkraut, fein.... arunen Ka A 
8 Veitch’s Riesen - Herbstblu- 15 Johannikraut, sehr früh und 
menkohl, (s. Abbldg.) sehr „zart, weiss (s. Abbläg.).. 35 2 6 
gross, fest und weiss. Frost- 16 Schweinfurter, sehr grossen, ; 
frei aufbewahrt, hältsich diese 3% el ächt una es 2 6 — 
Sorte bis tief im Winter... — 35 — 17 Zucker-, frühestes od. Maispitz 
kohl, sehr gut..........u: 8/2 6 
18 Schlitzer, blaurandiges, spitzes, 
+ mit festen, blau geaderten 
2. Broccoli oder Spargelkohl. Köpfen .... RE — 
19 Winnigstädter Spitzkraut, 
gross, weiss (s. Abbildung auf 
Bobo Bl Lara 2 2 — 


9 Italienischer weisser, früh 
10 » violetter, früh 


No, 11. Erfurter kleines Kraut. 


No. 15. Johannikraut. 


1) Das folgende Sortiment der verschiedenen Kohlarten,liesse sich noch bedeutend, 


Erfurter Blumenkohl, Wer Mistbeste unterhält, die Aussaat mithin schon im Sep- 
doch nur auf Unkosten der Consumenten ausdehnen, da es viele Sorten; von nur 


tember vornehmen und zu Anfang des April die durchwinterten Pflanzen in warmer 


rein lokaler Natur giebt, die in andern elementarischen Verhältnissen gar nicht 
gedeihen. Es sind deshalb nur die nach langjährigen Prüfungen und Erfahrungen 
bewährtesten Sorten aufgeführt, die unter allen Verhältnissen bei richtiger Cultur 
gewünschte Resultate liefern. 

Wie weiter unten bei der Aussaat des Kohlrabi-Samen auch angedeutet, ist 
ein gleichmässiges gedrungenes Aufwachsen der Samen-Päanzen für den Erfolg un- 
bedingt nöthig. Es muss deshalb der Samen aller Kohlsorten so dünn wie möglich 
auf die Saatbeete ausgestreut und nach dem Aufgehen diejenigen Pflänzchen, die 
sich bereits in diesem Stadium berühren, dünn gezogen werden. Zu enger, werig 
luftiger Standort erzeugt lang gegliederte Pflänzchen, welche die gewünschten Resul- 
tate nie gewähren werden, 

2) Zur Blumenkohleultur gehört vor Allem ein reicher, mit vererdetem Rinder- 
miste gemischter und tiefer Boden, viel Feuchtigkeit und Wärme. Er gedeiht da- 
ber am besten im Frühjahr und im Herbst, weniger gut in den troekenen Sommer- 
monaten, Zu den besten frühen Sorten gehören der Erfurter Zwerg- und der grosse 


Lage aussetzen kann, hat im Juni ausgebildete Blumenkohlköpfe, Eine Aussaat zu 
Anfang des Februar, gleichfalls in das Mistbeet, macht nach etwa 3 Wochen eine 
Verstopfung der Pflanzen in ein anderes Mistbest nothwendig und gibt, wenn die 
Pflauzen ebenfalls zu Anfang des April ausgesetzt werden, die Ernte im Juli. In 
den ersten Tagen des Juni an eine halbschattige Stelle des freien Landes ausgesäst 
und im Juli ausgepflanzt, giebt der Blumenkohl seine Ernte im Herbst. In allen 
diesen Perioden kann die Bewässeruug nicht reichlich genug sein. Ein zweimaliger 
Düngerguss die Woche wird der Ausbildung der Köpfe sehr förderlich sein. Das- 
selbe erreicht man, wenn man dis Aussaat zeitig im September in das freie Land 
auf recht gutem Boden macht, dam die Pflanzen so verstopft, dass Glasglocken da- 
rüber gestellt werden können. Kaun man diese nicht haben, so thun Holzkästehen 
ohne Boden, mit Glastafeln belegt, fast dieselben Dienste. Da die Glocken oder 
Kästen erst aufgesetzt werden, wenn der Boden etwas gefroren ist, so muss die Form 
beim Verstopfen auf dem Beete abgedrückt werden. 

3) Kraut- oder Kopfkohl. Besonders frühen und schöne. Kohl erzielt man bei 


Hi 


B) Gemüsesamen. 


20 Gramm s Lih., de Kl - 


No. 

20 Yorker Spitzkraut, sehr früh, klein, weiss 

21 Yorker Spitzkraut, etwas später und locke- 
rer, gross.. 

Zuekerhutkraut (Filder), gross, weiss, deli- 
kates Kochgemüse (s, Abbild.)...... : 


b. Spätere Sorten. 
Braunschweiger, sehr gross, platt, fest, ächt 
Erfurter grosses, in jedem Betracht ausge- 

zeichnet (siehe Abbildung) ............ 
Griechisches Centner-, sehr gross ...... 
Holländisches grosses weisses . ....- 
Magdeburger grosses weisses plaites, vor- 
züglich, „murlieieis sende 
Ochsenherz, grosses, fest, ächt. BRRODE: 
Strassburger, grosses weisges Centner- ... 
Nürnberger, grosses, weisses Herbst-.,. 
Ulmer Centnerkraut, ächt.. f 
(Folgende sind englische Sorten). 
Drumhead, grossessspätes..... sruensr sen» 
33 « niedriges .. 


Nonpareil, früh... .. 


. 80 


35 Battersea, niedriges-.., 30 

36 Enfield Market, sehr em- 
pfehlenswerth, ........0:30  2ı— 

37 Shilling’s Queen ........ 302° — 

38 Strunkkraut, ; bestes 
Altenburger..... I ee 


4. Wirsing, Börs- oder 
Savoyerkohl.' 


a. Frühe Sorten. 


1 Pfd., 1 Kilo= ® Pfd, 50 Klo— 1 Utr. des früheren Zull-Berichtes. 


39 Wiener  Treibwirsing, 
ganz niedrig, extra... 2 2 6 
40 Ulmer niedriger, ächt, 
extra .... er 3 2 6 
41 Nürnberger mittelfrüher 24 1 6 
42 Frankfurter frühergelber 5 4 — 
b. Spätere Sorten: 
43 Blumenthaler, gelber... 0 2 6 
4 ae FoinBehränE 40.9. No. 46. a Wirsing N0.65. Wiener blauer Kohlrabi. No, 66, Er weisser 


No, 
45 Erfurter grosser gelber Winter- ....unrsenenee» 
46. Carter’s niedriger früher Wirsing oder Savoyer- 


einer Aussaat im August. Die Pflanzen werden dann im September auf gut zube- 
reitet es, mit Furchen von Osten nach Werten bezogenes Land, in letztere gepflanzt, 
Bei strengem, kalten, schneelosen Wetter füllt man die Furchen mit Laub etc. 
aus, welches mit Eintritt des Frühjahres wieder entfernt wird. Die frühen Sorten 
schliessen sich dann schon im Monat Mai, die späteren grossen Sorten entwickeln 
eine enorme Grösse und Festigkeit, namentlich No. 16. 23. 24. 25. 27. 29. 31. 

Erfurter kleines, weisses festes gedellit auf allem guten, frisch gedüngten Feld- 
und Gartenboden, bildet schwachen Strunk und legt seine Blattfülle sehr fest zu 
einem harten Kopfe zusammen. a Obere Ansicht. d Durchschnitt. c Krautbildung, 

Maispitzkohl, zeitig in Beete ausgesäet und an geschützte Stellen in das Freie, 
oder kalte Beete gepflanzt, gibt ein zeitiges zartes Gemüse, und wird in feineren 
Küchen ganz besonders zu den gefälltem Kohl verwendet. 

Schlitzerkohl ist besonders für Frühcultur verwendbar und fulgt in der Reife 
dem Johannikraute, liefert aber bei trockenem Wetter etwas starke und harte 
Blattrippen. 

Winnigstädter Spitzkraut. 
sommer-Erüte, ganz ausgezeichnet, 

Zuckerhutkraut, frühzeitig ausgesket und auf Frühbeete gepflanzt, liefert vom 
Juni ab schon schönes Gemüse, Desgleichen Johannikraut, ein feines, frühes, sich 
um Johauni schon ausbildendes Kraut. 


Ein vorzügliches frühes Spitzkraut für Spät- 


kohl. (siehe Abbildung.) Die Köpfe sind zartstrunkig, 
die Blätter zartrippig, stark gekräuselt und wiegen 
12 BEd. nenn... .. a8 
46aMarzelin-Wirsing (Chou Marcelin), ganz niedrig ... 


10 
B. 


" Kraut, Erfurter grosses weisses. Diese in jeder Beziebung ausgezeichnete 


Sorte, fest, obne starken Strunk, auf jedem guten Boden leicht gedeihend und nach 
Gewicht enorme Ernten liefernd, ist wohl das schwerste, wenn auch nicht das um- 
fangreichste Krant. 

Das Yorker und Zuekerhutkraut kann ganz wie Blumenkohl überwintert 
werden und wird dann im Mai geniessbar. Das Johannikraut wird zur frühesten 
Anssaat im Februar im Mistbeete verwendet. In Gegenden mit gelimden Wintern 
pfanzt man das rothe Salatkraut sogleich auf Beete wie Wintersalat, am besten in 
#ache Gräben, von Ost nach West laufend, wo die aufgehäufelte Erde noch mehr 
Schutz gewährt. 

Die englischen Krautsorten sind besonders für fläche Gegenden in feuchten 
Lagen zu empfehlen, wo dieselben in der Güte fast den vorziglichen Erfurter 
Sorten gleielkommen. 

Strunkkraut gehört eigentlich zu dem Kohlrabi, deun es bildet {ber der Erde 
einen langen Strunk bis zur Blütterkrone, der nicht wie bei den Kraute mit einer 
rken Holzfaser durchwebt, sondern aus einer fleischigen Masse, wie bei dem 
Kohlrabi, gebildet ist, die gleich dem letzteren zubereitet und gespeist wird. 

1) Unter den frühen Sorten sind der Erfurter und der Ulmer frühe Wirsing 
die empfehlenswerthesten. Aussaat Anfangs März in’s Mistbeet oder Ende März in’a 
Freie, Die Setzlinge ana dem Beete werden Ende März in das Freie gepflanzt. 


Gemusesamen. 


=? = 


20 6ranım = 1 


Lih., »3 Kilo —& Pfd., 1 Kilo 


a1 A20Gr 
No. 5 sqr Sqe Fig. 
47 Ulmer, sehr gross, niedrig, 10—12 Pfd. schwer . a Ze 


48 Trommelkopf - Wirsing (Drumhead-Savoy), mit sehr 


grossen, glatten, gelbgrünen Köpfen . 27 . 2bc= 
49 Vertus, die grösste aller Wirsingsorten . 3 2 6 
50 Waterloo, neuer englischer ..........nJr..n: -30.2 — 
ö. Verschiedene Kohlsorten. 
51 Rosenkohl. oder Brüsseler Sprossenkohl, ächt, extra). 5 2 6 
52 Rosenkohl, niedriger oder 
ZWerg- u220.: , 0.3 — 
53 Scrymger's Riesen-Spros- 
sen- oder Rosen-Kohl, (siehe 
Abbildung.) Am gedrunge- 
nen Siamme bilden sich die 
Sprossen in Massen....... — 10 — 
53aMeerkohl (Crambe maritima), 
RORCREV See a een „or Au A — 
54 Palmkohl, sehr zierend (s. Ab- 
bildung )essngannoresenues. m 08 — 
55 Plumage- oder Federkohl, 
weiss- und rothbunter®) .... — 8 — 
56 Schnittkohl, gewöhnlicher.... 5 1 — 
57 » brauner Frühlings- 
ee 2 Da 
58 » zarter gelber Butter- 383 2 6 
59 Winterkrauskohl, hoher grüner 
(siehe Abbildg.) 38 2 6 
60 » hoher blauer... 302 — 
61 » niedriger grüner 
oder Dachskohl:) 121 — 
62 2 niedriger blauer 18 1% 
63 » Erfurter extra- 
feiner niedriger, grüner, 
EIAUBOF. nn een a A 


No. 53. Serymgers Riesen-Spros- 
sen- oder Rosenkohl. 


Nu. 54 Palmkohl. 


Mittelfrühe Sorten, wie Nr. 41 efc., in der angegebenen Zeit gesäet und gepflanzt, 
geben 4 Wochen später, im Juli und August, ein sehr gutes Gemüse. Der vortreff- 
liche Wiener-Wirsing passt eigentlich nur für das Frühbeet, Der Marzelin-Wirsing 
verträgt eine grössere Kälte, als andere Sorten, kann deshalb auch noch spät ge- 
pilanzt werden und bis Weihnachten stehen bleiben. Juuge überwinterte Pflanzen 
gehen dagegen meist in Samen, ohne Köpfe zu bilden. 

1) Der Rosenkoll wird mit den übrigen Kohlarten für den Winter, aber späte- 
stens Anfang Juni gepflanzt, verlangt freie Lage und weite Pdanzung, noch besser 
einen Standort an Rändern und zwischen Reihen anderer Koblpflanzen. Darf vor Bil- 
dung der Rosen im October nicht geblattet werden, dagegen bricht man schon im 
September den Kopf ans, welcher geniesshar ist. 

2) Der Meerkohl riyalisirt in Bezug auf Wohlgeschmack mit dem Spargel und 
kommt ebenfalls früher, als andere Gemüse, ist ansdauernd, und kann ein Beet, 
wenn man mit zweien wechselt, d. h. jedes ein Jahr um das andere schneidet, über 
10 Jahre benutzt werden. Die Blattstengel werden gebleicht genossen, und es ist 
das einfüchste Verfahren, wenn man vom zweiten Jahre an die 2 Fuss entfernten 
Pflanzen im Herbst nach dem Abschneiden der Blätter mit Sand oder sandiger Erde 
bedeckt und darüber noch Laub, Nadeln oder trockenen Mist 1° hoch hreitet. Die 
Meerkohlstengel (Blattstiele) werden geschnitten, ehe sie durch die Bedeekung trei- 
ben, Man kann auch üher jede Pflanze im Frühling einen grossen Blumentopf setzen, 
wodurch die Ernte erleichtert wird. Will man ihn früher, so wird 1!/s hoch frischer 
Pferdemist darüber gebreitet. Der Meerkohl gedeiht nur auf sandigem, tiefen, dabei 
nieht trockenen Boden und liebt Spargeldängung, hesonders auch Ralisalze. 

3) Der Plumagenkohl ist eigentlich Zierpflanze, jedoch sehr wohlschmeckend und 
kocht sich grün. Im Gemisegarten mit anderem Krauskohl angezogen, pfanzt man 
ihn im October auf Beete mit erfrorenen oder abgeblühten Blumen, oder in Töpfe. 

4) Um vom Schnittkohl ein recht feines zartes Frühgemüse zu gewinnen, säet 
man denselben an die unteren fenchten Stellen der Frübbuete, etwas dicht in Reiben. 
Die Zartheit diesee Gemüses lässt diese leichte Kultur nicht genug empfehlen, 

5) Diese, s0 wie die folgende Sorte, ist wegen der zarten Beschaffenheit ihrer 
Blätter, sowie wegen ihres feinen Geschmackes und ihrer reichen Erträge allen üb- 
rigen Winterkohlsorten vorzuziehen, Die blauen Sorten ertragen mehr Kälte, und 
obschon härter, werden sie doch an vielen Orten den grünen vorgezogen. 

6) Da die verschiedenen Kohilrabisorten, wenn sie nach ihrer Ausbildung längere 
Zeit im Boden stehen bleiben, leicht hart und holzig werden, so ist es zweckmässig, 
alle vier Wochen eine kleine Aussaat zu machen. Zu der letzten Pflanzung im 
August sollte man nur Wiener Kohlrabi wählen. Aussaat zu Anfang des März in 
das Mietbeet und Versetzung der Pfanzen in das freie Land im April. — Die zweite 


No. 59. Winterkrauskohl, hoher. 


| 


Pra.,'50 Kilo’ — 1 tr. des früheren Zoll-Gewichtes. 


A1FfLA2OGT. 


No. Be Sqe Sge 94, 
6. Kohlrabi. * 

64 Wiener allerfrüheste, kleinblätterige, weisse, ächt! .. 604 — 
65 » » » LEERE See 
66 Englische frühe, weisse (s. Abbild) Bela 6 
67 » » blage nik Bu 2 — 
68 Feldkohlrabi, weisse, spät 24 1 6 
69 D une Wi; PL: RER 
70 Neueblaue Riesen-,sehrzart, wird bis 4 Mülo. schwer.) 

(siehe Abbild.) ........ A ee 
71 Neue weisse Riesen-.... Ehe Dar Re 
72 Neueste niedrige, weisse Erfurter Treib- (s.Abbld.) — 10 — 


No. 70, Neue blaue Riesen-Koblrani. 
Treibkohlrain. 


B, Wurzel- und Rübensamen. 
1. Carotten und Möhren. ‘) 


No. 
73 Altringham, gross, laug, süss, verbesserte für Spät- 

kultur HUGH IE Neu nen ame ee 
74 Braunschweiger, duukelroth, für Spätkultur PRRIPA NUllı) ı Yard BEE 
75 Duwicker, für mittelfrihen Anbau im Garten, extra 20 1 6 
76 Erfurter, rothgelb, lang, für Spätkultur ............ 0 1— 
17 Feine weisse, zum Schmoren .....ruu..- une Be 3 — 
78 » ” durehsichtige, sehr schän !P) _. 15 1— 
79 Frankfurter, dunkelroth, für Spätkultur .. R 2 1 -— 


80 Holländische, kurz, zum Treiben, wie zur früheste: 
Gartenkultur !!) (siehe Abbild, Seite 4) .........- 20 1, 6 


Saat in der zweiten Hälfte des März in das freie Land, — Eine Auspflanzung im 
Juli und August giebt ein sehr zartes Gemüse für. den Spätherbst und den Winter. 
Wenn man die beiden englischen Sorten mit dem Wiener Kohlrabi zugleich aussäet, 
so werden sie einige Zeit nach diesem für die Küche brauchbar. Kohlrabipflanzen, 
die wegen des ungünstigen Wetters oder sonstiger Verhältnisse nur acht Tage zu 
lauge auf dem Saatbeere stehen bleiben, bilden langgestreckte Glieder ohne den 
kuollenartigen Ansatz, und gehen dann in Samen oder doch in lauggezogene 
Stengel über. Dasselbe Uehel tritt auch bei zu enger Aussaat ein, 


Frübe Wiener Kohlrabi, mit zarter, wenig und schwachgerippter Belaubung, 
besonders für Frühbeete geeignet. Siehe Abbildung Seite 2. 

Frühe englische Kohlrabi. Als erste und zweite Aussaat für das freie 
Land, stärker belaubt, als die vorige Sorte und grösser in der Ausbildung der Knolle. 


7)Grosse Riesenkohlrabi, zur Aussaat für den Herbst- und Winterbedarf, sehr 

stark belaubt, starkschalig, doch sehr fein und zart im Fleische. Siehe Abb. S. 3. 
Diese beiden Sorten sind unter den späteren für den Winterbedarf unbestrit- 
ten die besten und bei unerhörter Grösse doch zart. 

Neueste niedrige kurzlaubige Erfurter Treibkohlrabi, fast noch nieht im 
Handel verbreitet, liefert in der möglichst kürzesten Frist das vortrefflichste zarte 
Gemise.Es ist dieses für die früheste Mistbeete, für erste Landcultur, sowie für späte 
Herbsteultur (Aussaat August) die vorzüglichste Sorte. 

- 8) Soll die Möhrenkultur ein quantitativ, wie qualitativ befriedigendes Resultat 
liefern, s0 erfordert sie guten, trockenen, bis auf 15 Zoll tief gelnckerten (basondera 
bei langen Möhren) und humusreichen Boden in sonniger Lage. Unter anderen Ver- 
hältnissen ist der Möhrenbau nicht lohnend, In frischem Dünger will die Möhre 
nicht gedeihen, deshalb bringe man sie als Folgefrucht auf Beete, die nur wenig 
zehrende Gewächse getragen haben. Sollte aber hier dennoch Düuger nothwendig 
sein, 30 thut es das Uebergiessen mit Mistjauche, Bei der Aussaat der Möhren darf, 
man nicht versäumen, das Land, nachdem die Saat bei Windstille nicht zu dicht 
ausgestreut worden, fest zu treten, wozu man,sich der Tretbretter bedient, Die auf- 
gegangenen Pflanzen dünut man soweit aus, dass jede &—i Zoll Raum um sich hat, 
Sehr vortheilhaft ist die Reihensaat, da dadurch das Geschäft des Ausdünnena 
erleichtert und au Samen gespart wird, 

9) Diese schöne Möhrensorte säet man im April in's Land und erhält von Mitte 
Juli an starke, süsse und sehr wohlschmeckende Wurzeln. 

10) Diese Möhre ist äusserst wohlschmeckend und hat wenig von dem „Möhren- 
geschmack,“ welcher sa Vielen unangenehm ist. 

11) Ausser zum Treiben im Mistbeet auch im Lande vorzüglich für feine Küchen. 


No; 7% Neueste nied, Erf. 
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20 Gramm — 1°: Lt 


A1Ffd. 3206Gr. 
dgr Sgr Pf, 
12 1— 
D 20 1 6 
nase, a "ID 1 = 
84 Pariser Treib-, sehr kurz und rund, dunkelroth; 
besonders zu empfehlen (siehe Abbildung.). . 20 1 6 
Oekonomisch wichtig! BE 
85 Riesenmöhre, rothe grünköpfige. 100 Pf 28 Ihe 10 HS 
86 » weisse grünköpfige?) 100 » 22": » Sus br 


vi 


J 


No, 80. Holländische kurze 
'Treib-Varotte. 


No. 84. Pariser T' 


Carotte. 


. 83. Saalfelder 
lassgelbe Möhre. 


2. Kohlrüben oder Steckrüben. °) 


87#Gelbe, rothgrauhäutige Riesenkohlrübe eo aa ' a Sr 
88"Grosse gelbe runde .. rn RN 
89 ‚Neueste goldgelbe, runde Apfelkohlrübe(s.Abbild.) 18 1 — 
90 Grosse weisse runde.....-- A 
91 » » Riesen- ... KT 

92 Neue gelbe Schmalz-, sehr em- 
pfohlen ne en 
9%.» weisse Schmalz-, extra.. ı1-—- 

3. Weissrüben.‘) 

91 Amerikanische,rund, die frübe- 
ste für Gartenkultur ........ 18 1 — 

15 Mairübe, holländische, weiss, 
rund, zur Frühkultur... Bar Ama - —n 

96 Mairübe, holländische, 

rund. zur Frühkultur ....... Eh Sa 

97 Märkische oder Teltower, sehr 
süssu.wohlschmeckend’)..... 6 1 — 

98 Robertson’'s Steinrübe, gold- 
gelb, sehr schön und zart ... 11 — 
99 Schneeball-, früheste weisse... 121 — 
No. 89. Neueste goldgelbe, 100 Schwarze runde zur Spätkultur 12 1 — 

runde Apfelkohlrübe, 

101  Herbstrübe, lange weisse Acker- „cc. 6 IL — 


Besonders schön noch bei später Saat im Mai, um sie im Herbst und Winter ganz 
jung zu haben und ganz zu schmoren. 

1) Kocht sich unschön braun, ist aber nach dem Urtheil vieler Gastronomen die 
angenehmate und sogar von Möhrenfeinden gern gegessen, besonders mit Bouillon 
gekocht und nicht süse. 

2) Die Bedentung dieser beiden Möhrensorten als Futtergewächse fst von allen 
Autoritäten des Landbaues anerkannt worden. Doch leisten sie das Gefordarte, wie 
ich aus eigener Erfahrung weiss, nur bei Anwendung der Reihensaat und genügt 
für diese Kulturweise 1 Kilo Samen auf den preuss. Morgen. 

3) Bekanntlich steht der Hals der Wurzel über der Erde und wird deshalb 
dieser Theil — auch ohne das leidige Abblatten — holzig und für die Küche un- 
brauchbar. Durch mehrfache Versuche habe ich mich überzeugt, dass dieser Tebel- 
stand gehoben wird, wenn man die Rüben beim zweiten Behacken zugleich anhäufelt, 

4) Auch bei der Rüberkultur ist ein zu dichter Stand der Pflanzen der Ausbil- 
apüs der Wurzeln nachtheilig, und deshalb die Heihensaat der breitwürfigen vorzu- 
ziehen. Die grossen Rüben, wie die Herbstrüben, missen einen Abstand von 5 Zoll, 
die kleinen Sorten von 5Zoll haben. Bei nicht ganz lockerem Boden ist ein Behak- 
ken Buben 

5) Wenn diese Sorte auch in anderen Gegenden nicht ganz dieselbe Güte er- 
reicht, wie in der Mark Braudenburg, so liefert sie doch in jedem leichten und san- 
digen Boden immer noch ein vorzilgliches Gemüse, 

3) Von den Herbstrüben (Stoppelrüben) ist die Bortfelder vielleicht die beste 
und auch für die Gartenkultur sehr zu empfehlen. Sie besitzt ein gelbes, nicht zu 
wässeriges Fleisch, und ist ertragreich und gut von Geschmack. 

7) Die Salatrüben, gewöhnlich — doch nur bei uns In Deutschland — nach 
ihrer mehr oder weniger dunklen Farbe in Bezug auf ihre Güte abgeschätzt, bilden 
ein viel zu oft gebrauchtes Küchengewächs, als dass wir nicht besorgt wären, ülese 
in ihrer vollendeten Güte zu erzielen, Es ist dies in Bezug auf dunkle, tiefschwarze 
Färbung, glatte schwache Haut, zartes Fleisch in der langen schwarzrothen Rübe 


0 =1 Pfd., 1 Kilo —2 Pfül 


„50 Kilo — 1 Cir. des früheren Zoll-Gewichtes. 


No. Se Sr 3 
102 Herbstrübe, runde weisse Acker- ......... PEST EL Nor 
108 » » englische, extra ........ 11.1 - 
104 » lange Bortfelder, gelbleischig‘) ...... 10 1 - 
4. Salatbeete oder rothe Rüben. 
105 Schwarzrothe lange, dunkellaub- 
ige, ganz ausgezeichnet..... 12 - 
106 Scehwarzrothe lange, extra fin. 7 1 - 
107 Bassano, kugelförmig; aussen 
dunkelroth, innen weiss und roth 
geadert, sehr zart A u = 
‚108 Rothe rauhhäutige.... ee N = 
109 3 runden. urn ee ea aa - 
110  » griech. plattrunde (siehe 
Abbildung) ....... „neuer RIO AR — 
5. Verschiedene Wurzelgewächse. 
111 Ciehorie, ächte Braunschwei- 
Berne engr auainieena cu, 1 — 
112 ) lange Magdeburger.. 15 1 - 
113 Haferwurzel (Weisswurzel) ®)... 18 1 - 
114 Körbelrübe (Chaerophylium 
bulbosum) 9%)... 22 1 
115 » sibirische, sehr em- 
pfoblen „.euanernocren „im = 
& 116 Pastinake, lange englische i 
110, Griech, plattrundalzdpe: na ana nten nennt nee a 
117 Herbstrübe, runde oder Zucker-... Ah: o 
118 Petersilienwurzel, lange ........zeec ces 1 - 
119 » runde oder Zuckerpetersilie ..... 8,1 - 
Eu 
I 
7 | 
| 
| 
| 
® i 
| A Raitheins 


No. 153. Erfurter verbesserte Flaschen-. NoA) 


Riesen-Pfahl-, Brfurter verbessert 


gelungen, die ich hierdurch aufs Wärmste empfehle, Rothe runde Griechische, di 
ich auf einigen Gemüsemärkten Steyermarks und Ungarns schon vor Jahren unte 
dem Namen „Platte Griechische‘ gefunden, ist für Gegenden, in welchen die lang 
schwarze nicht gedeiht, zu empfehlen. 

8) Die Cichorie wird auch als Salat benutzt, indem man die Blätter im Kelle 
und in der Küche bleicht. Man pflanzt einfach die wie Möhren reihenweise gezogene 
Wurzeln im dunkeln Keller ein und hat so den ganzen Winter etwas Blättersala 
Deckt man im Winter auf die Beete lockere Erde oder Sand, so werden die it 
April treibenden Blätter ebenfalls gebleicht und essbar. Auf die Güte hat die Sort 
keinen Einfluss, 

9) Ein ausgezeichnetes Wurzelgemüse, das ebenso behandelt wird, wie di 
Schwarzwurzel (siehe meinen Katalog No. 69), aber nur im ersten Jahre benutz 
werden kann, da die Wurzel im zweiten Jahre, wenn die Planze Samen trägt, ho] 
zig wird. Schlägt man die Wurzeln im Keller gut ein, so erhalten sie sich de: 
ganzen Winter hindurch gut. 

10) Die Körbelräbe ist fast einstimmig für das beste Wurzelgemüse erklärt un. 
so ohne allen Beigeschmack, dass sie keinen Gegner findet. Sie hält die Mit 
zwischen den besten Kartoffeln und Maronen, ersetzt natürlieh die ersteren nicht 
übertrifft aber bei weitem die Maronen. Verwendung hauptsächlich geschmort (ohn 
Zucker, weil ohnehin zuckersüss) und in Suppen, stets ganz gekocht und gelassen 
Halb weich gekocht, lassen sich die Schalen fast wie gebrühte Mandeln abdrücker 
Saat im Herbst, Cultur ein- oder zweijährig, letztere sicherer. Man säst sehr dich| 
erntet die erbsengrossen Rübchen im folgenden Mai, verwahrt sie im Sand, gege 
Mäuse geschützt bia zum Oktober und legt sie dann auf guten, aber nicht, frise 
gedüngten Boden in Reihen, wie Erbsen, 
Grösse einer Wallnuss bis grossen holländischen Oarotte, verspeist sie aber erst.in 
Winter, Die sibirische Körbelrübe wird grösser, hat aber einen ganz anderca, meh 
Pastinaken ähnlichen Geschmack und verdient, obschon noch verbesserungsfählg 
nicht ihren Ruf, 


So erntet man im Mai Rübchen von de 


Gemüsesames 5 


20 Gramm — 1js Lth., Kilo —1 Pfd., 1 Kilo. 


— 1 (tr. des früheren Zollgewichtes, 


A1Ffd A20GH. 
No. Se Sgr Dfg, 
120 Rhapontica(Rapunzelwurzel) !) ... sn 3.1 — 


121 Scorzonere (Schwarzwurzel)?) ... R 1 1 
122 Sellerie, grosser Erfurter Knollen- BB 4 — 
123 » glatter weisser Knollen- . E 41 2 — 
194 »  Bleich-, violetter von Tours Sa 8 5 — 
125 » » Cole’s silberweisser Cristal- nd 
126 D » rosenrother englischer ........ „ 88. 2.006 
127 » » » Riesen- Br.’ Eee 
128 Zuckerwurzel, feine®) ....cceeeeneenee su 


6. Schottische Futterrüben oder Turnips- 
(Oekonomisch wichtig!) 


129 Dale’s Hybrid, melonenförmige gelbe grünköpfige 12, 1 .— 
130 Bullock, gelbe grünköpfige ................... Or ae 3 cal 
131 Goldgelbe Gele- ..... a = au PILRREH TOM DEL FE 
132 Kugelrunde weisse ............. TAT A \ a a. 
133 ” weisse Pommersche ............. 0 1 —- 
134 » rothköpfige ..... AILEE a 
135 » grünköpfige verbesserte GET RTERS TRORZ DE 
136 Tankard, weisse, kannenförmige........ „eVsTwasgal T0z 
137 » » rothköpfige (Red topt) ...... 3 ge AL 
138 » gelbe grünköpfige ............. Tee: me 

17 

1 —_— 


139 Tweddale, gelbe violettköpfige verbesserte ee 
140 Weisslichgraue grünköpfige, sehr schön . i 
Nachstehende Sorten sind Kohlriiben 
mit hartem Fleisch, 


141 Bangholm’s gelbe rothgranhäutige ...... rd er a 
142 Laing’s verbesserte gelbe rothgrauhäutige ......... U 1 — 
143 Gelbe grünköpfige, vorzüglich Sersase 21 
144 »  rothgrauhäutige ......... Wan ce: MON 17-1 — 
145 Alle Sorten egal gemischt ...........0....1...2) BEN, — 


7. Runkelrüben.’) F 
Die Preise derselben von 146—148, sowie von 151—156 beziehen sich 
auf sorgfältigste Erfurter Culturresultate; nachgebaute auswärtige Waare 
wird 20 % billiger geliefert, ; 
Ohne Verbindlichkeit der Preise, 
Besonders empfohlen: Neue goldgelbe Walzen-Runkelrübe 
(Siehe Endseite des Cataloges.) 


DET Oekenomisch wichtig! 


146 Rothenhoter (siehe Abbildung.) 
147 Horn-Runkelrübe, rothe, halb über der Erde ... 
148 » gelbe, > ) ch, 
149 Klumpen, grosse, gelbe......... a 


150 » » DOREEN „nase rind Allen an _ 
151 Oberndorfer, grosse, runde, gelbe, vorzüglich, ächt 
(siehe Abbildung)......: 2115 9 — 
152 » a » rothe, ächt (siehe Abb.).. 2115 9— 
153 Flaschen -Runkelrübe, gelbe, Erfurter verbesserte 
Riesen-, extra (siehe Abbild, Seite 4) 18 — 7 — 


154 » rothe, Erfurter verbesserte 


Riosen-, extra (siehe Abbild, Seite 4.) 15 15 7 — 


1) Die Rhapontika wird von Vielen für das beste Salat-Wurzelgemüse gehalten 
und hat den Vortheil, dass man sie noch als Nachfrucht, z.B. nach Erbsen, pflanzen 
kann. Zu diesem Zwecke säet ınam im Mai, verpfanzt im Juni 1 Fuss wait, kann 
aber auch früher anbauen, wo daun die Wurzeln stärker werden. 

2) Die Schwarzwurzel ist diejenige Wurzel, welche fast ohne Ausnahme von 
Allen gern gegessen wird. Saat in Reihen, 6 Zoll auseinander. Statt der mehr ge- 
bräuchlichen zweijährigen Cultur,bei weicherim August gesäetwird,empfehledie einjäh- 
tige, wodurch man fast eben so starke Wurzeln bekommt, wenn das im Jahre vorher 
gedängte Land über 1 Fuss tief gegraben und die Saat schon im Februar oder Anfangs 
März vorgenommen wird. Behacken ist dabei unerlässlich. Die im Herbst sehr 
vorsichtig (wegen leichten Abbreohens) ausgegrabenen Wurzeln werden für den 
Winterbedar? in feuchtem Sand eingeschlagen, und dürfen nicht sustrocknen, sonst 
verlieren sie den Saft und Wohlgeschmack. Men kanu von diesem Vorrath biszum 
Juli des nächsten Jahres verbrauchen, aber auch Wurzeln im Frühjahr aus dem 
Lande nehmen, So bildet die Sohwarzwurzel neben Spargel und Meerkobl fast das 
einzige beliebte Gemüse zwischen Winter und Sommer. bemerkt sei noch, dass die 
dureh Abschaben der Rinde zugerichteten Wurzeln soglaich ins Wasser gelegt wer- 
den müssen, sonst werden sie braun, 

9) Der in Frankreich und England ausschliesslich genossene Bleichsellerie, von 
dem nur die Blattrippen und jungen Blättehen roh genossen werden, verlangt eine 
abweichende Oultur. Man pflanzt ihn, je nach.der Grösse der Sorte, 1112! Fuss 
weit in 6—3 Zoll tiete Gräben auf recht fetien Boden und erzielt und behandelt die 
Pflanzen wie gewöhnlich bis zur Ausbildung der Blätter im September. Um die 
Blätter zu bleichen, werden die Päanzen zusammengebunden nnd behäufelt, indem 
man ersi die Gräben zuzieht und die Erde anhäufelt, nach einiger Zeit die grösseren 
Sorten in Stroh einbindet, die niedrigeren mit strohigem Pferdemist, oder Stroh, 
Laub ete, umhüllt. Im Winter bleicht man im Keller. Zum Genuss schneidet man 
die Stengel in 3—4 Zoll lange Stücken, schält sie schwach ab und verspeist sie mit 
Salz zu Rindfleisch oder als Salat, wozu die Blattrippen nochmals gespalten werden. 

#) Hin in vielen Gegenden sohr geschätztes Gemüse. Der Same wird auf lok- 
keres, warn gelegenes, nicht frisch gedüngtes Land zeitig im Frühjahr ausgesäet, 
fest angetreten und bis zur Entwickelung der jungen Pflanzen regelmässig feucht 
gehalten, weil derselbe schwor keimt. Die jungen Pflanzen werden !;s bis %s Fuss 
Butfernung verdünnt; die für den Winterbedarf nöthigen Wurzeln vor Eintritt des 
Frostes ausgehoben und frostfrei eingeschlagen. 

5) Um bei der Landwirthschaft aus den Capital des Bodens und des Betriebes 
die höchste Rente zu erzielen, gehört vor Allem eine Aussaat, die nach jeder Richtung 
Eaonipende Resultate liefert, namentlich aber bei den Futtergewächsen, weshalb 
ich aueh besonderes Gewicht auf die Erzielung reiner Rasen bei den Futter-Runkeln 
gelegt habe und in folgenden drei Runkelsorten das höchste Ziel, was bis jetzt in der 
aufblühenden Runkelsamen-Cultur unseres Platzes erreicht, daher auch als das Beste, 


No. 151: u. 152, 


No. 146. Rothenhofer Runkel. 


Oberndorfer, ächt. 


100 34.41 Ffd. 
No. Frhr Sr Sge. Tg. 
155 Riesen-Pfahl-, rothe verbesserte Erf. (s.Abbldg. 2 
156 Riesen-Pfahl-, gelbe verbesserte Erfurter...,,.. 
157 Grosse, gelbe runde Leutowitzer .......mmnene..... 21 Id 9 — 
158 Champion yellow globe; gelbe Riesen-Runkelrübe, 
Eine nene, vorzügliche runde Rübe............... 23 — 10 — 
159 Mammouth, eine riesig grosse rothe Runkelrübe, die 


sich leicht aus der Erde nehmen lässt ........... 2 — 9 — 
160 Zuückerrübe, ächte weisse ...........neneneneennnn 12215 6 — 
161 » Imperial, verbesserte Zuckerrübe ...... 14 10 6 6 
162 » Vilmorin’s nene verbesserte, liefert 5% 
Zuckerstoff mehr „u... mussen. 1915 8 
C. Salatlamen. 
1. Kopfsalat. °) 31 3fd.& 20 Cr 
ge 
163 Asiatischer, gross, gelb, extra schön, w. K. ....... 7 2 2 
164 Berliner, gross, gelb, sch. K. .....cc2cccceceeee 30 2 — 


was yon je einer Seite offerirt wurde, anbiete. Ich habe die Normale der Abbildungen 
auf der landwirthschaftlichen Ausstellung gewählt und gebe zu den verschiedenen 
Sorten nur noch folgende Beschreibung. 

Rothenhofer Runkel. Auf der grossen landwirtbschaftlichen Ausstel- 
lung zu Erfurt, bei wirklich massenhafter Concurrenz, mit dem ersten Preise, der 
silbernen Staatsmedaille, als die vorzüglichste Futterrunkel gekrönt. Diese Runkel 
wurde durch fünfjährige Cnltur auf dem Gute Rothenhof bei Erfurt, der Besitzung 
des königl. Sanltätsrathes Dr. Axmann bei dem speciellen grossen Interesse des Be- 
sitzers für die Landwirthschaft derartig verbessert, dass dieselbe mit Recht die Auf- 
merksamkeit aller Kenner auf sich zog. Die persönlichen Beobachtungen des eto 
Dr. Axmann theile ich noch als besondere Empfehlung mit. Die Runkel ist gestrockt 
olivenförmig, ?/s Fuss (rheinisch) lang und 6—7 Zoll am stärksten Ende im Durch- 
messer, schön dunkelroth, mit festem zuckerreichen Fleisch, welches sofort nach 
dem Zerkleinern krystallisirt. Die Belaubung ist sehr zart, dreht sich leicht vom 
Kopfe, ohne das derselbe beschädigt wird, und erhöht diese Eigenschaft die ausser- 
ordentliche Haltbarkeit in der Grube, aus der die Exemplare bis zum Herbste frisch 
genommen werden, Für den Milchertrag von besonderer Ergiebigkeit, sowohl qna- 
tativ, wie quantitativ. Holländer Milch gab aus 10—11 Quart ein Pfund slisger 
Sahnenbutter und 12 Thülringer Käse. 

Die chemische Untersuchung ergab: 21,7 feste Bestandtheile, 73,3 Säfte, 1,08 
specif. Gewicht des Saftes, 14,37 Gewichtstheile Zucker, 5,00 stickstoffhaltige Sub- 
stänzen, Eiweiss ete 

Erfurter Riesenflaschen-Runkel, olivenähnliche, ntır nach der Spitze sanft 
verlaufende Form, ohne irgend eine Seitenwurzel. In der Mitte der unteren Hälfte 
mit einer Naht versehen, aus welcher die feinen Saugwurzeln treten. Die Spitze 
ist nach einer Seite gebogen, was bei der Auswahl der Samenrunkeln besonders 
beachtet wird, weil sieh dadurch die schwersten Runkeln nach mehrmaligem Biegen 
von der Linken zur Rechten mit Leichtigkeit aus dem Boden ziehen lassen, ohne 
abzubrechen, die Kriümmung bietet einen natürlichen Hebel, 

Verbesserte Pfahlrunkel ist noch gestreckter, als die vorhergehende und fast 
von gleichem Gewicht, daher bedeutend länger. 

Verbesserte Oberndorfer, ächt. Diese ist die vorzüglichste aller Klumpen- 
oder Kugelrunkeln. Am Boden förmlich platt, nır durch zwei feine Nähte mit 
Saugwurzeln getrennt. Aus der Mitte fällt fast fadenartig die Hauptwurzel; ohne dass das 
Fleisch an derselben verläuft, aveshalb auch diese Runkel schr leicht abzuernten ist. 

Da viele meiner geehrten Correspondenten für ganz Ku Bodenverhältnisse 
sich für verschiedene Sorten entschieden, so will ich auch nicht die eine oder die 
andere Sorte vorschlagen, doeh sind die Erfurter Riesenflaschen-, die Oberndörfer 
and die Rothenihofer-Runkeln die am meisten gefragten. 

6) Wir machen vor Allem darauf aufmerksam, dass beim Blattsalat noch mehr 
als bei anderen Gemüsen auf die Wahl der Sorten ankommt, weshalb wir unsere 
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A1Ffd.A 20 Gr 
No. Sqe Sgr fg 
165 Berliner Königskopf, w. K. ....... RER st 
166 Bossin’s Riesen- sehr gross, fein und zart..... ” 5b — 
167 Bruine geel, klein, fest, gelb, lange dauernd, früh, w. K. 27° 2 — 
168 Coblenzer, gross, steht gut in der Hitze, sch. K... 4 3 — 
169 Dresdener, gross, gelb, w. K....... er 0 un) 88,3 — 
170 Drumhead oder Trommelkopf, w. K. ........ 22 — 
171 Eiersalat, hochgelb, sehr früh, w. K. ........ a0) — 

172 Forellensalat, bunter, gross 
waRtLr 0 2 — 

173 “ kleiner blut- 
rother..... 3833 — 

174 0 schwarzrother 

Vollblut-, 

w. u. sch. 
Best 36 

175 Mailänder (Kaiserkopf), 
gab, Kr... Bw: 3 — 

176 Mogul (Cyrius), sehr gross, 
gelb, extra, w. K........ 38 3 — 
177 Montree, gelb, früh . wer 3 — 

178 Pariser Zucker-, ganz aus- 
gezeichnet un... nn 8 7° 3 — 


Prinzenkopf, gross, gelb, 
w. De er .on re. 
Perpignaner (Dauerkopf),K, 
sehr.gross, fest, zart, w.K. 45 3 


SE 181 Schwedenkopf (Zuckersalat) 
ee gross, früh, gelb, sch.K. 0 3 — 
No. 190. Amerikanischer 182 Steinkopf, klein, fest, gelb, 
Pflück-Salat. früh, w. K. . = 40 3 — 
183 Schweizer, sehr gros® grün, dauerhaft, w. K, ed 3 — 
184 Trotzkopf, (Schwabe) besonders fest und schwer ... 60 _ 
185 Wheeler's Tom Thumb, eine ganz ausgezeichnete 
Des iortasnelEnBs, 2. ana ae een = 
186 Wintersalat, hier am besten bewährte Sorte, w. K 3 2 — 
187 Alle frühe Sorten egal gemischt... 30.,.,2.— 
188 Alle späte Sorten egal gemischt., 30.52 7 
189 Schnittsalat, gelber runder ...... 12...) -— 
a5” Sehr zu empfe 2 
190 Amerikanischer Pflücksalat, (siehe Abbildung.) Der- 
selbe schliesst sich nicht, sondern treibt vom Wurzel- 
stock bis zum Blüthenstengel Blätter, die vom 
Frühjahr bis zum Spätsommer einen feinen mürben 
Salat liefern. 5 Gramm 15 ögr, ä Portion ...... 3. — .— 
2. Sommer-Endivien. 
Binde- und Stengelsalat.') 
191 Krauser oder römischer. ...... »-.-..-... . 30 2 — 
192 Romaine rouge, blutrother. ea 3 
193 Gelber selbstschliessender (Sachseuhäuser) ...... 20— 
3. Winter-Endivien’. 
FRE O2es Eranne ‚u see Miele: Aa e e eeein 30 2. 
195 Moosendivie, fein, ann ee 


Angaben, ob früh u. s. w. zu beachten bitten. Die unbezeichneten sind Sommer- 
salate. Auf die Farbe des Salates kommt Nichts an. Wer gute Salatsorten baut, 
hat bei geringerer Zuthat ein besseres Gericht, als mit besserer Zuthat von ordi- 
naireu Sorten. Bei der Wohlfeilheit des Samens rathen wir, es mit mehreren 
Sorten zugleich zu versuchen und die zusagenden weiter fort zu kultiyiren. Für das 
Land genügt der Bruin-geel zur ersten Pflanzung im März und April von im Mistbect, 
oder in Samennäpfeben Zimmer) gezogenen Pflanzen; für später führe man 2—3 
Sorten, darunter eine rothe (Forellen-), denn es kommt vor, dass die eine durch die 
Witterung mehr begünstigt oder geschädigt wird. Aussaat im Lande bis Juli alle 
3-3 Wochen, um inımer Pllanzen zu haben, wenn ein Beet leer wird, Sorten, welche 
{n der Hitze gut stehen: Nro. 166, 168, 170. 174, 175, 180, 183. Besonders ausgiebige 
Sorten: Nro. 163, 165, 169, 176, 180, 181, 188. — Zum Treiben und auch sonst zur 
Frühkultur zu empfehlen: Nro. 187, 171, 177, 182, 185, 187. . Durch Zartheit und 
Schmackhaftigkeit ausgezeichnet; Nro. 163, 172, 173, 174, 176, 182, 

1) Dieser gewöhnlich in den Katalogen und Gärten fälschlieh Sommer-Endivien 
genannte Bindesalat, in Süddentschland Römischer Salat, ist eine wirkliche Lattig- 
sorte mit langen Blättern und weit entfernt von Endivien. Diese Pflanze ist dreifach 
vutzbar: 1) als Salat, nach Art der-Endivien 8 Tage vor dem Gebrauch gebunden, 
zur Zeit, wenn es oft ganz an Kopfsalat fehlt, sehr angenehm; 2) als Blätterkobl vom 
Augenblicke an, wo die Pflanze ausgewachsen ist; 3) als Stengelgemüse (Salat- 
oder Endivienstrünke), wenn die Stengel halb ausgewachsen sind. Wir legen beson- 
ders Werth auf die dritte Benutzung, da diese „Salatstrünke“ eines der woblsechmeekend- 
sten und leichtesten, jedem schwachen Magen bekommenden, Gemüse bilden. Sie 
werden in Scheiben geschnitten, mit weisser Sauce (aus Mehl, Eieru und Rahm) zu- 
bereitet, auch wie grüne Bohnen eingesalzen, wo sie jedoch in einem Säckehen liegen 
müssen. Der, den üblen Geruch bewirkende Schleim wird entfernt, indem man das 
erste Salzwasser wegschüttet; Abkochung wie bei grünen eingesalzenen Bohnen, ohne 
vorher gewaschen zu sein. Ich habe von Uassel, wo die „Strünke“ (in Hessen Na- 
tionalgemüse), zu einer besonderen Sorte vervollkommnet sind, ächtenSamen bezogen 
und empfehle ihn angelegentlich. — Der krause römische Bindesalat wird wie Stech- 
salat verwendet und ist diesem als weit ergiebiger und schöner vorzuziehen. 

2) An Wohlgeschmack geben sich die Eudiviensorten nicht viel nach, doch wird 
die „gelbe krause“ schneller gebleicht und marktfähig, die Moosendivie am vollsten 
und feinsten, während der Eskariol weniger Bitterkeit hat und sich besser im Keller 
hält, Es empfiehlt sich, zwei Sorten zu bauen. Man übereile sich aber nicht mit 
der Saat, denn die bis zum ersten Juli gepflanzte Endivie geht fast immer in Samen. 
Die Pilanzen müssen beim Versetzen sehr stark sein, daher auch auf dem Baatbeete 
sehr dünn stehen. Das Binden zum Bleichen geschieht zwei Wochen vor dem Ge- 
brauche, — Das Hanptsächlichste, was über die Kultur der Winterendivien zu merken 
ist, möchte folgendes sein: Aussaat Eude Juni, dünn, in guten Gartenboden, Ver- 
vetzung der grössten Pflanzen im Juli mit 1 Fuss Abstand, die übrigen im August. 
Oefteres Behacken nud Anhäufeln, Sind die Pflanzen recht buschig geworden, so 
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No, 


Sqr Sge Dfg 
196 Grosser Escariol, voll und breitblätterig, grün...... 21 2 — 
197 “ von Natur gelb.... ERTL anggivag I- 
198 Feine krause grüne vollherzige ....... ee DE En 
4. Blättersalat. 
199 Rapünzchen, breitblätterige italienische ...........- 183,2 058 
200 » gewöhnliche... ee 22222,..2e. 10 1°- 
us N 
D. wiebel- und Landfamen. 
1. Zwiebeln.°) 
201 Erfurter blassrothe, runde, harte Kopf- ....- B. 2 — 
202 Holländische gelbe, » » [ z 2 ltr 
203 » blutrothe runde, harte Kopf“ un nn Cr 
204 » silberweisse» » » 45 3:- 
205 Neue James, gross, fein, haltbar.. 32 2ır 
206 Gelbe Birnzwiebel, sehr süss ........ 3 2ı- 
207 Pflanzzwiebel, weisse französische DR RE EL 
208 Madeira, spanische Riesenzwiebel, Bach, extra 30 Arm 
209 » » D) zund >» . 30 Lam 
210 “ « « weisse Riesen-, neu — 10 — 
211 Braunschweiger, dunkelrothe, plattrunde .... un... 27.2 — 
212 Teneriffa, frühe, von äusserst zartem Geschmack . .. — 15 - 
213 von Noceras, silberweisse, früheste. ..sensecme nen 0 — 15 — 
214 Red Wethersfield, braunrothe, frühe, feinschmeckende 35 2 
215 Bedfordshire Champion, runde dunkelgelbe, fest und 
fell: „0. ereae> EEE EEE ESTER 3 TUR 
DE Ueber No. 208—210 und 212—215. siehe Be- 
merkung unten "IE 
2. Porr&e oder Lauch. ‘) 
216 Sommerlauch, früher französischer ..........: 24 2 - 
217 Winterlauch, diekpolliger ..... Br > 2. 2. - 
218 » Erfurter Riesen- ......-- Bun 3072 — 
219 von Rouen oder monstrüser kurzer dicker, sehr gross. 35 2? 
E. Radies und Reitig. 
No 1. Radies.°) 
220 Rundes frühes rosenrothes Kalere: Zi 
221 » » violettrothes.. De 
222 » » weisses ... auganıcH 4 
223 D Wiener, gelbes . ee 13. SL M 
224 Mistbeetradies, rosenrothes ovales .. sau Wi 
225 D Beck's herrliches Treib-, langes . A TR 
226 Langes rosenrothes .. eh ro 1% 
227 » violettes . h et, A 
228 » weisses BA RER Be 
229 Halblanges rosenrothes mit weissem Wurzelende ... 15 1 - 
230 Rundes » f) 2 a a DE 
231 Alle Sorten gemischt... „2... 2 . 12: IE 


bleicht man sie, wenigstens die zum Verbrauch für den Herbst bestimmten. M: 
fasst an einem trockenen Tage die Blätter, und bindet sie von oben nach unten lock 
mit Bast zusammen; dann stürzt man einen Topf darüber, und sind die Blätter sch‘ 
gelb geworden, so zieht man .die Pilanzen aus, legt sie einige Tage in den Keller 
Sand und benutzt sie dann zu Salat, Zum Wintergebrauch zieht man nach eine 
leichten Frost — Mittags an einem trockenen Tage — alle Pflanzen aus, lässt sie etw 
abwelken, nimmt alles Schadhafte weg, bindet die äusseren Blätter an der Spit 
etwas zusammen, und hängt sie, die Wurzeln nach oben, einzeln an einer Schn 
an einem trockenen, frostgeschützten Orte auf, Von den Stauden nimmt man sovi 
als man in einem Monat zu brauchen gedenkt, und setzt sie nach Wegnahme etv 
verdorbener Blätter im Keller in frischen Sand ein; dadurch werden die Blätt 
wieder frisch und der Geschmack besonders mild und angenehm. 

8) Dieses kleine Zwiebelsortiment dürfte den Bedürfnissen der Kliche vollständ 
genügen, Die haltbarste Sorte ist die Erfurter blassrothe, die feinste die holländise 
gelbe, die früheste die holländische weisse, die süsseste die Birnzwiebel, die milder 
im Geschmack die Madeirazwiebel, die James aber vereinigt in sich die besten dies 
Eigenschaften. Die Madeirazwiebel, welche sich wegen ihres milden Geschmack 
besonders zum Kochen oder zum Füllen eignet, ist eine Pflanzzwiebel und gedei 
nur in warmer geschützter Lage und in südlicher Exposition, in einem lockere 
fetten, kalkhaltigen und mit Pferdemist gedüngten Boden. Die Anssaat macht mi 
Anfangs März in ein mässig warmes Mistbeet mit etwas sandigem Boden. Dur 
Pflanzzwiebeln erzieht man bei zeitiger Aussaat im Mistbeet im März fast eben 
grosse Zwiebeln, als durch Nutzzwiebeln. 

No. 208— 210 und Ne. 212—215 liefern die besten Resultate, wenn zeitig : 
Frühjahr, Pflanzen im Mistbeete oder Blumentöpfen aufgezogen und bei warm 
Witterung im Mai in das Freie genflanzt werden. Man nelme eine nahrhaft 
sandige Mistbeeterde und drücke den Samen nach der Aussaat recht fest und hal 
den Boden mit beim Giessen stets erwärmtem Wasser, in immerwährender gelind 
Feuchtigkeit. 

4) Aussaat im März auf ein lauwarmes Mistbeet. Die federkielstarken Pfanz 
müssen in kräftigen und nicht zu trockenen Boden gebracht werden, und zwar, ıa 
dem Wegschneiden der Wurzelfasern, in 4—5 Zoll tiefe Pflanzlöcher, und nicht ang 
drückt, sondern eingeschlämmt. Die Beete behackt man Öfters und braucht daı 
die Blätter nieht zu schonen. Ja der Porrde wird um so stärker, wenn er melhrma 
absichtlich abgeschnitten wird. Durch die tiefe Pflanzung erhält die Zwiebel wie d 
Stamm einen milderen stisseren Geschmack. 

5) In den Sommermonaten werden die nusgewachsenen Radies schnell pelzig uı 
ungeniessbar. Um das rasche Passiren zu verhüten,, braucht man sie nur zwei M 
des Tages stark zu begiessen. Uebrigens ist zu bemerken, dass die langen Radies de 
Pelzigwerden mehr ausgesetzt sind, als dierunden. Die rothen, violetten und weiss: 
sind früber, als die gelben, welche noch einmal s0 gross werden können. 
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) sr Se Dfy, 
2, Rettige.' 
2 Sommerrettig, schwarzer Pe u..i2 1 — 
D3 » gelber Wiener- n z a 
« SERlBBEr TUNder en meer. AD, dom 
5 Herbstrettig, rothschaliger ....... Fee vs v1 — 
6 Winterrettig, Erfurter langer schwarzer ...... Da ee ME. 
7 » » runder D PL ann 8 ır — 
8 » » weisser... Ri; 1 
9 Rosenrother chinesischer .. ........ Be ee 
0 Raphanus eaudatus (Mougri)?) ........& Port 3 Se — 12 — 
ni Fr PA 
F. Wügzkräuter?). 

BUATARE 5, Sn De R f R 3 f e sautB. —_ 
2 Angelika .. . je R 385 & 
(3 Basilicum, feines grünes .. R 3 u 3 — 
7 » ». _ violettes... N .5 4 - 
5 » grossblätteriges grünes ...... 20 1.6 
6 N) ” violettes ,... EL 
(7 Bohnen- oder Pfeft‘ 20V 
18 « mg 4 
9 Boretsch oder Gurkenkrant.......- ae ia 1 sa 
VE ER ER a 1 
;1 Eierfrucht, lauge blaue*) . seaeree 3 2 
2 2) lange weisse . 05 6 © 
y2 » runde blaue, ... nn. 5a Prandh, Fe 
4 n » weisse... er ee AM 
5 » gestreifte ......... ern dssollansen... —ı U a8 
6 „ riesenfrüchtige pfundschwere  vinletteson.  — L) 
;7 « violette von New-York 2... rn 
8 f schwarze von Peking, grosse, »deeo- 

tive schwarze Früchte .... et 
9 Erdmandeln onen una Kanst dt 16 
;0 Erdnuss ...... SerE PR 5 l5.ndi — 
;1 Estragon, ächt, & Port. . a in z adaa. Pen 
; % Pflanzen bei gelindem Wetter nur versend- 

bar. 12 Stück 1'/ Ihle, 1 Stück 4 Igr 

;3 Fenchel, Bologneser, grosser süsser?) vun. 181 — 
it » gewöhnlieber........... ge Io 
;5 Gartenkresse, gewöhnliche grüne. ....... 2... ee 
6 ” englische, breitblätterige, gelbe 2: = 
37 » krausblätterige oder gefüllte. .... er 8 
38 » ueue Australische Salat. RR Vega 
1 non... ee Be 
70 Kerbel, gewöhnlicher ) *a 7-6 
M°- 9 krausblätteriger . 8 — 6 


x Verfahren, den Reitig gross und vollkommen zu erhalten. Zwischen Pfngsten 
nd Johanni bringt man den Samen in ein wohlgedüngtes Land, «das einige Jahre 
ich einander Wirsing und Kohlrabi getragen hat, und benutzt dabei die Zeit nach 
nem anhaltenden Regen. Bei Trockniss muss man mit Giessen zu Hülfe kommen. 
ie Löcher macht man mit der Hacke 1 Zoll tief und legt in jedes drei Samenkörner. 
er Abstand der Löcher sei 2 Fuss, Wenn die Pflanzen aufgegangen sind, so zieht 
au die dicht bei einander stehenden bis auf die stärkste aus. Sind sie recht kräftig 
»worden, so behackt man das Land und legt um jede Pflanze etwas zut verrotteten 
indermist, den man beim zweiten Behacken mit etwas Erdreich näher an die Pflanzen 
sranzieht; häufiges Begiessen au sehr warmen und trockenen Tagen erhöht die Güte 
:s Rettigs. Im September ist der Rettig ausgebildet; wenu man ihn im Winter ge- 
"auchen will, so lässt man ihn bis gegen Ausgang October stehen, — Sommerrettige 
erden schon yom April ab gesäet, und werden nicht so gross, brauchen daher auch 
icht in so weiter Entfernung zu stehen. Dichte Saat, so dass bie Blätter den Boden 
ark decken, schadet den Rettigen allemal, 

2) Im zeitigen Frühjabre in sandige Mistbeeterde in einen Kasten oder Topf 
ısgesäet, Iuftig gehalten, bei eintreteuder warmer Witterung, wenn kein Frost 
ı befürchten, auf eine halbschattige Lage gepflanzt, stets feucht erhalten und wenu 
ch Erdilöhe zeigen öfters mit kaltem Bruunenwasser (ohne den Boden einzu- 
‚hlemmen) überspritzt, entwickeln sich die oft 3 Fuss laugen essbaren Schoten 
hr rasch. Sehr viel zum Gedeihen der Pflanze trägt ein tiefgrundiger Boden bei, 
an hebe deshalb denselben 2 Fuss tief aus und fülle die gewonnenen Löcher mit 
tter Mistbeeterde aus, die vor dem Pflanzen fest getreten wird. 

3) Noch viel zu wenig denkt man darauf, sich für den Winter mit Gewürzkrän- 
‚ru zu versorgen, Dies kann dadurch geschehen, dass man Stengel und Blätter vor- 
ehtig Im Schatten troekuet und in gut verschlossenen Büchsen in gröblich zerklei- 
ertem Zustande aufbewahrt. Hier empfehlen sich besonders Basilikum, Bohnen- 
traut, Estragon, Isop, spanischer Kerbel, Melisse und Thymian, Diese Kräuter be- 
alten Atom und Geschmack unverändert. 

4) Die violetten Spielarten der Bierfrüchte werden gegessen, die weissen nicht. 
lan sehneidet die ausgewachsenen Früchte in Scheiben, röstet sie leicht in Butter 
ud verspeist sie mit Citronensaft (wie Austern) oder Weinessig betröpfelt, Die Cultur 
n Lande gelingt nur in wärmeren Gegenden, besser im Mistbeete, vom Juni an mit 
bgelegten Fenstern, 

5) Dieser Fenchel ist in Italien ein allgemein beliebtes Gemüse und verdient auch 
ei uns häufiger angebaut zu werden. Man kann die gebleichten Stengel roh mit 
asig und Oel als Salat, oder gekocht wie Spargel verspeisen, oder sie als feine 
"ürze für Saucen verwenden. 

Auch ein feines Wurzelgemüse liefert üieser Fenchel. Zur bessern Ausbildung 
er Wurzeln muss das Land recht tief umgearbeitet und wenn es zu schwer (bündig) 
t, mit Sand versetzt werden; auf frisch gedüngtem Boden darf der Anbau, wenn 
Vurzeiernte erzielt werden soll, nicht versucht werden. Um gute, zarte schmack- 
afte Wurzeln zu erzielen, vermeide man den frisch gedüngten Boden, ist solcher 
urz, s0 bessere man denselben mit ganz verrutterer Composterde auf, Die Be- 
itung der Wurzel ist ganz die des Spargels und wird als Salat sowohl, als auch 
Is Gemilse verbraucht. 

da) Rerbel bildet im Sommer schnell Bliithenstengel , muss daher, um stets vor- 
auden za sein, alle M Tage gesäot werden 

ö) Ist eino aromatische ausdauerude Pflanze, die jedoch den gemeineli Kerbel 
icht ersetzt, 

7) Die Liebestpfel liefern nicht allein frisch eine fein« Sauce zum Rindileisch ete., 
ie sogenannte Paradiessauce, sondern eingemacht auch ein vorztigliches Compot, zu 
indfleisch. In Amerika tägliches Essen, anch als Suppe. 

8) Für die Petersilienkultur im Zimmer während des Winters empfiehlt sich die 
»a mir nach holländischem Muster coustrmirte Kräutersäule. Dieselbe ist mit guter 
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41 3fd A20Qr. 
No de ge Pig, 
272 Kerbel spanischer, wohlriechend *)r, .. .. R wo 8 — 
273 Lavendel’ oder Spike .. ER, a a 1 
274 Liebesapfel, gewöhnlicher grosser (Tomatoe)?) . I ee 
275 Löffelkraut ....... -r-rnnsun0s.: 5 2% 8 
276 Majoran, französischer Sommer-. ; migqungt au 
277 Melisse, Citronen-. 2.2... 0 03 — 
278 Petersilie, einfache 2.3... u u 
279 » gekrauste niedrige sp u u 
250 » Enßeld-, extra gekrauste feine .... 2 1 — 
281 New Hybrid Moss-curled. Es ist di 
eine mooskrause, ganz feine Sorte..... 5 1 — 
232 Pfeffer, spanischer rother langer (CAyenne)..... 03 — 
283 » “ + sehöne Sorten gemischt ng 
284 Pimpinelle ....... ac a a 
285 Portulak, grüner:... 7 2 — 
236 » goldgelber ?) 30 2 — 
Raute, Weinraute ... maaperng® a8 
Rosmarin . a ? 10 6 — 
Salbei; 5 ‚ h 2 » 1 - 
Sauerampfer, französischer > ee 
Waldmeister, Asperula odorata —_— 90. - 
Thymian, Sommer- „2.2.2... $ 2 VS; Da 
” deutscher Winter-\... : EEE ee} Se VE 
1 ar 
G. Spinatarten. 

Spinat, rundblätteriger mit rundem- Samen Y)...u.. 5 — 6 
u breit- und langblätteriger mit scharfem Samen 5 — 6 
a dauernder (Winterspinat) „u... le 
» grösster aus Savoyen, gelber, ausgezeichnet 7 — 6 
“ Neuseeläudischer, (Tetragonia expansa) 'Y):. 12,1 — 
299 Mangold, grossblätteriger ®)) .....ucnseneereneerne Vu Bi 
300 » mit goldgelben Rippen. ,.... we ma Kr Anden Ten 
301 » mit rotlen- 3 r . s a a 
302 » krause Silberbeete, elegante Zierpflanze ... 4 1 — 
503 Melde, ‚gelbe ‚Garten- Wa). uns... 20020004 ey sw 6 
304 »... röthliche Garten- .........- ERRRR ar in et > 58 

3044 «.  Le&s neue Riesen-; dieselbe wird bis 8 Fuss 
hoch und hat selır grosse Blätter. ...e...n 20.01 6 
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305 Artischocke, grosse grüne französische (de Läou)') 15 5 — 
306 » violette » Re .10 07 — 
307° Cardone (spanische Artischocke) 9) ....2.%. wg nt ie 
308 Spargel, Erfurter gewöhnlicher .........2.....0., 02m ul — 
309 » » Riesen -, ausgezeichnete Qualitä Mund — 


Erde gefüllt und besitzt durchbrochene Wände, Die Wurzeln werden 0 eiugelegt, 
dass die Köpfe derselben gerade vor die Löcher zu liegen kommen, Wird die Erde 
von obenher regelmässig begosseu und die Säule von Zeit zu Zeit gedreht, so über- 
zieht sich letztere bald mit dem tippigen Laube der Petersilie, welches, für Kichen- 
zwerke geschnitten, sich rasch wieder erzengt. Man sollte, um Verwechseluug mit 
dem giftigen Gartensehierling zu verhüten, nur die gekrausten (gefüllten) Sorten Danen, 

9) Der Portulak wird bei Weitem nicht nach seinem Werth in der Küche be- 
nutzt. Man verspeist ihn nicht nr an Suppen, sondern auch mit einer weissen, 
säuerlichen Rahmsauee, wozu die ganzen Spitzen der Zweige dienen. 

10) Dieser Sauerampier, ebenso gut Gewärz-, als Spinatpilanze, verdient Allgemein 
gekannt und ancebaut zu werden. Vorzüzxlich wohlschmeekend ist er in Verbindung 
mit Mangold, Gartenmelde, oder auch mit gewöhnlichem Spinat. In Frankreich wird 
er sogar in grossen Quantitäten mit Saiz zu einem Mus eingekocht und für den 
Winterverbraueh in grossen Töpfen aufbewahrt. 

11) Der Spinat erfordert einen guten Boden und, um durch den Winter zu kom- 
men, eine gute trockene Lage. Ist der Standort umsichtig gewählt, so liefert er, Mitte 
Angust ausgesäet, noch im Herbst, während des Winters und im Y'rühjahr reiche 
Blattmengen. Für den Sommerban sind andere Spinatarten vortheilhafter. Wil 
man aber nur Spinat, so muss man alle 3—4 Wochen säen, stets wenig auf einmal. 

12) Da die Blattrippen bei dem Mangold gleich dem Rhabarber und spanischen 
Artischocken verspeist werden, so ist bei der Kultur möglichst darauf zu achten, dass 
eiue recht kräftige Blattentwiekelung befördert wird. Dies geschieht durch 'weit- 
länfiges Verpflauzen (2‘) auf gut gediingtem Boden und reichlichen Guss bei trockenem 
Wetter. Dieses Gemüse ist besonders als Compot bereitet sehr zu empfehlen, Dicht 
gesäet, als Schnittmangold, (hier und da amerikanischer Spinat genannt) bildet er im 
Sommer den besten Ersatz des Spinates und kann bis zum Herbst unaufhörlich ge- 
schnitten werden. Hierzu wird er wie Spinat gesäet. In beiden Formen, als Rippen- 
mangold und Schnittmangold, bildet dieses Gemüse das vortheilbafteste, ergiebigste 
Sommer- und Herbstgemise für die bürgerliche Rtiche. 

13 Die zarten Blätter der Garten-Melde liefern ein treffliches, spinatartiges Ge- 
müse; die bunten Sorten werden, wie dieses auch bei den verschiedenen Kohlarten 
der Fall ist, vei der Zubereitung grfin. 

13a) Dieser Spinat wird von Vielen wegen der festeren Consistenz dem eigentlichen 
Spinate vorgezogen, und ist schon jetzt ziemlich DR Cultur genommen. Er ver- 
dient eine warme Empfehlung um so mehr, als er auch im Sommer, wo der eigent- 
liche Spinat nicht mehr zu benutzen ist, reiche Erträge giebt bis spät in den Herbst 
hinein. Man säet die Samen in Tüpfe und zieht die Pfanzen im Mistheet oder im 
Zimmer an, Im Mai werden dieselben drei Fuss weit aus cinander in ein gutes 
Gartenbeet gesetzt, einige Tage schattig gehalten und später reichlich bewässert. 
2024 Päanzen sind für einen -mässigen Tisch hinreichend. 

14) Aussaat Ende Februar in ein warmes Mistbeet und so, dass die jungen Pdanzen 
2 Zoll alleeitigen Abstaud haben. Nach der Bildung der ersten Blätter reichliche 
Lüftung und Anssetzen der Pflanzen Mitte Mai in's Freie auf kräftige, mit viel ver- 
ruttetem Kuhdünger bearbeitete Gartenbeete von A Fuss Breite, in 2 Reihen mit 3 
Fuss seitlichem Abstande und ohne alle Zwischenpflanzung. Von der Pf 
zung an bis zur Ausbildung der Blüthenköpfe werden sie reichlich begossen, wo nö} 
jeden Tag zwei Mal. Will man den Blüithenkopf des Hauptstengels recht atark sic 
entwickelt sehen, 80 schneidgt man, wo nicht alle, 80 doch die meisten nd zwar die 
späteren Nachtriebe gleich bei ihrem Auftreten we Nach drel Jahren wird die 
Pflanzung erneuert. Mit dem Eintreten der ersten Tröste warden die abgeschnittenen 
Pilanzen behänfelt, aber «0, dass das Herz frei bleibt, und später mit Laub bedeckt. 
Die Pflanzenzucht aus Samen ist übrigens nur ein Nothbehelf, wenn man keins 
Päanzen durch Stocktlieilung (Seitensprossen, Keime) erlangen kann, 

15) Aussaat der Pfanzuug wie bei den Artischocken, Man geniesst nur die dicken 
Blattstiele, welche vom September an brauchbar werden. Sie werden wie Bleich- 
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No, r Sgr. Sg Ffg. 
1, Gurken, Alelonen, Kürbife. 
1. Gurken. ') 
310 Einmachgurke, Erfurter mittellange..............,.40 2 6 
311 ” kleine frühe Traubengurke ........ 27 2 — 
312 » Russische, kurze früheste grüne ... 27.2 — 
313 « neue hellgrüne Traubengurke, 
sehr zartschalig, raschwachsend, von 
enormem Ertrage, & Portion 5 _- 1 — 
314 « neue weisse Traubengurke, ä Por- 
tion 5 $ge Diese ist noch zarter. — 15 — 
wie die neue hellgrüne jedoch sind beide Sorten 
vorzüglich schön zum frühen Einlegen. Zu die- 
sem Zweck breche man die Gurken, wenn sie 
fingerlang und noch nicht stark sind, 
315 Schlangengurke, lange grüne, ächtl ............. 0.58 — 
316 » lange weisse holländische ........ 95.6. — 
317 » Ruhm von Erfurt ... Pot. 39 — — — 
318 » Erfurter Riesen-,grüneä » 3» — 35 — 
319 » weisse Erfurter Riesen-a_ » 3 » im -_ 
320 » Brasilianische blassgrüneä» 3 » _-— 
321 ” Chinesische blassgrünä » 35» — 10 — 
322 Einige der besten Sorten gemischt, Einmach- und 
BSchlangengurken . under bipfsssties saiebseseser -— 4 — 


2. Englische Preisgurken. 


Ayres perpetual black spine. 
Cuthill’s schwarzstachelige. 


& 20 Gr 1'. She 
325 Gladiator. 


323 


332 Non plus ultra, weisse, aus- 
324 


gezeichnet. 
333 Preis v. London 220 Gr. 20 Sgr 
334 Price fighter, extra. 
335 Price of Manchester. 


Früh, ih- fa, L 
en Pate EEE 3 ‚336 Roman Emperor, sehr schön 
u £ | a 20 Gr 12 \ 
328 Henderson’s white, "337 Vietory b Dual arte: 
329 Lyneh’s Star of the West. 338 Snow’s weissstachelige. 
330 Manchester Price. 


339 Weisse vorzügliche Treib-. 
331 Neue w. Walzen &20 @r1 Ihr 340 Himalaya, weisse, neue,reichtr. 
Sehr empfehlenswerthe Novitäten von 1872: 

Rollison’s Telegraph, 20—25‘ lang, Schale schwarz-grün, mit 
weissen Stacheln; ihre Tragbarkeit ist ausserordentlich, dabei 
fein im Geschmack,,.... 2....420 Gr 242 Sfihr, & Port. 4 Sgqr 

342 Neue hellgrüne, weissstachelige kleinlaubige. Eine der reichtrag- 

endsten Treibgurken mit kleinen weissen Stacheln und kleinem 


341 


Laube. „suasacssesweeraseenean.. 20 Gr 2 Ahr, A Port. 4 Sgr 
343 Jede der obigen 20 Sorten von 323—340 ...... ä Port. 3 » 
344 Die besten derselben gemischt ä 20 Gr 12. Sg... A» 2» 


selierie behäufelt und gebleicht, nachdem die 3— Fuss hohen Pfauzen vorher mit 
Strohseilen fest zusammengebunden wurden. Der Hauptverbrauch findet erst im 
November statt, Erziehung nur aus Samen. Cardy gilt als eines der feinsten Gemüse, 

1) Das grösste Hinderniss einer rentablen Gurkenkultur sind die Zwischenpflan- 
zungen von Koblgewächsen oder Sellerie. In der Regel wird aus beiden nicht viel, 
ans der Haunt- und aus der Nebenpflauzung. Nur der Salat als Vorfrucht ist vor- 
theilhaft. Schon in der ersten Hälfte des Aprils werden die zum Gurkenbau bestimm- 
ten Beste frisch umgestochen, und mit Freilassung der Mittellinie mit Salatpflanzen 
besetzt, die man in Mistbeeten angezogen hat. Hat ınan gegen den 12. Mai den Salat 
hehackt und gejätet, so legt man die Gurkenkerne, obne sie vorher einzuquellen, in 
®/, Zoll tiefe Furchen, mit 4%; Zoll Abstand. Ende Mai sind sis gewöhnlich aufge- 
gangen und werden nun sammt dem Salate behackt; die zn dicht anfgegangenen 
Phanzen werden auszehoben und, wo es nöthig ist, mit dem Eräballen eingepflanzt, 
Man muss dabei auf einen Abstand von 2'/z Fuss halten. Ist der Salat geerntet, so 
werden die Beete leicht behackt und gereinigt, und die Gurkenpäanzen etwas be- 
häufelt. Ein Begiessen ist nur in den dringendsten Fällen stattlaft. Die Erfurter 
mittellange Gurke ist vorzüglich zum Einmachen. Die Traubengurken, wozu auch 
die russische gehört, sind wenig empfindlich gegen die Witterung und liefern im 
Lande die frühesten Rinmachegurken, milssen aber klein abgenommen werden, weil 
sie sehr sehnell die Samen ausbilden, Unter den grossen Gurken stehen Nro. 315, 
316 u. 921 wegen ihrer reichen Erträge, sowie wegen der Menge ihres feinen, 
schmackhaften Fleisches oben an. Sie sind ebenso gut zum Anbau im freien Lande 
als zur Mistbeeteultur geeignet, während die meisten übrigen Iaugen Sorten nur bei 
der letzteren Ertrag gewähren. Sie empfehlen sich somit zu allgemeiner Aufnahme 
in den Gärten. 

2) Die Melouen-Gurken sind Zierpflanzen für Cultur hinter Glas, besonders in 
Warmhänsern, wo sie ungemeinen Effeet machen. 

3) Ich offerire hier ein nur kleines, aber desto gewählteres und von mir sorgfältig 
durchgeprüftes Sortiment. Bei der Wahl habe ich nicht nur auf die Qualität der Frucht, 
sondern auch auf dieFreilandkultur Rücksicht genommen. Die geeignetsten hierfür 
sind die zwei amerikanischen, die Pariser Preseot-Cantaloupe, die Chitomelone 
etc. ete, Die Gruudztige einer gedeihlichen Freilandkultar sind nach Loisel 
olgende: Man schichtet aus Laub, Kohlenabfällen, altem Pferdemist und aller- 
hand Gartenabraum kegelförmige Hügel von zwei Fuss Höhe aufund befestigt diese Mate- 
rialien durch einen Lindurchgeschlagenen Stab. Siesollen Wasserabzug befördern. Liese 
Hügel erhalten jeder einen Erdmantel von 6—8 Zoll Stärke. Legt man eine grössere An- 
zahl von Hügeln in einer Reihe an, so muss dieselbe von Osten nach Westen 
streichen. Die beigegebene Abbildung zeigt in A den Abzugskegel, in B den Erd- 
mantel, in C’|aber das Pflanzloch, welches mit einem etwas kräftigen Compost gefüllt 
wird. — Um zeitig grosse Pflanzen zu erhalten — eine Hauptsache! —, legt man die 
Samen, nachdem man sie zwischen angefeuchteten, wollenen Lappen an einem wär- 
men Orte hat keimen lassen, einzeln In dreizöllige Töpfe, zu Anfang des April, und 
hält sie im Zimmer oder im Mistbeete; haben die Pflanzen die Töpfe durchwurzelt, 
„o werden sie mit vollem Erdballen in vierzöllige Töpfe, und wenn ungünstige 
Witterung noch das Auspilanzen in’s Freie nicht zulässig macht, noch einmal in 
grössere gesetzt. Sind die beiden ersten Laubblätter ausgebildet, so wird das Herz 
ansgezwickt, worauf sich bald zwei Ranken bilden werden, Für die letzte Umpflan- 
zung ist es vortheilhaft, entsprechende locker geflochtene Weidenkörbehen statt der 


No, 


3. Meionengurken. ® ) 


345 Trichosantbes colubrina 3 ggr 

346 ” anguinez . 8 m 

347 » cucumerina., 3 
4. Melonen.) & Port. 


318 Amerikanische, im Freien reifende 
349 Ananasmelone, amerikanische 
350 Chitomelone, 
351 ” 
352 


kleine ..... 
Cantaloupe, grosse gelbe 


353 » de Paris, Pariser Markt-, eine der besten. 

354 » Preseot-, weissfeischig : 
355 » schwarze von Holland .. & 
356 » von Portugal 

357 Citron vert .. BEREICHE + E 
358 Von Cavaillon 


359 » Cypem......... $ 
360 » Granada ........ 7 
361 » % 
362 » 

363 » _Valparaiso 5 


364 Jenny Lind ... x 
365 Malteser, rothfleischige 

366 » weissfleischige ..... 
367 Muskatmelone aus den Verein. 
368 Netzmelone mit rothem Fleisch 
369 » ovale, gefurchte... 
370 Heckfielä Hybrid.. P 

371 Nutmeg, feine ........0cnreunenr 
372 Pariser Glocken-, für’s freie Land . 
373 Persische, sehr lang, gestreif: 

374 Spanische Winter- 
375 White Japan............- 
376 Zuckermelone von Tours Ir 
377 » weissfleischige .. 
3787 » Preis von Erfurt z 
379 Viele schöne Sorten gemischt ...... 


Staaten 


222320 Gr 10 Sat 


DYDENDDNDRDEIDNNNDWIUDUDNDNINMWWWINTIMWL $ 


5. Wassermelonen oder Arbusen.‘) 320Gr&Port. 

ge Sqr 

380 Weisse mit schwarzem Kor .. 6 2 
381 Weisse mit rothem Korn Er 


Töpfe zu wählen und bei der Auspflanzung_ in’s Freie die Melonen in diesen Ge- 
fäszen in die Erde zu senken, Auf jeden Hügel kaun man 2 Pflanzen neben einander 
setzen. Mit blossem Erdballen muss man sie bis an die Samenblätter in die Erde 
bringen, Die Anzucht der Planzen im Zimmer ist nur dann von Erfolg, wenn man 
sie dureh Glasglocken schützt, aber ufig lüftet und je älter, desto mehr an die Luft 
gewöhnt, Vor Ende Mai ist es nicht ratlısam, die Melonen in das Freie auszupflanzen, 
Ansıalt der @lasglockeu kann man zum Schutze gegen rauhe Luft kastenfärmige, mit 
gefirnisstem weissen Baumwollenzeuge Überzogene Rahmen benutzen, Bei zu starker 
Sonne muss man deeken. Die Ranken schneidet man nach dem ersten Entspitzen 
nur noch zwei mal, 1) hinter dem fünften Blatte, 2) ein Blatt über den Früchten, 
welehe man zur Ausbildung gelangen lassen will, Allein die nieht fruchtbaren und 
die Vegetation unterhaltenden Rauken müssen öfters entspitzt werden, um sis 
s zurückzuhalten. Aniaugs bei Frost, später bei anhaltendem Regenwetter müssen 
die Hügel durch Strohmatten, welehe man über ein einfaches Stangengestell befestigt, 
geschützt werden. Breiten sich die Pflanzen aus, s0 Iockert man den Boden auf und 


bereitet über den Hügel, sowie über den ebeufalls gelockerten Fuss desselben eine 
zollhohe Schicht halbverrotteten Mist aus, Die reichlichste Bewässerung vor 
steht sich von selbst. Man gebraucht dazu die Brause. Bei trockener Witterung 
empfiehlt sich das Ueberspritzen der Päanzen mit etwas erwärmten Wasser Abend 
und Morgens. Die auf der Zeichnung angedeuteten Breiter DD dienen dazu, dl 
Früchte zu tragen. 

4) Die Wassermelonen oder Arbusen bilden in heissen Ländern die erfrischendst 
Erquiekung im Sommer. Da sie selbst in Russland noch allgemein. in Mistbeeter 
gezogen werden, so liegt kein Hinderniss vor, dass sie auch in Deutsehland meh 
verbreitet werden. Oultur wie frühe Melonen im Mistbeet, jedoch nach dem erste 
Beschneiden ohne ferneren Schnitt. Die sehr langen Ranken lässt man unter den 
gehobenen Mistbeetkasten durchwachsen. In recht warmen Lagen kann der Kaste: 
2a Juli ganz entfernt werden. Reichliches Begiesssen mit warmem Wasser ist B« 

Ingung. 
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4200. A Port, 
No, ; Sge Sge Dig. 
6. Speisekürbisse ') 
38° Centnerkürbis, grosser gelber, mit wachsähnlichem 


Fleische, zum Einmachen besonders empfehlenswerth 18 ° 2 — 
383 Feldkürbis, gewöhnlicher hr: a 
384 Hubbard Squash, hochroth . 0 Ju Va 
385 Melonenkürbis, grüner Riesen. ensche Nu eer- 
386 Riesenkürbis, neuer chinesischer hellgrüner 15_ 2 — 
387 » neuer silbergrauer ...... R 182° — 
388 » » orangegelber gerippter . sb 1 — 
389 » »  orangegelber ovaler.. bs 1 — 
390 Valparaiso,hochgelber £ 10.25 
391 » grüner mit Silbergrau en LEE 
392 Schwarzgrüner Walzen-............urncnsanncnnne 108 
393 Vegetable Marrow, echt englischer Schmeer- . do, 
394 Verschiedene Sorten gemischt .......- rer eh 

7. Zierkürbisse und andere Zierfrüchte.?) 

395 Augurienkürbie®)............ Gr Br vu 
396 Apfelkürbis, gelber = Be 
397 » gestreifter eig 6 
398 » chinesischer. .. 73 6 
399 » orange m. Warzen...i.... Ken 6 
400 Apfelsinenkürbis FE IR. 
401 Birnkürbis, blassgelber ....................... ai re 
402 » bunter Er Kia 6 
403 2) grüner, gestreifter Tr 
404 » dunkelgrüner ........ een Be 
405 » grün, /sgelb, macht25—30‘langeRanken 12 2 — 
406 » ER sera ee 
407 » grüner mit gelben Kanten. und Warzen. 6.7 6 
408 » gelber gestreifter . LEREE Er) 
409 Citronenkürbis, orangegelb ...-. ran = 
410 Coloquinte, kleine bunte ..... a arni pl, 2 
411 Crook neck, orangegelber Warzen- 10... — 
412 Flaschenkürbis 50 BomEN Ei 
413 Glockenkürbis, gelb mit Grün .. Tr 
414 Herkuleskeule .......... : en a 2 
415 Kaisermütze, hochgelbe .. SI An 
416 » blassgelbe Wirtel 
417 » grüne ..... ; li ia 
418 Kanten-Walzen-, schwarzgrüner 3% 8.106 
419 » » kleiner gelblich-grüner - al 
420 » » langer weisser..... i VERRELARMABIEG 
421 » grosser gelber... N h DIRDEEFENE 
422 Keulenartiger, grün mit Gelb....... ee AD 
423 Kronenkürbis, gelber . E 8 n 6 
424 Mantelsack, originellste Frucht .. 10..3 6 
425 Platteukürbis, weisser gefurchter . 2 a 
426 » gelber, sehr schön . 21 6 
427 Pomeranzen-Kürbis, grüner ... 208-6 
428 Riesen-Flaschenkürbis, 6° lang u — 
429 Stachelbeerkürbis, der allerkleiuste BER, 6 
430 Straussen-Ei, gelbes er ee Tr 73 
431 Türkenbund, rother . Ge 
432 Virginischer ....-..- 5 Em en 
433 Weazenkürbis „-Feuccneenernmennene e 49.51 28 
434 Obige und viele andere Sorten egal gemischt Bi 10 
435 Benincasa cerifera, Wachsfrucht, interessant 10 106 
436 » » sinensis, chinesische . 182 — 
437 Cueumis anguineus, Schlangenfrucht. 1 6 
438 » wi 
439 » 1 El a 


1) Ich erlaube mir, meine Herren Geschäftsfreunde auf eine Kulturweise auf- 
merksam zu machen, welche vielleicht auch da zum Kürbisbaue einladen möchte, 
wo sie bis daher aus Mangel an Platz unterblieben ist. Die Mehrzahl der Speise. 
kürbisse hat die Neigung, an Pfühlen oder Reisern in die Höhe zu laufen. Wenn 
man nun die Kürbisse am Fusse einer 4—6 Fiss hohen oder höberen Mauer pflanzt, 
und sie un Reisern in die Höhe leitet, so werden sie, einmal an der Krönung der 
Mauer angekommen, sich oben ausbreiten. Ihre Früchte sind danu, besonders wenn 
man sie auf einige Ziegelstückchen stützt, vor der Gewalt des Windes gesichert und 
präsentiren sich dem Auge in gefälliger Weise, Einer meiner Freunde kultivirt in 
dieser Weise auch einige schr lang rankende Melouensorten, und rühmt, dass die 
Früchte schöner und süsser werden, als auf dem Lande. Bei der Cultur im freien 
Felde oder Garten füllt man eine 2’ weite und tiefe Grube mit Mist und bringt 
Composterde darauf, oder man bildet Hügel, wie zu Melonen. Die Pflanzen müssen. 
iu Töpfen 50 gross gezogen sein, dass sie beim Auspflanzeu nacl Mitte Mai schon 
wenigstens 4 Blätter haben. — Die grossen Melonenkürbisse (Centnerkürbisse) mit 
gelbem Fleisch, ebenso der Türkenbund (siehe Zierkürbisse), sowie auch andere mit 
gelbem oder rothen, festen, nicht faserigen Fleische eignen sich vor Allen zum Ein- 

Nach folgendem Recept eingemacht, liefert der Kürbis ein an die Süd- 
früchte erinuerndes, schr schmackhaftes Dessert, und wird Allen, die Kürbis bauen, 
aufs Dringendste empfohlen: Auf 10 Pfund in fingerlange Streifen geschnittenen 
Kürbis rechnet man 3 Pfund Zucker und 1 Liter Essig. Der Kürbis wird vielleicht 
40 Minuten, so dass er von der Gabel füllt, aber ja nicht zu weich, gekocht, in eine 
@lasblichse gefüllt, und dann der Essig mit dem Zucker, Gramm ganzen Ziumut, 
einigen Nelken und Ingwerstückchen und der Schäle viner Citrone dicklich einge. 
kocht, erkaltet und fiber denKürbis geschüttet. 

2) Dieselben werden än Geländern, Mauern und Holzgestellen, z B. Pyramiden 
gerogen, . 

5) Dieser Zierkürbis ist wegen seines raschen Wrehaes und seiner Laubfülle zur 


420Gr. APort 


No. gr Sqr Dfg. 
440 Cucumig erinaceus, schön 01 6 
441 » grossularia uni lunelrune MB Fe 
442 Cueurbita argyrosperma ... ee 
443 » digitata, mit dunkelgrünen weissgestreiften 
Früchten und weissmarmorirten. Blättern — 3 — 
4 » Lagenaria enormis, sehr interessant... 12.2 — 
45 » »  sphaerica, Interessant ...... .. 15 2 — 
446 » » maxima verrucosa, mit ganz 
dunkelgrünen Früchten .... _ _ 
447 Luffa Jacquini ....2-2ssenn.. _ = 
448 Momordica Balsamina, Balsamapfel 10 6 
449 » Charantia, gurkenartige: 8 6 
450 » Elaterium, Vexirgurke .... _ — 
451 ” En 


a. Schalerbsen (Kneifel-, Pahlerbsen. *) 


1, Niedrige, 'a—2’ hoch, 4 & 1 Pd Sge ig 


Buxbaumerbse, sehr fruchtbar und früh, %’ hoch .. 6 
Bischofserbse, ‚allerfrüheste ......... Ps 
» langschotige, extra ...... Kunar 4 6 
5 Daniel O’Rourke, sehr früh und reichtragend.... W-- 
7 Early Wonder, frühe volltragende .......% .. { bo 
Harrison’s Glory prolifie, früheste. ..... si Qu 
Malaga-, spanische oder Kicher-, sehr delikat 6 
6-— 
u ii 
g Z0 
y—_ 
a 
ee 

ö 
468 » Alpha, sehr früh, hat sich bewährt...: ........ gg — 
469 Maierbse, Erfurter, sehr früh ..... 2.2: cuacceeeecacn. 3 — 
470 Markerbse, grinbleibende volltragende, sehr empfohlen #20 
471 " weisse volltragende :: 6 6 


472 Schnabel- oder Säbel-, sehr gut 
3. Hohe, 5— 8’ he 

Golderbse, Pariser, die fruchtbarste, zum Troekenkochen. 
Honigerbse, späte, vorzüglich 
5 Markerbse, Champion of Engls 
» Kuight’s höchste $ 

7 Paradies-, sehr zu empfehlen ,. 
Vietoria-, grosse englische 5’ 
479 Spargel- oder Flügelerbse>) .. 


easrus. 
sllIleal 


480 Buxbaumerbse, früheste (de Grage) Ys' zum Treiben ;, 201 

481 Frühe niedrige volltragende 1’... NE; 
Fee 
7:6 
12 — 
mals 
7.6 

c. Stangenbohnen. ®) 
487 Algierische Wachs-Schwert-, nen und ausgezeichnet. 10 
488 Arabische (türkische), feuerrothblühende .......... & ) 


Bekleidung von Lauben, Bogeugäugen oder Bausmstümmen sehr geeignet und wird 
an malerischem liffect von wenigen anderen rankenden Pflanzen übertroffen. An 
Bäumen steigt er bis zu 0-25 Fuss Höhe empor, bildet mit dem Laube derselben 
einen lieblichen Coutrast, lässt die langen Ranken, wie Gnirlanden, im Winde sich 
schaukeln und die grossen grünen, weiss marmorirten Früchte berabhängen. Ob er 
Angurien- oder Angorakürbis heisse, — ich kann ihn nicht angslegentlich genug 
emuehlen Auch zum et sehr schön und feinsehmeckend, 

4) Die von mir im Nac ‚nden getroffene Auswahl stützt sich auf Ian, il 
Ertahrang und umfasst die kulturwürdigsten unter den älteren und ee RN 
Für den Hauptbedarf ist es gerathen, eine der mittelhohen Sorten anzubauen, da die 
niedrigen zwar etwas früher zu‘ sein pflegen, aber im Ertrag xegen jene Zurück, 
stehen. Für die Feldkultur zum Marktverkauf sind ganz besonders die Erfurter 
Mai- oder Klunkererbsen zu empfehlen, welche letztere in etwas hoher Lage 
früh und spät angebaut werden können. Für die Herbstkultur ist die Golderbse vor- 
theilhaft, Für solche Lagen, in denen die Erbsen vom Mehlthau befallen zu werden 
pflegen, eigneu sich die allerfrühesten Sorten, welche bis zum Eintritt der Krankheit 
die Haupttracht gegeben haben, und dazu scheinen mir die ungemein ertragreiche 
Daniel ‚O’Rourke (mit etwas herben Körnern) und Harrison’s Erbsen vorzüglich 
passend zu sein. Zu, Trockengemüse 'wähle man Sorten mit grossem glatten Samen, 
und sind für alleLagen als die wohlschmeckendsten und ergiebi die grüne und 
gelbe Klunkererbse zu empfehlen. Wer sich eine reiche Ernte sichern will, bringe 
die Erbsen nicht iu einen frischgedüngten Boden. 

5) Ist zugleich eine hübsch blühende Zierpflanze und braucht keine Reiser zum 
Stützen. Die fleischigen, geilügelten Schoten geben, Jung gepflückt, gebrochen und 
wie Spargel bereitet, einen vortrefflichen Salat. 

6) Folgende kurze Charakteristik über Werth und Verwendung der Stangen- 
Bohnen zu verschiedenen Zwecken wird wohl Allen genügen. Die Algierische Wacls- 
scbwertbohne (Butterbahne von Algier) hält die Mitte zwischen der vortrefllichen 
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10 Knollen und Zwiebeln für den Küchergarten. 

20 Gramm — Pjs Lih., Y: Kilo = 1 Pfd., 1 Ki — 2 Pfd., 50 Kl!» = I Ctr, des früheren Zoil-Gewichtes. 
No. & Ffdsge Fa | No, 1 Bd Sge Fi 
489 Arabische buntblühende F RR 0 257 BER a) 496 Wachsbohne, weisse grünschotige ...........2.... a 5 
490 Rheinische Zucker-Brechbohne, weisse, sehr empfohlen:. 9 — 497 Früheste Erfurter Mark-, eine vor 3 Jahren von mir neı 
491 Riesen-Zucker-Brechbohne, Schale wachsgelb"...... 1 — eingeführte Bohnensorte, deren Eigenschaften, als frühzei- 
492 Zueker-Perl-, kleine runde & 10 — tiger reicher Ertrag, fein-feischige Hülse und zarter Ge- 
493 Prinzessbohne, ohne- Fäden, zu eR 12 6 schmack, allgemeine Anerkennung haben (s. Abbildung.) 30 - 
494 Schlaehtschwert-, mit 14 langen Schoten, sehr empfohlen 12 — 498 Blauschotige Speckbohne ..........munrs us edsnmenenee 1% - 
495 Wachsbohne, römische schwarze durchsichtige Speck- 10 = 


No; 497. 

d. Buschbohnen, (Krup-, Staudenbohnen.') 

No, a Sid Sge ig, 
499 Flageolet-, rotlıe, ausgezeichnet KOFEOIGE ı6 


500 Frühe gelbe Prinzess- .......... 6 — 
501 Gelbe englische Treib-....... . b — 
502 Hundert für Eine, mit gelbem Korn di. 
503 Tausend für Eine, kleine weisse Perl T— 
504 Negerbohne, früheste, zum Treiben... yLy engt — 
£05 Nene, niedrige, gelbschalige Treib-, unbedingt die früheste, 
niedrigste und volltragendste Art » — 
Kor 
507 Neue violette von Aix, mit langen grünen abgerundeten 
Schoten. Fast ohne Fäden, sehr zartfleischig und: wohl- 
Bolmeckend.. sun u menuensranee Te AUDE LTD, , 13 — 
11. Knollen und Zw 
No. 521 


Staugenbohne, früheste Erfurter Mark-. 


No. A FL Sge Ffe 
508 Pariser- gelbe, beste zum Trockenkochen ...........; 6 = 
509 Schwertbohne, neue weisse, mit wachsgelben Schoten 12 - 
510 « frühe weissschalige ... 10. - 
511 Schlachtschwert-, breit und lang Bi 
512 Zuckerbohne, weisse Perl- ............ ER 
518 » weissschalige 3“ hohe Treib-, extra....... I 
514 » Schwaneckes neue Brech- .....uuen 2.000. TA 
e. Puffbohnen.”) 
515 Erfurter grosse, die beste zum Gemüse ...... ni... 3 - 


516 Frühe niedrige Mazagan- . 
517 Monarehen-, mit sehr grossen Schoten 
518 Johnsen’s Wonderful, köstliche 
519 Windsor-, grosse weisse, extra 
520 Zwergpuffbohne (Büschel-) 1‘ hoch, auch zur Einfassung  Kc 


iebeln für den Küchengarten. 
Kartoffelfortiment.) 


Ich habe das, Kartoffelsortimeut mit Rücksicht auf Frühreife, Schmackhaftigkeit und relative Widerstandsfähigkeit gegen die Krank. 


heit zusammengestellt, welche letztere mit dem Gehalte an Stärkemehl im geraden Verhäl 


No. Name, Ertrag nachj3jährigem Darchschuitt, Stärkemshlg,halt nach 3% 
1 -Belgische (Familienkartoffel)... 16 facher 19,1 
3 Defianes 18 » 20 
4 Californische Salat- ln 18, 
5 Sechswochen-, lange weisse ... 20.» 20 
6 Sechswochen-, frühe runde blaue 14 20 
7 Algierkartoffel ...........2... 15° % 17 
8 Englische feine FE a2 
9 Frühe englische Treibkartoffel. 15 » 21 
10° » Jakobikartoffel 19 » 13 
11 Frühe Mylord's .......- 1472 18 
12 » runde ohne Blüthe 15 20 
13 Frühlingskartoffel, bunte . 16 » 2i 
14 Rothe Zucker - 18» 19 
15 Oscherslebener . 14. 22 
16 Zwiebelkartoffel, rothe . 1 20 
17 Ueberfluss, sehr ergiebig 21» 19 
18 Fu-Kian » ed, 18» 20 
19 Kiang-Si ” ec 18 » 20 


JedejSorte pro 1 MYa2sisgr 


Blasenzucker-Brechbohne (Rheinische Speckbohne) und der Römischen Wachsbohne, 
ist gleich delicat zu Gemüse, wie zu Salat, wird nicht leicht hart und ist nieht em- 
pfndlich gegen kühle Witterung. Die Arabische Bohne kann ich für hohe und rauhe 
Lagen vor allen anderen empfehlen, Obwohl nicht besonders feinfleischig und etwas 
stark von Geschmack, sind sie doch sehr frühzeitig, tragen ungemein reich und sind 
gegen kühle und nasse Witterung, ja sogar gegen leichte Fröste unempfindlich. Sie 
passen deshalb auch zum Herbstanbau, und mir selbst haben sienoch Anfangs Novem- 
ber Gemüse für meinen Tisch geliefert. Riesen - Zuekerbreehbohne vereinigt in sich 
dis besten Eigenschaften einer guien Bohne, schönes Ansehen, zartes Fleisch, hohen 
Wohlgeschmack, reichen Ertrag, und kann früh und. spät angebaut werden. Die 
Sehwert-, wie auch die Sehlachtschwertbohne ist wegen ihrer Ansgiebigkeit und wegen 
ihrer sonstigen guten Eigenschaften für die Hauptkultur im Garten die beste. Anch 
als Trockengemüse kann sie empfohlen werden. 

1) Zum Trockenkochen empfehlen sich folgende Sorten: die Pariser, die gewöhn- 
liebe und die weisse Schwertbohne. Von den Sehwertbohnen lege man nur 2-3 Samen 
in ein Loch, Negerbohne ist unstreitig die beste zur Frühkultur; sie erträgt alles 
Ungemach und sogar einen leichten Reif, der allen anderen Frühsorten tödtlich wird. 
Auch trägt sie ungemein reich, doch muss man die Bohnen’ jung pflicken, da sie 
schnell hart werden. Die drei neuen Sorten von No. 505--507 sind 2 Jahre in mei- 
nen Cnltnranstalten gegen worden und können bei ihren beschriebenen Vorzügen 
ganz besonders empfohlen werden. Auch für die Buschbohnen kann ich, wenn 
es sich blos um den Bedarf der eigenen Küche handelt, die Kultur zwischen frü- 
hen Kartoffeln empfehlen, oder wenigstens die Anpfanzung längs der Ränder des 
Kartoffelackers. 

2) Die Puffbohnen leiden oft s0 sehr durch Blattläuse, dass der Stock entkräftet 
wird und die Hülsen verkrüppeis. Wer blos den eigenen Bedarf erzieht, kann da- 


isse zu stehen scheint. 


Frfhe Rosenkartoffel. 


durch leicht Abhilfe verschaffen, dass er nach (dem Ansatze der Haupttracht. den 
Pflanzen die Spitzen abbrieht, an denen allein die Blattläuse sich aufhalten, Dadureh, 
dass man in dieser Weise die Achsenentwickelung' hemmt, bilden sich auch die 
Hülsen weit vollkommener ans. 

3) Wenn man gute Kartoffeln im Garten erziehen will, so hüte man sich, die 
Pfanzung in frisch gedüngten Boden, oder in dumpfer Lage zu machen, Man dinge 
sehon im Herbst mit halbverrottetern Dünger, wenn der Boden nicht von Natur reich 
genug ist, und bereite zugleich das Land recht sorgfältig. Erdlich mache ich noch 
auf ein Mittel zur Erziehung sehr frühreitiger Kartaffeln für den ersten Verbrauch 
aufmerksam, welehes zwar schon hier und da angewendet wird, aber allgemein be- 
kannt zu sein verdient. Man lege die Saatkartoffeln schon Mitte März, in ranhen 
Gegenden später, in leichte Erde, die man auf Hürden ausgebreitet hat, und bedecke 
sie mit eben solcher Erde, Diese Hürden häugt man in einem Kuhstalle oder in der 
gewöhnlich warmen Gesindestnbe auf. Haben die Keime eine Länge von etwa 5 Zoll 
erreicht, 80 pflauzt man sie in die schon vorbereiteten und mit #twas Oompost. ver- 
sehenen Löcher je eine Knolle dergestalt ein, dass die Keime einen Zoll hoch aus 
der Erde stehen. Kommt es nicht darauf an, die Ernte etwas später zu haben, ao 
kann man die Keime samm! ihren Würzelchen vorsiehtig von den Kuollen ablösen 
und in der angegebenen Weise pflanzen. Wenn man die Kartoffeln der Ersparnisg 
halber zu theilen genöthigt ist, so theile man sie nicht der Länge nach, sondern quer 
dureh, und lege nicht den unteren, sondern den oberen Abschnitt, an welchem 
sich die Endknospe befindet, in die Erde, weil sich hieraus die meisten und zugleich 
die grössten Knollen entwickeln. Ehe man die Kartofelstiieken legt, ihnt man wohl, 
sie an einem trockenen Orte anszubreiten und abwelken zu lassen, damit die Schnitt- 
Bäche trocken wird. 


Cekonomische Samen. 


let Pfis 


20 Gramm — 1!s 


Rofenkartoffeln, 


(S. Abbildung, Seite 10.) 


frühe amerikanische. 


Seit dem Jahre 1868 hatsich «dieser Kartoffel-Sämling, wo er auch 
eingeftihrt wurde, sowohl als Wirthschafts-, wie auch als Tafel- 
frucht, so ausserordentlich bewährt, dass meine geehrten Corre- 
spondenten, namentlich die grösseren Landwirthe,) einstimmig 
versichern, eine gleiche Kartoffel noch nie gebaut zu haben. 

Der enorme Ertrag, die frühe Reife bei vorzüglichem Stärkemehl- 
gehalte, erhebt diese Kartoffel zu einer Erwerbsquelle, wie sie 
bisher von keiner in Anbau genommenen Fruchtgattung ge- 
boten wurde. 

Spiritus- und Stärkemehlfabrikation kann, der frühen Ernte wegen, 
wenigstens 1 Monat früher begonnen werden, als bei jeder an- 
deren Kartoffelsorte, 

Ich offerire diese, wirklich in jeder Weise nicht genug zu empfehlende 
Sorte mit: 10 zu 18 $ge 
100.» 00 & Ihr 


+ Klo —2 Pfa., 50 Kilo = = Fr Ir. er früheren Zoll-G 


, 527 Steckzwiebeln ... 
528 Ro 
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Folgendes sind die neuesten Einführungen aus Amerika und 
Enzland und verdienen allgem einste Beachtung. 

No. 21. Bresdes No.4.'= King ofthe'Early. Form ist schön 

abgerundet. Reifzeit Juli, früheste aller ‚Kartoffeln, ‚Ertrag/mitt- 


lerer. 2 Dfd, 4 8qr, 10 Fi 22% Sgr, 100 Fl 6 She 
No, 22. La Circassienne. , Form eiförmig gestreckt, mit 


Bach ae Augen, sehr feinschalig ‚weiss. .Beifzeit Sep- 
tember, Ertrag ausserordenäish, W—ähtach, A Pfdkorhosge, «10 Bi 
22'/a8ge, 100 Fl 4 "a Str 

No. 23, Amerikanische späte Rosen-Kartoffel. Form wie 
‚die der frühen amerikanischen Rosenkartoflel, Reifzeit/September, 


ertragreichste Kartoffel, die es giebt. 1 Pfd,.ö..8ge, 10-Pids1 Ihke 
100.Pid, 7/2 hl: 

No. 24. Climax. Form hochoval, feinschalig und mit Aachen 
Augen, weissfleischig. - Reifzeit Ende Juli; Ertrag ausgezeichnet, 


zwischen 20—30fach. 1 Pfa. 4 Sgr, 10 Pfd. EUR 3ge, 100 Pfd. 6 Ifee 

No. 25. Prolific. (siehe Abbildung.) Form ‚etwas gedrückt, ab- 
gerundet, sehr feinschalig, weiss, etwas rauh, flache Augen, Reif- 
zeit" August,. Ertrag 30—35fach. 1.Pfd.£ gr; 10 P£d. 22 gar, 
100 Pfd.-7 Ihlr. 

No. 26. British - Queen. Form unregelmässig igöraudet, 
etwas gedrückt, Schale rauh, vorzügliche Speise- und beste 
, Brennereikartoffel. Reifzeit September. re ausserordentlich, 
Pı Pfd. 3N8ge, 10 Pfd. 22%. Sge, 100”PFd. 5 Ahle 


No. 522 Ehampignonbrut 


in vorzigliehster Qualität, nebst Cnlturanleitung 


Erfurter RUHIEHTURNEET, 


523 Dreijähriger, SRSEPENS sache u 


524 » R 
525 » » 
526 Zweijähriger, er ann RERRTE: arte 


Stedizwiebeln. 


3 

enbolle (Schlangenknoblauch). 100 Steck, — 4 

529 Knoblauch, gewöhnlicher .. a1 — 6 
530 Schalotten, deutsche, Ernte gering ............ al» — 10 


III. Oekonomische Samen. 


Für die Engros-Preise ohne Verbindliehkeit, und stehe ich stets mit Proben nebst Angabe der momentanen Marktpreise gern zu Diensten. 


100 Ffd a1 


1. Futtergewächse. 
= She de 


531 Ackerspürgel, grosser Riesen-. 


532 » gewöhnlicher . - 3 = 
533 Buchweizen, gewöhnlicher . PREER 22:7 Sg 
534 » silbergrauer ..; asb10 205 WE 
535 Sorgho (Holeus saccharatus) Zuekerrohr-Mohrhirse. 24 15 11 6 
536 Klee, rother Kopf-, grosser 2620 12 6 
537»  Esparsette, Türkischer Klee 910 41% 
538 »  Incarnat-, hochrother.......... 1115 08 & 
539 »  Lnzern-, blauer oder ewiger Klee 33 10 15 — 
540 »  Sandluzern-, für leichten Boden ........... 5 — 22 6 
541 00») schwedischer Bastard-, bei jedem Kältegrad 
ausdauemmd....enreenenkuernnenun neuen 36 15 16 6 
542 gelber Stein. 131006 
543 Vntlen, gelbe... 2— 56 
544 Pimpinelle, zum Schaffutter ....... . 1% — -54@ 
545 Seradella, wickenartiges Futterkraut . 510 4 
546 Schafgarbe, reiner Same. ......: _——o 3 - 
547 Mais, gelber früher Badense! 910 4% 
548  » grosser Pferdezahn-, ausserordentlich ergiebig 3520 4 
549 » kleiner früher 40tägiger re Zn N ne 
550 » grosser gelber. 9310 4 6 
551°» »  rother.. 12. —.. 3,.6.. 
552 Siebenzeiten oder griechisches Heu 810 4— 
553 Wicken, narbonnische Futter-.. T15 4— 
554 * Ihe" schottische Winter... 72 2. 0 5 — 


1) Der Erfurter Riesenspargel ist nach den Grundsätzen der Rageverbes- 
serung aus dem Erfurter dieses Namens erzogen und weit werthvoller, als der eng- 
lische, da die Deckschuppen bei ihm sich nicht spreizen, und die Pfeifen stärker und 
dabei zarter sind, als bei jenem. In der Spargelkultur sind in den letzten Jahren 
so bedeutende Fortschritte gemacht worden, dass ich es für erspriesslich erachtet 
habe, unsere neneste Anbaumethode, wie solche auf hiesigem Platze in ziemlich ans- 


| 
| 


2. Cerealien und andere Nährpflanzen. 


Preise ohne Verbindlichkeit, nach deu Marktpreisen, 4 


Ed 


555 Gerste, sechszeilige Winter-, sehr schwer und deRBiebie Bu 


556 » „Calina-, wird sehr EnuE, 
557 » Chevalier, ausgezeichnet. . 
558 » Imperial 

559 Roggen, Champagner-, sehr ergiebig. 


560 » Riesen- oder Schilf- .... 
561 » echter schwedischer Sand- 
562 Waizen, Golden Drop, englischer 


ERENERERBEFET 


m 
nasasunoswnunm 


563 » Talavera, rother. ... 
564 » Galizischer Sommer- 
565 « Clovers red, Winter- x 
566 Hirsen, Gold-, oder Blut- . r 
567 » weisse Tor asm Ri 

3. Leguminosen. 100 Fk A 1 Ih 
568 Feldbohnen, Erfurter kleine Perl- ............. 715 4— 
569 » Erfurter grosse ..... sw 4— 
570 Felderbsen, (Klunker-), gelbe ... 50,3 — 
571 Linsen, gewöhnliche Thüringische . TAOS N gras 
572° » grosse Heller-.,.. 810, A 
573 Pferdebohnen, beste ..... £ LS JE 2 


gedehntem Maassstabe betriebeu wird, in einer Kulturanweisung zusammen zu stelien 
und durch Zeichnung zu erläutern. "Die Vortheile dieser Methode beruhen in der 
weniger kostspieligen ; Anlage, in der früheren und dauernderen Nutzbarkeit der Pflan- 
zung und in den reicheren Erträgen an vorzüglich gutem Spargel. Jeder Sendung 
von Spargelpflanzen wird eine Kulturanweisung gratis beigegeben. 


2%* 


‚a 
» 


Grassamen, 


20 Gramm = 2’/s Lth,, % Kilo = 1 Pfd., 1 Kilo = 2 Pfd., 50 Kilo = 1 Ctr. des früheren Zoll-Gewichtes. 


100 Bfd.A1 Fi 100 Fü, 419, 
No. Sher Sge Sr Pf | No. Shle Sg Sqr Fi 
4. Oelgewächse. 588 Hanfsamen,neuer piemontesischer Riesen-....... — — 17 
574 Anis, bester Erfurter.... 27 10 ı2 6 | 589 Hopfen, beste Sorte... .. Ben — - 
575 Biwitz, Winterraps, sehr he 15 15:7 —_ 590 Kartoffelsamen, v. d, besten —-— 17 
576 Lein, weisser amerikanischer 3— 10 — ve = 16 21 £ 
577 »  Königs- (Lin royal) .. 2620 12 — 992 5 
578  » beste Heise Saat. 910.4 6 | 593 Senf, gelber ............. “ EL - 
579 Mohn, blauer, mit geschlossenen Köpfen . 1420 6 6 | 59 Tabak, brasilischer grossblät ee - 
580: nu weisler Hg 8 | 5% » aus der Havanna .. — 5. —- 
581 Oelmad (Madia sativa) ——.9— |) 596 _» aus Maryland... Irre il - 
582 Rübsaat, Sommer- .... 10205 — = » aus ne a “ FR 
5 i ES VE TEEER FER EEE 9310 46 > von Be % = 2 
= h en 599 Br Von Ol10n.., 2. 1 » ee 
; m 600 » von Cuba ........ 5 Fe — 
5. Verschiedene Handelsgewächse. or dran. Dan 
584 Canariensamen = 4677602 » von Salonichi.,, « —-5—- 
585 Coriander ...... N 4 6 603 BD von Gundi.... » = 5 2 
586 Fenchel, bester reiner . Z AA 12 — | 6052 » _ langblätteriger ” -3—- 
587 Hanfsamen, Riesen- aus China. .......cnenccce ib I 45 — 604 WFRTEHAHIRMOTIPOT. nn een » ee 
IV. Grassamen. 
100 3a. &1 100 Ffd, a1 3 
No. Shhr Sg: Sri 4 | No. her Sg Sgr Pf 
605 Agrostis capillaris, Haargras ......... .. 1420 7 6 | 622 Festucarubra, rother Schwingel...... er 20 4 
606 » stolonifera, Fioringras ... 14:20..7 6 | 623 Holcus lanatus, Honiggras.. .......... 190 5- 
607 Aira caespitosa, Rasenschmiele ........ 10 — 5— 624 Lolium italieum, italienisches Raygras. 1020 4 ( 
608 Alopecurus agrestis, Ackerfuchsschwanz .. 1420 76.63 ».. ‚perenne, englisches Raygras.. 115 5- 
509 » pratensis, Wiesenfuchsschwanz .. 36 — 16 6 , 626 Melica eoerulea, blaues Perlgras.. 10207 4 ı 
610 Authoxanthum odoratum, Ruchgras .... 30 20 15 — 627 Phleum pratense, Timothygras. .........ccın.. 21-09 -— 
611 Avena elatior, französisches Raygras . 1625 8 — 623 Poa pratensis, Wiesenrispengras „28.15 13 — 
612 _ » flavescens, Goldhafergras 710 3 6 629 »..nemoralis, Heinrispengras.. 30 13 — 
613 Bromus giganteus, Futtertrespe.. —— —— 630 ». trivialis, ranhes Rispengras 2915 13 — 
614 » mollis, weiche Trespe 1310 6— 631 » aquatica, Wasser-Rispengras. ET 12 A 
615 Ceratochloa australis, sehr gutes Futtergras . 40 — 18 — 632 Triticum repens, Queckengras....... 2 — il — 
616 Cynosurus ceristatus, Kammgras......... 33 10 15 — 633 Mischung zur Anlage feiner Rasenplätze ........ 015 10T — 
617 Dactylis glomerata, Knaulgras 2310 122 — 634 » » » im -Sandboden (Berliner 
618 Festuca elatior, hoher Wiesenschwingel 28.—..13 — Thiergarten-Mischung) ....15 109: 7 — 
619 » ovina, Schafschwingel,....... 82 4; 6835 » feinblätteriger Grasarten für Teppich- 
620 » pratensis, Wiesenschwingel. » 2810 18 — gärten ete.. .pR.äl..um 315 12 
621 » duriuseula, harter Schwingel, ....... rn 0A | 636 ” zur Anlage von Wiesen 215 6- 
Y n € 
V. Wald- und Gehölzsamen. 
Engros-Preise ohne Verbindlichkeit. 
100 Ffd. a1 Pd. 100 Ffd, A1 Bf 
No, Shhr Sgr Sgr Fig | No. Ser Sge San F 
637 Akazie, Robinia Pseudoacatia .....n.n.ciiel. 24 — 12 — 646 Fichte oder Rothtanne, Pinus Picea... 310 15 — 
638 Ahorn, Acer Pseudoplatanus ..... Es 11 10 5 — 647 Kiefer oder Föhre, Pinus sylvestris . 130 — 60 — 
639» spitzblätteriger, Acer platanoides, — — 12 6 648 Lärchenbaum, Larix europaea.. —— 30 — 
640 Birke, Betula alba.........zur000..- 14 — 6 6 | 649 Linde, Tilia europaea ........ — — 30 — 
641 Buche, Weiss-, Carpinus Betulus. 910 4 6 | 6492 Schwarzkiefer, Pinus austriaca u 1535 
642 Erle, Alnus glutinosa 2125 10 — | 649b Seekiefer, Pinus maritima...... 2115 10 — 
643 » weisse oder Berg-, Alnus incana. 30 — 13 6_' 649e Weihmuthkiefer, Pinus Strobus ... 20 
644 Esche, Fraxinus excelsior...: 820 4 — | 649d Weiss- oder Edeltanne, Pinus Abies 1710 8 = 
645 Peldrüster, Ulmus eampestris........ ..2....... 16109 — | 649e Weissdorn, Crataegus Oxyacantha..... a 2-5 -— 
VI. Obsikerne und Beerensorten. 
1 Dfd. &:20 
No, Sg: Ffg | No. Sgr Pfe 
649f Apfelkerne, Pyrus malus :...:.. N N nen. 20 — , 649n Johannisbeeren, grosse rothe holländische... 4206: 15 — 
649g Birnkerne, » communis 50 — | 6490 » » weisse » »20» 15 - 
649h Quittenkerne, Cydonia vulgaris . 60 649p » Kirseh- »20» 10 - 
6491 Pfrsichsteine.......uu-....- » 9 — | 649q Himbeeren, gewöhnliche Ri » 20» 7 
649k Aprikosensteine I — | 649r » neue, beste Sorten gemischt „203° 12 — 
6491 Pilaumensteine. 5 — , 6493 Stachelbeeren, engl. beste...... »20» 15 — 
CAD MITFEHMBTEINE. uni su aa ae ern ee 9 — | 6498 » gewöhnlich. »20» 4 — 


1) Bei der Aussaat von Grassamen wolle man vor Allem beachten: 1) dass 
es zur rechten Zeit, im April und Mai, dann wieder von Mitte August an, nie bei 
kaltem Wetter und voraussichtlicher Dürrung geschieht; 2) dass der Boden, wenn 
nicht durchaus gut und humnusreich, wenigstens 1 Zoll hoch mit Composterde liber- 
sogen; 3) der Same nur {lach untergebracht, dagegen fest gewalzt wird, Ich habe 
in den wiederholt vorgekommenen trockenen Jahren seit 1857 die Erfahrung gemacht, 


dass derselbe Same, welcher auf feuchtem und humusreichen Boden schon nacl 
einigen Wochen den schönsten Rasen bildete, auf schlechtem Boden und sehr trogkenen 
Stellen gar nicht zum Vorschein kam, und dasselbe wurde mir durch Freunde be- 
stätigt. Muss man bei Trockenheit auf trockene Plätze säen, so lasse man den zu- 
bereiteten Boden vorher erst so stark begiessen, dass er 1 Fuss tief feucht wird, 
Der Same geht dann, ohne weiteres Begiessen, sicher auf. 


Blumistenblumen. 


13 


TE SEES 
20 Gramm = 1; Lih,, ®/a Kilo = 1 Pfd., 1 Kilo = 2 Pfd., 50 Kilo 1 (tr. der früheren Zoll-Gewichten. 


Blumensamen. 


Novitäten und besonders zu empfehlende Blumistenblumen siehe am Ende des Samen-Cataloges. 
ME Bei allen Blumensamen werden zu den 20 Grammpreisen, von denen 20 Gr bis 8 $gr kosten, nicht unter 20 Gr, von denen, die 


8—14 $gr kosten, nicht unter 10 Gr, von denen, die über 14 Sgr kosten, 


gegeben. 


nicht unter 5 Gr abgegeben. — Halbe Prisen werden nicht ab- 


Blumistenblumen. 
A. Leokoyen.’) 


Mit äusserster Sorgfalt erzogen, ist mein Flor von allen Sachkennern seit Jahren als einer der schöusten des Platzes anerkannt. Jeder meiner 
Herren Geschäftsfreunde darf den von mir gelieferten Blumistensämereien das unbedingteste Vertrauen schenken, 


zz 20 Gramm. —= 1’, Loth Zollgewicht. ® 


60 Erfurter Sommerlevkoyen (auch englische 
genannnt), 


vorzüglicher Qualität, wegen ihrer Schönheit allgemein bewundert, 
zu 75—85 Procent gefüllt. 
& Sorte 100 Korn 1, ge, & 20 Gr 1 Ihe 15 Sar 
Egal gemischt 100 Korn 1 St, A.20 Gr 1 Ihr 108gr 


Nr. 1 Blassroth. N0.39 Carminroth (Bouguet- 

» 2 Weiss. Levkoye). 

» 83 Aschgran. » 40 Rosa. 

» 4 Dunkelaschgrau. » 41 Dunkelearmoisin, leuchtend, 
» 7 Chamois, die einfachen Binu- » 42 Kupferroth, frühblühend. 

men fleischfarbig. » 43 Feurigearminroth, früh. 

» 9 Blasslila, früh. » 46. Braunviolett, Bouguet-. 

» 10 Rosenfarbig, früh. » 47 Rosa, Bouquet. 

» 11 Ziegelroth. » 48 Hellblau, Bouquet-. 

» 14 Fleischfarbig. » 49 Dunkelcarmin, Bouquet-, 
» 15 Violett. » 51 Apfelblüthe, frühblühend. 

» 16 Carmoisin, » 53 Kupferbraun (zwischenRauh- 
» 17 Blassblau, und Lackblatt). 

» 18 Kupferroth. ' » 54 Lila (zwischen Rauh - und | 
» 20 Blutroth. Lackblatt). 

».21 Carmoisin, feurig. ? » 55 Carminroth (zwischen Rauh- 
» 22 Blassbraun. und Lackblatt). 

» 24 Zimmtbraun. » 56 Brillantrosa, 

».25 Rosenfarbig. » 58 Weiss, frühblühend. 

»26 Rothbraun. » 61 Blassblau mitgelbem Schein. 
».27 Hellaschgrau. » 62 Blasskupferfarbe, 

» 28 Dunkelschwarzbraun. » 63 Blassrosa. 

» 29 Carminroth, , » 64 Dunkelblau. 

» 31 Kastanienbraun. ! ».67 Mordoree, 

» 32 Hellbraun, 19.68 BRothgrau. 

» 34 Lasurblau. » 70 Dunkelgeib. 

»-35 Kupferroth, leuchtend. | » 71 Chamois. 

».56 Dunkelviolett. » 72 Kupferchamois 


».37 Hellblau, früh. 

» 38 Blassgran, 

» 38. Rosa (zwischen Rauh- und 
Lackblatt). 


» 73 Ziegelroth (zwischen 
Raub- und Lackblait). 


651 Erfurter Sommerlevkoyen mit Lackblatt. 


& Sorte 100 In 1" gr, & 20 Gr 1 Ihle 20 Sge 
Egal gemischt 100 Han 1 Sgr, A 20 Gr ı Ihr 15 Ihke 


No.74 Hellviolett. No.85 Fleischfarbe. 

» 75 Lasurblan. » 86 Rosa. 

» 76 Zimmtbraun. » 87 Dunkelblau, | 
» 77 Kastanienbraun. » 88 Rosenfarbe. 

» 78 Aschgrau. » 39 Carminrosa, grossbl, von 
» 81 Carminroth. sehr robustem Bau. 

» 82 Violett. » % Dunkelblutroth, grossbiu- 
» 83 Carmoisin. mig, neu. 

» 84 Weiss, später lasurblau, 


i) Wer gesunde und reichblühende Levkoyen erzielen will, säe den Samen 
möglichst dünn, hüte sich vor zu compactem Erdreich und vor soichem mit nochin | 
Verwesung begriffenen (fermentirenden) Teilen, bedecke den Samen nicht mit Erde, | 
sondern mit ieinem Sande, sei behutsam mit der Bewässerung und lüfte die Plänz- 
chen so oft, als es nur immer die Witterung erlauben will, damit sie recht stäm- 
mig und kräftig werden und nicht umfallen. In allen diesen Stücken wird es von 
ylelen Gartenfreunden nur zu häufig versehen. Für die weitere Kultur ist eine | 
leichte lehmige Gartenerde mit gänzlich verrottetem Kuhlager oder Geilügel- 
dinger, zusammen durch eine Horde geworfen, zuträglieh; auch eine gute Schlamm- 
erde aus Wassern, welche Abgänge aus der Küche und allerlei Unrath aufgennm- 
men haben, bildet eine gute Erde für Levkoyen, wenn sie 2 Jahre lang der Wit- 
terung ausgesetzt gewesen und mehrmals durchgearbeitet worden ist. lanzt man 
die Levkoyen in Gartenbeete, s0 müssen dieselben schon im Herbst mit abgelager- 
tem Compost oder gänzlich verwestem Kuhdünger bereitet und im Frühjahr klar | 
gemacht werden. Man pfanze sie etwas dicht, damit durch das Ausschneiden der 


#52 _ Grossblumige Erfurter Sommerlevkoyen.’) 
Die mit * bezeichneten Sorten haben Lavendelblatt, 
A. Sorte 100 Han. 14. Sgr & 20 Gr 1 Ihe 22%. 
Egal gemischt 100 Hn 1 Sqr, & 20 Gr 1 Ihe 15 gr 
No. 91 Ziegelroth. | No. 92 Rosa. 
» 93 Weiss, » 120 Carmoisin. 
» 94 Dunkelblau, » 121 Kupferchamois, 


» 97 Kupferroth. v 122 Aschrosa. 

» 100 Braunviolett, » 123. Rothbraun. 

» 101 Weiss, niedrig, » 124 Chamois. 

» 103 Rosalila. » 125 Hellblan. 

» 104 Hellmordoree. » 129 Hochrosa, 

» 105 Carminrosa. » 130 Isabellfarbe. 

» 107 Dunkelcarmoisinröth, » 131 Kupferfarbe *, 

» 108 Violett. » 133, Schwefelgelbm, rosa Schein 
» 113 Aschgrau. » 134 Schwefelgelb, die einfachen 
» 114 Dunkelkupferfarbe. lumen weiss, 

» 115 Dunkelcarminroth. » 135 Dunkelblutroth. 

» 116 Leuchtendearminroth, » 136 Königsblan. 


» 137 Kupferscharlach, neu u, 


» 118 Canariengelb zwischen schön. 100 Korn 3 Sg 


| 

| 

117 Canariengelb, neu. | 
Rauh- und Lackblatt. | 


«ss Grossblumige Erfurter Pyramiden- 
Sommerlevkoyen.?) 
& Sorte 100 Ian 1" a 20 Gr 1 Ihr 227. Sge 
Egal gemischt 100 #n. 1" Sguä 20 Gr 1 Ihr 15 Sgr 
No. 1 Weiss No.16 Königsblau, 
ı 2 Dunkelblau. » 17 Hochroth. 
». 5 Braunroth. » 18 Schwefelgelb, lackblätterig. 
» 8 Apfelblüthe. » 19 Rothgrau. 
» 9 Himmelblau » 20: Violett. 
» 10 Hellbraun. » 21 Carminroth, 
» 11: Weiss (Bouquetlevkoye). » 22. Graurosa. 
» 12 Carmoisin (Bougnetlevkoye). | » 26 Hellmordorse:; 
» 13 Dankelkupferfarbe. » 27 Lasurblau, zwischen Rauh- 
» 14 Schwefelgeib mit Lackblatt, und: Lackblatt, 
halbniedrig. 
#54 ° Grossblumige Zwerg-Bouguet-Pyramiden- 
Levkoyen. 
& Sorte 100 In. 2 Sge, 420 &3 Ihe 
Egal gemischt 100 Hn. 1Y. Sgr, 20 Gr. 2.Ihhe 20) 8ge 
No. 2 Weiss mit Lackblatt. No.10 Aschgrau. 
» 5 Ziegelroth, » 12 Leuchtend rosa. 
» 6 Carmoisin. » 13 Rosa, 
» 7 Rothgrau. » 14 Carmin, 
» 8 Fleischfarbe. » 15 Dunkelrosa, 
» 9 Brillantgelb mit Lackblatt. | » 16 Weiss. 


655 Immerblühende Erfurter Sommerlevkoyen.‘) 
ä Sorte 100 Hin 1'/s Sge, 20 Gr 1 Ihr 22 4s sgr. 
Egal gemischt 100 Hin 1% Sgt, 8 20 Cr 1 Ihhr 13 San 
(liefert nur 50% gefüllte Blumen.) 
No. 7 Dunkelblau, 
» 8 Dunkelmordorse, 
» 11 Rothbraun. 
» 12 Carmoisin. 


No. 1 Weiss, | 
» £ Hellblan, | 
». 5 Rosa. 

» 6 Fleischfarbe. | 


einfach blühenden keine zu grossen Llicken entstehen. Die beste Zeit zur Aussaat 
ist der Anfang des März, für Gartenfreunde wenigstens. Um noch später Levkoyen 
in Bläths zn haben, kann man Mitte Mai Samen in das freie Land säen. 

2) Der Unterschied zwischen der (sogenannten) englischen und halbeuglischen 
Sommerliavkoye besteht nur darin, dass letztere höher wird, als erstere und eine 
kürzere, ziemlich lockere Blüthentranbe nnd viele Seitentriebe erzeugt, Ich habe 
deshalb die halbenglische als etwas Ueberfilssiges aus meinem Sortimente verwiesen, 
Die grossblumige Lovkoye dagegen zeichnet sich durch robusteren Bau und grössere 
Blumen vortbeilhaft aus, welche indess nicht so dicht beisammenstehen, als bei der 
englischen. 

3) Eine ausgezeichnete Sorte für Topfkultur, welche schon viele Farben aufzu- 
weisen hat, 

4) Diese Sorte verhindert das so allgemein bedauerte frühe Aufhören der Blüthe 
der gewöhnlichen Sommerlerkoyen, indem sie aus Seitentrieben immer neue Blüthen- 
stengel treibt. Leider liefert diese Sorte nur 50%0 gefüllte Blumen ohngefähr. 


14 


Blumistenblumen. 


20 Gramm = 1%s Lth,, 32 Kilo = 1 Pfd., 1 Kilo = 2 Pfd., 50 Kilo = 1 Ctr. des früheren Zoll-Gewichtes, 


Herbstlevkoyen.') 

& Sorte 100 Hn_2 Sg, 20 Gr. 3 
Gemischt 100 Hn. 1%. $qr E 
dichtblüthig. | No.13 Carminrothylockerblüthig, 
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No. 1 Weiss, 


» 2 Dunkelblau, » » 14 Blassroth; Net 

» 3 Hellmordorde, » » 16 ‚Rothbraun, » 

» 4 Kastanienbram, „ » 17 Dunkelblad, » ’ 
».;,5 Kupferbraun, » ».18 Qarminroth, diehtblüthig 
n:. 6.,Kupferroth, » ! »,19, Kastanienbraun, 

» 7 Dunkelaschgrau, dichtblüth. | (Kugel-) » 

» 8 Rothbraun, » ji » 20 Ross, dichtblüthig. 

». 9 Dunkelschwarzbraun, » » 21 Hellrosa, rosenblüthig. 
» 10 Schwarzbraun, » » 22 Ziegelroth, lockerblüthig. 
» 11 Mordoree, » » 23 Dunkelschwarzbraun, 

» 12 Fleischfarbe, » loekerblüthig. 


657 ° Frühblühende Erfurter. Herbstlevkoyen.’) 
& Sorte 100 Fi. 3. Sg 
Gemiseht 100 Kar 2". Sqr, 1000 Han. 20 Sgr 


No. 1 Dunkelblau. No, 6 Braunviolett mit Lack- 


» 2 Carminroth. blatt, grossblumig. 
» 3 Carmoisin. » 7 Carminroth mit Lackblatt, 
» 4 Blassblau. grossblumig. 
» 5 Hellbraun. » 8 Rosa. 
» 9 Weiss, 
658 Kaiserlevkoyen.‘) 
& Sorte 100 In 2 Sgr 
Gemischt 100 Hin. 1's $gr, & 20 Gr 2 Ihr 15 Sgr 
No. 1 Rosa. No. 8 Kupferroth, 
® 2 Carminroth, » 9 Brillantrosa mit Kupfer- 
» 3 Hellblau, schein, r 
» 4 Weiss, | » 10 Feuerroth, lackblätterig. 
» 5 Schwefelgelb mit Lack- » 11 Kupferfarbe. 
blatt. » 12 Carmeisin. 
» 6 Fleischfarbe. » 13 Violett, 


Fr 


7 Hellpürpurroth, » 14 Dunkelblutroth. 
| a 100 Han, 3. $gr, 


659 Grossblumige Kaiserlevkoyen. 

& Sorte 100 Hn. 2 Sge 
Gemiseht 100 Han. 1% $gr, A 20 Gr 2 Ihr 20 Sr 
No: In@armoisinroth. ı No. 7 Dunkelviolett. 


»- 2-Röinweiss, » 8 Blassroth. 
» ‚3. Pürsichblithe. »..9 Carminrath. 
»°'% Menblau, nen, | » 10 Brillantrosa. 
8 Rosa, » 1boDunkeleartmin: 
* 6 Dunkelpurpurroth. | 
660 Erfurter Winterlevkoyen.‘) 
iy Sorte 100 Fa. 1% $gr, & 20 Gr 2 Ihlı 
Gemischt 100 An 1 %g 20 Gr 1 Ihr 20 Sgr 
0. 1 ‚Fleischfarbig. | No.11 Weiss (dunkelsamig), 
» 2 Dunkelblau. |.» 12 Weiss (lackblätterig), 
» 3 Hellblau. ».13 Hochroth, .; 
». 4 Weiss. » 14 Carminroth (lackblätterig), 
« 5 Kastanienbraun. » 15 Roscnroth, 
». 6 Carminroth, » 16 Rothbraun. 
» 7 Feuerroth. ».17 Schwefelgelb mit- Lacl 
» °8 Dunkelschwarzbrann. blatt. 
» 9 Kupferfarbe, ».18. Carminroth (Lenormand). 
» 10 Weiss (Lenormand), » 19 Vinlett (kugelblüthig). 
».20 Carminroth, grossblumij 
661 Zwerg-Winterlevkoyen. 
A Sorte 100 Hn. 2 Sr 
Gemischt'100 in LYs Sgr, & 20 Gr 2’Ih Ta Sge 
No, 1 Carminroth, i | No.4 Hochroth. 
» 2 Rosa, kugelblüthig. | » 5 Weiss, neu. 
» 3 Dunkelearmoisin. N 
662 Pariser Stangen-Winterlevkoyen. 
& Sorte 100 Hn 2 Sr 
Gemischt 100 #n. 1” gr, & 20 Gr 2 Ihle 22Y, Sge 
No. 1 Weiss, sprossend. No. 3 Carmoisin. 
® 


2 Rosa, sprossend. » 4 Königsblau. 


B. Goldlak.’) 
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Buschlack. 


20 ae 
No. 1 Braun 2.86 
60 


B} " 
3 Violett 
4 » Zwerg-, extra.. 


5 Citronengelb 


6 » 

7 Dunkelbraun ...... 
8 » Zwerg: 
9 Schwarzbraun, Zwerg- extra. 
10 Canariengelb, extra . 
11 a Zwerg-, extra . 
12 Blau, extra 
13 Bronzefarbig .. 
14 » 

15 Hellbraun 


Zwerg-, extra.. 


sur uuuLhuuBuu“ 


» 


6 

17 Hellbronze 
18 » 

» 19 Gemischt 


== 


ARE jahsfeitzpegeit der 
> 


1) Die Herbstlevkoyen blühen nur in warmen Gegenden mit langem schönen 
Herbst sicher, bei uns nur in warmen Jahren im Freien, sind dagegen vortrefflich 
für Topfenltur, bis Nenjahr blübend. 

2) Die frühblühende Herbstlerkoye könnte eher spätblüberde Sommerlerkoye ge- 
nannt werden, denn sie schliesst sieh im Habitus ganz dieser an, während die g6- 
wöhnliche Herbstlevkoye mebr den Winterlevkoyen nahe steht. Diese Form der 
Levkoye ist der grösste Fortschritt der Levkoyenzucht, indem dadurch der Fior bis 
zum Eintritt der Fröste verlängert wird. Zugleich mit den Sommerleykoyen gesäet 
und ganz so behandelt, beginnt der Flor, wenn jene verblühen. Pflauzt man ab- 
wechselnd Reiben von beiden Sorten, so hat man Levkoyen vom Juni bis zum Spät- 
herbst. Dies ist allerdings nnr in gutem Levkoyenboden möglich, wo man so dicht 
pflanzen kann, dass später die fehlenden ausgezogenen Sommerleykoyen wenig be- 
merkt werden, 

3) Die Kaiserlerkoye bildet den Vebergang von der Herbst- zur Winterlevkoye, 
zeichnet gich aber durch prächtige Farben und schönen Habitus aus. Wenn sie 
auch in suten Jahren im Freien vom September an blüht, so hesteht der Hauptwerth 
doch in ihrer Aceomodation an die Topfkultur. Da die Stöcke nicht so hoch werden 
als die Winterlevkoyen, s0 sind sie Vielen erwünschter und geben beim Auspflanzen 
im Frühjahr niedrige Randpflanzen um die höheren Winterlerkoyen. Man könnte 
die Kalsexlevkoyen mit Recht Remontante-Levkoyen nennen, denn sie blühen unauf 


körlich, im Lande noch fast den ganzen folgenden Sommer, 

6) Das Abweichende in der Kultur der Wäinterlevkoye besteht darin, dass man 
sie Mitte März in ein kaltes Mistbeet oder in Töpfe aussäet, im Mai In ein gutes 
Beot mit alter Kraft setzt und sie hier 8 Tage oder länger beschattet. Um die Erd- 
Aöbe abzuhelten, muss men die Pflanzen oft überspritzen. Im Herbst schon erkennt 
man Ale gefüllten, und diese sind es, welche der Liebhaber mit dem vollen Ballen 
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664 Stangenlack. 3.206r Bo 
WO, 00s Braun ae Ban ee ren nee wo er De 
» 21 n»..'Zwerg- 720 300 
» 22 Blau, extra ...- 120198 
» 23 » Zwerg-.. 85130 
» 24 Dunkelbraun, extra..... “86 1 

» 25 » udn) 310 
» 26 Braungelb 402, 
» 27 Violett..... SRRRSTIOR ER 60.2 

» 28 » Zwerg-, extra 905.1 3% 
» 29 Citronengelbh, extra 835083. 
» 30 » Zwerg-, extra .... san 3 
» 31 Dunkelschwarzbraun, extra NRSH SE 
» 32 Bronzefarbig Ta zer 
» 33 » Io 348 
» 34 Canariengelb 2 8. 
»” 35 » es: 
» 36 Hellbronze .. Piel: 232000 
» 37 Schwarzbraun, Zwerg: muB 3 

» 38 Gelb...... 6 2 
» 39 Gemischt . ve85 1 


n Töpfe mit fetter sandgemischter Erde (nicht tiefer als vorher) setzen mu 
Schattig gestellt, erholen sie sich bald, und missen dann einen sonnigen Stand 
erhalten. Ende October kommen sie (die Erde muss aber trocken geworden sein) 
ein frostfreies Zimmer, wo sie, so oft die Witterung hierzu günstig ist, viel In 
aber durchaus keine Feuchtigkeit erhalten, Mit anbrechendem ‚Frühjahre hingeg 
werden sie wieder begossen, mit den Töpfen, um sie abzuhärten, in den Garten. 
stellt, und später, wenn man will, mit dem vollen Ballen in das Land gepflanzt, - 
sie schöner blühen als in Töpten. Man kann die oft langen Wurzeln beim E 
pflanzen im Herbst, wenn es bald genug (noch im September) geschieht, zieml 
kurz schneiden, so dass sie in mässig grosse Töpfe gehen, denn sie bilden dann de 
mehr Seitenwurzeln. Bleiben sie im Topfe, so muss man sie im Frühjahr in gr 
sere Gefässe pflanzen. 

5} Der Guldlack verlangt einen gul yedüngten, lockeren, mässig feuchten Bod 

In Töpfen erhält er noch eine Unterlage von zerstossenen Scherben. Am besten s 
man ihu im April, in warmer Lage in das freie Land und begiesst die Pflänzei 
sehr mässig. Einige Zoll hoch geworden, werden sie auf ein Beet gesetzt, in Reil 
einen Fuss nach jeder Seite hin von einander entfernt, Mitte September setzt m 
sie in Töpfe und behandelt sie dann, wie ich bei den Winterleykoyen angeget 
habe, Doch müssen sie während des Winters bisweilen eiwas begossen werd: 
aber immer nur am Topfrande, Wer blos den Geruch licht, oder volle Beete 
Frühjahr wünscht, dem empfiehlt sich der Bnschlack; wer aber auf grosse volle B 
mentrauben sieht, wird Stangenlack vorziehen. Ich empfehle die Ueberwintern 
auf bedeckten Beeten im Freien, von wo ans man sie im Frühjahr in den Schmu« 
garten pflanzt. Der in Töpfen stehende Goldlack braucht nur den geringen Sch 
eines bedeckten Kastens oder einer trockenen Grube, 


lumistenblu: 


en. 15 


20 Gramm = 15 Uth. as Kilo = 1 Pfd., 1 Kilo = ® Pfd., 50 Klo = 1 Cr. des früheren Zoll-Gewichtes, 


C. Altern. ') 


ligömeinen deutschen Ausstellung zu Erfurt erhielten meine Astera die gr0338 silberne Medaille und auch in 
ee Leipzig auf der Blumen-Ausstellung den ersten Preis. 


665 Röhr-Astern.?) 
ä& Sorte 100%n 1. Sg, & 20 Gr 10 3m 
Egal gemischt 500 #n. 3 Sqr, A 20 Gr 6 Sg 


No. 1 Dunkelroth. No. 9 Rosenfarbe, 
» 2 Dunkelrotli mit Weiss. » 10 Blassrosa. 
» 3 Dunkelblau. » 11 Carmoisin, 
» 4 Dunkelblau mit Weiss, » 12 Räthlichweiss. 
» 5 Silberweiss. » 13 Apfelblüthe, 
» 6 Carminroth mit Weiss, » 14 Aschgran. 
» T Dunkelrosa. » 15 Fleischfarbe. 
» 3 Dunkelcarmoisin. | » 16 Blassblau, 
66 Reid’s-Astern‘.) 
A Sorte 100 Hin 1 gr, & 20 Gr. 12 ge 
Egal gemischt 500 An 4 Sqr, & 20 Gr 9 Sr 
No. 1 Hellblau. No. 7 Dunkelblau. 


» 8 Dunkelblau mit Weiss, 
»..9 Silberweiss, 
» 10 Himmelblan, 


» 2 Hellrosa. 
» 3 Carmoisin. 


[ 
1 
sinerg.) | 
» 4 Rosa mit Weiss. 


» 5 Rosa. ı» 11 Violett. 
» 6 Dunkelearmöisin mit Weiss. 
667 Kugel-Astern.*) 


A.Sorte 100 Hm 1 Sgr, ä 20 Gr 9.88 


Egal gemischt 500 An. 3_ Sort, & 20 Gr 6 

N0.1 Gelblichweiss, No.11 Dunkelblau, bandirt. 
» 2 Carmoisin mit Weiss, » 12 Fleischfarbe, 

» 3 Aschgrau » 13 Blassroth mit Weiss. 
» + Blassroth. » 14 Violett. 

» 5 Carminroth. » 15 Carmoisin. 

» 6 Hellblau. » 16 Dunkelearmoisin. 

„ 7 Hochrosa. » 17 Hellcarmin 

» 8 Violett mit Weiss: » 18 Braunviolett, 

» 9 Dunkelroth. » 19 Schwarzblau mit Weiss, 
» 10 Carminrosa. » 20 Rosenroth. 


668 Kugel-Astern mit weisser Mitte. 
& Sorte 100 Hn. 1% Sgr, & 20 Gr. 24. Sr 
Egal gemischt 100 In 1", Sgr, & 20 Gr 18 Sqr 
No. 1 Dunkelviolett, No. 4 Rosa. 
» 2 Hellblau. 5 Lasurblau 
» 3 Carmoisin. 
669 Pyramiden-Astern.‘) 
& Sorte 100 Hn 1 Sgr, & 20 Gr 15 Sgr 
Egal gemischt 500 Ka 4 Sgr, 420 Gr. 10 Ige 
No. 1 Rosenroth. No. 13 Carmin mit Weiss. 
» 2 Apfelblüthe. » ‚14 Kupferiglila. 
» 3 Fleischfarbe, | » 15 Lachsroth, 
» 4 Carminroth. » 16 Braunviolett mit Weiss. 
» 5 Hellviolett mit Weiss. » 17 Dunkelviolett. 
» 6 Aschgrau. » 18 Dunkelblau mit Weiss. 
» 7 Blassblau. » 19 Rosenfarben. 
» 8 Dunkelroth. » 20 Carmoisin m. Weiss. 
» 9 Kupferroth mit Weiss. » 21 Braunviolett. 
» 10 Violett. » 22 Dunkellila. 
» 11 Blassroth. | » 23 Schwefelgelb. 
»12 Weiss, |.» 24 Dunkelroth. 


Imbriguirte Pompon-Astern.®) 

& Sorte 100 Hr 1%. Sge, & 20 Cr 1 She 
Egal gemischt 100 Sn 1 Syr, & 20 (Gr 22”. Se, N 
No. 1 Rosa mit Weiss. Rosa mit lila Schein, weiss 
» 2 Weiss. bandirt. 
» 3 Roth mit Weiss, 5 Hellblau mit Weiss. 
» 4 Violett mit Weiss. » T,Uarmoisin mit Weiss, 


71 


} 
j 


1) Die Aster gibt in.ihren besten Rageu und Farbenvarietäten eine prächtige 
Zimmerzierde ab. Zu diesem Behnfe sucht man, sobald die ersten Blüthen sich 
entfaltet haben, bestgebaute und reich mit Kuospen beseizte Piluuzen aus, setzt sie 
mit dem vollen Erdballen iu Töpfe und stellt sie einige Tage lang schattig. 
Sie trauern fast gar nicht und blühen nach kurzer Zeit so sehön, als wären sie gar 
nicht Are worden. Dieses leichte Verpfianzeu ohne Nachtheil für die Blüthe macht 
auch die Aster zur geeiguetsten Pflanze, um damit im August Igor gewordene Beete | 
zu füllen und Lücken auszubessern. Zu diesem Zwecke werden sie im Gemüsegarten 
auf Vorrathsheeten angezogen. Auf Beeten pflauze man so viel wie möglich nur eine 

arbe oder wenigstens mit bandförmiger Farhenvertheilung. 

9) Chara eter: Blümchen inuen röhrenförmig, aussen zungenförmig; Pfanzen | 
1—1%ja Fuss hoch, mit unregelmässig angesetzten, etwas weitschweifigen Aesten. Die | 
Schönheit der Blume mit den langen Stengeln, welches diese Spielart zum Abschnei- | 
den 3) a kaet machen, vorsölint mit dem mangeihaften. Wuchs. | 

3) Character: Nahe mit der Röhraster verwandt, aber in allen Stücken feiner 
geartet, Alle Blümehen röhrig, aber zarter, als bei jener, Blume in der Regel | 
hübsch rund gebaut und von glänzender Färbung. | 

4) Character: Der Röhraster ähnlich, aber der Wuchs kräftiger und Blumen 
von mehr oder weniger halbkugeliger Form. DieZweige in einem Bogenabwärtsgeneigt | 


No, 671. „Imbriquirte Pompon-Asteru 


No. 8 Braunviolett mit Weiss. | No, 12 Lila mit Weiss. 
» 9 Carmoisin, » 15 Braunviolett. 
10 Rosa. ' » 14 Himmelblau. 
» 11 Violett, | 
672 Zwerg-Imbriqu&e-Pompon-Astern.’) 
A Sorte 100 Hn. 2 Sge, & 20 Gr 1 Ihr 6 Sar 
Gemischt 100 Im 1Ys Sgr, & 20 Gr. 1 Ihe 
No. 1 Schneeweiss. No. 4 Carminrosa. 


» /2 Carmoisin mit Weiss, » 5 Carminroth, 


» £%Rosa mit Weiss. 


Zwerg-Astern.‘) 
& Sorte 100 In 1 $gr, ä 20 Gr. 15 Sgr 

Egal gemischt 509 Mn 3 Sgr, A 20 Gr 10 Sage 

No. 1 Rosenfarbe, No.11 Dunkelpurpur. 

« 2 Dunkelblau. » 12 Dunkelcarmoisin mit Weiss. 
« 3 Purpur mit Weiss. » 13 Zinnobercarmin, Neuheit 
» 4 Dunkelroth. von 1872. Es ist dieses eine 
» 5 Silberweiss. Färbung, die bis jetzt noch 
» 
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6 Lila. | nicht erzielt wurde, u. ist, 
7 Blassblaa. | des leuchtenden Colorites 
8 Dunkelrosa. | wegen, ausserordentlich 
» 9 Dunkelroth mit Weiss. | 

I 


günstig auf Parterres etc. 
» 10 Blassrosa. 


anzuwenden. 100 #n 3 $Sge 


674 ÜZwerg-Pyramiden-Astern,’) 
reichblühend und schön 
A Sorte 100 Hn 1% Sge, & 20 Gr 22, Sge 
Kzal gemischt 100 An 1 ge, & 29 Gr 18 Sge 
No.1 Weiss mit Carmin. | No. 3 Violett mit Weiss, 
» 2 Weiss, ı » £ Indigoblan, 
» 3 Lasurblau mit Weiss, | » 6 Lasurblau. 


675 Zwerg-Bouquet-Pyramiden-Astern. '°) 
& Sorte 100 In 114 Sgr, A 20 Gr 1 Ihle.10 sgr. 
Egal gemischt 100 Kn 1 Sgr, &20 Gr 1 She 
No, 1 Reinweiss, N0,10 Lasurblau. 


« 2 Hochroth mit Weiss. » 
3 Hochrosa mit Weiss. 


11 Violett, 

» ‚ » 12 Carmoisin mit Weiss, 

» „4 Carmiuroth. ‚ » 13, Braunviolett. 

» 5 Rosa. » 14 Blassrosa. 

» 6 Weiss mit rosa Schein, » 15 Violett mit Weiss, 

» 7 Carmoisin, » 16. Dunkelearmin. 

» 8 Hochrosa, f 17 Dunkelviolett mit Weiss, 
» 9 Dunkelviolett. 18 Rosa mit Weiss. 


5) Character: Die Zweige kräftig uni nahezu in einer un? därselben Stamm- 
gegaud entspringend; sie tragen sich so vollkommen, dass die Bluman fast in einer 
Fläche stelisa uud dsshalb besonders eifsctvoli sind, 

6) Character: Blumen klein, kuopförmig gewälbt, 
förmig gebildeten Zuagenblümehen zusammengesetzt, 
Hüllkelch ragt weit über die Blume hinaus, 

7) Character: Besonders vollblähend, Blumen mittelgross mit dichtester Fill- 
lung, wo ein Blättchen das audere fast deckt, 


8) Character: Wuchs niedrig, gedrungen, dicht mit einer Masse Blumen vom 
Bau der vorigen, aber von auderer, mehr kagelförmiger Gestalt. Sehr frühblühend, 

9) Die trähe Blüthezeit und der niedrige Wachs, welcher sie zu Teppichbeeten 
und Einfassungen geeignet macht, lässt Mängel der Form vergessen. Ausgezeichnet 
sind besonders Dunkelroth mit Weiss und Purpurn mit Weiss. Da diese Sorten im 
Wuchs hang ausarten, 0 pflanze man sie stets auf ein Vorrathsbeet und erst kurz 
vor der Bläthe mit Ballen au? den bestimmten Platz. 

10) Character: Wuchs niedrig, elegante breite Pyramide, dieht mit Blumen be- 

setzt, prächtig im Topf and am Beetrande, weniger auf Beeten, wo sie gedrängt stehen „ 


aus kurzen, mausohren- 
ia der Mitte meist gelb. Der 


16 


20 Gramm = 1's Lth.. 


676 Neueste Zwerg-Bouquet-Astern. (Boltze.)‘ 
(Sehr zu empfehlende ganz niedrige Varietät.) 

& Sorte 100 Sn 2 Sgr, & 20 Gr. 1 She 7" Sge 
Egal gemischt 100 Jau 1's Sgr, & 20 Gr 1 She 

No. 1 Dunkelcarmin mit Weiss, | No. 8 Weiss mit zartviolettem 

» 2 Weiss mit Dunkelblau. Herz. 

» 8 Carmin mit Weiss. » 9 Pfirsichblüthe. 

» 4 Dunkelviolett mit Weiss. | » 10 Leuchtend rosa. 

» 6 Weiss mit rothem Herz. | » 11 Weiss, später lasurblau 

» 6 Dunkelviolett, heil ge- neu, prachtvoll, ä 190 Ha 
randet. 2’ 8gr 

» 7 Reinweiss, 


677 Päonien- oder Kaiser-Astern.* 
& Sorte 100 An. 1’ Sgr, & 20 Gr 22%. Sgr 
, Egal gemischt 100 In. 1 Sg, & 20 Gr 18 Sgr 
No, 1 Carmin, weiss bandirt. No,12 Kupferrosa, weiss handirt. 


» 2 Blassrosa mit Weiss und lila 
Schein. 


» 13 Violett mit Weiss. 
» 14 Röthlichviolett, weiss ban- 


» 8 Glänzenddunkelviolett,weiss | dirt, 
bandirt, mit Metallreflex | » 15 Röthlichviolett, 

» 4 Carmoisin mit Weiss. | » 16 Rosa, 

» 5 Rosa, Non plus ultra. | "417. Rosa mit Weiss, 

» 6 Braunviolett. | * 18 Lila mit Weiss, 

» 7 Schneeweiss mit Atlasglanz | » 19 Violett, 

» 8 Rosa mit breiten. Zungen- 29 Schwarzblau: 
blümchen, halbniedrig, 21 Apfelblüthe. 

» 9 Mohnblau, bandirt. » 22 Fleischfarbe. 

» 10 Leuchtend carmoisin, innen | » 23 Carmin. 
gesprenkelt, » 24 Victoriarotlı. 

» 11 Rosamit'Weiss, halbniedrig. | » 25 Hellblau. 


„Paoonien- oder Kaiser-Astern 


Neue päonienblüthige Perfection-Astern.°) 
& Sorte 100 in. 2 Sgr, A 20 Gr 1 Ih: 7%. Ser 
Egal gemischt 109 Ha 1%s Sgr,&20 Gr 1 Ihle 

No,1 Weiss. No.14 Fleischfarbe, niedrig 

» 2 Roth, panachirt, 15 Carmoisin, 


678 


» 


» 3 La superbe, rosa, ausge- | » 16 Munkelrosa mit Weiss, 
zeichnet. » 17 Dunkelcarmeisin mit Weiss, 
» 4 Rosa mit Weiss. » 18 Beilblau. 
» 5 Violett mit Weiss, halbnied- 19 Dunkelroth mit Weiss. 
ig. » 20 Dunkelcarmoisin. 
» 6 Dunkelrosa. » 21 Vietoriaroth mit Weiss, 
» 7 Carmoisin mit Weiss. » 22 Kupferroth mit scharlach 
» 8-Dunkelviolett mit Weiss, | erz. 
» 9 Purpurn mit Weiss. » 33 Schwarzblau mit Weiss ban- 
» 10 Dunkelviolett, dirt, 
» 11 Lilaroth mit Weiss, » 24 La superbe, violett. 
» 12 Hellblau mit Weiss, » 25 Purpurviolett mit Weiss, 
» 13 La superbe, hbimmelblau | » 26 Brillant-rosa,(Riesen-)Neu, 


mit weissen Spitzen,nen, 
(Sehr empfehlenswerth). | 


Neue päonienblüthige Kugel-Astern.* 
&- Sorte 100 in. 1Ys Sge, ä 20 Gr 224: Sge 
Egal’ gemischt 100 In 1 Sge, ä 20 Gr. 18 
No. 1 Schneeweiss. | No. 5 Dunkelviolett mit Weiss, 


besonders empfehlenswerth 


679 


» 2 Lebhaft rosa. ' » 6 Purpurn mit Weiss. 
» 3 Hellblau. =)» -7>Fleischfarbe. 
» 4 Pärsichblüthen, extra. | « 8 Purpur. 


1) Character: Pflanzen Yı—ı Fuss hoch, diehte, pyramidale Büsche bildends 
mit kurzen Aesten, von unten bis oben reich mit Blumen besetzt, in denen bald die 
Köhren-, bald die Zungenblüthipkeit vorherrschend ist, 

2) Character: Pyramidenförmiger, kräftiger Wuchs mit'reicher Verzweigung, 
Alle Bllimeben Zungenblüthehen, innen schmaler und kürzer, aussen breiter und 
länger, aufrecht oder etwas BEN innen gekrämmt, ao dass man eine Päonie oder eine 
Kugel vor sich zu haben glaubt. Färbungen meist ungemein glänzend und rein, 

3) Character: Auch hier liegt derselbe der Hauptsache nach in der Blume, In 
ihr sind die langen Zangenblüthen imbrieirt, wie bei der Pompouaster und etwas 
nach unten gebogen, so dass die Blume schön gewölbt erscheint. 

Kae aracter! Ist vollständig im Namen ausgedrückt. Eins schöue und sm- 
p fehlenswerthe Verietüt, 


Blumistenblumen. 


0 = Pfü., 1 Kilo = 2 Pfd,, 50 Kilo = 1 Ctr. des früheren Zol-Gewichten. 


No. 9 Violett mit Weiss, 
» 10 Violett. 
» 11 ’Himmelblau 
Centrum, 


No.12 Lila mit weissen Spitzen, 

» 13 Dunkelblau. 

» 14 La Superbe, broneirt, Iil 
mit weissem Scheine, 


mit weissem 


8), 630. Hohe ÜbrysantLemum-Astern. 


680 Hohe Ohrysanthemum-Astern.°) 
& Sorte 100. Hr 1Y2 Sge, & 20 Gr 1 Shle Tin Sa. 
Egal gemischt 100 in 1 3ge,&.20 m 1 Ihli 


No.1 Rosa mit weissem Anflug. | No.10 Weiss, im Verblühen lilarosa, 
2 Violett mit Weiss, » 11 Hortensienroth. 

» 3 Schieferfarben. » 12 Dunkelcarmoisin, 

» 4 Roth mit Weiss bandirt. » 13 Hortensienroth mit Weise 


» 5 Weiss. » 14 Hellviolett. 

» 6 Dunkelrosa, » 15 Carmoisin, 

» 7 Purpuri mit Weiss; » 16 Lila mit Weiss, 
» 8 Dunkelviolett. » 17 Indigoblan, 

2 9 Braunviolett, ! » 18 Hellblau, 

681 


Zwerg-Chrysanthemum-Astern."®) 


& Sorte 100 In 1'a & 20 Gr ı Ihr 
Egal gemischt 100 Jim 1 dgr, & 20 Gr 22: Sr 


1 Rosa, spätblühend; No.17 Fleischfarbe, 'frühblühend, 

» 2 Rosa, frühblühend, »18 Kupferrosa, spätblühend. 

» 3 Hellblau mit Weiss, frühbliih. | » 18 Lasurblau, im Verblühen lila, 
ı 4 Hellblau, frühblühend, 

+ 5 Carmoisin mit Weiss, » 20 Apfelblüthe, ganz neu und 
» 

» 


6 Carminroth, ’ schön, spätblühend, 

7 Violett, » » 21 Cocardeau, carminroth 
8 Dunkelblau, spätblähend. mit weissem Centrum, 
9 Weiss,imVerblüben lasur- spätblühend, ganz neu, 


blau,spätblühend, sehrschön. sehr schön. 

» 10 Reinweiss, spätblühend. » 22 Braunviolett. 

» 11 Dunkelviolett, frühblühend. » 23 Carmoisin, 

» 12 Violett mit Weiss, früh- | » 24 Braunviolett mit Weiss, 
blühend, » 25 Kupferiglila, 

» 13 Dunkelviolett mit Weiss, » 26 Carmoisin mit Weiss. 

frühblühend, » 27 Weiss mit Carmoisin, 
» 14 Rosalila, frühblühend. | » 28 Carmin mit Weiss. 
» 15 Weissmitr"rtRosa, » » 29 Carminroth, 


» 16 Rosalila mit Weiss, » 
Von 26—2) sind imbriquirte Zwerg-Chrysanthemum-Astern 
| 
| 682 Riesen-Kaiser-Ästern.”) 


| ü Sorte 190 Hi. 2 Igr, & 20 Gr 1 Shlr 71/5 ge 

| Egal gemischt 100 In 1! $gr, & 20 Gr 1 Ih: 

| N0.10 Silbergran, 

» 2 Violettröth, » 11 Cacaobraun. 

» 3 Fleischfarbe, » 12 Kupferrosa, neu, 

» 4 Violett, » 13 Indigoblan 

» 5 Hochrosam.weissemAndug. | » 14 Violettroth mit Weiss. 
» 6 Reinweiss, E » 15 Dunkelroih mit weissen 
» 7 Pfrsichblüthe. Spitzen: 

» 8 Dunkelrosa, ».16. Kupferchamois, 

». 9 Weiss,i, Verblühen lasurbiau. 


No, 1 Lasurblau, 


5) Character: Päanzen von der Höhe und dem Habitus der Päonienaster- 

Blumen ausschliesslich aus breiten und ziemlich langen Zungeublümehen zusammange« 

| setzt, weichefiach-dachziegelig geordnetundmit den Spitzen etwas abwärts geneigt sind, 

| 6) Oharacter; Wuchs gunz niedrig, so dass die aus einem Punkte entspringen- 

den kräftigen, dichtbelaubten Zweige sich dicht über der Erde ausbreiten, Blumen 

|' zahlreicher alsıbeirder hoheu Form. Später blühend-als alle übrigen Asteru, und 
vortrefflich zur Herstellung leuchtender Farbenteppiche geeignet, 

)OXaraeters Wuchs schr kräftig, Zweige sehr selten zu 5 und mel; bis- 
weilen blos 5 aus einem Punkte des Stammes entspriugend und gekrimmt, wie.die 
Arme eines Kandelabers, Blumen sehr. gross, nehmen je nach der Sorte bald 
Päonien:; bald Uhrysanthenumbau an, 


Blumistenblumen, 17 


tilo = 1 Pf, RIO = 2 Pfd.y 50. Klo =-1 Utr. den früheren Zoll-Genichten 


’ 4 
683 4 Ei [’ ı 687 ; Igel-Perfection-Astern. ‘) 
3 Cocarden- oder Ring-Astern.') ä Sorte 100 In. 2 Sgc, & 20 Gr 1 Sf is sg 
4 2 Egal gemischt 100 Ha 1Y: Sge, & 20 Gr 1 ke 7% Bar 
& Sorte 100 Hn 2 Sgr, & 20 Gr. No. 1 Weiss, extra. No. 4 Hellviolett. 
5 ı Ihe 6 Sqr » 2 Hochrosam, weissem Anflug. » 5 Schwarzblan. 
Egal gemischt 100. 1): Sgr, » 3 Blassblau » » » » 6 Carmoisin. 
& 20 Gr 1 Ihe » 7 Carmin. 
N äonienblüthi 688 Vietoria-Astern.°) 
No. ı Violet äonienblüthig, e 2 
a re A Sorte 100 A 2 Sge, A 20.0r 2 Ile 
» 3 Carmoisin, hs Egal gemischt 100 Mn 1Ys Sge, 20 Gr 1 Ihe 20 Sge 
» 4 Rosa, päonienblüthig. No. 1 Braunviolett, extra, , No.14 Weiss, Zwerg-. 
» 5 Röthlichviolett, päonienbl, „2 » bandirt, 1.» 15 Carmoisin. 
» 6 Braunviolett, » » 3 Dunkelcarmin. , » 16 Hellblau mit Weiss. 
» 7 Dunkelcarmoisin. » 4 Dunkelblau mit Weiss. » 17 Zartrosa, 
» 8 Lila, » 5 Carminrosa. » 18 Hellblau. 


» 19 Hortensienroth. 
20 Dunkelearmeisin, 


» 6 Himmelblau mit Weiss. 


No, 683. Cocarden- oder Ring-Astern, - A FR 
» 7 Feurigcarmoisin, 


684 Kaiser-Bouquet-Pyramiden-Astern.”) » 8 Violett. |: #21 "DankelbIan 
& Sorte 100 Hn 2 Sge, & 20 Gr 1 Ile 7%s Sat » 9 Lasurblau, » 22 Oarminrosa (niedrig), 
Egal gemischt 100 Hn 1% Sge, & 20 Gr 1 Fhlr » 10 Indigo, Zwerg-. | neu und sehr schön. 
No.1 wei N0.12 Rosa mit Weiss » 11 Rosa mit Weiss. » 23 Violett (Victoria Bouquet 
35 8% sth nr Dunkskoi { » 12 Pfrsichblüthe. Pyramiden. 
re 5 | 2 » 13 Weiss, 
» 3 Hellviolett mit Weiss. , » 14 Dunkelviolett. 
» 4 Hellblau, ! » 15 Rosenroth - mit weissem 689 Rosen-Ästern. 
» 5 Dunkelearmoisin mit Weiss. | Anflug. P Pe 9 
» 6 Dunkelcarmin. » 16 Braunviolett. Eis nee. 2 Re Fe ee oe 
» 7 Brillant rosenroth. » 17 Carminrosa mit. Weiss, EOBSNIRSIDLGE, 5 are Gr a 
» 8 Dunkelearmin mit Weiss. 2? 18 Hellviolettm,weiss.Centrum,. No. 1 Weiss.. 3 No. 6 Purpurn mit ‚Weiss, 
» 9 Rosenroth, bandirt. | » 19 Violett D » » » 2 Carmoisin, » 7 Dunkellila mit Weiss, 
h “ » ® » 3 Dunkelviolett, » 8 Fleischfarbe, 
» 10 Dunkelblau, |». 20 Rosa N = 
» 11 Dunkelviolett mit Weiss. | » + Hellblau mit Weiss umfort.| » 9 Weiss, nach der Mitte car- 
» 5 Rosa mit Weiss. moisin. 
685 Strahlen- oder Igel-Astern.?) n 
& Sorte 100 361 1', Sqr & 20 Gr 24 Sgr 50 Ber Schiller-Astern. 
Egal gemischt 100 #n 1 Sge, & 20 Gr 20 Sgr & Sorte 100, In 14: Sge & 20 Gm 1 Ihe 
No. 1 Leuchtend dunkelcarmoisin. | No. 4 Leuchtend rosa. „ Esalgemischt 100 in. 1 Sgr a 20 Gr 20 8ge 
» 2 Hellviolett. » 5 Dunkelviolett. No.1 Weiss. R No.4 Carminrosa 2 bi 
» 3 Leuchtend carmoisin. » 2 Carmoisin, » 5 Carmoisin mit Weiss. 
« 3 Carmin. 
686 Strahlen- oder Isel-Astern mit 
weisser Mitte 690a Aumuth-Astern. 
F 5 r Eine Neuheit vom vorigen Jahre, die sehr zu empfehlen. 
3 Sorte 100 I 2 San, & 20 Gr 1 Ihle 15 Sgr & Sorte 100 Fu 3 Sge. & 20 Gr 2 Ihke 15 Sge 
Egal gemischt 100 Han 1Y. Sg, & 20 Gr 1 Ihle 7Ys Sr Egal gemischt 100 I 2 Sge, & 20 Gr. 2 Ile 
No, 1 Carminrosa. !No.4 Dunkelviolett. No. 1 Schneeweiss, No. 4 Dunkelrosa. 
» 2 Hellviolett. » 5 Hochrosamitweissem Anflug, » 2 Waiss mit Rosa, » 5 Hellblau. 
» 3 Carmoisin. |» 6 Blassblau. » 3 Lebhaft rosa. » 6 Carmoisin. 
690b Original-Astern aus China (Vilmorin).*) 
(Blumen eigenthümlich geformt.) & Sorte 100 Hn 1". Sqr, & 20 Gr 15 Sge Egal gemischt 100 un 1 Sge, & 20 Gr 12 Sr 
No. 1 Dunkelroth. | No. 3 Flachsgrau, ı No. 5 Hellblau. No. 7 Carminroth. 
» 2 Dunkelblau, |» 4 Weiss. I  » 6 Fleisechfarbe, 


Bei der ausserordentlichen Anzahl der verschiedenartigsien Astern in Bezug auf Bau, Habitus und Färbung habe 
ich geglaubt, den Wünschen vieler meiner geehrten Correspondenten eutgegenzukommen, wenn ich aus sämmtlichen Astern die 


chönsten Vertretungen im Bau und Colorit durch folgende gemischte Sortimente zusammenstellte, 
In Nachstehendem ist dio Aufgabe gelöst und glaube ich meinen geehrten Gönaern das Non plus ultra der Asternzucht 


‚u offeriren. 


091 Elite-Sortiment 
in 20 Sorten, aus verschiedenen Gattungen zusammengestellt. 
a) aus, den Olassen der hohen Astern. 


Yo. der Sorten. 678 10 Paeonien- Perfection-, Dunkelviolett. 


79 1 Neue paeonienblüthige Kugel-, Schneeweiss, - » 18 » » Himmelblau mit weissen Spitzen. 
77 6 Paeonien- oder Kaiser-, Braunviolett, »«17 „ » Dunkelcarmoisin mit Weiss, 
RT. » » » Schneeweiss mit Atlasglanz. » 20 ” » Dunkelcarmoisin. 
» 16 » » » Rosa, » 26 » D Brillant-rosa (Riesen). 
» 18 » » »., Lila mit Weiss 687 6 Igel Perfeetion-, Carmoisin, 
» 22 » » » Fleischfarbe 688 7 Victoria-, Feurigearmoisin. 
» 19 » » ».. Violett. 689 3 Rosen-, Dunkelviolett. 
» 24 » » » Vietoriaroth. „#4 » Hellblau mit Weiss umflort. 
738 1 Paeonien- Perfeetion-, Weiss, Fr eh » _ Rasa mit Weiss, 
» 6 » » Violett mit Weiss, | Obige 20 Sorten & 100 Sin. 20 'Sgr 
2) Character: Pyramidale Form; die Blume ist innen jederzeit weiss, nussen 3) Character: Habitus der Röhraster, Blume gross, ausschliesslich aus Yang- 
ber in scharfer Abgränzung glänzend gefärbt. Ungemein schön sind die päonien- gezogenen, spitzigen Röhrenblümchen zusammengesetzt. 
üthigen Sorten, 3) Character; Niedriger, gedrungener Wuchs, grosse und volle Blumen, 
2) Character: Blımen wie bei den Truffaut-Astern, von kurzen Stielen ge- 5) Die Victoria-Asteru sind die schöuste Freude derjenigen, welche auf allgemeine 


agen, bilden eine dichtgedrängte kegelfürmige Säule von 1!% Fuss Höhe. Wegen volle Schönheit schen. Alles ist an diesen Astern sohön.. Wuchs mittelhoch, fast nie- 
'enes festem und geschlossenen Banes kaun niemals, weder durch Sturm, noch dureh _drig. Blüthenreichthum gross, Farben brillant, Bau vollkommen,einzelne Blumen Krosn. 
chlagregen das wunderschöne Ensemble aus Laub und Blumen in Unordnung ge- 6) Character: Wuchs hoch, sperrig ‚. Blumen sehr gross, au langen Stielen, 
acht worden. Letztere grösser, als bei der verwandten Zwerg-Bouguet-Aster, und sehr unregelmässig im Bau, oft monströs, Mehr merkwürdig, wie weit die Aster im 
ld nach Art der PAonien-, bald nach Art der Chrysantbemum-Aster gebaut. Für Vaäterlande zurückgeblieben, als kulturwürdig. Sie ist aber fähig, zu neuen Formen 
fuppen, wie für Topfkultur eine unschätzbare Acquisition. beizutragen. 

3 


18 Blumistenblumen, 
20 Gramm = 12 Ati, a Kilo =1 Pfd., 1 Kilo 2 Pfdiy 50 Kilo — 4 Cir. des früheren ZollsGewichtes. 
5 D y . 593 ge ci . 
en Elite-Sortiment ee Elite-Sortiment 
in 12 Sorten, aus verschiedenen. Gattungen zusammen- in 12 Sorten, aus verschiedenen Gattungen zusammen 
gestellt. gestellt. 
b) aus den Classen der halbhoken Asteru, c) aus den Olassen der niedrigen oder Zwerg-Astern., 
665 3 Röhr-, Dunkelblau, 673 10' Zwerg-, Blassrosa. 
» 10» Blassrosa, » 11.» Dunkelpurpurn. 

» 11»  Carmoisin. » 12 Dunkelearmoisin mit Weiss. N F 
668 4 Kugel, Rosa, mit weisser Mitte. 676.4 Neueste. Zwerg-Bouquet-, (Boltze), Dunkelviolett mit Weiss, 
» 5» Lasurblau  » » BURG » » » » Weiss mit rothem Herz. 

672 Neueste Zwerg-Imbriqus-Pompon-, Schneeweiss, 681 6 Zwerg-Chrysanthemum-, Carminrotb, 

» » ” » » Carminrosa. 2 » 12 » » Violett mit Weiss, 

674 6 Zwerg-Pyramiden-, Tasurblau. 10 » » Reinweiss. 

677 11 Paeonien- oder: Kaiser-, Rosa mit Weiss. ». 19 » » Lasurblau. ’ * 
685 1 Strahlen- oder Igel-, Leuchtend dunkelcarmoisin. » 26 1a » imbriquirte, Carmoisin mit Weiss. 
688 10 Vietoria-, Indigoblau. 688 14 Victoria- (niedrig), Weiss. 

690 1 Schiller-, Weiss, » 22 » a Carminrosa, 


Obige 12 Sorten & 100 In. .12:.8ge 


Obige 12 Sorten A 100 An 12 $gr 


D. Salfaminen.') 


Die Abtheilung «Rusenbalsaminen» habe ich Yaus'meinem Sortimente ausgemärzt, da.ich überhaupt.nur solche Balsaminen ziehe, welet 
in'Bau und! Füllung den Rosen gleichen, 


694 Balsaminen. 


Gleich zierlichen Miniaturrosen gefüllt. 
& Sorte 100 Hin 2" Sgr, A 20 Gr 1718 Sm 
Gem ischt 100:4n. 2 Sge, & 20 Gr 12 Sg 
No, 1 Scharlach, braunstänmig. 
2 Fleischfarbig, » 
Lila. 
Dunkelcarmin. 
Blassgelb, neu, 
Weiss, 
Rosenfarbig. 
Aurorafarbig. 
Scharlach. 
10 Violett, braunstämmig. 
11 Blasslila. 
» 12 Weiss, violett gestreift und 
punktirt. 
» 13 Granatroth, braunstämmig. 
» 14 Carminroth, 
» 15 Fleischfarbe. 
» 16 Weiss mit rosa Schein. 
» 17 Kupferroth. 
» 18 Ziegelrosa, 


ooanum w 


696 Zwerg-Camellien-Balsaminen. 
A'Sorte 100 Hn 4 Sg, & 20 Gr 1 Ihe 7%. San 
Gemischt 100 #n 3 Sqr, & 20 Gr 1 Ihlr 
No. 1 Granatroth. No. 5 Ziegelroth. 


6 Fleischfarbe. 
7 Scharlachroth. 


» 2 Leberfarbe, » 
» 3 Carmoisin. » 
4 Dunkelblau. 


Zwerg-Balsaminen. 
A Sorte 100 Hn 3 Sg, A 20 Gr 1 Ihr 772 Sr 
Gemischt. 100 Fan 24a Sgr, & 20 Gr ,1 Ib: 
No. 1 Kupferroth. \ No. 8 Dreifarbig, gestreift, 
» 2 Lila. »..9 Blassrosa. 
» 3 Rosa. » 10 Granatrothm.Weissgestreii 
» 4 Carmoisin. » 11 Fleischfarbe, 
» 5 Granatroth. » 12 Rosa mit Weiss. 
» 6 Weiss. » 13 Violett. 
» 7 Weinroth. » 14 Dunkellilam.Weiss gestrei 
698 Neue prächtige Andrieux-Balsaminen, 
(dicht gefüllt, sehr empfohlen).”) 
A Sorte 100 Fi & Sgt, &.20 Cr 1 Ihe 746 8gr 
Gemischt 100 An 3 gr, & 20 Gr 1 Ih 
No, 1 Ziegelrosa. , N0.17 Scharlach, punktirt, 
» 2 Blasslila. | » 18 Violett, » 
» 3 Lila. | » 19 Ziegelroth, » 
» 4 Reinweiss. \ » 20 Rosa, braunstämmig. 
». 5 Violett. » 21 Rosa,punktirt,braunstämmi 
» 6 Chamois, | » 22 Dunkelcarmoisin, punktirt 
» 7 Granatroth. . | » 23 Rosa, punktirt. 
» 8 Weiss, niedrig. | » 24 Dunkelcarmoisin, 
» 9 Carmoisin. » 25 Blassrosa. 
» 10 Scharlach. ' » 26 Röthlichlila, punktirt. 
» 11 Weiss mit röthlichem Schein. » 27 Granatroth, punktirt. 
» 12 Weiss mit blauem Schein. » 28 Blassgelb. . 
» 18 Granatroth, weiss gestreift, | » 29 Chamois-ziegelroth. e 
niedrig. » 30 Dreifarbig, weissgrundi; 
» 14 Röthlichlila. mit Lila und Scharlac 
» 15 Lila, punktirt. | geflammt und bandi 


» 16 Carmoisin, punktirt. j (Solferino). 


E. Ritterfporn.) 


» 19 Rosa, braunstämmig. 
Be g A „ » 20 Blassrosa. 
Andrieux-Balsaminen, gestreift. » 21 Violett. 
695 Camellien-Balsaminen. 
& Sorte 100 Hn 3 $gr,.ä 20 Gr 1 She 
Gemischt 100 In. 2"/2 Sgr, & 20 Gr 221. Sat 
No.1 Scharlach, punktiıt. No. 7 Carminroth, punktirt. 
» 2 Dunkelblau, » » 8 Lila. 
» 83 Kupferroth, » » 9 Rosa, » 
» 4 Carmoisin, » » 10 Ziegelroth, » 
» 5 Violett, »braunstäm- | 11 Granatroth, » braunstäm- 
mig, mig. 
» 6 Dreifarbig, gestreift, pracht- | »#%12 Purpurroth, » braunstäm- 
voll, mig. 
699  Gefüllter Zwerg-Ritters; porn“ (Delphinium Ajacis nanum), 


jr. 5 $gr 

1 Dfd. 1 Ihle 22" Sgr 
No, 9 Röthlichweiss. 
» 10 Pfirsichblüthe, 


a Sorte 
Gemischt 20 Gr. 4 $gr, 
No, 1 Hellbrann, 
» 2 Dunkelblau. 


» 3 Weiss. » 41 Dunkelroth. 
» 4 Rosa. | » 12 Silbergrau. 

» 5 Weiss mit Lila gefiammt. | » 18 Dunkelbraun. 
» 6 Blassbraun mit Lila. | » 14 Blassbraun. 
» 7 Leberfarbe. | » 15 Asehblau, 

» 8 Hellviolett. 


4) Im Topf sehr beliebt und sogar mit Vorliebe in den Dörfern gepflegt, findet | 


die Balsamine im Lande nicht die rechte Anerkennung und Verwendung und zwar, 
wie ich glaube, aus dem Grunde, weil man sie zusammen auf Beete oder zwischen 
andere Blumen pflanzt, während sie doch nur an den Rändern gesehen wird, in 
voller Schönheit aber nur auf erhöhten Beaten in nur einer Reihe erscheint. Im 
Sommer muss man den Boden um die Balsaminen mit Moos, altem Lelm etc. bedecken, 
sonst welken sie bei Sonnenschein allzu auffällig. 

2) Was unter den Astern die päonienblüthige Race, das sind hier die Andrieux- 
Balsaminen, — der zur vollkommensten Schönheit entwickelte Typus. Die Blumen 
haben 2 Zoll im Durchmesser, sind durchaus gefüllt, von fach-dachziegeligem Ban, 
einer schönen Camellie ähnlich, Die ganze Pflanze scheint in Blüthen aufgegangen 
zu sein, s0 sehr tritt die Lanbbiläung gegen die dichtgedrängte Inflorescenz zurück. 
Viele Blumen sind fast ganz ohne Befruchtungswerkzenge, weshalb sie eines Theils 
wochenlang in immer gleicher Frische dauern, andern Theils einen so geringen 


700 Gefüllter hoher Rittersporn (Delphinium Ajacis), 
A. Sorte 20 Gr & $ar 
Gemischt 20 Gr. 3 Sr, 1 Fa 1 Ik: 15 San 


No, 1 Ziegelroth. No. 5 Fleischfarbe. 


» 2 Weiss. » 6 Hellblau. 
» 3 Dunkellila, » 7 Blassbraun, 
» 4 Violett. ». 8 Rosa. 


Samenertrag geben, dass niedrige Preise nicht eben zu Gunsten des Productes sprech 
würden. — Wie bei den Astern, kaun man die schönsten Pflanzen mit dem Erdball 
ausbeben und in Töpfen im Zimmer halten. 

3) Der Rittersporn muss schon sehr frühzeitig gesäet werden, am besten { 
Herbst. Kann man erst spät säen, so werden die Samen 3 Tage in Wasser gele; 
dann zwischen Erde und Sand, wo sie dann schnell keimen. Antreten der Er 
nach der Saat trägt sehr viel zur besseren Keimung bei und ist beim Rittersporn u 
erlässlich. 

Bei der Reihensaat, welche ausschliesslich anzuwenden ist, kann man se 
hübsche Eifecte erzielen, wenn passende Farben neben einander gestellt werde 
was besonders bei runden und ovalen Beeten reizend ist. Ferner kann auf ganz 
Beeten die Anwendung melırerer Racen stattänden, von denen die Zwergritterspo 
an den Rand gebracht werden. 
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20 Gramm — 1%; Lih,, 4: Kilo = 1 pfd., 1 Kilo = 2 Pfd., 50 Kilo — 1 Ltr. des früheren Zol-Lewichtes, 


701 Levkoyen-Rittersporn (Delphinium Consolida). 
a Sorte 20 Gr ,4 Sgr 

Gemischt 20 Gr. 3 Sgt, 1 Id. 1 Ihk: 15 Sr 
No. 1 Hellblau, No. 3 Weiss, 
» 2 Rosa, » 4 Ziegelroth. 
» 5 Zweifarbig. » 8 Blassblan. 
» 6 Dunkelblan. | » 9 Hellviolett. 
» 7 Dreifarbig. » 10 Fleischfarbe, 
702 Hyaeinthen-Rittersporn (Delphinium humile hyaeinthifdorum), 


& Sorte 20 Gr 5 $gr 
Gemiseht 20 Gr. 4 Sgr, 1 Bd 2 SIhhr 15 Son 


No. 1 Weiss. ! No,11 Rehfarben. 
» 2 Dunkelblau, » 12 Dunkelbraun mit Lila 
» 3 Hellblau. ; » 13 Rothbraun. 


» 4 Silbergrau. ! 
». 5 Blassfleischfarbe. 

». 6 Lila, braun gestreift, 

» 7 Hochrosa. 

« 8 Fleischfarbe. 

» 9 Chamois, neu. 


» 14 Apfelblüthe. 

» 15 Röthlichviolett. 

» 16 Schwarzblau, Neuheit vom 
vorigen Jahre, der effeetvollen 
Farbe wegen sehr zuempfehlen, 
a Port. 20 % 


» 10 Rothgrau. 


70234 Delphinium consolida candelabrum, 
(Eine neue prächtige Species.) 
ä Port. 3 gr 
No. 1, Aschgrau, No. 4. Hellblau. 
» 2, Rosa, » 5. Dunkelviolett. 
» 83. Weiss. » 6. Dreifarbig. 
Gemischt ä Port. 2'/. Sgr 
702b Kaiser-Rittersporn. 


(Delphinium imperiale fl. pl.) 
Vorjährige Nenheit, die sehr zu empfehlen. Sehr reichblüühend. 
(Siehe Abbildung.) 
Bis jetzt sind 3 Färbungen erzielt. 
No. 1 Schwarzblau. No. 3 Rothgestreift. 
» 2 Dreifarbig. 


& Portion 4 Sqr 
Gemiseht & Portion 3 Sgr 


No. 702b. Delphinium imperiale, 


F. Winderblumen (Mirabilis Jalapa.') 


sqr, &.20 Gr. 5 ge % vu Id ir R 
No.5 Gelb mit Roth. Neue, mit gelbbunten Blättern, 
No. 9 Dreifarbig. 


» 6 Roth, 3 
» 7 Schwefelgelb. »10 Gelb mit Roth. 
» 11 Roth. 


1 8, A 20 Cr 4 San 


ä Sorte 1 Portion 1 No.12 Schwefelgelb. 
» 13 Weiss mit Roth. 
& Sorte 1 Portion 1 


’ 
gemischt 1 Portion 1 Sgr 


No.1 Weiss, 
#» 2 Weiss mit Roth. 
» 3 Gelb mit Weiss. 


» 4 Dreifarbig. 
Eemischt 1 Portion 


G. -Alalven,) 


Englische und schottische Prachtsorten. 

Die Grundlage meiner Malvenzneht hildet eine in England zu hohem Preise aoguirirte Sammlung ausgezeichneter, vielfach gekröuter Sorten, 
welche ich behufs des Samengewinnes durch Ableger fortpflanze, und aus denen ich jährlich immer neue und unvergleichlich schöne Hybriden 
erziehe. Da die aus dieser edeln Rage gewonnenen Samen den Bau und die Farben der Blumen zu reproduciren pflegen, so bin ich in der 
Lage, sie in folgenden Sorten offeriren zu können. 


& Sorte 1 Portion 4 $gr 
| No.14 Kastanienbraun mit Epheu- 


704 


No, 1 Apfelblüthe auf lilarothem No. 8 Carminroth, 


Grund, 
» 2 Apfelblüthenfarbe, 
» 3 Amaranthbraun 
» 4 Blassfleischfarben. 
» 5 Blassgelb, 
# 6 Braunroth, 
« 7 Blassrosa, 


1 Sortiment. von 20. Sorten 


» 9 Dunkelrosa. 

» 10 Dunkelviolett. 

» 41 Fleischfarbe m. kupferrosa 
Schein, 

» 12 Goldlackfarbe. 

» 13 Geldgelb mit Aurora, 


blatt. 
» 15 Kupferrosa, 
» 16 Purpur mit violettem Schein 
» 17 Rosa. 
»18 Violett, 
» 19 Weiss mit Violett. 
» 20 Reinweiss. 


1 » Anyl&taur Ste. 
100 #n. von den Hauptfarben gemi, 5 
500» » n » » » » De — »%0 »20 Gr 1%. Ihe 


Manche Handlungen bieten unter dem Namen „englische Maiven“ Samen für 14: Sr die Fr aus, 
allein die Waare entsprieht auch dem Preise. Vorstehende Malven sind so stark und dieht gefüllt, dass 


es nur durch künstliche Befruchtung gelang, Samen zu gewinnen. 


1) Diese herrliche Pflanze wird noch nicht s0 verwendet, wie siees verdient. Schon 
die 'nze Ist schr schön und ziert den Rand einer hohen Blattpflanzengruppe, und 
in der Blüthe ist sie wahrhaft bezaubernd, zumal jetzt so prächtige Farben existiren. 
Wird um so en freier und sonniger der Stand, Eignet sich besonders für 
Plätze, wo man sich friih oder Abends gern aufhält. 

2) Von unyergleichlicher Wirkung sind im Blumen- , wie im Landschaftsgarten 
die Malven, indem ste, sowohl als Hinten für Blumenarrangements, wie auch 
als Zwischenpflauzung in Strauchpartieen durch das glänzeude und lebhafte Colorit 
ihrer Blumen eine effeetvolle Wirkung hervorrufen. Da es durch wiederholte Züch- 
tungen gelungen ist, die Sorten zu fixiren, so dass der aus einer Blume gewonnene 


reichen Blumenilor. 
Folge tiefer und 
leicht ausgesetzt sind. 


Same dieselbe. Farbe wieder reprodncirt, 
yollen Farbenzusammenstellungen. geeigne: 
Wenn man die Samen zeitig im Februar 
Haus oder auf ein warmes Beet stellt, die jungen. Pflanzen 
piqnirt, bie Anfangs April warm hält und daun nach gehö) 
recht kräftigen, gut präparirten Boden auspflanzt, so hat mau im September einen 
Es ist diese Kulturmethode b 

feuchter Lage des Gartens die 


No, 70%. Malven, englische u. schottische 
Prächtsorten. Blüthenrispen.) 


so sind die Maiven ganz besonders zu. effect- 
tund verfehlen daun niemal; 
in Schalen aussäet, solche in ein warınas 


s ihre Wirkung. 


einzeln in kleine Töpfe 
riger Abhärtung in einen 


esonders dort zu empfehlen, wo in 
Malven dem Erfrieren im: Winter 


3* 


20 Blumistenblumen. 


20 Gramm — Is Liu, %a Kilo = 1 Pfd,, 1 Kilo = 2 rfd,, 50 Kilo = 1 Ütr. des früheren Zoll-Gewichtes. 


705 H. Topfnelken.‘) 


Nachstehende Nelkensaaten sind nur von einer der renommirtesten Sammlungen gerntet, und kann ich für preiswürdige und zuverliässij 
Samen garantiren. 


No. ı Ein Sortiment von 200 der vorzüglichsten Florgrössen mit Namen und Charakteristik .... ä& Sorte 5 Ian 10 Ihr — sar 
».%» » » 100 » » » » EUER n ee er 
Be n »..50 » » » » n EI er 
» 4» ” Br 2.“ ” » » ” o eur » 5» 20 » 
» 5 Ein gemischtes Sortiment von 60 der schönsten Dubletten ..... fahes .. 8100 Hin — » 20 » 
BENNY » » 020 » Farbenblumen » an 20 » 
ER, BER) » » » . 60-.» » Feuerfaxen .... ei er Ni, y 
» 80» » » » 40 » » gelbgrundigen Picotten .. als)». 20 " 
DE. » » » 40.» » weissgrundigen Picotten.. ae: ” 

10» D » » 60.» » Bizarden... 2» RO) » 

No, 11 100 in, alle Farben gemisch‘ . —mäibäl &» 
»742 5008 ” » » = Bun » 
» 13 1000 » » » . 3: 404.15 » 
» 14 100 » vorzügli x uustd, ‚ulgl 9; 
» 15 500 » » ve “ — „1 » 
» 16 1000 » » 0 Gr.1 Ihe 15 Sar.. lsutlgeigel 8, 


7% I. Yene Wiener Iwerguelken.) 


Im Lande erzogen, während des Flores mit Erdballen in Töpfe gepflanzt, liefert diese Spielart ebenso prächtige Marktpflanzen, wie einen lie 
lichen Schmuck für Rabatten und Blumengruppen. Selbst einfache Blumen sind noch eine Zierde des Gartens, Sehr wohlriechend. & Pr 3 9 


207 K. Sahnenkamm. (Celosia cristata?). 
& Portion 2 $gr 
No. 1 Kupferroth. No. 5 Dunkelpurpur, No. 9 Goldgelber Zwerg- No.13 Rother Pyramiden-. 
» 2 Schwefelgelb. » 6 Chamois » 10 Rosenrother » » 14 Goldgelber » 
» 3 Purpur. » 7 Blutroth, » 11 Kupferrother » » 15 Hohe. gem. 20 Gr. 20 Sgr 
» 4 Rosa, » 8 Purpurrother Zwerg-. » 12 Violetter ” » 16 Zwerg-Sorten 20Gr 1 Ihe 


Sr. 708, L. Stiefmütterhen, (Pensees)‘) 
Dieselben habe in grösster Speeialeultur 
mit höchster Vollkommenheit in Bezug auf 
Zeichnung, Färbung nnd Form. Fast nur 
durch gegenseitige Befruchtung ist ein Samen- 
gewinn dieser vollkommenen Gattung, des Lieb- 
lings aller Gartenfreunde, möglich, und dass 
bei dieser mübevollen Arbeit die grösste Sorgfalt 
betreffs der Wahl der Blumen beobachtet wird, 
darf wohl für selbstverständlich gelten. Nichts- 
destoweniger bringen neue Aussaaten, wie bei 
allen nicht  eonstanten Kindern Floras, einen 
Theil Blumen geringeren Werthes, ja es kommt 
in einzelnen Fällen vor, dass man sogar die 
ursprüngliche Stammform des Feldstiefmütter- 
chens zum grössten Aergerniss vorfindet. In 
keinem Falle kann dem Cultivateur eine Schuld 
hierfür treffen, und jeder Kenner wird es auch 
entschuldigen, Eine Genugthuung ist es mir 
in jedem Falle, zu wissen, dass Jeder meiner 
geehrten Correspondenten auch bei der kleinsten 
Aussaat den grössten Theil untadelhafter Blu- 
men erzielt und hierdurch entschädigt wird. 
100 Kn. aller Färbungen gemischt 5 $gr 


500 » ® » « 15 » 
Nr. 709 Zweite Classe, eine Mischung der besten Sorten, die nach obigen Effeetblumen folgen und ausserordentlich dekorativen Werth besitzen, 
100 Kn... 2... — Ihlr 3 Sgr 
1000 , BE Br 
20 Gr. 1» 1 n 


No, 710 „*, Grossblumige, rund und flach gebaute Sorten, die sich vermöge ihrer streng geschiedenen Farben sehr gut 
eignen, in Massen auf Rasenparterres etc. zu wirken. „*, 
& Portion 5 Sm 
No. 1 Kupfer- und aurikelfarbige. No. 5 Dunkelblaue mitLila, Blass- | No. 7 Fantasie, nelkenartig - ge- No. 10. Neue marmorirte u. ge 


» 2% Hellblaue Varietäten, sehr | blau, goldgelb 'ge- streifte, sehr schön. bandirte, extra schön. 
nette Färbung. zeichnet. » 8 Faust (Mohrenkönig), kohl- » 11. Neue dunkelblaue mit 

» 3 Goldgelbe,mitschönenZeich- » 6 Violet bord6 blanc, schr schwarz. bersaum, prachtvoll. 
nungsfarben. interessant, in vielen Nü- » 9 Neue dunkle Varietäten in » 12. Neue goldrandige. 

« 4 Reinweisse mit Blau, Braun ancen, Alle weiss bordirt. Purpur, Carmoisin und | 
und Gelb, | Schwarzpurpur, prachtvoll. 


Die ganze Collection zusammen, & Sorte 1 Fort. .. 
1000 Sin egal gemischt ... 
500 » D) D ‚ 


1 Shlb: 15 


100 » » » 


1) Gute Nelkenerde. Weissmantel, eine der bedeutendsten Autoritäten der und ist bier, im blühenden Zustande auf einzelne Beete gepflanzt, von überraschen 
Nelkenzucht, empfiehlt folgenden, auch von mir erprobten Compost: Man lässt Kuh- Wirkung. ill man denselben in besonderer Vollkommenheit ziehen, 50 muss ı 
lager auf Triftrasen sammeln und zu Erde zusammenfaulen, mit der man Erde von die jungen Pflanzen Ende Mai auf ein abgetragenes Gurken- oder Melonenbeet 
alten Lehmwänden, gute Gartenerde und nicht zu feinen Sand vermischt. recht weiten Abständen auspflanzen, wo sie sich bei reichlicher Wasserspendung 

2) Blühen 8—14 Tage früher, als andere Nelken. Die Erziehung aus Samen ist wahrhaft riesigen Exemplaren heranbilden. Im blühenden Zustande in Töpfe gepfla 
sehr lohnend, und man erhält reichlich gefüllte Blumen in leuchtenden Farben und bilden sie einen werthvollen Zimmerschmuck. 


schönen Sehattirungen. 4) Zu Gunsten der Stiefmütterchen oder Pensdes ist wohl kaum Etwas zu sa 
Die Wiener Zwergneiken blühen mit viel mehr Stengeln, daher voller als andere nöthig, da sie Aller Lieblinge sind. Ich bemerke nur, dass ich auf der Pariser 'W 
Gartennelken, und die Menge der Blumen eines Stockee ist oft nieht zu zählen. ausstellung vollständig neue Farben und Zeichnungen entdeckte, und #0 glück 


3) Der Hahnenkamm, von besonderem blumistischen Werthe und hervorragender war, In den alleinigen Besitz dieser Züchtung zu gelangen, 
Schönheit, kann in gleicher Weise, wie die Astern, für den Herbstflor verwendet werden 
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50 Gramm = 19 Tin. © Kilo = 1 Pfd,, 1 Kilo — 2 Pfü, 30.Kllo — 1 Cir. des früheren Zoll-Gewictes. 


7108 Zap Neuheit vom vorigen Jahre: TE 
Viola trieolor maxima »Kaiser Wilhelm. Es ist dieses eine constante, prächtig ultramarinblaue Varietät, mit scharfbegrenztem Auge, Zur 
Gruppenpflanzung, sowie zur Einfassung sehr zu empfehlen. 100 Korn 6 $gt, 1000 Korn 1 Ihr 15 sge 


mes“ Ganz besonders zu empfehlen: 9 


No. 711 M. Samen von Preis-Petunien,‘) 
erzeugt durch Befruchtung mit gefüllten Blumen. 
Auf der allgemeinen deutschen Ausstellung zu Erfurt erhielten meine Petunien den ersten Preis. 


„Die große Alberne Medaille 
jund offerire ichfAussaaten; yon dieser. Preis-Collection wie folgt: 

Für Laien, die mit der Schwierigkeit der Samenzucht gefüllter Petunien noch nicht bekannt sind, bemerke ich, dass der Same nur von 
Blumen erzogen ist, aus denen die Staubfäden vor der Entwickelung entfernt waren, bevor von den gefüllten Blumen der Staub aufgetragen 
wurde, weshalb für die hier angebotenen Samen, soweit es die Unbeständigkeit der Pflanze zulässt, die höchste Garantie gegeben werden kann. 

Die Farbenzeichnung ist die der einfachen Mutterblume, welche mit dem Pollen einer dem Colorit ganz entsprechenden gefüllten 
Blume befruchtet ist. 
No. 1 Dunkelpurpurroth mit Weiss gefleckt ....:.. „ gm No. 6 Roth und röthlichblan mit/schwarzblauen Adern, & ®r 10 $qr. 


« 2 Rothviolett mit Weiss gefleckt.... » 7 Bläulichlila mit Atlasglanz »» 10 » 
« 3 Röthlichlila mit Weiss gefleckt.. » 8 Leuchtend roth.............:-- » » 10 » 
« 4 Sammetartig-carmoisin, weiss » 9 Carmoisin, metallartig schillernd .. = a 9 
gesternt, oft die Zeichnungsfarbe, oft die Grund- » 10 Leuchtend roth, sammtig-carmoisin mit weissen 
farbe vorherrschend, prächtig ......“..-».:..- ».» 10» Bändern, Strichen und Punkten, prächtig...» » 10 » 
» 5 Leuchtend rosa mit weissem Schlund. .........- » » 10.» 
No, 711a Ein Sortiment von vorstehenden 10 Sorten A Sorte 1 Br ..-.cnnrennee. 2 Ihlr 15 dqr 
» 711b 1 Pr aus allen Sorten gleichmässig gemischt 500 An... ar U 
Mr Ile 1» ” » » » » 3 5, a Ve Be U PERS — » Ta» 
712 Grossblumige einfache Petunien. | No, 4 Gestreifte, nur von den besten Nummerblumen gesammelt, 
& Portion 5 sat \ » 5 Grandiflora venosa, stahlblau. 
No. 1 Carmoisinroth. » 6 Neue geaderte, in vielen prächtigen Nüancen. 
» 2 Grandiflora violacea, prachtvoll. | » 7 Neue gefleckte (Inimitable), prachtvoll. 
» 3 Rosenroth mit weissem Schlunde, sehr schön. ! » 8 Alle Sorten egal gemischt, & Port. 4 $gr 


VII. Diverse Sortimente. 


Levkoyen. Aid: B Shle: Sge 
Immerblühende Erfurter Sommer-Leukoyen. 


So. Erfurter Sommerlevkoyen. Ihe Sr : 
713 Ein Sortiment von. 6 Farben . 100 17 | 746 Ein Sortiment von 6 Farben ............ ...4 100 Sn — 19 
714» » » 20» ..»100 » — 15 147 Egal gemischt 100,0 1 Hl!fa 
115 » » n. Aalen 10000 1 35 148 WOT . ‚» 500 » — 6 
716 » » ». 86 Hrn e »10 » 16 4» Dreh Hann min Be selaein air Tage ine »1000 » — 10 
11T» » » 48 » Mae „9 100» 1 2% > 
718 Egal gemischt »10 — 1 Ein Sortiment von 100 Sorten obiger Typen..A 100 in 3. — 
119 » » En 500 — 5 Alle Sommer-Levkoyen gemischt .. 310“ — 1 
720» » ROT DET HONG 8 0 » o » »50» — 5 
R ö » » » »1000 » 7Ya 
Erfurter Sommer-Leokoyen mit Lacblatt- ; 
721 Ein Sortiment von 12 Sorten ... unsere re- 3100 in — 15 Herbfi-Prokoyen, Erfurter. 
722 » » » 6 BA-1 .»10 » — TYa 754 Ein Sortiment von 18 Sorten 27 
723 Egal gemischt ...... 3 100: 0. u ok 755 » » » 12 » 18 
724 » » 5 ».A00 m 3 756 » » D) 6 } y 
725» EEE EI LRRICL ICE »1000 2» .— 8 757 Egal gemischt ... 1!/a 
% 758 » » 7 
Urne großdoldige Erfurter Sommer-Leokoyen. 79 >» hir 12 
728 Ei timent 24 Farben .....uneunee, ä 100 Han — 25 DROHEN 
rs 18. me. SogEwes Zt 18 Frühblühende Erfurter Herbk-Leukoyen. 
730 » »„ > »100 m Ta 760 Ein Sortiment von 10 Sorten ....ssunneuner A100 In — 25 
731 Egal gemischt ......u..0+: 310 2 — 41 | 761 » » » 6 Dein ‚210 » — 15 
732» » Fi . .»50 » — 5° | 762 Egal gemischt .......rrr.. 910 2a 
733» » ar ee ern le ARRETETTIT) »1000 » — 8 7163» » hr ..2» 500 » — 10 
x 4 764 » OL er ner POTT IR »1000 2» — 18 
Großblumige Erfurter Pyramiden-Sommer-Lrokoyen. E 
735 Ein Sortiment von 18 Farben .......n..:..: Aa 100 In — 25 Winter-Feokoyen, Erfurter. 
736» » » »10 » — 2 765 Ein Sortiment von 18 Sorten ....... ers 210 din — 2% 
737.» » » .»10 » — 1a 766 » » »-12 » »100 » — 15 
138 Egal gemischt .......: «+ ‚10058 nn 1a | 767» » »100.»..—. Ta 
739» ” > 2500-9 2 5 7168 Egal gemischt .. 2.100 02 an a 
740» » LE Iren 1000 a. 8 769» ” 500.» _— +4 
Q g 770 » » »1000.»,..1— 8 
Großblumige Erfurter Iwerg-Bouquei-Pyramiden- | : 
. Leukoyen. Laifer-Fevkoyen. 
741 Ein Sortiment von 12 Farben .2100 au — 18 771 Ein Sortiment" von 10 Sorten \zunsnesurene 210 m — 18 
Tan » ER 772 » » ö En er do 
7143 Egal gemischt .........:.+- a an 142 773 Egal gemischt 10 — 1'% 
744» » jr ».—..E A RIES » 300: 500 m 6 
745» a A EN RN ra ansipan ne 8ia 8165 »1000 » — 10 75» » ve »1000 » — 10 


1) Es giebt kaum eine so dankbare Cultur, wie die der Petunien aus Samen, denn | vergleichliche Werth der Petunien zur Topfeultur, besonders auch in Blumenfenstern, 
man erhält die verschiedensten Farben und Schattirungen, sowie Blumen verschiedener ist längst festgestellt. 
Form und Grösse, Da man vorher bei Aussaat von gemischten Sorten nicht weiss, ‘Auf Beeten im Rasen sind die einfarbigen Sorten zweckentsprechender, indem 
welche Farben man erhält, so gewährt das Petunienbeet fast die interessanteste die gemischten Farben in der Entfernung weniger glänzend erscheinen, und ihre 
Unterhaltung mit Blumen, indem man täglich neue Eutdeckungen macht. Der un- Schönheit nicht zu seben ist. 


Diverse Sortimente. 


20 Gramm = 1’ Lth., Ya Kilo — 1 Pfd.,.1 Kilo = 2 Pfd., 50 Kilo = 1 Cir. des früheren Zoll-tewlchtes. 


No. 

Großblumige Kaifer-Peukoyen. 
776 Ein Sortiment von 10 Sorten A 100 Hr 
17T» » >» 6 » » 
778 Egal gemischt » 
79» » » 
780» » » 


Parifer Stangen-Winter-Prokopen. 


781 Ein Sortiment von 5 Sorten .....222222.. a 100 Hr 
782 Egal gemischt » 
783 » ” f ” 
734» » » 
Goldlark. 
785 Ein Sortiment von 18 Sorten .. Brre r r 
786.» » DL nk 
787» » Dr Br) 
788 Egal gemischt ............. 100 FH 
789 » » 500 » 
790 » ic, user 1000 » 
Astern. 
Röhr-Aftern. 
791 Ein Sortiment von 15 Sorten 100 Han 
792 » » ».8 » .» 100 » 
798 Egal gemischt ............. 500 Hn. 
794 » » ” 
Reid’s-Afern. 
795 Ein Sortiment von 8 Sorten un iuaunauune & 100 Ha 
796 Egal gemischt n 
797» » » 
Augel-Aftern. 
798 Ein Sortiment von 15 Sorten ............. 2 100 In 
799 » » » 
800 Egal gemischt .............. 
81 » A: 
802 
805» » 
804 » » 
805 
806 
807 „a 100 Hn 
808 Egal gemischt ............ .. 100.» 
809  » » .. 500 » 
810 » nee ekere & 5 ».,1000  » 
Dwerg-Aftern. 
811 Ein Sortiment von 10 Sorten ......:....... & 100 Fn 
812 Egal gemischt ........ 500 » 
83 » DE ne neaitee e egesa u Zefa wen 1000 » 
814 Ein Sortiment von 15 Sorten... ...2 100 An 
815 » » ..» 100 » 
816 Egal gemischt ............ 100 » 
837» » Pr 500.» 
838» 2 wu ne nA ee 1000 » 
Püonien-Aftern. 
819 Ein Sortiment von 18 Sorten ..ceeeenanca. & 100 Hn 
820 » » » 12 en » 100 » 
821 » » » 5 » 100. » 
822 Egal gemischt .. 100 » 
823» » ‘3 500 » 
824» » re „1000 .» 
Püonienblüthige Perfection-Aftern. 


825 Ein Sortiment von 20 Sorten 
826 » » „12 
827 >» » 6 
828 Egal gemischt ....... 
829 n » » 
80 » » er Bat » 

, Use püonienblüthige Augel-Afterı. 
831 Ein Sortiment von 10 Sorten,............. a 100 Han 
832 Egal gemischt » 
833» » . e » 
834» » 2% » 

Hohe Ehryfanthemum-Aftern. 

835 Ein Sortiment von 12 Sorten .... -...4100 Hr 
836 » » WE opera. gi »’100 » 


SIhh: 
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Sgr 
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No. 
837 
838 
839 


810 
841 
842 
843 
844 
845 


816 
847 
818 
519 


850 
851 
852 
853 


854 
855 
356 
857 
858 


859 
860 
861 
862 


863 
Abt 
865 
866 


867 
868 
869 
870 
871 


Ihhr 

Be ll VRR ER 100». — 
” » = 500 0 

n » TREU RE «Qi ni asics 100 2» — 

Iwerg-Chryfanthemum-Altern. 

Ein Sortiment von 24 Sorten „...222.220.. a 100 Hin — 
” » »r.12 u » 100» — 
» » » 6 » » 100.» — 
Egal gemischt .. 100». — 
„ » 50 5 — 

» We EEE eeuiue 1000 u» — 


Riefen-Kaifer-Aflern. 

Ein Sortiment von 10 Sorten . 
Egal gemischt . 

» ” . 

» » 


SmaR, anustodsnne. TEE Hop 
Eocarden- oder Ring-Aftern. 


Ein Sortiment von 6 Sorten 
Egal gemischt 
» n B 


» » 


Ein Sortiment von 12 Sorten... ........... A100 
» » el 
Egal gemischt .. TV 

» 


» 
» 


Strahlen- oder Igel-Altern mit weißer Mitte. 
Ein’ Sortiment'von 6 Sorten..... ee: 2 100 In. — 


Egal’gemischt‘.......... 100 » — 
» » 500 2 — 
» » F 0b 952, „16, 47.25 SERERBEREEN 100 » — 

Bictoria-Aftern. 
Ein Sortiment von 12 Sorten ucccucn.cnn A100 Hin 
» » 6 0) 


» 
Egal gemischt 
» » 


» » 


Rofen-Aftern. 


2 Ein Sortiment von 6 Sorten .. 


Egal gemischt ...... » = 
» » ‘ a — 
» a ER DT 

Schiller-Aflern. 
Ein Sortiment von 5 Sorten... ............ a 100 Im — 


Egal gemischt 
» » 


» a 


Anmuth-Aftern. 


Ein Sortiment von 6 Sorten ,, 


881 Egal gemischt . 
832» » 
883 » » FR 

Original-Aflern ans Ehinn, 
883aEin Sortiment von, 6 Sorten......uuluu.. &100. Hin 
883bEgal gemischt ........ R 10» — 
883c » £) 50» — 
883d » Ve N 100 » — 


@" Bei der ausserordentlichen Anzahl der verschieder 


| artigsten Astern in Bezug auf Bau, 
‚ ich 
denten entgegenzukommen, 
| die schönsten Vertretungen im Bau und 
Sortimente zusammenstelite, 


geglaubt, den Wünschen vieler 


Habitus und Färbung hat 
meiner geehrten Correspot 
wenn ich aus sämmtlichen Aster 
Colorit dureh gemischt 


In Nachstehendem ist die Aufgabe gelöst und glaube ic 
meinen geehrten Gönnern das Nonplusultra der Asternzuci 
zu offeriren, 


4. 


1. Rlite-Sortiment, bestehend aus 44 Sorten & 100 in. 
der verschiedensten Gattungen, in 3 Höhen, näm- 
lich 20 hohen, 12 mittelhohen, 12 niedrigen ........,. 

2. Elite-Sortiment 

» 


in 20 hohen Sorten & 100 In ...... 
in. 12 mittelhohen Sorten & 100 Hin. 
» in 12 niedrigen Sorten & 100 I... 


Ihr 86 
1 


1 
2 
1 
e. 


Sommerblumen. 23 


20 vramm = L/s Lihu, = Kilo = 1 Pfd, 1 Kilo = 2 Pfd., 50 Kilo — 1 Ctr. les früheren Zoll-Gewichtes. 


. 
Balsaminem 
Gewöhnliche. Balfaminen. 
No. Ihle, ge 
883eEin Sortiment von.12 Sorten . 10 
gs b tg, 5 
885 Egal gemischt . P] 
386» » e 8 
887» ig 
Eamellien-Salfaninen. 
888 Ein Sortiment von 10 Sorten uunnerd 25_ Hr — 2 
880» » via yııar 7); 
890 Egal gemischt 20 2! 
891 ” » 10, 
892 ” » B.0— 18 
I. 
893 Ein Sortiment von 12 Sorten . ER —.139 
894» „ _ 5 
895 Egal gemischt... _ 2, 
896 >» # . —_— 
897» » Ein . —- 1 
Iwerg- Camellien-Balfaminen. 
898 Ein Sortiment von 6 Sorten . r A Bm — Di 
899 Egal gemischt .. » 100.» 0 — 21, 
900» n »500 » — 1m 
901 ” » . BE „sone nen 000 ee 
Franz. Audrienz-Balfaminen Dicht gefüllt). 

902 Ein Sortiment von 20 Sorten ....... var 25 Ik AN 
908» » » 15 0 >» —N 0 
904» ” DS » 23» — 1 
9305 Egal gemischt .. „»100 » 0 — 
906» » „300. 5 vo 
07» ” .. ‚1000 ».— 


Öefülkter, niedriger Ritterfporn. 


908 Ein Sortiment von 10 Sorten ... & Sorte 10 Gr — 20 


909° „ » „ 10 u ” Sun u 9 
910 20 Gr gemischt ...cscrer se e- an _ 4 
Hoher Ritterfporn. 

911 Ein Sortiment von 6 Sorten ..... .& Sorte 10 Gr — 12 
a 6 

- 4 


Peokoyen-Rittsrfporn. 
914 Eim Sortiment von 6 Sorten ... ...& Sorte 10 Gr — 
915 » » ».6 » 5 
916 20 Gr. gemischt..... 


Hyacinthen-Ritterfporn. 


917 Ein Sortiment von 15 Sorten .a Sorte 10 Gr 1 Ta 

98 » n » 8 Hauptfarben. Au uk, 10%, — 2 

919 » » »* 19 Sortett... he. ie, 54.87, 710 
2) sy — 


Hahnenkamm. 
No. Shulr Sgr 
922',Bin, Sortiment in 12 Brachtsorten 41.1. Wsr Kl 18 


Verfchiedene andere Sortinrente, 


Akazien in 20 der besten Arten und Varietäten I 7a 
» wiIhn # « » » » 1— 
» >10, » » » » 0 
Canna ,.»:244» Ar7Sölten .....neaneeennnnunnnen 1 20 
» ®” 12 2 > » sen —_— 21 
928 Flammenblumen, (Phlox Drummondi). _ 12 
929 Kreuzblumen (Seneeio) 5 
930 » neue niedrige, (Zwerg-Senecio) » 6 » —_ 8 
931 Kürbisse, zur Decoration „....eneeennere en » 12 » — 15 
932 Lupinen, schönste Sorten... » 12.» — 10 
933 Löwenmaul (Antirrhinum) 12» — 1 
934 Wunderblumen (Mirabilis) . ra — 2 — 10 
Trichterwinden (Iponioea).,.... 14a SaTera 6 
NE ee a »,.8 » 6 
937 Scabiosen (Scabiosa atropurpurea) .. "8.0 v6 
938 Zinnien (Zinnia clegans) » 8» 6 
939 » _ gefüllte (Zinnia eleg. fl. pl EEE ED — 10 
940 Wicken, wohlriechende (Lathyrus).. Fe el; _— 6 
941 Elichrysum (Elichrysum maeranthum fl. pl.) » 10» — 1% 
942 Blattpflanzen für Gruppen, schönste Sorten. » 2i  » Is 
943 » » » » » » 12,9 — 15 
944 Mohn, Mursell’s (Papaver Murselli).... ».8 » — 6 
45» Päonien- ( » paeoniflorum) .„..» 8 » 6 
946; Pürtnlale a0 erbauen enunn nn Ma BEE NW 10 
947 ” gefüllte (Portulaca grandifloral.p.) » 6 » — 15 
948 Sammetblumen (Tagetes)......... 4 „10 »» — 6 
949 Salpiglossen (Salpiglossis variabilis ».8 — 10 
950 Schöngesicht (Calliopsis) ..... ».8°» 6 
951 Sommernelken (Dianthus). ».12 » 15 
Imortellen und Imortellenartiges. 2:24 ,'2 — 20 
» E) SER Fre 97.) — 10 
954 Ziergewächse,annuellefür’sfreieLand,schönste »200 » 6— 
» ” D} D) » » »100 » jo 
956 » ” » » » » »50 » 110 
957 » » » » » » » 20 = a ti 
v58 » mehrjähr, (Stauden) » » » »100 .» 4 — 
9359 » » » » 115 
360 N „ » a 
961 Ampelpflanzen......ereuenen- » —'10 
962 Schlingpflanzen, z. Bekleid. v. W. ” — 12 
963 Einfassungspflanzen, ,... . ” a 
964 » jede für 10 la » — 10 
(solche, welche gleich in’s Freie gesäet werden können.) 
965 » jede für 10 laufende Fuss berechnet 20 » 
965 a SC a } 
967 Topfgewächse für Kalthaus. ö » 3— 
968 u » » E # 118 
969 » 3 CR 3 D) — 20 
970 » für Warmhaus » 120 
» » r .12 et: 
Ziergräser, schönste .... 0 Sorten in allen Grössen 115 
» » 25 » 22 » —2%0 
974 » N} ee D) Tale » — 10 


IX. Sommerblumen (Annuelle)') 


(Novitäten siehe am Ende des Samen-Cataloges) 


Diejenigen Blumensamen, von denen die 20 Gr bis 8 $gr berechnet sind, werden nicht unter 20 Gr, die mit 8-11 Sg nicht unter 
10 Gr. und die über 14 $ge nicht unter 5 Gr abgegeben. — Halbe Prisen werden nicht abgegeben, 
WE In Folge der grossen Portionen, welche ich von den in’s freie Land anzusäenden Sämereien anfertigen lasse, haben sich manche 


meiner. Herren Geschäftsfreunde nur halbe Prisen erbeten. 


Da die Portionen immer vorräthig abgefasst werden, so würde, wollte ich mich 


willfährig erzeigen, der Geschäftsbetrieb allzusehr gestört werden. Ich muss deshalb derartige Anmuthungen entschieden zurückweisen. 
Um die Auswahl denjenigen Blumenfreunden zu. erleichtern, denen noch nicht alle Sommerblumen bekannt sind, habe ich auf vielseitigen 
Wunsch meiner geehrten Geschäftsfreunde die schönsten und dankbarsten Blüher wiederum, wie früher mit Fettschritt drucken lassen, 
Höhezeichen: * erste Gruppe zu Einfassungen; 0 zweite Gruppe etwaa höher; + dritte Gruppe 2—4' hoch, 
Aussaat; M = Aussaat, in's Mistbeet. F = Aussaat in das freie Land, 


1) Ich nehme hier Veranlassung, auf ein« besondere Zusammenstellung von Som 
Mmerbinmensortimenten aufmerksam zu machen, von denen meine werten Correspon- 
denten sich mit Recht besondere Vortheile versprechen können; dieselben enthalten 
diejenigen Annuellen, die bei Herhstaussaat weit kräftigere Pflanzen und einen frühe- 
ren und viel reicheren Flor entwiekeln. In früheren Verzeichnissen hatte ich die 
einzelnen Annuellen in Bezug anf Herbstaussaat in drei verschiedene Sortimente mit 
je einer Unterabtheilung für solche, die frostfreie Ueberwinterung verlangen, classi- 
fcirt, und dureh besondere Zeichen gekennzeichnet. Allein die vielen Zeichen hatten 
manchen Laien irre geflihrt, da aber die Auswahl und das empfohlene Verfahren sich 
einer so allgemeinen Beliebtheit erfreut, so habe ich folgende drei Sortimente so 
arrangirt, wie dieselben namentlich im letzten Jahre hundertweise verlangt wurden. 

Das erste Sortiment umfasst alle diejenigen Sorten, welche man im ersten Drittel 
des September in wärmer Lage aussäet (vielleicht an einer südlichen Wand), im 
März piquirt (d. h. in weiteren Abständen versetzt) und Ausgangs April mit dem 
vollen Ballen an die für sie bestimmte Stelle pflanzt. 


Das zweite Sortiment umfasst alle die Sorten, deren Aussaat noch im Laufe des 
September vorgenommen werden kann, 

Das dritte Sortiment endlich diejenigen Sorten, die etwas empfindlicher sind, 
deren reichen Flor man sich aber verschaffen kann, wenn man ein frostfreies Zimmer, 
oder einen kalten Kasten besitzt, deu man durch einen Umschlag von Pferdedünger 
und durch übergebreitete Strohdecken schiltzen, kann. Von ihnen werden die Samen 
ebenfalls in das freie Land gesäet, die aufgegangenen Pflanzen aber im October zu 
2—4 in Töpfe yon 4 Zoil Durchmesser piquirt; in dem kalten Kasten, gegen K'rost 
(aber auch gegen Mäuse) geschiltzt, überwintert, werden sie in den ersten Tagen des 
März einzeln in gleich grosse Töpfe gesetzt, in den Kasten zurückgebracht und Ende 
April, oder später, wenn die Witterung passend ist, mit dem vollen Ballen in das 
freie Land gesetzt. Eine dazu kommende Aussaat im Früljahre und gleich an Ort 
und Stelle wird die Fortsetzung des Flores liefern, Es wird im Interesse meiner 
Geschäftsfreunde liegen, schon in diesem Winter beim Bezug der Blumensamen auf 
die im künftigen Herbst zu bewerkstelligende Aussaat Rücksicht zu nehmen. 


24 E Sommerblumen, 


20. 6ramm — 13% Lil, Ya Kilo — 1 Pfd., I Kllo — 2 Pfd 50 Kilo — 1.Cır- des früheren Zolledewichten 


Su6” Besonders empfohlen: er 


Elite-Anusstattungs-Sortimente von den schöasten Sommerge 
IX zur Bepflanzung ganzer Gärten in der Weise arrangirt, 
in allen Farben und Höhen geschaffen werden kan 


Detober ein andamernder, abwechseinder Blumenflor 
werden zu folgenden Preisen offerirt: 
No, 
1 sumitteler, s$ 
„4 ,„ kleinere „ 


1 für grössere Gärten . 


hsen aus der Abtheilung No. VIIL u 
dass mit denselben vom Monat April bis En 


EIN IR: 
TE. 
Er a 


Sortimente für Blumenfreunde, die über keine Gärten verfügen können, zu Arrangements auf Blumeı 


brettern, in Fenstern ete, 


© „' kleinere Arrangements 1 Thlr, 


&206Gr.& 
No, Sg: | 
999 Amaranthus speciosus aureus, leicht goligelber Fuchs- 
schwanz M ... 
viridis, grüner Amarauth + M.. 


wo 


1000 £) 


No. IY 1 Sortiment für 2 Thlr, 
N » 
420GrA Sr. | 
No, sgr. 
975/Abronia arenaria, gelbblühend, wohlriechend ....... — 3 
976 » umbellata, doldenblüthige Abronie * M.. 2 
il 
1 


No. 977 u. 973. Acroclinum, No, 992%. Alonsoa grandiflora, 
(Habitus u. Blüthe.) 
320Gr A Fr 
No, Sgr 8gr. 
979 Adonis autumnalis, Herbstadonis 0 F.............. BEE 
950 Aethionema Buxbaumi, Buxbaum’s Aethionema * M. A} 
981 Ageratum Prinz Alfred, hellblau, reichblühend _— 2 
981a » Lasseausi, SATIIORN, > ann ai yore eine ana == 3 
982 » mexicanum, mexicanisches, blau 0 M. Ku 5} 
983 » » nanum, zwergwüchsiges, blau, nu*M 10 2 
984 » » albiflorum, weissblühendes OM...... 10 2 
985 » » » nanum, zwergwüchsigs *M — 2 
986 Agrostemma coeli-rosa, Himmelsröschen + M. Sue a 
987 » » » flore albo, weissblühendes +M 6 1 
988 » » » hybrida fl, pleno, bringt jedoch 
nur 6—10% gefüllte OM..... —_— 2 
989 » »» nana, zwergwüchsiges * M pe 
990 —. 28 
991 ‚er 
992 Ti 
393 — 3 
994 9173 
7.0 
ar | 
997 » eruentus, Blut-Amaranth ;M . Bir 
998 » monstrosus, monströger rosenrother + M .. Bd 


1) Eine der, besten Immortellen zu trockenen Bouguets, besonders ‚die weisse 
Varietät, 

Acroclinum fl. albo ist besonders werthvoll für Troekenbougaets und hat unter 
den Immortellen das reinste Weiss. Diese Pflanzen haben den Vorzug, dass sie auch 
in geringem Sandboden noch tippig gedeihen, 

2) Als Zimmerpflanze zu empfehlen. Für Durehwinterungen dieser Art ist eine 
Temperatur von 5—8° R. und ein Standort nahe am Fenster, sowie hänfige Lüftung 
bei sparsamer Bewässerung und im Frühjahre die Umpflanzung zu empfehlen. Nach 
dem Umsetzen kann man die langen Zweige einstutzen, um recht buschige Pflanzen 
zu erhalten. 

3) Zierliche Belaubung, feurig zinnoberrothe Blumen und reicher Blüthenflor 
bei schönem Habitus sind Eigenschaften, die die Alonsoa jedem Garten, sowohl als 
Freiland-, wie auch als Topfpflanze unentbehrlich machen, Der Samen wird in 
leichte Erde eines lauwarmen Beetes oder auch in Töpfe gesket, fest angedrückt, 
die Pflänzchen mit dem vierten Blatte in Kästchen oder Töpfe piquirt und im Mai, 
wenn Fröste nicht mehr zu befürchten, in das Freie gepflanzt. 

4) Gehört zu denjenigen Sommergewächsen, welche in Menge zusammengepflanzi 
werden miissen, wenn sie Effeet machen sollen. Wenn dies geschieht, so ist obige 
eine sehr annehmbars Annuelle Man säet die Samen im April in das freie Land, 
jedoch nicht zu dicht, Der Flor dauert vom Juni bis zum Herbst, und die kleinen 
weissen Blumen duften stark nach Honig. 

6) Nicht nur an den Rändern grosser Blumenbeute, besonders von Blattpälanzen, 
sehr schön, sondern auch blühend in Töpfe gepflanzt, prachtyoll auf Blumentischen 
und in Blumenfenstern, Der Same wird in Töpfe, oder in das warme Beet gesäet; 
die Pflanzen im Mai, wenn kein Frost zu befürchten, in das freie Land, oder früher 


1001 ” andere Arten, siehe Blattpflanzen, 


No, 596—1000. Amaranthus, (Habitus, 


320 Gr 3 
No, Se % 
1002 Anagallis grandiiora superba, Gauchheil, rothı *M) — 
1003 » » » » blau *M — 
1004 » „ ” » ‚scharlach *M — 
1005 s y h 2 Ma WM en 
1006 » „ Eugenie, blau m, weissem 

Band ® M. ., _ 
Napoleon III, purpur- 

carmoisin *M .... 
1008 » » » sanguinea, blutroth *M 
1009 » linifolia, mit sehr grossen blauen Blumen * M 
1010 Authemis purpurascens, Purpur-Kamille 0 M, 
1011 Aphanostephus ramosissimus, niedrig, violett blühend.. 
1012 Aplopappus rubiginosus, grossblumig, dunkelgelb, + M 
1013 Arctotis breviscapa, kurzstengeliges Bärenrohr *M..., 
1014 Argemonegrandiflora, grossblumigerStachelmohn, weissoM 
1015 » platyceras, fachgehörnter Stachelmohn 0 M. 
1016 » speciosa, ansehnlicher Stachelmohn 0M.... 
1017 Asperula azurea setosa, mit hellblauen Blumen 2) 
1018 Aster chinensis fl. pl., Sommeraster, siehe Sortimente , 
1019 » tenellus, zarte hellblaue Aster * M:....... 
1020 Athanasia annua, die Unsterbliche * M. 
1021 Bartonia aurea, goldgelbe Bartonie 0 F®) (s. Abbild.) . 


1007 » » » 


| 


ea ur PAR Fr. RE Die 1% 


- 
BaRBana- 


oleo 


w 


in Töpfe flir Zimmercultur gepflanzt. Die zarten, erst aufgekeimten Pflanzen 
müssen vorsichtig gegossen werden, da solche bei zu vielem und starken. Giessen 
leicht umfällen. 

6) Im freien Lande lassen sich von obigen Varietäten reizende kleine Gruppen 
bilden, Man erhält eine prächtige Gruppe, wenn man auf einem runden oder oyalen 
Beete in der Mitte die blaue Varietät pflanzt, darum herum in etwas dichterem Stande 
Phlox alba, und das Ganze mit dam scharlachrothen Gauchheil umgibt. Um recht 
hübsche buschige Pflanzen zu erhalten, muss man die Anagallis-Arten Anfangs bis 
weilen entspitzen. Dies gilt hauptsächlich für die Topfkultur, wozu sie sich recht 
gut eignen. Doch müssen die Töpfe einen recht guten Wasserabzug aus klein- 
gestossenen Kalksteinen erhalten, 

7) Der blaublühende Waldmeister ist die werthvollsie Einführung von Sommerge- 
wächsen neuerer Zeit. Eine blaue Blume ist immer besonders werthvoll; wenn aber 
dieselbe keine andere Pflege erfordert, als in beliebige Gartenerde gesäet zu werden, 
dicht wie ein Rasen wächst und vom Juni bis Ende October unaufhörlich blüht, so 
kann sie nieht genug empfohlen werden uud ist gleich werihvoll für Einfassungen, 
wie für Teppielbeete. Wenn man die ersten Blüthenstengel abschneidet oder mit 
der Sense abmäht, so wird das Teppiehbeet gleiehmässiger, blüht aber 14 Tare spä- 
ter. Der blaue Waldmeister hat übrigens keinen Wohlgeruch, wie es fälschlich bei 
der neuen Einführung hiess. 

3) Die Bartonia entwickelt einsu reichen Flor mit goldgelben und ! orange ge- 
färbten Blumen. Sie liebt einen trockenen Standort, und wird gleich an denselben 
ausgesäet. In Töpfe reichlich ausgesäet und nieht verpflanzt, bildet dieselbe einen 
rasenartig dichten Teppich, wenn auch mit kleineren Blumen, doeh in ausser- 
ordentlicher Fülle. 


Sommerblümen. 


® 


Pr, 30 Kllaeı1 


7. des früheren Zell-Gewichtes. 


20 Granım 1 Pfds Kilo 
306: A 
No. dgr Sge 
1021aBidens atrosanguinea, hübsche Gruppenpflanze u... —-.3 
1022 Blitum capitatum, kopfförmiger. Erdbeerspinat $ F.... 6.1 
1023 Brachicome iberidifolia, iberisblättexiger Kurzschopf*M — 2 
1024 n » Aore albo, weissblübendee *M — 2 
10244 » » var..rosea, rosa, Nenheit v. 1872 — 3 
1025 Browallia abbreviata, zierliche rosenrothe 0OM N)... — 4 
1026 » demissa, sehr, grossblumig und schön 0OM., — 3 
1027 „ elata, hohe ‚blaue -Browallie 0 M........... —.ı8 
1028 » 1. flore.‚albo, weissblühende. 0. M ..... 038 
1029 ” ».Ograndifloxa, grossblumige 0 Miu... — 108 
1030 Calandrinia grandiiora, grossblumige rothe + M®)..... — 2 
1031 » speeiosa, prächtige, purpurrothe + M & 57 
1032 » » alba, weisse Varietät +M....... 5ıoM 
1033 » umbellata,.dunkelrothe doldenblüthige *M. 12 2 
1034 Caleeolaria californica, ealifornische Pantoffelblume0oM — 2 
1035 » pinnata, fliederblätterige OM 22.2.2220. —-— 2 
1036 » scabiosaefolia, scabiosenblätterige OM .... 12 2 
1037 Calendula hybrida, Bastard-Ringelbl. * F und M°) 4 
1038 » offieimalis „Le Proust*, rosa-nankingfarbig, 
Wuchs niedrig und gedrungen *Fu.M... 8 1 
1039 » plavialis, Regen anzeigende *Fu.M ... 3 ı 
1040 D Pongei fl. pl., weiss gefülte* Ru.M... @ 2 
1041 » ranunculoides fl.pl.,gef.ranunkelart.*Fn.M 5 1 
1042 » » fl. pl.. uene bandrte*FuM 5 ı 
1043 Callichroa platyglossa, breitzungige Callichroa OF ... 6 ı 


No. 1044. Callipsis bicolor, No,.1105. Chrysan 


1044 Calliopsis bicolor, zweifarbig. Schöngesicht +M (s. Abbild.) 4 1 
1045 » » nigra speciosa, schwarzes + M ... 40 
1046 3 » marmorata, marmorirtes 7 M......:. en! 
1047 » » naua, zweifarbiges Zwerg- * Mt) 10 2 
1048 » » marmorirtes » a er} 
1049 » » »  purpurbraunes » =M 10.082 
1050 » eardaminifolia, schaumkrautblätteriges 7 10.2 
10508 » » eompacta, Neuheit von 18 — 8 
1051 »  „coronata, gekröntes 0 M 601 
105% »  Drummondi, Drummond’s goldgelbes 0 M. en! 
1053 » nana lutea, eitrongelbes Zwerg- *M .. 10,2 
1054 Callirbo& pedata, Schönmalve, purpurcarmoisin $M9) — 2 
1055 » » nmana, zwergartige, compacte * M 3 
1056 » verticiliata, mit grossen Blumen * M manEs 
1057 Campanula aitica, sehr zierlich *Fu.M %) ..... - 23 
1058 » Loreyi, Lorey's blaue Glockenblume * F.. — 2 
1059 » » flore albo, weissglockige *F ..... =. 2 
1060 » Speculum, blauer Venusspiegel * F®) .. Dr 
1061 » » flore roseo, rosenrother *F. 5 i 
1062 n » » albo, weissblühender *F. 5 1ı 
1068 » ” grandiflora, grossblumiger *F, 5 ı 


1) Muss wie Celosia, oder ganz im Top? kultivirt werden. 

2) Diese Pfanzeu verlangen zum guten Gedeihen Haideerde oder sandige Lauberde, 
und sie eignen sich aus diesem Grunde besonders als Einfassung von Riododendren 
und Azalea, wohin sie aus dem Mistbeet verplanzt werden. 

3) Die Bastard-Ringelblumen sind von überraschender Wirkung als Binfassung 
von kleinen Strauchgruppen in Landschafts-, wie in Blumengärten. 

Die rothgelbe Ringelblume ist eine der eifektvollsten Pflanzen für feine Aufstel- 
ungen, Zu bemerken ist noch, dass sich aus den in Arzneigläsern verschlossenen 
in die Sonne gestellten Blumenblättern ein Oel destillirt, weiches bei frischen Wun- 
den unyergleichliche Wirkung thut. 

4) Alle Calliopsis sind schön. Für niedrige kleine Gruppen, wie für Topfkultur 
aber, sind ganz besonders die Zwergsorten passend, Will man sie recht schön haben, 
s0 ınuss man sie im März in den Topf säecn und später mit dem vollen Ballen in 
das freie Land pflanzen. Dasselbe gilt von der niedrigen Callirrlos. 

5) Blumen von einem solch reinen Rosukarmin, wie selten an Blamen; die lang- 
tielige, malvenartige Blüthe ist reizend in Bouqueis. Die Zwergart unterscheidet 
sich nur durcli niedıigen Wuchs, ist aber noch.nieht constant, 

5a) Diese südliche Planze muss zeitig im Topf ausgesäet und an eine recht sonnige 
Stelle gepflanzt werden, sonst kommt afe erst im October zur Blüthe, Die ausge- 
breiteten Zweige bedecken den ganzen Boden wie der diehteste Rasen. 

6) Art und Varietäten vertragen das Verpflanzen nicht wohl, deshalb säe man 


Y 4206rä 
No, 8 
106£.Cajophora, s, Schlingpflänzen, 
1065 Cannabis, s, Blattpflanzen. 


1066 Capsicum ammuum,  Beisspfeffer, rother monströser 0 M. pe 
1067 # » rother'schnabelförmiger OM ...... ep: 
1068 » 2 gelber » o0M. gr. 
1069 » gelber Tomatenfrüchtiger OM. .... 6 1 
1070 2 » rother » oM sv=l 
1071 a a rother „Flaschen- 0 M... et > 
1072 » wioletter » oM.. De 
1073 » ». gemischt OM . 6:2 
1074 Carthamus tinctorius, Saflor + F . Sack 
1075 Celosia eristata, Hahnenkamm, s, Sortimente, 
1076 Centaurea americana, Riesenflockenblume + M’) ... — , 3 
1077 » ©Cyanus, Cyane, in vielen Farben gemischt FE 4rcık 
1078 N depressa, blaue Zwergflockenblume 0 F..... Duck 
1079 ® » rosea, rosenroth: blühende 0 F,.... Brock 
1080 moschata, weisse Bisamflockenblume OF... 6 1 
1081 n » atropurpurea, dunkelpurpurne .... 6 1 
1082 » » flore coeruleo, blauröthe 0 F..... 6 3 
1083 » suaveolens, duftige Flockenblume, gelboM. 6 1 
1084 Centranthus maerosiphöon, grosse Spornblume,roth 0 M 14) s ı 
1085 « » bicolor, rosa und weiss.0 M. 6 ı 
1086 2 „ earneus, fleischfarbene 0 M 8% 
1087 » » albus, weisse 0 M............ 5 ı 
1088 » > nanus, zwergwüchsige *M ... 5 1 
10882 a »  albus, weisse....) Nu- — 8 
1088b M > » earmeus, fleischfarbig; heiten — 38 
1088c » » pygmaeus, carıninrosa..) v. 18%. — 8 
1089 Chaenostoma fastigiatum, gegipfelter Weitmund®M.... — 2 
1090 » » 2. albo, weissblumiger 9)... — 3 
1091 » polyanthum, vielblumiger *M........ _— 2 
1092 Cheiranthus annuus, Erf. Sommerlevkoyen, s. Sortimente, 
1093 Cheiranthus Cheiri, Goldlack, s. Sortimente. 
1094 2 maritimus, rothe Seelevkoye *F ES 
1095 » » weisse » “P; OE  ıı 
1096 N a eompactus flore rubro, gedrung- 
ener Wuchs und blüthenreich *F 6 1 
1097 2 » albo, weiss, im Wuchs wie vor- 
hergehende Species und ebenso 
reichblühend ,. RICH 
1098 Chenopodium, s. Blattpfianzen. 
1099 Chlora grandiflora, grossblumig, leuchtend hellgeb 0M. — 8 
1100 Chrysanthemum carinatum, Wucherblume0 M u. FAN). a Bee 
1101 » » annulatum, orangegelbe mit 
scharlachrothem Ringe, 0MundF 5 1 
1102 » » atrococcineum, mit schönen 
rothen Blumen OM u. F.....ci Bunt 
1103 » » purpureum, mit schönen carmoi- 
sin- u. purpurvioletten Blumen 0oMu.F 5°%Y 
1104 » coronarium aureum nanum, goldgelbe 
Zwarg-,..# MmrEu.nirnı 5 
1105 » trieolor Burridgii, Burridge’s dreifarb, 
CE NEIRUHL) ne Ba 
1106 > » wenustum, reizende OMuF ....,. Sırh 
1107 5 Dunettifl. pl., mitschneeweissen gefüllten 
Biamen 0. M wm Mr... ae 5 
1108 > Dunetti hybrid. fl. pl, neu und schön. 15 3 
1109 » tricolor new golden double, mit gold- 
gelben gefüllten Blumen 0Mu.F... 12 2 
11092 carinatum Burridgeanum fl. pl., Neuheit 
von 1872; schön gefüllt und effectvol — & 
1110 » multicaule, lebhaft grün, rasenartig be- 
laubt, mit goldgelben Blumen 0Mu.F 5 1 
1111 Clarkia elegans_ £. pl., rothe dichtgefüllte Clarkie OF 5 ı 
1112 » 5 » violacea pl, violette OF Ww...... 501 
1113 > 2 » carnea pl., fleischfarbige OF . gt 
ı114 » pulchella, schöne rothe Clarkie OF!) ........ 4.4 


sie gleich in das freie Land, als Einfassang in. Reihen, jedoch möglichst ddnw, 
dasselbe gilt von C. Loreyi. 

7) Eine der prächtigsten Sommer-Zierpfianzen. Sie eutwickelt sich aber nur im 
fetten, und dabei lockeren und ziemlich feuchten Boden besonders üppig, 

8) Die Spornblumen, besonders die rothblühende, kann ich für kleine Klumps 
im Gartenrasen, entweder allein, oder mit anderen passenden Gewächsen zusammeu, 
bestens empfebien, Das feine bläuliehgrüne Laub und die Menge der zierlichen 
kleinen Blumen wirkt sehr angenehm 

9) In passenden Ueberwinterungslokalen kann ınan sie, da sie strauchartiger 
Natur sind, in Töpfen balten, wo sie im Frühjahr recht schön blühen, Vorzüglich 
empfiehlt sich bierzu C, polyanthum. r 

10) Die neuen gefüllten grossblumigen Sorten sind noch etwas unbeständig, indem 
noch immer gewöhnliche dazwischen fallen, Die Pracht einzelner Pflanzen ersetzt 
aber diesen Mangel vollkommen. 

11) In diesen Varietäten führe ich blos das Bewährte. Für sich können sie zur 
Bildung kleiner Gruppen, aber auch als schöne Einfassungen für höhere Blamen- 
gruppen benutzt werden. Will man sie recht schön sich entwickeln schen, a0 säe 
man sie im Herbst recht dünn in’s freie Land, wo sie unter der Schneedeeke reelıt 
gut aushalten, und versetze sie im Frübjahre mit dem Ballen au die bestimmte Stelle. 
Sonst thut es auch eine recht frühe Aussaat im Topfe. 
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Sommerblumen. 
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320Grä Ir. 
No. r 
1115 Clarkia pulehella alba, weisse o Frsu.ctc.n.ccı FYEB TEHlEp 1 
1116 ” » » Tom Thumb, weisse Zwerg-*F 8 1 
1117 » » marginata, weiss gerandete 0 Fi... 5 1 
118. » » » A. -pl., rothe gefüllte 0 F. 12 2 
1119 » » integripetala, mit ungeschlitzten Pe- 
FalemiOLP...:.........% seölg 
1120 » ” » alba, weisse, neu OF...... Dar 
421 » » » marginata, roth, weiss 
gerandet‘0 F,. 20T 
1122 » » », nana, Zwerg- *F sr Bye 
m232» » » fl. pl. gefüllte rothe 0 F. 
SA DNA) A, 50000 22 gr pe} 
1124 » » » A.albo pleno, gef. weisseoF 6 1 
1125 » » carnea, fleischfarbige OF ........... 4.01 
1126 » » nana, ‚Zwerg-, rothe *F............ 64:1 
1127 » » pulcherrima, . dunkelrothe OF.... 4 1 
No. 1123, Clarkia puchella &. pl, 
1128 Cleome arborea, stämmiger Pillenbaum + M .... — 1 
1129 » speciosa, prächtiger FM} ....... — 1 
1130 Clintonia elegans, zierliche Clintonie *M. in 8 
1131 » pulchella, schöne blaue *M®) ........ 3078 
1132 DE » alba, weissblühende *M .... — 8 
1133 » » atrocinerea, grauviolette‘* M.... 30 3 
1134 ” » atropurpurea, dunkelpuarpurme #1 — 4 
1135 » » atroviolacea, grossblumige, azur- 
blaue * M ei. — 38 
1136 Collinsia bartsiaefolia, roth und weissblühende OF... 4 1 
1137 » » Hore’albo, weissblühendeOF.. 6 1 
1138 ” bicoler, zweifärbige, violett n. weiss oF*), DB 
1139 » » ‚candidissima, schneeweisse *F,,., 40 
1140 » grandiflora, grossblumige WF.......... 4 1ı 
1141 » heterophylla, schön violett-purpurn 0 F Sand 
1142 » multicolor, viefarbige 0 F.................. u} 
1148 » n marmorata, marmorirte O F 3.08 
1144 » verna, sehr leuchtend 0 F 10. 2 
1145 » violacea, compact und bttschi 326 
1146 Collomia coceinea, scharlachrothe Collomie OF........ 3 
1147 Commelina coelestis, kimmelblane Conimeline 0 M 5) — 2 
1148 » » alba, weissblühende 0 M he 
1149 £) » variegata, bunte 0 M _— 3 
1150 Conyolvulus eupanianus, sehr niedlich #* F ) En Po r> | 
1151 » minor unicatus, mit purpurrothen Blumen 12 2 


1) Clarkia pulchella fl. pl. verdient die grösste Beachtung; sie, bietet al 
Einfassungs- und als Gruppenpflanze vorzigliches Material, kann gleich 
Bestimmungsort, aber Auch in das Beet und Töpfe gesäet und von da verpdanzt 
werden. Ei er I 


a > 

2) Eine sehr stattliche Zierpflanze, die in reichen purpuraen Endtrauben blüht. 
Man säe sie zeitig gegen Ende Februar in Näpfe und stelle sie warm, piquire die 
Pflanzen im März einzeln in kleine Töpfe und pfanze sie im Mai entweder in das 
freie Land, oder in grössere Töpfe, Im freien Lande blühen sie in warmer Lage und 
in einem fetten, etwas mit Sand gemischten Boden sehr gut. Die in Töpfen zgehal- 
tenen werden öfters entspitzt und dadurch in der Blüthe zurückgehalten. Im Herbst 
in das Zimmer genommen, werden sie ebenfalls einen hübschen Flor entwickeln. 

3).8o ehe auch die Clintonien sind, a0 kann man sie doch eigentlich nur 
für die Onftur im Laubbeete oder in vierzölligen Töpfen (zu 3—4) empfehlen, da sie 
gegen kalte und feuchte Witterung sehr empfindlich sind. In Töpfen erfordern sie 
eixe Scherbenunterlage. Die Pflanzen müssen warm angezogen werden. 

4) Für die Oultur der Collinsien ist dasselbe zu merken, was bei den Olarkien 
angegeben wurde. 

5) Ist die Commaline schon, 
liche Erscheinung, s0. wird sie 


als Sommergewächs behandelt, eine höchst freund- 
zu einer wahren Prachtpfanze, wann man den 
Wurzelstock im Herbst aus der Erde nimmt, trocken und frostfrei, gleich ‘den Tro- 
päolumkuollen, überwintert und im Mai in das freie Land pflauzt. Die geringe Mühe 
wird dureh üppigeren Wuchs und reicheren Flor belohnt, 

6) Für niedrige Gruppen oder breite Einfassungen sehr zu empfehlen. Eine 
kreisförmige Gruppe aus Convolyulus trieo!or Azureus oder splendens, mit einer Ein- 
fassung aus der weissblühenden Varietät, ist höchst imponirend, Reizend zwischen Rosen, 

7) Eine prächtige Blume, vom Ansehen der Oalliopsis, aber dunkler, noch sammtiger 
and grösser. 

8) Ausgezeichnet zur Bepflanzung kleiner Baste im Blamengarten und zur Ein- 

ung grösserer Blumenbeete, mnanszesstzt vom Frühjahr bis zum Herbst blühend, 


3206Grä 
No, Se & 
1152 Convolvulus tricolor, dreifarbige Winde * F.....:. 3a, 
1153 » i albus, weissblühende *#F.... 3 
1154 » » azureus, strahlendblane #F, .. 3 
1155 » ” #. pleno, blau gefüllte *F..... 5 
1156 » DD lilacinus, lila blühend * F.,, E 
1157 » “ splendens, braunviolett *F...., E 
1158 » ” sübcoeruleus, schön blassblau*#F 3 
1159 » » variegatus, gestreifte*F(s.Abbild.) 3 
1160 Cosmanthus fmbriatus, gefranzte Schmuckblume * M.. — 
1161 Cosmea bipinnata, doppeltgefiederte rothe Cosmea Mm — 
1162 » » purpürea, purpurrothe + M. au 
1163 Cosmidium Bürridgeanum, sammetbr., goldig bordxt+M?) 5 
1164 » Dhzeliiinney. Han BE, 2 Ale 
1165 » üliforme, gelbe fadenstengelige +M. 6 


1166 Cotula aurea, Goldka- 


mille OM 4.4. in Sm 6 
1167 Crepis barbata, bärti- 
ger Pippau,0 M.... 5 
1168 Crepisrubra,rother0M 4 
1169 Cuphea platycentra 
weitkelch.Cuphea, 
prachtvoll*M®).. — 
1170 » miniata, mennig- 
rotbe # MEN. 15 
1171 » purpurea, purpur- 
rothe OM®) .. 10 
1172» silenoides, silenen- 
artige, schwarz- 
purpurrethoOM... — 
1173 » strigulosa, borsten- 
stengelige,gelboM — 
1174 » Zimapani, Roezl’s 
hohe 0M ...... _ 
No. 1159. Conyolvulus trieolor]variegatus.} 
1175 Cynoglossum coelestinum, blaue Hundszunge *F..., 5 
1176 >» _ linifolium, weisses Vergissmeinnict *F 3 
Zimapani, —_ 
1179 » eeratocaulis, hornstengeliger Stechapfel + MI) — 
1180 » fastnosa alba plena, weissgefüllter $ M..... u — 
1181 „ » violacea plena, violettgefüllter F$M... — 
1182 ” » Huberiana, sehr schön + M......... — 
1183 n humilisflava fl, pleno, gelbgefüllter niedriger +M — 
1182  »  Metel, weisser, stark duftender + M........... 8 
1185 »  quereifolia, eichenblätteriger + M......... n 
1186 Delphinium, Ritterspora, s. Sortimente, 
1187 » cardiopetalum, mit herzförm. Petalen* F 2) 5 
1133 Dianthus chinensis, dichtgefüllte Chinesernelke, ge- 
SCHUHE. 0.00 ec 6 
1189 » _ albus, gefüllte weisse *M 12 
1190 » » striatus, gefiillte gestreifte #M. 12 
1191 ) D) atropurpureus, dunkelpurpurrothe. 12 
1192 a nanus, gefüllte Zwerg -, kupfer- 
Toll mM... ;18 
“ » weiss, gedrungen 
und niedrig *M 18 
1 E ) » rosenroth * M 22 
NL E ) ». blutroth,*. M .... .22 


mit schr 
Mistbeet 
zepdan 


tem und buschigen Habitus. Die Samen werden Anfangs April in ei 
m ausgesäet, und die jungen Pdanzen Ende Mai an ihren Standort aus 
Steckt man Ende Jali junge Zweige in ein lauwarmes Beet, s0 kann ma 
Aufmerksamkeit bis zum Herbst schöne buschige Pflanzen heranzieher 
den Winter durch im Kalthause an sonniger Stelle reichlich blühen, Dure 
R linge im September gewinnt man einen reichen Vorrat, walcher frostfrei a) 
einem trockenen Standorte durchwintert, im nächsten Jahre Ende Mai blühend in’ 
freie Land ausgepflanzt werden kann. Bei einiger Aufmerksamkeit kann man di 
Stupfer zu allerliebsten Kronenbäumchen heranziehen, welche, fortwährend in Töpfe 
kultivirt, durch ihre reizende Gestalt, wie durch ihren unerschöpflichen Flor unüber 
trefflich sind, und als Miniaturbäumehen den Kronenbäumen yon Fuchsien wärdi 
zur Seite stehen, 

2) O.purpurea und die übrigen werdenganz wie andere Sommergewächse behandeli 

10) Dauert in ihrem Wurzelstocke aus. Derselbe entwickelt im Winter, gleie) 
den Knollen nnserer gewöhnlichen Georgine, d. h. trocken und frostlrei conservirt 
einen nngleich reicheren Plor, als im ersten Jahre. 

12) Die Stechapfelarten sind insgesammt sehr ansahnliehe Pflanzen und ver 
dienen wegen ihrer prächtigen Blumen eine recht sorgfältige Kultur, besonders D 
meteloides mit seiner riesigen, gleich dem Atlas glänzenden Oorolle. Am besten is 
as, die etwas schwer Keimenden Samen im März in Näpfe zu säen, diese in ein lau 
warmes Mistbeet zu 'seuken und etwas faucht zu halten. Die Jungen Pflanzen setz 
man einzeln in TS5pfa mit guter Lanberde und einiger Mistbeeterde, hält sie nocl 
einige Zeit unter Glas und gewöhnt sie allmälig an die freie Luft. Anfang Mai er 
halten sie ihren Platz im freien Lande, au einer warnen Stelle und in fettem Boden 
Nochmals in einen 3aölligen Topf gesetzt, können sie auch bai reichlicher Lüftun; 
m Zimmer gehalten werden. 2 

12) Diese Art bleibt ganz niedrig, keimt gut im Frühjahre und gibt einen voller 
Herbstäor; besöuders schätzbar, wall blaue Bluman immer noch nicht Läufe. 


Sommerblumen. 
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No. sqr $aqr. 
1195 Dianthus. chinensis nanus; gefüllte Zwerg-, gemischt 18 2 
1196 » ” pumilus, gefüllte halbzwergige *M 18 2 
1197 „ ” imperialis fl, pleno, gefüllte Kaiser- 
nelke, gemischt#*M, 5 1ı 
1198 » » " gefüllte blutrotke *M... 6 1 
1199 » D n ) gestreifte *M.... 10 2 
1200 ” 5 h »  schwarzpurp. *M 18 3 
1201 » . ” » weisse ME. "10. 2 
1202 ” ” plenissimus pictus, pracht- 
von*M . Br 40 2 
1203 n Heddewigi, Heddewigs- Nelke, in prächtigen 
Farben gemischt # M!) ..... AB. 2 
1204 a » diadematus fl. pl, diehtgefüllte 30 3 
1205 „ » hybridus, gefüllte Bastard-, *M 12 2 
1206 » » ” atropurpureus fl. pl., 
gefüllte dunkelpurpur- 
zothe I IT A ee 127 -2 
1207 » ” L albus grandiflorusfi.pl., 
gefüllte rein-weisse *M ı2 2 
1208 ” D) striatus grandiflorusfi. 
pl., gefüllte reinweisse, 
mit dunkelpurpurrothen 
Bändern und Streifen 15 _ 2? 
1209 » » laciniatus, in vielen Farben *M 12 2 
1210 » » » fl. pleno, gefüllte *M 30 3 
12108» » » striatus flore plene. 


Eine vorjährige, gut gefüllte, grossblumige 
Varietät. Die Blumenblätter sind auf weisser 
Grundfarbe, vom zartesten Rosa bis zum 
dunkelsten Roth gestreift und gestrichelt .. 


1211 a Gardnerianus, Gardner’s Nelke OM........ 
1212 n hybridns, gefüllte dımkelpurpnrne Bastard % M 
1213 » » gefüllte violette #M ... .2......0.0 
1214 Dracocephalum altaicum, Altai’scher Drachenkopf 0 M. 
1215 » Moldavieum, türkische Melisse, blau OM..... 


4 
1 
ı 
ı 
1 
1 
1216 » » weissblühende 0 M........ 1 
1217 Elichrysum brachyrhynchum, gelbe Strohblume * M... 1 
1218 » capitatum, schön gelbe kopfförmige *M... 2 
1219 ” macranthum, gefüllte Sirohblume, weiss fM 2 
1220 » » » rostfarben FM ...... 2 
1221 » » » rosenroth + M....... 2 
1222 » ” » in rothen Farben M 2 
1223 » » » goldgelb +M........ 2 
1224 » D) alle Farben gemischt FM.. 2 
122 » » nanum, Zwerg-, gemischt OM... 15 2 
1226 » » » album, gefüllteweisse 0OM. 15 3 
1227 » » atrosanguineum, gefüllte 
dunkelrothe 0 M?) ......... _ > 
1228 » » » * ferrugineum, gef. rostfarbige 
GM EHRTON Anakı..% 22758 
1229 » ” » Iuteum, gefüllte gelbeoM 15 2 
1230 » monstrosum fl. pl., grosse gefüllte Stroh- 
blume, gemischt 8 . 
1231 » » gefüllt, weiss........ HLe5? 
1232 » » »  dunkelblutroth . 4D00% 
1233 » » »  schwefelgelb . 12... .2 
1234 » » »  goldgelb..... 12.2 
1235 » » »  rostfarben. 12 2 
1236 » » »  rosenroth . 12772 
1237 » » » dunkelbraun . Pe td 
1238 » » Borussorum Rex, niedrige, weisse 12 2 
1239 Emilia (Cacalia) fammea, feuerrothe Emilie OM...... _ 2 
1240 » sonchifolia, distelblätterige gelbe 0 M 842 
1241 Erodium grainum, Hygrometer-Reiherschnabel 0 M 6-1 
1242 Erysimum arkansanum, Arkansas-Hederich, gebOF.. 8 ı 
1243 » Perowskianum, orangegelber 0 F®) (s.Abbild) 3 1 


i) ach habe bis daher die Huddewigs- und die Schlitznelken vor aller Verbaste- 
tung mit Chineser- und Kaisernelken zu bewahren gewusst und kann daher meinen 
Geschäftsfreunden noch die reinen, unvermischten Formen darbieten, welche sich 
durch einen niedrigeren compakterun Wuchs auszeichnen. 

2) Durch den niedrigen Wuchs und die intensiven dunkelrothen Farben haben 
diese Strohblumen einen Werth gewonnen, welchen man früher nicht ahnen konnte. 
Sie lassen sich ohne Störung blühend mit Ballen verpflanzen und liefern das meiste 
nicht des Färbens bedürftige Material zu trockenen Bouquets. 

3) Muss unbedingt im Spätsommer gesäet und frei durchwintert werden, E.Pe- 
rowskianum imponirt durch leuchtendes Orange mehr,als das mattere E. arkansanum. 
Die schönen orangefarbenen Blumen duften kostbar nnd wird desshalb die Ver- 
wendung im Freien in der Nähe von Sitzplätzen empfohlen. 

ne reizende Pflanze zur Kultur im Topfe hinter Fenstern und in Haideerde, 
Die Blätter ähneln denen der Primula sinensis, die grossen Blumen denen von Hy- 
pericum calyei; ” 

5) An sich sehr hübsch, aber fast zu zart, um im Freien kultivirt zu werden, 
Sie eignet sich fast nur für das Laubbeet oder für Zimmerkultur, 


7) Der Kugelamarantlı eignet sich nicht zur Kulturimfreien Lande. Sein Werth 


| 
| 
! 


= re kl ie Kilo = 1 Pfd.y 1. Kilo = 2 Pfd., 50 Kio = 1 Cr, des früheren Zoll-Gewichtes; 
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No. ge Sgr: 
1244 Eschscholtzia californica, gelbe E. *F ur; 


1245 “ alba, weissblühende * F.... 
1246 ie» aurantiaca, tief orange # F. 
1247 » zosea, schön #* F........ “> 
1248 » erocea, safrangelbe # F!... 5 


249 ” tenuifolia, niedrige zartblätterige *Fn.M 
Eucharidium grandiflorum, grossblumige Schönkerze * F 
Euenide bartonioides, Bartonienartige Euenide OM 4) . 
Eupatorium Fraseri, Fraser’s Wasserdost, weiss OM... 
Eutoca viscida, klebrige Eutoca * M........n... 
lilaeina, röthlich-lila * M 
».. _Wrangeliana, Wrangel’s #M... 

6 Fedia algerica, rothes Schmalzkraut 0 T iR 
7 Fenzlia diantbiflora, nelkenblüthige Fenzlie * 
Gaillardia picta, deutsche Tricolore OM.. 

» 


» » 


Ms 


n alba-marginata, weissgerändete 0 M®) 
» » _ Jösephus, brillant rothe O0 M....... 
Gamolepis Tagetes, tagetesartige Gamolepis * M...... 


262 Gaura Lindheimeri, Lindheimer's weisse Prachtkerze +M 
Gilia capitata, kopfförtuige Gilie OF.. 
alba, weissblühende 0 F.. N 
1265 '»  achilleaefolia, schafgarbenblätterige 0 F......... 
» » fl.roseo,neuerosenrothe Spielart. OF 
» "»laeiniata, neu, sehr niedlich # FF)... 

»  minima coerulea, kleinste himmelblaue 

» . trieolor, ‚dreifarbige,# E. ... 


zsenl nuaalauuwollaaansım 


D » 


3 
» w alba, weissblumige * F. 8 
» D) rosea, rosenrothe #.F .; 3 
»  _niyalis, schneeweisse * F... 5} 


BRRHpPRBRrBn rn 


273 Glaueium phoeniceum, rother Hornmohn *F... 
1274 Gnaphalium foetidum, Ruhrkraut (Imimortelle) $ M.. En 
5 Godetia amoena, angenehme* Goletia, blassroth OF .. 3 
» » alba, weisse 0 F.. 4 
» Lindleyana Al. pi., purpurrosa,.gefüllt 0. F...... 3 
» » Tom Thumb, niedrigste,frühblühend *F_ 5 
» ‚reptans alba, niedrige weisse mit carminrothen 
Flecken %M . ie 10 TER 
1280 v »  purpurea, niedrige purpurrotlie mitdunkeln 
Flecken ’* M nr... A srd0 
»  rubieunda, geröthete O0 F....... ur RA 3 
» ” splendens, mit rothen Flecken, OF 3 
» the Bride, neu und schön O0 F... 3 
» versicolor grandiflora, reich- und gross 10 
» imosa, weinrothe 0 RR Fe een under 10 
» Whitneyi, grossbl. mit purpurrothen Flecken 0 F 12 
» quadrivulnera, blutfleckige 0 F.. ..10 


Gomphrena globosa alba, weisser Kugelamarant 
» »  earnea, fleischfarbener *M..... 
rubra, rother * M ........ 
variegata, gesprenkelter *M 
superba, goldgelber * M 
Grahamia aromatica, Aepfelduft 0 M f 
Grammanthes gentianoides, Schriftblume * M ®) 


» » 
» ” 
» » 


» lutea, gelbe * M 
Gypsophila elegans, zierliches weisses Gypskraut} M°) 
» » rosea, rosenrothe Varietät *M...., 4 
» muralis, rosenrothes Zwerg- OM : 


Hedysarum capitatum, kopfblüthiger Süssklee 0 M. 
Helenium Douglasi, eitronengelbe Helenie + M 
» tenuifolium, feinblätterige OM 


BAHR ae BDRHHH N 


seh lwansnsne | Io une 


1302 Helianthus annuus, gefüllte Sonnenblume + M(s. Abbild.) !°) 
1303 » » einfache » 15 

1304 » argophyllus fl. pl., silberblätterige FM'')..... 
1305 » » striatidorns fl, pl.,gef. gestreifte *M 
1306 ” californicus fl. pl., dichtgefüllte goldgelbe+ M 
1307 » nanus fl. pl, gefüllte Zwerg-+ M... 2.0004 

1308 » spec. mit grünem Centrum * M........ 


\ "beruht hauptsächlich darin, dass er fir den Zimmerflor im Oetober sehr verwendbar 


ist, und dass die Blüthenköpfehen vor der vollständigen Entwickelung der einzelnen 
Blüthen abgeschnitten und getrocknet für Winterbouquets sehr brauchbar sind. Man 
säst den Samen Anfangs April in's Mistbeet aus, piquirt die jungen Pflanzen und 
pflanzt sie später, in Entfernung von 6-8 Zoll auf ein abgetragenes Frühbeet-aus, 
wo sie, Anfangs unter Fenster gehalten, sich bald entwickeln und einen reichlichen 
Flor entfalten. der in obiger Weise benutzt wird.. Pflanzt man blühende Pflanzen 
mit dem Ballen in entsprechend grosse Töpfe, so blühen sie lange am Fenster des 
Wohnzimmers fort. 

8) Von Grammanthes gilt das Nämliche, was von der Clintonie gesagt wurde, 
Ganz hübsch blüht sie auch, wenn der Same ganz dünn in einen gut drainirten 
mit sandiger Erde gefüllten Samennapf, ohng Bedeckung auf die geebnete Oberfläche, 
ausgesäet und die Pflanzen zeitig dünn gerauft werden. Ohne weiter ‚versetzt zu 
weıden, blühen die Planzen bei aehr wenig Wasser und voller Sonne im. er 
xecht schön. 

9) Reizende kleine Blümchen, die besonders in feinen Bouquets schön sind, 
Da die Blüthe nur kurze Zeit dauert, so muss man zwei Mal in’s Dand säen, bie 
die noch schönere Staude G. paniculata in Blüthe tritt, 

10) Als Einzelpflanze, wie auch zu Gruppen von hohem Effect. Anzucht wie bei 
Amaranthus. n 

11) Amrechten Platze imponiren die Sonnenblumen allgemein und erfrenen Viele 
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Sommerblumen. 


20 Gramm = 1:/s Lih., Yo Kilo = 1-Pfd.; 1 Küo = 2 Pfd., 50 Kilo = 1 Ctr. des früheren Zoll-Bewichtes. 


No. 1248. Erysimum Perowskianum. No. 1302. Heliautius annaus A. pl. 


No, 
1309 Helipterum corymbiflorum, neue Immortelle mit weissen 


steruförmigen Blumen # M... cum — 008 
1310 ” Sanfordi, neue goldgelbe #* M Y)......... — 8 
1311 Hibiscus calisureus, grossblumiger Eibisch $ M?) .. SuTt 
1312 » vesicarius, blasenkelchiger $+ M........... 541 
1313 Hymenoxis californica, zierliche # Ma) .....un..... 0 2 
1314 Iberis amara, weisse Schleifenblume #* F..... .......08 1 
1815 » hesperidifolia (candidissima),reinweiss, sehrschin 6 1 
1316 »  linifolia, leinblätterige * F... el ü BET 
1317 ». -pectinata, weiss, schön, *F .. Be se 
1318 » _umbellata, weisse Dolden-Schleifenbume *F.... 3 ı 
1319 » » carmea, fleischfarbige * F\........... 5° 1 
130 » ” lilaeina, lila * F er LET 
1321  » » purpurea, purpurrothe #* F®) ....... N 
1322 » » » Dunetti,carmoisinrothe*F 5 1 
1323 Impatiens Balsamina, Balsamine, s. Sortimente. 
1324 » glanduligera, drüsentragende Balsamine +M) — 2 
1325 » » alba, weisse, $.M............. —...1 
1326 Ipomoea, s. Schlingpflanzen. 
1327 Ipomopsis aurantiaca, goldgelbe Ipomopsis OM®) ..... —_— 1 
1328 » » atrorosea nana, nied. dunkelroth&OM — 1 
1329 » Beyrichi, ‚Beyrich’s scharlachrothe 0OM...... — 1 
1330 » coronopitolia, krähenfussblätterige rothe OM — 1 
1331 » cupreata, kupferfarbige OM., ernennt 
1332 » elegans (pieta)) OM «. .unnene» 1 
1333 » jaune canari, neu M .. nal 
1334 » superba, prächtige OM ..».......... ee 
1335 Isotoma axillaris, achselblüthige Isotoma, hellblau *M9) — 4 
1336 » petraea alba, weisse Felsen- *M ............ — 2 
1337 Jonopsidium .acaule, stengelloses Jonopsidium *M .... — 2 
1338 Kaulfussia amelloides, niedrige blaue Kaulfussie *M.. — 1 
1339 » » atroviolacea, dunkelvioiette *7M — 2 
1340 » » rosea, rosenrothe Varietät *M... — 1 
1341_Lathyrus, s. Schlingpflanzen. 
1342 Lavatera trimestris, rothe Sommerpappel FF (s. Abbj.’) 3 1 
1343 » alba, weisse *F... er 3.1 
1344 Lasthenia glabrata, glatte gelbe Lasthenie O F..., ee 
1345 Leptosiphon androsaceus, mannsschildart. DünnröhreF 5 1 
1346 » AuzmuB, goldgalbe HE" u, Mn age. mg ich 


1) Diese dichtblüthige, goldgelbe, reizende Immortelle liefert unter allen Blumen 
am sehnellsten ein unentbehrliches Material zu trockenen Bouquets, Im Aprilin san- 
dige Erde gesäet, kann man es im Juni schon abernten. Ginga die Blüthe nicht 50 
schnell vorüber, so wäre das Helipterum eine schöne Teppichpflanze, 

2) Ist eine der besten niedrigen, Plauzen mit gelben Blumen und lang anhal- 
tendem Flor. 

2) Was Helipterum fehlt: die lange Blüthezeit, besitzt diese Pfanze im hohen 
Maasse, ist daher sehr zu empfehlen. 

8) Obschon die Iberis schnell verblühen, so sind sie doch, sowohl zu Beeten, wiezu 
Einfassungen, ihrer Schönheit wegen sehr schätzhar. Besonders prächtig macht sich 
‚ein Beet dunkelrother I, Dunetti, von weissen Sorten umgeben. 

4) Sowohl als Blattpflanze, als anch der Blüthe halber sehr zu empfehlen. Sie 
wird 5-6 Fuss hoch und gedeiht auch im- Schatten sehr gut. 

5) Will man aus Tpomopsis etwas Ordentliches erziehen, so sie man den Samen 
im August’ an einer sonnigen Stelle in’s freie‘ Land und halte ihn: recht feucht. Die 
dungen Pflanzen’ setzt man in Töpfehen mit etwas sandiger Erde, hält sie hinter dem 
Glase und durchwintert sie in einem trockenen, luftigen Raume bei 5%. Wärme. An- 
fangs März werden sie mit’dem vollen Ballen in grössere Töpfe mit guter, nahrhafter 
@artenerde, und Ende Mai in das freie Land geptllanzt, 

‚ 6) Beide "Arten empfehlen sich allgemein zu niedrigen Beefen ünd für Topf- 

kultur. "Will man beide vereinigt pflanzen, so muss die einige Zoll höhere‘ weisse 
I. petraea in die Mitte. Aussaat zeitig im Mistheete oder in Töpfe, Hann gestoptt, 


N 7) Eine der decorativsten und prächtigsten Aunnellen, Sie,erreicht eine Höhe 
yon 2-3 Fuss und entwickelt einen. ‚ausserordentlieh. reichen? Flor., „ Aussaat, an 
Ort und Stelle, oder auch wie bei Amaranthus. 


8) Diese hübsche Zierpflänze'gedeiht im Soınmer am besten iteinem Laubbeete; 
hat man jedoch eine warme, sonnige Stelle im Garten und bereitet man die Pflanz- 
‚stelle ‚mit fetter Dammerde, gemischt mit etwas Torferde und Sand, so gedeilit sie 
auch im freien Lande vortrefflich. 


4200. & 

80. &yr 
1347 Leptosiphon densiflorus, 
röthliche dicht- 

blüthige* Fu.M, 


L-3 


1348 » densiflorus albus, 
weissblühende * F 
ran 4 6 

1349 » luteus, gelbe*Fu.M 5 

1350 » roseus, reizend ro- 
senroth *Fu.M 12 

1351 » hybridus, reizende 


Hybriden M. 5 

1352 Limnanthus Douglasi, gel- 
be Sumpfblume #*M 

1353 Linaria bipartita, bläu- 
liches Leinkraut 0 F 


Zu, 
1354  » Perezi, Perez’s gel- 
bs0oFuwM .... 5 
1355 » triornithophora, Drei- 
3; vogelblume0M°) 12 
a 1356  »  » carnea, fleischfar- 
N 12 


1357 Linaria triphylla, purpurass Dreiblatt-Leiukraut OF u.M 3 


1358 ” tristis, gelb mit bräunlich-earmoisin und pur- 
Pürrethen Flecken, "WMEINE, ln... 10 
1359 » versicolor, buntes 0OFu.M .......: I) 


1369 Linum grandilorumrubrum,rother PrachtleinOFu.M!%) 6 


1361 »  usitatssimu:n grandiflorum album, weisser gross- 
blumiger. Lein O0 Fu. M.........uu.. Are, er) 
1362 n austriacum, Blumen violet mit‘ dunkeln Adern 


und weissen Staubbenteln 0 Fu. M, 
13622 Loasa trieolor, dreifarbiges Brennblaitt M .. 


1363 Lobelia bicolor, zweifarbige Lobelie, weiss und blau*M 12 
1364 ” erecta bicolor, weiss und blau, aufrecht stehend 15 
1365 ». . Erinus Cristal Palace. compacta, niedrig, reich- 
blühend mit grossen tief himmelblauen Blumen — 
1366 ” erinoides, schmalstielige * M'?) ... <d 8 
1367 » » rogea, rosenrothe * M...»... Ze 
1368 » » gracilis eresta, dicht gedrängte *M 15 
1369 » ” » rosea, rosenrothe *M ... — 
1370 » » hyb. grandiflora speciosa, grossblu- 
mige dunkelblaue * M........ ne 
1371 » ” Lindleyana, blau # M............ : 
1372 » » » zosenroth 2.4... gar SE 
1373 » ” erecta kormesina splendens* M — 
1374 « I) » „Kaiser Wilhelm, niedrig, 
reichblühend mit azur- 
blauen Biumen * M..... — 
1375 » Erinus compacta alba, diehtblüthige weisse... 13 
1376 » »., Princess Alexandra, reinweiss. . 15 
1377 »ı.. Paxtoniana, Paxton's grossblumige * M'?) 15 
1378 v ramosa, ästige reichblühende * M !#), 18 
1379 « » alba, weisse #* M.....2...... —_ 
1380 L » rosea, rosenrothe *M ...... — 
1381 » fulgens, ‚Scarlet-Lobelie + Mn... nun... ı 
1382 „ 0) Queen Victoria, mit dunkelblutrothen 


Blättern, sehr schön + M.... 


1333 Lotus jacobaeus, schwarzer Jacobsklee 0 M'‘ 
1381, » ” lutens, gelbblumiger 0 M ..... 


9) Zur Grabverzierung sehr brauchbar, sonst möchte ich diese diister blühen 
Päanze nicht empfehlen. 

10) Künstliche Methoden, Päauzen ‘dieser prächtigen Art auzuziehen, sind ni 
immer von günstigen Resultaten begleitet, Dafür empfiehlt sich eine Aussaat im ( 
freie Land (in etwas frischen Boden), wie bei dem Feldfachs. Die Pilauzen werd 
dann sehr buschig und blühen reich. 

12) Eben so sehr für Freiland-, wie für Zimmerkultur geeignete prächtige Zi 
pflanzen. Aussaat sehr dünn in flache Näpfe, in sandgemischte Rasenerde, ka 
bedeckt, Temperirte Räume und Bewässerung mittels einer feinen Brause sind no 
wendig, ebenso das mehrmalige Auseinanderpflanzen (Piquiren). Die für die To 
kultur bestimmten Pflanzen werden zuletzt zu 1 bis 2 Stück in etwas grössere, ı 
nahrhafter Erde gefüllte Töpfe gesetzt. L. lybrida grandiflora (speeiosa) ist ı 
allervorzüglichste, 

13) Zeichnet sich durch seltene Färbung aus, indem die Biumen nicht nur m 
als halb, sondern zuweilen ganz weiss sind. Dies kat den Erfolg, dass man die Be 
viel weitur sieht, als die von anderen blauen Sorten, obschon sie ebenfalls blau aussah 

14) Werden eiwas höher, als die vorigen und haben aufrechte Stengel. Dies ma 
sie zu.anderer Verwendung geeignet, auch faulen sie an feuchten Stellen nicht 
leicht, Die Blumen sind zwar nieht so zahlreich, als bei den Erinus-Sorten, aber gröss 

15) Sehr früh ausgesäet, warm erzogeu,und mehrwals verpflanzt, blühen sie sch 
im ersten Jahre reichlieher, aber nach ‚glücklicher Durchwinterung im frostfre) 
Raume im zweiten Jahre... Aus der Varietät mit dunklen Blättern lassen sich 
Rasen sehr hübsche Gruppen bilden, zu welchen eine Einfassung you Oarastium, (sic 
Blattpflanzen) oder Amaranthus tricolor sich.trefllioh eiguet, B 

16) Eine niedliehe. Einfassungspflanze mit ernsten ‚Farben, ‚welche mithin, ; 
Gürtel um eine. buntfarbire Pläanzengrupps passend ist. Bine, Durchwinterti 
jet misslich, Mau. thut besser, „sie erst im. März in eiuem lauwarmen Mistbaete 
‚erziehen und Ausgaugs Mai in's freie Land zu, setzen. Bei 4—6° R, lässt sie sich au 
überwintern. Die schwarzbraune Farbe der Blumen, macht,sie zu Trauerhongu 
und Gräberscumneck geeignet. 


Scmmerblunen, 


20 Granm = 
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14 


Pzai, 50 Kilo = 1 Ctr. des früheren Zoli- 


ewichtes, 


3206: & Fr 
No. £ Re ge Sge 
1383 Lupinus albus, weisse Wolisbohne FF') .....; 1 


1386 » ». coccineus, nen und schön .T - 8 
1387 » Cruikshanksi, Cruikshank’s blaue-# F....... 3.1 
1387 » grandiforus tricolor, Neuheit vom Jahre 1872, 
Behr interessant... nsenueesuunen 3 
1388 » Güatemalensis, violettblaue + F ...... 1 
1389 » Hartwegi, Hartwegs blaue  F ..... 1 
1390 » » roseus, rosenrothe + F 1 
1391 » » albus, weisse + F\.........,.... gr al 
1392 » » coelestinus, himmelblaue *F... 3 ı 
1393 » hybridus coceineus, leuchtend carminsehar- 
lachroth mit weissen Spitzen + F........... 3 ı 
1395 » hybr. insignis, dunkelpurpurn u, goldgelb+F 3 ı 
1396 » »  superbus, purpurn, weiss und geb 4F 3 1 
1397 » Inteus, gelbe wohlriechende } F........ a! 
1398 » Moritzianus, Moritz’s blassblaue + F.. 8 1 
1399 » mutabilis, wohlriechende weisse # F........ 3 1 
1400 » » tricolor, weiss mit Dunkelpurpur, 
wechselnde Rs uanansay 0 ee on 1 
1402 » » versieolor + F. Vogler. 3 1 
1403 ” nanus, himmelblaue Zwerglupine 0 F?) .. 1 
1404 » D albus, weisse » OrEizeh, 1 
1405 » pilosus, behaarte fleischrothe 7 F... s gut 
1406 » » coeruleus, behaarte blaue + F n 3 1 
1407 » nanus albus, reinweisse + F ....... eu SRBOTE 
1408 » pubescenselegans, purpurn, rosa und weiss#F 3 1 
1409 » subcarnosus lilacinus, mit lila Blumen, .... 5 ı 
1410 » sulphursus superbus, schwefelgelbe + F... 5 1ı 
1411 » texensis, von Texas, dunkelblau + F.... 4072 
1412 » venustus trieolor, + F.......... REAHUE ent  BOBKH 
1413 Madia elegans, zierliche gelbe OM...........uu..... 301 
1414 Malopegrandiflora,grossblumigepurpurrotheMalope FE) 3 1 
1415 » » » weisse FıPPicita TAB ir 
1416 Malva miniata, mennigrothe Malve + F#) .... BET NEN.T 
1417 » _ mauritiana, weissblühende + F........ we 
1418 » erispa, krause 
re VA ENTE 
1419 Martynia craniolaria, 
ahornblätterige Marty- 
nie MN along 
1420 Martynia formosa, schö- 
nes duftendes Gemsen- 
hoya' u DR... 2.72.27 RSarER 
1421 Martynia lutea, goldgel- 
bag went "7 12. N I ee 
1422 Martynia proboseidea, 
blassrother Blephanten- 
Busse Me tl 
1423 Matricaria capensis fi. 
pleno, nied- 
rige weisse 0 
er DET RO 
21424 » Parthenium, 
röhrig,gefüllte 
Bertramwurz 
Ne oe He era n.M 
I rein a 


eximia fi, pl, 
ausgezeichnete + M 
1426 Maurandia, s. Schlinggewächse 


1) Wenige Blumen siud in der Oultur so lohäend, da sie so zu sageu kei 
in de 8 end, e geu gar keiner 
Base Bed efen: Man säet sie im April, je nach der (sehr verschiedenen) Grösse der 
Funt die Bahn zoll arale Anke, behackt ein. bis zwei Mal und hat dann vom 
e Mi nt ndervoll 
Duft Harbrache ‚gesetzt Blumen, von welchen einige Arten einen wandervollen 
Se ®) Bi ihrem niedrigen compacten Wuchse und mit ihren leuchtend blauen Blumen 
ein er. schönsten Sommergewächse, welches in niedrigen Gruppirungen, oder als 
57 ReRngaBBanza für. grössere, Gruppen, sehr nützlich ist. Es entwickeit vom Mai 
K ar ugust einen nnunterhrochenen. Flor. Von einer Aussaat Im März (in Töpfe) 
oder. nde April (ins freie Laud) bat man einen Folgeflor bis in den Herbst hinein. 
ürch niedrigen arisgebreiteteten Wuchs und volles Blühlu vor vielen anderen 
BuRzelin Die grossen Schmetterlingshlumen zeigen die schönste Zusammen- 
stellung von Weiss und dem prächtigsten Blau, 
Pr 3) Mir scheiut es, als wilrde die Malope besser im April gleich an die für sie 
ee Di telle des Gartens angesäet, wobei man natürlich die zu dicht aufgegan- 
aan pflanzen ausdnnen müsste. Ich glaube die Erfahrung gemacht zu haben, dass 
= urch dem plötzlichen Absterben anscheinend ganz gesunder Pflanzen mitten im 
or mehr vorgehengt wird. Dasselbe gilt auch von Lavatera. 
rl ne niedliche Pflanze, die sich anch deshalb empfehlt, weil'man sie im Topf 
a intern kann, wo ‚sie im Zimmerfenster immer fortblüht. 
ar En Martynien sind nicht so zärtlich, als mian gewöhnlich glaubt, und kommen 
Aare lichen Sommern an warmen Standorten, z. B. vor Mauern, sehr gut zur 
en Bar Verpflanzung in mit sändiger Mistbesterde geftiilte Töpfe, später mit 
B pi e Ballen in grössere, und endlich Auspflanzung in ein Laubbeet sind 
ae züge der Kultur der Martynfa. Einige Rxemplare kann man auch im 
lo len. Die harten-Samen erfordern vor der Saat eine Vorbereitung. Zu 
we ehufe legt man sie fu der Nähe des Ofens einige, Zeit im ein, Gefäss' mit 
on ser, und lüfter dann mittelst eines feinen. Messersidie erweichte ‚Samenschale 
De al gegen die Spitze hin. 
gei “weijälrig, sogar ausdauernd, aber bei zeitiger, Saat schonrim 
Ar blühend. Vortreiftiche Gruppenpfanze und zum Abschneiden für Kränze 


6a) Die schöne Belaubung macht diese Pdanze für Einfassungen, aber auch ganz 


2 &206rd I 
No. sr 
1127 Mesembryauthemum capitatuin, kopffsrmigeMittagsblume 
Ben ER 
1428 » eristallinum, Eispflanze*M(s.Abb.)*) 6 1 
1429 » glabrum, glatte gelbe *M ....... 12 2 
1430 » tricolor, dreifarbige * M ')....... — 1 
1431 » » album, weissblühends Var.*M — ıi 
1432 Mimulus cardinalis, prachtvolleHybriden gemischt 0OM’) — 2 
143% n hybridus tigrinus, rothgrundige Varietäten... — 3 
1133 » maculatus, gefleckter OM ........eennen.. — 2 
1434 » moschatus, moschusduftiger *M P) ........ — 3 
1435 » quinquevulnerus, fünffleckiger, prächtig *M !) 20 2 
1436 » » maximus, grossblum.*M... 35 3 
1437 » rivularis, Bach-Gaukler, hoehgelb *M ....... 20 2 
1438 » cupreus, kupferrother Zwerg-Gaukler *M!l) — 3 
1439 ” » duplez, neu und schön............ — 3 
1440 » tigridioides A fond blanc, Blumen weissgrundig, 
mit sammtig Braun getigert und gefleckt.. — 4 
1441 » Neuberti, Blumen gefüllt, in den schönsten 
braunen und gelben Zeichnungen ......... — 5 
1442 ” Tilingi, hohe Species, sehr reichblülhend +M 6 1 
1443 ” tigrinus, gelb oder weiss, getigert OM...... — 3 
144 » » bruneus, Blumen geib gezeichnet auf 
braunen Stengeln *M............— 3 
1445 n » var. duplices. Die Blumen erschei- 


nen bei prachtvoller Zeichnung dop- 
Sa- 


pelt, und bleiben auch bei den 
menpflanzen constant *M....... 


No, 1433, Mimi: N9. 1439 Mimulus cupreus duplex. 


eupreus (einz. Bluma.) 
1446 Mimulus.Roezli, ‘ähnlich. dem M. eupreus, nur leuch- 

—-— 3 
1446a » 


pacteren Wuchs und grössere Blumen; ihre 

Farbe ist ein glänzend dunkles Scharlach.,. — 3 
1447 Mirabilis Wunderblume, s. Sortimente. 
1448 » longiflora, langröhrige weisse, wohlriechend#M®) 5 1 
1449 » » violacea, violettpurpurrotbe $M.. 5 1 
1450 Momordica, s. Schlinggewächse, 


besonders als Ampel-, Grotten- und Felsenpflanze sehr geeignet. 

7) Vortrefflich für sonnige Plätze und in Töpfen. Liebt trockenen sandigen 
Bodeu und blüht, wie alle Mesembryanthemen, nur bei Sonneuachein, deshalb nur an 
Plätze zu pflanzen, die man Mittags besucht, 

8) Die Mimulus sind als Topf-, wie auch als Freilandpflanzen zu empfehlen. Die 
feinen Samen werden so dünn wie möglich gesäet und schwach bedeckt. Die 
jungen Pfänzehen in Kästchen oder Töpfe repiquirt und nach Kräftigung in’s freie 
Land gebracht, Eine passende, aber sehr wenig gebrauchte Verwendung des 
Mimulus Ist die, als Ufer und Wasserpflanze im Freien, wo solche gleich der 
Wasserkresse gedeiht und schöne grosse tiefgefärbte Blnmen Hefert. 

9) Freunden des bei dieser Pflanze sehr angenehm modifieirten Moschnsgeruches sel 
diese zierliche Art bestens empfohlen. Sie füllen Teppichbeete in kurzer Zeit voll- 
ständig and blühen unauthörlich, so dass sie, obschon kleinblumig, im Verhältniss 
zu anderen Arten dennoch einen Vorzug haben. Der sehr feine Same darf kaum 
bedeckt werden, Um immer schöne Topfpfanzen zu haben, schneidet man den ver- 
blühten Stengel ab, stellt sie in den Schatten, und hat «0 die Freude, in einem Jahre 
drei Mal frische Stengel und Blüthen treiben zu sehen, Empfiehlt sich als Zimmer- 


‚nze. 

10) In feuchtem Boden, ja sogar im Schlamm seichter Gräben wachsen und blühen 
diese prächtigen Zierpflanzen sehr üppig. Im Wasser pflegen sie sogar zu überwintern 
und werden dann zu grossen Büschen, 

11); Diese, neue zwergwüchsige Art yarlirt schon in allen Nüiangen des Scharlach, 
Orange und Braun, blüht sehr reich und ift in der sammetartigen Wärme ihres 
Colorits sehr reizend. In recht |: arem, mit Lauberde gemischtem Boden wird eis 
als Einfassungspflanze um etwas höhere Blamengruppen recht effeetvoll sein. Anch 
darf.ich.sie als eine hübsche Zimmerpflanze empfehlen, guten Wasserabzug und 
reichliche Lüftung vorausgesetzt, 

12).Entwickelt.in den Früh- und Abendstunden einen noch stärkeren, an Oran- 
genblütben erinnernden Duft als .M. Jalapa (s. Sortimente), Der Wurzelstock, im 
Herbst von,den Stengeln befreit, an einem luftigen Orte abgetrocknet, im Keller in 
Sand eingeschlagen und überwintert und Ende Mai ins frei@ Land gepilanzt, erzeugt 
üppigere Büsche und einen früheren, reicheren For, als im ersten Jahre, 
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No, 14468. Mimutug cüpreus Brillant. (8. 


2%.) 


A20 ra Fr. 
No, sgr Sg 
1451 Myosotis azo- 
rica, azori- 
schesVergiss- 
meinnicht, 
oM') yo 


1452 Nemesia flori- 
bnnda, reich- 


blüthige- Ne- 
mesiesSM;. 3 2 

1153. Nemesia versi- 
* color,bunte?M — 2 

Mimulus eupreus „Brillant.“ x 

1454 Nemesia compaeta, dichtbuschige Varietät*M2) ..... 15 2 
1455 » » everulea, blaue *M . ” 2 
1456 » » alba, weisse # M.ı.....%. Shan Ze 
1457 Nemophila atomaria, schwarzpunktirte Hainblume *F 3 ı 


1458 » » fol. variet., mit sehr schönen, sil- 
berartig panachirten Blättern... 5 1 
1459 L) crambeoides alba nigra. Mitte tief- 
schwarz, mit Reinweiss eingefasst *F... & 1 
1460 „ crambeoides, kohlartige blaue * F 5 


discoidalis, schwarzbraune *F (s. Abbldg.). 3 1 


1461 ” 

1462 Nemophila discoidalis marmorata, 
marmorirte* F....... a: 

1463 » insignis, schöne himmel- 
blaue*F...... ba 

1464 » » ' alba, reinweisse 
Varietät*F.. 3 1 

N hila 1465 » »  'marginata, ge- 
Deroläae, Ch Grösse.) randete *F ... 3744 
1466 Nemopinla insignis striata, gestreifte * F Ei 
1467 » maculata, weiss mit Braun *F®) .......... De 

1468 » » srandiflora, sehr grossblumige Va- 
rietät *F.. “ 2 ee 
1469 » » purpurea, neu *F... | 
1470 Nierembergia calycina,grosskelchige Nierembergia *M4) — 3 
1471 » » frutescens, grossblumige *M... — 3 


1), Erfordert zur Kultur im freien Lande eine sehr frühe, etwas warme Anssaat 
und später einen feuchten, schattigen Sandboden. Die in Töpfen gehaltenen Pflanzen 
lassen sich in einem trockenen, frostfreien Raume conserviren. Doch lohnt eine 
solche Ueberwinterung nur ein Mal. Lohnender ist die zweijährige Oultur. 

2) Vorzüglich schön sind die Farbenvarietäten der Nemesia versicolor compacta, 
besonders auch wegen ihres knappen, zwergartigen Wuchses. Kleine Gruppen aus- 
schliesslich aus ihnen im Gartenrasen gebildet, sind höchst reizend. 

3) Werden alle im März, sobald nur der Boden abgetrocknet ist, in’s freie Land 
gesäet, in Klumps oder in Reiben, aber an sonnigen Stellen und recht dünn. Sie ge- 
deihen in jedem lockeren, nahrhaften, nieht zu trockenem Sandboden. Die schönste 
von allen ist N. insignis. 

4) Hat man kein Laubbeet, oder eine warme Rabatte mit recht lockerem Boden, 
80. sollte man sich mil der Nieremberfia auf die Topfkultur beschränken, für welche 
man, nachdem man sie im Mistbeete angezogen und mehrmals in Töpfe piquirt hat, 
eine nahrhafte, mit dem 5, Theile Sand gemischte Lanberde anwendet. Im Juli und 
August wachsen sie auch gut aus Stecklingen, welehe man dem Lichte möglichst 
nahe, bei 4—#° Wärme überwintert, und die dann besonders kräftige, buschige und 
reichblühende Pflanzen geben. > 

5) Sehr zu empfehlen, wird an den Standort gleich ausgesäet. Die schönen 
blauen Blumen umgeben von feinem moosartigen Grün, gaben ihr den Namen 
Jungfrau im Grün, 

6) Die Nycterinia selaginoides ist die schönste, aber N. capensis empfiehlt sich 
durch einen ausgezeichneten Vanilleduft, den sie am Abend aushaucht. Man behan- 
delt sie ganz ebenso, wie die Nierembergia, nur dass sie im freien Lande nicht ganz 
so schwierig ist. N. selaginoides macht sich als Deeoration von Steingruppen 
vortrefflich. 


Sommerblumen. 


Kom 2 Pfd., 50.Kilo = 1 Ltr. des früheren Zoll-Gewichtese 


No. M#7—1490. Oenothera Drummond 
3.20 Or. 3,9 


“ 


» nana fl. pl., gef, Zwerg- * F (s. Abb.)®) 
hispanica, spanischer blauer * F...... 


1475 » » ” NUCHTT IC} ZEN VERTRETEN 
1476 > » atropurpurea, ‚dunkelbraunrother * F 
1477 » » Fortanesiana, dunkelblauer *F... 
1478 Nolana granditlora, grossblum, blaue Schellenblume * M 


1479 » » alba, weissblühende Var, *M,..... 
1480 » paradoxa violacea, neue violette * M_....- 
1481 Nycterinia capensis, capische Nycterinie * M)® . 
1482 » selaginoides, weisse selagoartige * M . 
1483 Ocymum arboreum, baumartiges Basilicum OM .. 


MM erneree 


1484 Oenothera acaulis, stengellose weisse Nachtkerze *M... 12 
1485 » amoena, röthlichweisse 0 M,... A, 9 
1486 » bistorta Veitchiana, Veitch’s gelbeniedrige0M 6 
1487 » Drummondi, grossblum. gelbe OM (s.Abbldg.)”) 7 
1488 » » nana, gelbe niedrige 0 M..... 5 
1489 » » » alba, niedrige weisse * 5 
1490 » » laciniaefolia, schlitzblätterige 12 
1491 » macrantha, grossblumige, schön * M ..... 8 
1492 » ToSe&, niedrige aus Mexico, zierlich * M — 
1493 0 Sellowi, wohlriechende hochgelbe OM .... 5 
1494 » taraxacifolia lutea, löwenzahnblätterige gelbe. 12 
1495 Oxalis rosea, rosenrother Sauerklee * M®) —_ 
1496 

30 
1497 — 
1498 — 
1499 Palafoxia texana, Palafoxie aus Texas F M Eh 
1500 » Hookeriana, niedrig, purpurroth. 0OM !),. 9 
1501 Papaver monstrosum, vielköpfiger Mohn +F........ 3, 
1502 » - Murselli, Mursell's Prachtmohn, gemischt Bon 
1503 » » weiss und roth +F........ E 3 
1504 » » weiss mit Scharlach + F..... = 
1505 » dunkellila, hell schattüirt 7 F ...... ee 
1506 » » hellviolett mit Scharlachuud Rosa+F 3. 1 
1507 » » dunkellila, heller schattirt, niedrig F 3 1 
1508 » » helllila mit Dunkellila + F......... Bd 
1509 D » mattlila, violett gerandet + F. or] 
1510 » » violett mit Braunroth + F.... Ziel pin 
1511 ” » violett mit Scharlach und Graulila$F 3 ı 
1512 » » weiss 7 F 3 
1513 » ” helllila mit Dunkellila } Reber Fanlf 
1514 » Rhoeas, gefüllter Ranunkelmohn, gemischt +F 3 1 
1515 » somniferum, gefüllter Gartenmohn, gemischt $F 3 


7) Eine prächtige decorative Sommerbinme. Im Kasten oder Topf ausgesäet 
im Mai verpflanzt, bringt sie bald die prächtigeten en Im Se 
tember ausgesäet, entwickeln sich die Pflanzen prächtig und viel kräftiger, 5 

8) Eine der schönsten annuellen niedrigen Pflanzen von solchem Blüthenreich 
thum, dass wenige Pflanzen in dieser Beziehung mit ihr wetteifern können. Wird 
nur 6 Zoll hoch, Blätter ziemlich hellgrän, Bltithen verhältnissmässig gross, reinste: 
Rosa. Liebt sonnige Plätze und scheut Nässe, Man muss sie entweder sogleich in’ 
Land säen, oder aus Töpfen unzertheilt auspflanzen, denn die Blüthe beginnt schon 
Ende Mai imSaatbeete, oder man muss sehr jung verstopfen. Sehr reizend im Topf 
für sonnige Fenster. 

9) Die kleinen dunkelbraunen Blätter bilden den stärksten Contrast,. welcher in 
Teppichbeeten im Verein mit sehr hellen Farben möglich ist, und die hellgelben Plu 
men contrastiren wieder greil mit den Blättern, Ausgezeichnet im Halbschatten, um 
den Boden zwischen Rosen und anderen hohen Pflauzen zu decken, da sich in we. 
nigen Wochen die dichteste rasenartige Decke bildet. Um stets einen niedrigen Tep- 
pich zu haben, mäht man die Pflanze einfach mit der Sichel oder Rasenscheera al 
Im Topf kultivirt, überwintert die Pflanze und wächst fort. Aussaat in das freie 
Land oder Mistbeet. Geht oft von selbst auf den Beeten auf. 

10) Beide P. gehören zu den prächtigsten grossen Sommergewächsen, besonden: 
ist P, Hookeriana mit grossen rothen Blumen zu empfehlen, 

11) Sämmtliche Mohnarten sind sehr effectvoll für den Sommerflor auf Kabatter 
und in massenhaften Zusammenstellungen im Landschaftegarten, Man säet die Sameı 
sehr dünn auf den Standort aus und lichtet später die Pflanzen, so dass sie in Ab 
ständen von 6—8 Zeil stehen. 
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A20GrA Fr. 


1516 Papaver paeoniflorum, Päonienmohn, gemisct +F 3 1 
1817" n f weiss +. ar 3.1 
1518 n » weiss mit Braunroth + F 
1519 » D scharlach mit Weiss + F, SR 
1520 » » La NE ae 2 DR | 
1521 » » dunkelmordoree # F..... GERT 
1523 » » hochrosa + F. > BE 
1523 ” » scharlach + F. Ban np 0: SE, 
1524 ” » inearnatzinnober mit Violett4E 43 1 


1525 Passitlora, s. Schlingpflauzen, 
1526 Petunia hybrida, siehe Sortimente. 


1527 DE nyetaginitlora, kleinblumige weisse 0 M') ... 7 1 
1528 » phoenicea, kleinblumige rothe, für Gruppen DOM — 2 
1529 Phacelia tanacetifolia, rainfarnblätterige Phacelie +M. 3 1 
1530 Phalacraea eoelestina, blaublühende Phalacraea 0 M U 8 1 
1531 — !% » Tom Thumb, niedrige #* M)..... IR 
1532 » » » » weisse niedrige*M 12 2 
1533 Phaseolus, s. Schlingpflanzen. 

1534 Phlox Drummondi, Flammenblumen gemischt OM $). 15 2 


1535 » » prächtige rothe Nüancen ge- 
mischt 0 M..... Be Se» a 20 
1536 D » alba, reinweisse OM .ceccesaa.. 927 
1537 » » » -oculata, dunkelgeäugelt 0OM 27 
1538 » » atropurpurea striata, dunkelpur- 
purn mit Weiss gestreift... 3 4 
1539 ” »  cötcinea,prächtigefeuerrothe0M 4) 20 3 
1540 ”, » + Beynhoidi, Scharlach-Phlox........ — 5 
1541 » » » eardinalis, Spielart von P. 
Heynlıoldi, jedoch robuster. Die 
Blumen, leuchtend scharlach, er- 
nenuern sich bis zum Spätherbt — 5 
1542 D) » Leopoldi, purpurn, weiss gesternt 
BB 2 EEE N ee en ARE 
1543 » » rosea, frisch rosa OM.......... 22 73 
154» a » » alba oculata, hellrosa mit 
reinweissemCentrum, OM 22 3 
1545 » » rosea-isabellina, rosachamois, 
Dh Elehrage.- 30.08 
1546.» » Purpurea, prächtig purpurrotheöM 22 3 
1547» » striata, roth, weissgestreiftt 0OM. 27 3 
1548 » » » violett, weissgestreift 0 M. 27 3 
1549 » » varians, variirt aus den hellsten in 
die dunkelsten, meist blauen Tin- 
ten 0 M«....... RR win 27 1 
1550» » violacea, schöne violettrothe OM 27 3 
1551  » D violette Varietäten mit weissem 
hen 3 
1552 » » 0M. — 
1% Podolepis affınis, verwandte Podolepis, goligelb OM... 10 
» —= 


ehrysantha, ‚goldgelbe prächtige OM ... 
1555 » gracilis, zierliche rosenrothe 0 M ...... 
1556 » 2 
1557 Polycolymna Stuarti, schöne weissliche Immortelle OM. 


1558 Polygonum orientale, other Knöterich +M ®)....... te, D 


1559 Portulaca Gilliesi, purpnmer Portnlak * FuMn.. 


BVVHHHmunn 


1560 » alba striata, weisser, roth gestreifter *Fu.M 
1561 » aurea, goldgelber *FwWM............. ER 
1562 » earyophylloides xrosea, nelkenartig gestreifter 
BE 
1568 » 
" nr 1 
1564 > rosea, rosenrother * F, m. M Bi 0 


1) Auch die weissen Pettinien haben hohen Zierwerth, sind oft bei Zusammen- 
stellungen die einzige passende Blume und haben einen starken Wohlgeruch. 

2) Diese häufiger als Ageratum eoelestinum bekannte Pflanze weltelfert mit A. 
mexicanum in Schönheit, hat aber noch grössere, dichter stehende, lebhafter blaue 
Blumen, Die Zwergart (Tom-Thumb)ist zu Teppichbesten geeignet, auch für Töpfe. 

3) Nichts kömmt an Frische und Glanz eiuer Gruppe aua geschickt mit einander 
verbundenen Phlox-Varietäten gleich. Besonders prächtig nimmt sich eine Gruppe 
aus, welche aus der fener- odor rosenrothen und der weissen Flammenblume zusam- 
mengesetzt ist. Doch kann man für die gleichen Zwecks eine jede der hier ange- 
führten Varietäten für sich benutzen. Die Flammenblumen werden im März etwas 
warm ausgesäet und später ein oder zwei Mal piquirt, oder — ist dazu eine geeig- 
nete Vorrichtung nicht vorhanden — in Töpfehen gepflanzt und im Mai in’s freie 
Land gesetzt, Nur hüte man sich, dass die Stengel nicht verholzen, ehe sie aus- 
gepflanzt werden. 

4) Unter allen Sorten die effeetvollste und in Ermangelung von hochrothen Pe- 
largonien im Garten die einzige, Ersatz bietende Pflanze. Zur allgemeinen Cultur 
sei noch bemerkt, dass der Same nur im ersten Jahre aufgeht, man also nie davon 
aufzuheben braucht, Ich empfehle sehr, diese Saat schon im Februar zu machen, 
da die Pflanzen mit den Levkoyen bereits im April ausgepflanzt werden können. Die 
Keimung geht nur in schwerer und immer schr feuchter Erde gut vor sich, 

5) Weniger brillant, als die übrigen Sorten mit leuchtenden Farben, eignen sich diese 
neuen Schattirungen mehr für Decorationen in der Nähe des Auges. Man kann von 

em sagen, dass sie in der grellen Farbenpracht einen höchst schätzbaren mil- 
dernden Ton hineingebracht ha en, welcher sich auch besonders in Bouquets be- 
merklich macht, 

6) Eine prächtige hohe Pflanze; als Blattpfanze imponirend durch breite hellgräne 
Blätter vom Ansehen der Tabakspflanze und graziösem leichten Wuchs, trägt sie an 
den Spitzen der Zweige zahlreiche feurigrofhe lange Blüthenähren, Saat sogleich 
auf dem Platze, 

7) Im Sommer giebt es kaum eine niedrige Teppichpflanze, welche sich in Bezug 
auf Decorationswerth und Leichtigkeit der Oultur mit den Portnlaken messen könnte. 


A20Grk Fe 
No, öge Sgr 
1565 Portulaca splendens, prächtiger rother* Fn. M...... — 9 
1566 » Thellusoni, scharlächrother *Fu.M...... — 2% 
1567 ” Thorburni, Thorburn’s schwefelgelber *Fu.M — 2 
1568 » alle obige Sorten egal gemischt *Fu.M.. 12 ® 
1569 D grandiflora plena, gefülltes Portulakrös- 
chen, in vielen Farben 
gemischt MN)... 
1570 » ” » earminen 3 u 
1571 » 2 » chamois nn m. 
1572 » L » aurea.,... wur ee, 
1573 ” » » Selen. PERLE ad..." CE 
1574 ” „ » violetiroie = Min... —.2%2 
1575 » n » rosa *M. She .— 4 
1376 » s » leuchtend carmoisinM — 4 
1577 » „ D scharlach * M...... Fi | 
1578 D » _ ‚schwefelgelb * M.... — + 


» H 

1573 Pyrethram partheniifol, ful. aur, varieg. ®) (Siehe Ab- 
theilung Stauden). 

1580 Reseda odorata, wohlriechende Reseda* FA a5 3 1 


1581 n » grandiflora, robustere (von meiner 
Firma in den Handel gebracht) *F, 3 1 

1582 ” » meliorata, die Staubfäden derselben 
sind rothfarbener ..... Tre 
1583 » eximea, weisslich blühend, sehr wohlriech. — ° 3 


» 
1584 Rhodanthe atrosanguinea, dunkelblutrothe Immortelle 
oM, 


arte rose: .. 
1586 Rhodanthe macula- 
ta major, kräftigerer 
Habitus als vorige... — 5 
1597 Rhodanthe macula- 
ta, hochrosa, gross- 
blumig, mit einem 
grossen rothbraunen 
Ringe geschmückt 
DENE user en 
1588 Rhodanthemaculata 
alba, ganz weisse 
Varietät O0 M....... — 5 
1589 Rieinus, s. Blattpflan- 
zen, 
1590 Rudbeckia amplexi- 
caulis, stengelumfas- 
sende Rudbeckie 0OM 5 1 
1591 Sabbatia campestris, 
dunkelrosige Feld - 
Sabbatie* Mt)... — 


I 
wo 


Manglesi, 


1609, Salpiglossis variabilis. 
(Blüttien.) 


No, 1592 


or 


1592 Salpiglossis variabilis, grossbl,. Sorten, brillanteste 


Farben gemischt } M!}) (s.Abb.). 10 2 
15; ” » purpurn * M.....2.. 2 
15: ” » weissgelbe + M.... 12,42 
15° n » himmelblaue + M...... 15 2% 
15° v » scharlachrothe + M.......... a2 
15 w ” feuerfarben, prachtvoll + M 15.2 
15 ü s schwefelgelbe 7 M.... u} 
15‘ w ” dunkelblutrothe + M.; 135 2 
1600 » » pieta, geaderte FM....,. EA 10.28 
1601 » » rosa, mit gelben Adern + M.... 15 2 
1602 ” » nana, Zwergsalpiglosse gemischt 
0: Missionen 
1608 » » 2ER nn aeann 15 ,12 


Nur ein glänzeikles Beet der herrlichsten’ holländischen Gartenranunkels bietet den 
gleichen Aublick einer solelien Masse grosser Blumen in den prächtigsten Farben, und 
besonders gilt dieser Vergleich bei den gefüllten Sorten. Diese Ziergewächse ent- 
wickeln sich besonders reich, wenu man die Samen gleich in ein gemischtes, grob- 
sandigos Beet säet, welches man fest getreten und dann wiedereinen Zoll tief gelockert 
hatte. P, Gilliesi eignet sich recht gut zur Topfkultur und zur Durchwinterung im 
Zimmer, bei vollem Lichte und sehr spärlicher Bewässerung, 

8) Die gefüllten Sorten oder Portulakröschen stehen an Werth hoch tiber den 
einfachen, schon aus dem Grunde, weil die Blumen auch bei trübem Wetter sichtbar 
bleiben, während die einfachen nur in der Sonue aufblüben. Da selhbet die besten 
Samen immer noch viele einfache Pflänzen liefern, so muss man dicht säen, oder 
pflanzen und später die einfachen Pflanzen ausziehen. 

9) Pyrethrum partheniifolium fol.aureo variegat, (Siehe unterStauden N0.2398) 
Diese Pflanze hatdurchihre constante hochgoldgelb gefärbte Belaubung die Parterrepfan- 
zen zu Zeichnungen auf Rasen ete. auf's Glücklichste bereichert. Jedermann, der ihre Ver- 
wendung auf dem Parterre vor meiner Wohnung beobachtete, stimmte mit diesem Urthefl 
überein. Man kann dieselbe durch Schnitt niedrig halten, oder auch bis 1 Fuss hoch 
wachsen lassen, wo sich dann die einfachen weissen Blüthen entwickeln; doch sind 
auch diese so reizend und so reich, dass sie die Lieblichkeit der Pflanze erhöhen. 

10) Eine sehr feine Zierpflanze, mit deren Kultur es nicht immer glücken will. 
Den Samen säet man in Näpfe mit etwas sandiger lockerer Rasenerde und mit gutem 
Wasserabzuge, ohne sie zu bedecken. Dieselben werden an einem temperirten ‘Orte 
schattig und fencht gehalten. Die kleinen Töpfe, in die man splter die Päanzen 
setzt, werden in einen kalten Kasten und später ior Freie gebracht, trocken und 
frostfrei lberwintert und Ausgangs Mai ins freie Land gepflanzt. Doch ist die Pllanz- 
stelle mit derselben Erde zu bereiten, die zur Aussaat genommen wurde, 

11) Aussaat in sandgemischte Rasenerde ohne fermentiranda Thelle,r warm nnd 
feucht, doch unter häufiger Lüftung. Die jungen Pfäanzen werden In Kästen, oder 
einzeln in dreizöllige Töpfe piquirt und nur mässig feucht gehnlten. Beim Auspflan- 
zen in's Freie wähle man einen kühlen, lockeren und ungedüngten, etwas sandigen 
Boden. Muss man giessen, so schone man Lanb und Stengel. 
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Sommerblumen. 


iheren Zoll-Gewichten, 


&206rä I 
No, sge 
1604 Salpiglossis variabilis nana, himmelblaue 0.M ...1....25 °.2 
1605 » a... seharlachrothe 0 M...... 15 ..2 
1606 » a » „ purpurrethe OM .. » 15 742 
1607 ) » » ı violetiem.gelben Adern 0OM 18 2 
1608 ) >» 3... dunkelviolette OM....... 15 2 
1609 5 » »  schwefelgelbe 0 M. riuy "S 
1610 Salvia coccinea, scharlachrother Salbei * M') ...... er) 

1611 ® ” punicea, nana, brennendrother Zwerg- 
Re er 
1612 3 » pumila, sehr schön * M & en! 
1613 » gracilifiora, mit rosalila Blumen *M... 10 4:3 
1614 » hispanica, blaublühender, bis 3’ hoch OM..... — 3 
1615 ” Roemeriana, scharlachrotber niedriger 0M?). — 3 
1616 Sanyitalia procumbens, liegende Sanvitalie * M....... 9.1 

1617 ® a 1. pleno, sowohl für Teppichgärt- 
nerei, wie auch zu Einfassungen sehr zu empfehlen *M°) 15 3 

1618 Saponaria multiflora sahen, reichblüh. Seifenkraut 
AT ehe . mi 1 
1619 » n alba, weissblühendes f an 
1620 ) marginata, roth, weiss gerandet*F 5 1 
1621 » » rosea, zosenrothes *M u. F..... 4 1 
1622 Scabiosa atropurpurea major, Scabiose gemischt $+M _ 4 ı 
1623 3 » .,'ziegelrothe + M ...... 5 1 
1624 » » TEE BC 

1625 D ) sehwarzpurpurn m. Weiss 
SE UN Se) 
1626 r 2 »  pürpurmn mit Weiss +M 5 1 
1627 » » »_ schwazzpurpun+M.. 5 1 

1628 » 5 » compacta, gedrungener 
im Wuchs, blüthenreich +.) 8 2 
1629 » ) nana, Zwerg-, gemisctöOM 4 1 
1630 ’ ’  pürpurmme, Bi 57 
1631 ’ ? » neue hochrothe OM. Diet 
1632 3 » » weisse OM..,.. et 
1633 „ ) >." BIA:O MA SE a Ne 4 
1634 » » » dunkelpurpun OM.... 5 1 

1635 b) ) » fi. pl, gefüllte Zwerg- 

Scabiose gemischt (siehe 
Abbildung) OM .. Le 
1636 » » » A pl., ziegelroth 0 014 
1637 » ” ’ » » carmeoisin 0M... 6 1 
1638 » 2 ».» » purpum OM.... 6 1ı 
1659 » » ın dunkelpurpurm0M 6 1 

1640 Scabiosa atro- 

purpurea nana 

A. pl. striata. 

Die Blumen er- 

scheinen in ver- 

schiedenen Grund=- 

farben, schön ge- 

füllt und sind re- 

gelmässig oder 

nelkenartig weiss 
gestreift OM ... — 3 


1841 Scabiosa candidis- 
sima, weisse, 7M 7 1 
1642 Schizanthus Gra- 
hami, rosenrothe 
Schlitzblume + F 
BEIMRN, re ER 
8 


Scabiosa atropurpnrea nana fl. pl. 
1643 Schizanthus Grahami carneus, fleischfarbige + Fu.M., 


1644 » » grandiflorus albus, reinweisse mit 
gelbem Auge, +Fu.M........ Bi 
1645 » » ‚grandiflorus oculaius, purpurrothe, 
schwarz-gefleckef Fu.M...... 5 1 
1646 » grandiflorus oculatus atropurpu- 


reus, purpur - carminrothe mit 
schwarzem Auge Fu, M..... 5 ı 


1) Eine prächtige Annuelle mit brennend rothen Blumen, welche unaufhörlich 
blüben und in Rabatten und gemischte Beete das oft fehlende brennende Roth 
bringen, ohne für sich selbst allein zu viel Effeet zu machen. Die Varietät pumila 
ist auch von angenehmerem Wuchs und eine liebliche Topfpflanze, 

1a) Diese hoehroth blühende Salbei ist, nächst S. Roemeriana, die sie in der Farben- 
pracht übertrifft, die werthyollste einjährige Art, und für gemischte Blumenbeete 
nicht genug zu empfehlen. Wer keine Scharlachpelargonien auspflanzt, findet keine 
andere Sommerblume von gleicher feuriger Farbe. 

2) Weniger leuchtend an Farbe, weil mehr dunkelziegelroth, ist diese Art doch 
noch brauehbarer, als No, 1618, weil sie sich zu ganz niedrigen Beeten eignet. 

3) Ist schon die einfache S. eine höchst wertlivolle Pflanze, so muss man die ge- 
füllte geradezu einen Juwel für die Dekorationsgärtnerei nennen. 

4) Giebt für ausgedehntere Pilanzengruppen eine breite und lange blühende Ein- 
fassung von schönem polsterartigen Wuchse. Sie lässt sich auch zur Decoration von 
Steingruppen verwenden. Recht schön nimmt sie sich aus, weun man eine Garten- 
mauer, die zur Aufschüttung der nöthigen Erde Platz genug bietet und nicht mit 
Platteu gedeckt ist, damit besetzt. 

5) Prachtyolle Neuheit mit vollen runden Blumen, in allen den verschiedenen 
Farben des Sprtimentes der Seabiosa nana. Die Füllung der Blumen ist so voll, dass 
dieselben einem geröhrten Pompon-Zwerg-Ohrysanthemum ähnlich sehen. 

6) Ich habe neuerdings die Erfahrung gemacht, dass die Schizanthus-Arten am 
besten gedeihen und ungemein reich blühen, wenn man sie wie alle harten Annuellen 
behandelt, d. h. sie im Herbst in einem mittelmässigen Boden dünn aussäet, sie im 


20 Gr& 9 
No, 1 $ 
1647 Schizanthus pinnatus, gelederte Schlitzblume-p F «: 8 
1648 . - » 9 albus, weissblühende + F... 3 
1649 » " humilis, purpurrothe + F..... u 
1650 2 a grandiflorus pyramidalis, pyrami- 


dale, reichblühend, dunkellila + F. 


2 retusus, eingedrückte, carminroth F Fu.M 10 
" D 2; albo, weisse prächtige Fu.M, 10 
> N nanus, niedrige rothe OM u.F. 15 
» species‘.de Chili, blaue 4 Fa...ccerr een 3 
1655 Schizopetalum Walkeri, Spaltblume,.duftend?) (5. Abb.)i...— 
1656 Scyphanthus, ‚s. Schlinggewächse „.. o— 
N ® 1657. Sedum. eoerulenm, blaues. Sedum *M!) — 
Ft 1658 Senecio elegaus A. pleno, gefülltes 
> Kreuzkraut, 
Ga x gemischtOM 18 
1659 7 » » weiss 0M — 
1660 » N » aschfarben 
Schizopetalum 0.M sulosun.— 
alkeri. 1661 Mr N 2 ».hellliila0oM — 
1662 Senecio elegans fl. pleno,;knpferfarben, neu OM ,„.. — 
1663 a » dunkelpurpurn OM..... nn 
1664 » 5 earmoisinroth 0 M.,, eo 
1665 ö yınana fl. pl., weisses Zwerg- * MP)... — 
1666 » » om». n dunkelrosa * M, 0 
1667 » » »i m m earmoisin PM... — 
1668 ) „ » 9» purpurroth*M,..........— 
1669 )) N) » ».» dunkelaschgrau * M, me 
1670 » > » ».2». dunkellila ® M....... pe 
1671 » » » bi» kupferfarben *M,,,..., — 
1672 » » »hiae Hari}... - 
1673 » » 2». °n u gemischt.... Fr 
1674 Silene Ameria, nelkenartige rothe Silene 0 F 4 
1675 ©» » » rosenrötbe O F,.,., 5 
1877 » » » weisse 0 F 5 
1677 » bipartita, leuchtend rosa, schön * 6 
1878 ©» \, eonoidea, kegelähnliche * F....... 6 
1679 » ornata, geschmückte rothe 4 F z pn 5 
1680 » . pendula,hängende rothblühende 0 F u. Mio 8 
1681 ı» » alba, weissblühende 0 Fu. M......... 3 
1682 » » ruberrima, leuchtend carminrosa OF, 4 
1683 » Pseudo-Atocion, rosenrothe, RagwurzähnlicheoF 3 
1684 Solanum Lyeopersicum, Liebesapiel, rotl, kirschfürmig$M — 
5 « » gelber, kirschförmiger 7 M..... — 
1887 » » rother birnenförmiger + M..... — 
1688 » n neuer mönströ mit rothe: 
1889 Un » ve 
1690 » ” Mammouth, vother Riesen-+M.., — 
1691 ) ) gemischt + M.. 5 je 
1092 ». Melongena, Eierfrueht, runde we 
1693 » » runde blaue + M..... me aa 
1694 » ) lange » FM... au 
1695 » ». weisse 7 M.. en 
1696 » » violette Riesen- + X 2 
1697 — n » goldgelbe + Mu........c.... = 
1698 J a panachirte von Guadeloupe + M, —_ 
1699 » » gemischt + Milan _ 
1700 Sphenogyne anthemoides, authemisartige gelbe OM . —_ 
1701 » speciosa, golägelbe 0 M........ Pe 
1702 Spilanthes oleracea, Husarenknopf 0 M.....,. _ 
1703 Spraguse umbellata, sehr zierlich......... a 
1704 Stachys coceinea, scharlachrother Ziest OM. = 
1705 Statice Bonduelli, gelbe Statice 0 M''). 5 
1706 » sinuata, leierblätterige blaue 0 M......, ers 
1706 » » hybrida, prachtvolle neue Hybriden.. 4 
1708 » spicata, die rosalila Blümehen. eutwiekeln sich 


ährenartig zu einem BonquetOM....ucı...., 
1709 Syeios, s. Schlinggewächse .. B 


nächsten Frühjahre bis auf einen Fuss Zwischenraum durchrauft und später biswsile 
bebackt. Vorztglich schön sind. S. Grahami und retusus mit ihrea Varietäten, 

7) Anch diese nicdliche, duftende Zierplanze muss hart behandelt und im Apr 
in einen lockeren, nahrhaften, mässig feuchten Sandboden gasäet werden. 

8) Reizende kleine Pfanze mit blauen zahlreichen Blüthen, sowohl für hochliegen 
Einfassungen, als für kleineTöpfe zu empfehlen aat in das Mistbeet oder Töpfe. 

9) Eine der lieblichsten und dankbarsten. Topf und Freiland-Zierpflanzen. E 
sind. in den letzten Jahren von vielen niedrigen Sommergewächsen Zwergsorte 
empichlen worden; leider entbehrten dieselben meistens eines constanten Ch: 
rakters, und wurden durch ungleichen Wuchs mehr zur Last, als zur Zierde,. Diese 
Senetio aber ist ganz getreu, und für Einfässungen, wie für Topfkultur wegen seine 
herrlichen, glänzend grüneu Belaubung, aus der die Blumen in den. prächtigste 
Farben bouquetartig in reichlichster Fülle und Fülleng hervortreten, ‚unentbehrlie 
für alle geschmackyollen Arrangements. Zu den. Vorzügen der. gewöhnlichen 
kommt hier noch der zwergige Wuchs von 4-5 Zull Höhe, 

10) Eine recht hübsche Einfassungspflanze, welche.aber gleich an Ort und Stell 
eiugesäet wird, um später so weit ausgedlinnt zu werden, dass die Pfianzen mindester 
9 Zoll wnter sich abstehen. Noch schöner in zweijähriger Oultur, wenn man den Same 
im August oder September aussäet, oder auch im Frähling an Ort und Stelle bringt, Di 
Blumen werden lebhafter roth, der Wuchs wird gedrungeuer und daher dieBlüthenmass 
scheinbar grösser. Ein solches Silenenbeet überstrahlt die ganze Blumenpracht des Mai" 

11) Staticen sind ausgezeichnete Immortellen, von lockerem Bau, deshalb vor alle 
Blumen durch Leichtigkeit ausgezeichnet. 


Scmmerbiumen. 
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a20Gr. 
No. : Sge Sgr 
1710 Tagetes ereota fl. pleno, gefüllte Gold-Sammetblame3M 5 1 
1711 » » 2 schwefelgelbe 4 M ............ ss ı 
1712 v > » »  ‚röhrenblüthige goldgelbe +M. 8 1 
4713 » » n »  röhrenblüthige schwefelgelbetM 8 1 
1714 » » » nana, Zwerg-SammetblumeOM... 6 1 
1715 »  patula #. pleno, gefüllte ausgebreitete 0 M. 54 
1716 3 2 » striata, gestreifte 0 M.. .* Baal 
1717 » 3 nana fl. pl., zwergwüchsige Varietät*#M)) 5 1 
41718 » » » 0 ‚no »aiurea,goldgelbeZwerg-*M 6 1 
1719 > » a »..striata, gestreifte Zwerg-, 
sehr schön #® M .ı. ..” 101871 
1719 9 » »' faviflora fl. pl. Neuheit von 1872. 
Vereint in ‘sich alle besten Eigen- 
sehafteu der Sammetbiumen *M — 3 
1720 » » ranunculoides, ranunkelartigegefülteoM 8 1ı 
1721 » ) » aurantiava, goldfarbige OM . a 
1722 » > » striata,gestreifte 0 M a BER 
1723 Tagetes Iucida, 
anisdüfige 6 MN) — 1 
ı724 Tagetes signata, 
feinblätterige, ge- 
zeichnete‘ 0OM..... 6 di 
1725 Tagetes |sighäta 
pumila, ungemein 
blüthenreich®) .... 6 1 
1726 Thunbergia, s. 
Schlingpflanzen... — — 
1727 Tithonia tagetiflora, 
sammetblumenblü - 
thige TithonietM*) — 2 
1728 Trachymene coe- 
No. 1733. Tropaeolum Ring of Tom Thumts. eg Tıar = 
1729 Trifoium suaveolens, wohlriechender Klee.. 5 


1730 Tropaeolum majus, dunkelbraune Zwerg-Kapuziner- 


kresse (Crimson) 0 FO) ...... 3 1 
1731 » »  geflecktezwerg-(spotted\ OF... 2 4 
1782 » » Golden King of Tom Thumbs. 
schön goldgelb, dunkle Belaubg. 10 5 
1733 ” » King of Tom Thumbs, mit leuch- 
tend scharlachrothen Blumen und 
dunkler Belaubung, sehr schön O F 
(siehe Abbildung) ”) ............ 128 
1734 » » King Theodore, mit bläulieh-gr 
ner Belaubung und ganz neuer in- 
tensiv schwarzer Färbung d. Blumen 12 2 
1735 ” » Tom Thumb, brennend scharlach 
BI ABERN ie en = 5 1 
1736 4 » 0 00% white, mit weissen 
Blumen... N 8 1 
1737 » ” D) » gelb, scharlach ge- 
stwweift 0 Ere.... | 4 1 
1738 » » » 5) geldgelb OF .. 5 1 
1739 a » » » rosea, rosa OF... 8 ı 
1740 » minus, kleine gelbe Kapnzinerkresseo F®) . es! 
1741 > »  eoceineum, scharlachrothe OF. .... — 2 
1742 Tunica Saxifraga, sehr zierlich für Bouquets und 
Einfassung * M!9) .....2....u..un. nt Be 1 
1743 Venidium ealendulaceum, gelbes ringelblumenartigs*M 5 ıi 
1744 Verbena Aubletia, Aublet's purpurne Verbene 0M... 8 ı 
1745 » grandiflora, grossblumige OM.. 10: 2 
1745a » „Defiance“, bekannte tiefscharlachrothe Verbene, 


von. welcher jm. verigen. Jahre zum ersten 


Da 
1) Sind schon die höheren Sorten durch Farbenpracht und Verpflauzfähigkeit im 
bltihonden Zustande werthvoll, so steigert sich deren Werth noch in den Zwergvarie- 
täten, Diese 3 Spielarten, in ihrem niedrigen diehtbuschigen Wuchse und reichen 
Flor, eignen sich ausnelmend gut zur Bildung niedriger Gruppen, und kann ich sie 
jedem Gartenfreunde auf das Beste empfehlen, 

2) Elue allerliebste Zierpflanze für den Herbst. Da aber der Flor bei kühler 
Wifterung nicht immer besonders gut ist, so hebt man die Pflanzen Mitte September, 
wenn gerade der Boden etwas feucht ist, mit dem vollen Ballen aus, setzt sie in 
Töpfe und nimmt sie in ein sonniges Zimmer, wo sie vortrefflich blühen, Nach dem 
Flor bringt man sie an ein enfrostfreien trockenen Ort, um sie bei mässiger Bewässe- 
rung zu durchwintern und setzt sie Ende Mai in das freie Land, wo sie einen rei- 
chen Flor entwickeln werden. 

3) An sonnigen Plätzen die zierendste Art, obschon die Blumen weniger gross, 
als bei den tibrigen und einfach. Die Belaubung höchst zierlich, der Wuchs voll 
und compakt. 

Um auf Teppichbeeten, wo sie eine der besten unter den leicht anzuziehenden 
Pflanzen ist, eine gleichmässige Höhe zu erzielen, mähet mun die Spitzen mit den 
ersten Blüthen ab. 

4) Schon Anfangs März ziemlich warm auszusäen und die jungen Pflanzen mit 
dem vollen Ballen in hinlänglich grose Töpfe gesetzt, unter Glas zu halten, bis zum 
Auspflauzen in’s Freie, Ende Mai. 

5) Verlangt grosse Aufmerksamkeit. Warme Anzucht, mehrmaliges Verpflanzen 
und Pflege unter Glas bei allmäliger Abhärtung und eine fette, mit etwas Sand ge- 
mischte, gut drainirte Lauberde in warmer Lage und Schntz gegen Regen. Der 
Dilettaut hält sie vielleicht mit grösserem Vortheilo im Ziminer. 

6) Die kletternden Arten unter den Schlingpflanzen. Gleich diesen sind auch 
die Zwergsorten von grossem Werthe. Reicher und danernder Flor, glühende Farben 
und gleichmässiger buscbiger Wuchs machen sie zu einem unschätzbaren Material 
für niedrige Gruppen. 
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iranim = an ıUhhe, a RIO = IPA, DEIOS © PfALSO Kite 


= 4 Or. des frübieren Zoll-Gewichtes, 


AO GrA Fr 
dge Sgr 


Male Samen ‘in Handel gekommen;; voll- 


No. 


ständig constant. OM „nceuneenneneherenn TR 
1746 Verbena Drummondi, Drummond’s lilafarbige OM ... 10 2 
1747 » hybrida, prächtige englische u. franz. Hy- 
beides MN. een i . 3 
1748 » hybrida, feuerrothe Nuancen 0 M... 5 
1749 » » guter RommelOM...... ide den _— 38 
1750 ” pulchella, Rasen bildende blaue OM ... A | 
1751 » Niveni, weisse wohlriechende OM ....... 87.7 
1752 ” venosa, ‚geaderte violette 0 M a: | 
1753 Veronica syriaca, blauer Miniatur-Ehrenpreis * F.... — 2 
1754 » » alba, weissblühende Varietät * F. _— 2 
1755 Viola tricolor, Stiefmütterchen, s. Sortimente « wm 
1756 Viscaria oculata, geäugelte rothe Klebnelke * Fr ..... 43 1 
17564 » leuchtend hochroth, sehr blüthenreich*F 8112 
1757 . 2 coerulea, blau, mit'einem dunkeln Auge, 
sehr'empfehlenswerth * F. .......... 120112 
1758 ” rosea, diehtbuschige rosenrothe *F ... konn 
1759 a Dunnetti, weisse, dunkel geäugele*F 6.1 
1760 ’ W cardinalis, neue, brillant magenta- 
rothe, prachtvoll 0 F''?).. B 6 
1761 D) nana,hochroth, blüthenr ne) 
1762 Waitzia'corymbosa, doldentraubige Waitzia *M ... — 
1763 ” grandiflora, eine prächtige gelbe Immortelle .. — 5 
1765 Whitlavia grandiflora, blauglockige W. * M'#)..... De 
1766 s alba, weissglockige0ö M...... a 
1767 » gloxinieides, reinweiss, zart Fell 
blau’ gerahdet. 0 Mu... nun 80081 
1768 Xeranthemum annuum fl. pleno, gef. blaue Papierblume 
UM Ndırz.zudtsarannk TR 


17881791. Zinnla elegans flöre pleno. (Habitus) S. 3. 


7); Tropasolum King of Tom Thumbs, eines der prächtigsten und effeetvollsten 
Sommergewächse, die existiren; der Bau ist rein kugelförmig, aus diesem Laubballon 
erheben sich eben so regelmässig die leichten scharlaclirothen Blumen, deren Glanz 
das Auge nieht lange aushält, und besonders reizend ist ihre Verwendung in Vasen 
and Urnen. 

8) Es giebt nichts Schöneres, als zwei nebeneinander liegende Farbenbeete aus 
dem gelben und dem scharlachrothen Tom Thumb gebildet. Wegen des gleichförmig 
niedrigen Wuchses sieht man Nichts, als die Fülle der brennenden Blumen. Man 
kann die Samen Anfangs Mai gleich an Ort und Stelle und in gleichmässigen Ah- 
ständen einpflanzen. Man kann auch einige Exemplare in Töpfe pflanzen und vor 
den Fenstern aufstellen. 

9) Diese Art rankt hoch und hat eine vollere und schönere Belaubung, daher 
zu Geländern vorzuziehen. 

10) Diese reizende kleine Alpenpflanze ist durch ihre Zierlichkeit selbst bei den 
Alpenbewohnern, sowie allen aufmerksamen Alpenreisenden sehr beliebt und eine 
Vortrefliche Rasenpflanze für Teppichbeete und Eintassungen. Verträgt die grösste 
Trockenheit. 

11) Die von mir offerirten Samen liefern Verbenen, welche den besten französischen 
Sortimentsblumen nicht viel nachstehen, woyon sich alle die geschätzten Besucher 
meines Etablissements in diesem Sommer haben überzeugen können. Aufmerksam 
behandelt, blühen die Sämlingspfanzen eben so reich, wie die Stecklingspflanzen. 
In Betreff der übrigen hier aufgeführten Verbeuen, muss ich, aus Gründen, darauf 
aufmerksam mächen, dass sie an Schönheit des Flores mit den Hybriden zwar keinun 
Vergleich aushalten, aber doch immer hübsche und dankbar blühende Sommerge- 
wächse sind. Auf Sicherheit derselben Farben ist bei den Samenpflanzen nicht zu 
rechnen, weshalb sie nur zu Beeten in gemischten Farben und für Töpfe werthvoll. 

12) Die werthvollste Varietät; Saat sogleich auf den Platz. 

13) Art und Varietäten sehr schön, scheut Nässe, 

11) Wer die Binmen dieser hübschen Immortelle zu dauernden Bouquets benutzen 


5 


Blattpflauzen, 


2 Pfd., 50 Kilo = 1.Cir. des früheren Zoll-dewichtes. 


320GrA 3 
BE. dge 
1733 Zinnia elegans flore pleno, dichtgefüllte, vorziglich- 


ste Farben gem.fM!) (s.Abb.8.33) 9 
1784 D) » » » alba, reinweiss ...... £ 15 
1785 » » » » aurea, goldgelb + M. 12 
1786 » » ” »scarminea F M..........% & 10) 
1787 » » » » atrococeinea, dunkelscharlach 10 
1738 ” » ” » coeeinea, scharlachroth FM. 10 
1789 " ” » ».eamea, + M.:i:.. 12 
1790 ” » » »  ilacina, lila + M.... 12 
1791 » » » » pürpurea, purpurn YM... 10 
1791a  » Haageana flore pleno, gedrungen, reich ver- 
zweigt, dunkelgrün belaubt. Blume leuchtend 
gelb, dieht gefüllt. Dieselben lassen sich im 
getrockneten Zustande schr gut zur Bouguet- 
binderei verwendenfM........ == 
1792 »  multiflora, vielblumige rothe + M. “ 
1793 » » aurea, goldgelbe Varietät + M........ 5 
1794 »  mexicana, niedrige sanvitalienartige *M®) ... 8 
1795 » ‚‚tagetillora fl. pl., mit geröhrten Blumen ........ 15 
1796 »  tenuifolia, zartlaubige, kleinblumige, f, BouquetstM 12 


X. Blatipflanzen.') 


Die ausdaueruden Arten sind durch N bezeichnet. 


5 
29 dran ls ih, 4. Klie = 1 Pfd.. 1 Kilo = 
3206 Fr 
f ge Sgr 
1769 Kerantkemum annuum fl. pleno, gefüllte weisse OM... — 2 
1770 » ) » » gefüllte purpurrothe, 
sehr grossblumig :M — 3 
1771 v » v » Tom Thumb, gefüllte 
blaue Zwerg-.. Pre BEE 7 
1772 » » " »' Tom Thumb, gefüllte 
weisse Zwerg-...... _— 2 
1773 ” » pumilum A. purpureo pl., niedrig, 
reichblühend, purpurroth ..... — ..3 
1774 » - imperiale plenissimum, prachtvollleuchtend 
dunkelpurpurn; gut gefüllt, Neuheit v.1872. — + 
1775 Zea, Mais, s. Gräser ........:= stumsteite. uoloce des > 
1776 Zinnia elegans, in den prächtigsten Farben gemischt M t 
1777 ” ” alba, reinweisse $ M.... re 3 1 
1778 ” » eoceinea, scharlachrothe + M.... ® 1 
1779 » » »  nana, Zwerg-OM...... r 1 
1780 ” » purpurea, dunkelrothe 7 M 1 
1781 ” » aurea, goldgelbe FM........ & 1 
1782 » » sulphurea, schwefeigelbe $ M.......» 1 
820 Grä Fr 
No. Sge 8gr 
1797 Acanthus mollis, ächter Bäreuklau W*) .......... a 1 
1798 ” latifolius 4 (8, Abbldg.) auesennunecaae eh 
4799 Amaranthus ruber melancholicus, düsterer Amarauth, 
kupferfarbig mit Metallglanz, prächtige 
Belaubung®) Et ee | 
1809 ” bicolor, zweifarbiger ..... aa, = a } 
13098 Amaranthus sali- 
cifolius. (s. Abb.) 
Es ist dieses eine 
sehr interessante 
Annuelle, im Bau 
undHabitus von den 
bekaunten Amaran- 
thusarten ganz ub- 
weichend. Die ho- 
rizontalausgebreite- 
ten Asste bilden eine 
injeder Weise effeet- 
volle Pyramide bis 
1 Meter Höhe. Dis 
Blätter von bronce- 
grüner Farbe errei- 
cheneine Längevon 
10—20 Ctm. und 
gehen bei weiterer 
Entwiekelung der 
‘ Pflanze in eine 
leuchtend orange- 
rothe Färbung über. 
Sowohl zur Grup- 
penpfanzung, wie 
auch als Einzel- 
pflanze werthvoll.. — 3 
No. 1798. Acantkus latilolius, 
1801 Amaranthus tricolor, dreifarbiger ..... EERIETEE 6: Me 
1802 Artemisia annua, Beifuss, prachtvoll®)... .......-... Se 


will, schueide sie gleich nach dem Aufblübeun ab und trockne sie achnell an der 
Luft. Durch das Eintauchen iu Wasser, welches mau wit einem geringen Antheil 
von Balzsäure gemischt bat, erbalten die Blumen eine lebhaft scharlachrotbe Färbung. 

1) Ist schon die einfacheZ. elegans eine Prachtplanze ersten Ranges, so werden 
sie docu durch die gefüllten vielfach übertroffen, Die Blumen haben ach hier zu 
einer bewunderungswürdigen Grösse und fast kugelfürmigen Gestalt ausgebildet. 
Man kann die gefüllte Ziunie das prachtvollste Sommergewächs nennen. 

2) Hine niedrige und etwas weitschweifige Pdanze mit orangefsrbenen Blumen 
yon grosser Schönheit. Ich mache daranf aufmerksam, dass die letztere, im heissen 
Sande getrocknet, die Natur der Immortellen annehmen und in Winterbouguets wegen 
des warmen Üolorits von grosser Schönheit sind. 

3) Blattpilauzen, denen sich die Gräser anschliessen, gehören zu den geschätztesten 
Deeorationsmitteln für grössere und kleinere Gärten, Es ist deshalb im Interesse der 
Gartenfreunde geschehen, wenu ich in Nachstehendem in diese ärei Kategorien 
gehörigen Gewächse für sich auftühre. Die Blattpflanzen können entweder für sich 
allein auf Rasenplätzen, oder mit schönblühenden Gewäehsen zu Gruppen vereinigt, 
angewendet werden. Die niedrigen im Vordergrunde, die höheren mehr in der Mitte. 
Ein gebildeter Geschmack wird nur durch das richtige Verhältniss zwischen Laub 
und Blumen befriedigt. Die Blattpflanzen eignen sich besonders zur Einzelstellung 
im Rasen, wo sie, weun die Pflanzstellen in vorerwähnter Weise zubereitet werden, 
sich üppig und überraschend eutwickeln. Bei Zusammenstellung mehrerer Arten zu 
einer ana hat man zunächst auf Gruppirung uach der Höhe zu sehen, so dass 
die höchsten die Mitte einnehmen, und dann ist besonders zu berücksichtigen, dass 
gleichartige Formen vereinigt werden, wenn das Ganze effectvoll werden soll, denn 
aur in diesem Falle tritt jede Form in ihrer richtigen Wirkung hervor. Wie bei 
jeder Gruppirung, 80 hängt hier besuuders die Wirkung von einer Einheit in der 
Zussmmenstellung ab, welche nur durch gleichartige Gebilde erreicht wird. Ver- 
schiedene Formen, namentlich stärker markirte mit schwächereu vervinigt, schwächen 
sich gegenseitig iu der Wirkung, indem das Auge des Beschaners Iikürlich zum 


No. 18008. Amaranthus salieifolius.y 


Vergleichen veranlasst wird, und die minder haryortretenden Formen dann unab 
sichtlich zurückgesetzt werden, da das Auge und mit ilm die Seelenthätigkeit dei 
Beschauers immer mehr zu dem Grossartigen, als zu dem mehr Lieblichen hinneige: 
werden. Allerdings sind oft Gegensätze schön, doch dürfen sie niemals unmittelba 
neben einander stehen, sondern ein, wenn auch leerer Rrum, muss vermittelnd da 


; zwischen treten. So sind z.B. Rheum crassineryum und Ferula communis zu eine 


Gruppe vereinigt, unerträglich, während beide einzeln auf dem Rasen, etwa B— 
Fuss von einander getrennt, ungemein effectvoll sind. 

Was aus den Blatipflanzen durch die Topfkultur gemacht werden kann, hat un 
neuerdiugs die Hamburger Ausstellung gezeigt. Dort sah man die grössten Pfanzer 
und üppigen Formen in verhältnissmässig kleinen Töpfen. Das Geheimniss solcher 
Erfolge liegt nur an der regelmässigen Auwendung von Düngerguss und ermeuertem 
Wasser, fetter Erde und einem geschützten Standort in der Jugend. 

4) Blaipflanze mit prächtig glänzender Belaubung und mächtiger Entwickelung 
Dieselbe gehört zu den wenigen Blattpfanzen, die auch während des Flores schön 
bleiben. 

5) Will man diese prächtigen Amaranthusarten, zumal A, tricolor (Papageien 
teder), recht schön haben, so muss man sie nahezu so behandeln, wie unter dem 
Hahnenkamm angegeben worden. Die effectvollste Art ist näch-t A. salieifoliu: 
A. melancholicas ruber, welche unbestritten die schönste rothblätterige einjährige 
Pflanze genannt werden kann. In Verbindung mit hellfarhigen, besonders woiss- 
blätterigen Blattpflanzen, entweder allein, oder vor Perilla, giebt diese Pfäanze 
Veranlassung zu den wirksamsten Kontraston. ; 

6) Eine reizende 4—5 Fuss hohe, sehr feinblätterige Pfanze mit dunkalgrüne 
Belaubung. Die feingetheilten Blätter hauchen einen balsamischen Wohlge 
zuch aus, dem des Weihrauchs vergleichbar, jedoch so schwach und fllich. 
ug, een ale lästig wird. Der Werth dieser Pllanze wird bei Woltem 
unterschätzt, 
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3200rA Ir 
Ko. Sr Sa 
1808 Artemisia pracilis, (Spec. St. Petersburg) sehr rasch- 
wachsend') . £ 1 
1804 Atriplex hortensis, Gartenmelde, rotbe ....... 1 
1805 » » » gelbe. nun. 1 
1806 Beta brasiliensir, in Scharlach, Carmin, Gelb, W 1 
1807 » brasiliensis, gemischt ......u neuen. 1 
1808 Barbaraea vulgaris fol. var., Barbenkrut Y 2.2... — 2 
1809 Bocconia japonica A ®) .rcceneneeuen es AR m —_— 3 
1810 Buphthalmum cordifolium, herzblättrg. Rindsauge Y. — 1 
1811 » salieifolium, weidenblätteriges W....... _ OA 


0. 1824, 


No. 1817. Gunnera scabra. 


A20GrA Ir. 
No. m Sgt 
1812 Cannabis gigantea, Kiesenhanf?) FT]: 
1813 » ” Pyramidalis compacta ...... 
1813aCrambe cordifolia, sehr schön (s. Abb.)®) Y.........- 
1814 Chenopodium Atriplieis, meldenartiger Gänsefuss ..... 
1815 Eryngium giganteum, Riesen-Mannstreu 
1816 Ferula communis, Steckenkraut 2 ®) 2 
1817 Gunnera scabra, scharfe Gunnera 9°) (s. Abbldg.). 
1818 Helianthus argophylius, silberblätterige Sonnenblume 
1819 » macrophyllus giganteus, Riesenblatt-S........ 8 


1) Die Pflanze bildet eine vollkrmmene Pyramide vom schönsten‘ Grün, von 
4—6 Fuss Höhe, welche in einiger Entfernung mit Üoniferen, z. B. Juniperus oder 
Cupressus, verwechselt werden kaun, denn die Blättehen gleichen fast Nadeln. Auf 
einer Ausstellung in Coburg sahen wir diese Pflanze im Topf verwendet, aber erst 
aus dem Lande eingepflanzt, und waren erstaunt über den Decorationswertb, wel- 
chen 2 Monate alte Pilanzen hatten. 

2) Diese früher beliebte Pflanze verdient wieder in Erinnerung gebracht zu 
werden, denn nachdem man die Blattstengel bis August zu Gemfise (siehe Mangold 
im Gemilsekatalog) benutzt hat, pflanzt man die besten Exemplare in Töpfe, um 
damit BIER CHRUNneR, Vorsäle, Balkone u. s. w. bis zum Eintritt grosser Kälte zu 
deeoriren. Schliesslich wandert die Zierde in die Küche. 


3) Unter allen in neuerer Zeit eingeführten ausdausrnden Blattpflanzen vielleicht 
die werthyoliste, Die Wirkung der schönen grossen Blätter beginnt schon Ende Juni 
und steigert sich von Tag zu Tag bis September, wo sich die Blüthenrispen zeigen 
und mit ihren vostbrannen Federbüschen einen neuen Schmusk bilden. 

Fr Was von Artemisia gracilis gesagt wurde, gilt auch für den Riesenhanf. 
Er bildet, vielleicht die imponirendste Blattpflanze, und wenn die Artemisia Oy- 

ressen gleicht, so erinnert der Hanf lebhaft an Tannen, denen 10—12 Fuss hohe 
en von Weitem zum Verwechseln gleichen. Man pflanzt den Hanf entweder 
einzeln frei auf Rasen, oder in die Mitte grosser Blatiplanzengruppen. T 

5) Die prächtigste, imponirendste Rasenparterre-Pflanze, dock auch gleich ge- 
eignet als höchste Zierde für Rabatten ete. Aus einem Blattbonguet erheben sich 
Meter hoch die Blüthenstengel, die sich in einer mächtigen Blüthenkrone verästeln, 
mit Tausenden von blassrosa Blüthehen, wie mit einem Tuche überspaunt und 
gleicht in Folge dessen einer Riesen-Statice. 

6) Eine sehr schöne Blattpflanze, weiche in kräftigem Boden schöne Büsche bildet, 
und mit ihren feinen, fast haarförmig veriheilten Blättern von vorzüglicher Wirkung ist. 

”) Diese prächtige Blattpflauze dauert in einem warmen Boden auch Im Freien 
Als, wenn man eine kreisförmige Grube um sie herumzieht, dieselbe mit langstrohigem 
Pierdemist füllt, diesen festtritt und mit Erde bedeckt. Von oben schfitzt man die 


uhr 


Nicotiana atrepurpurea. 


No. 
1820 Helianthus uniflorus, colossale Blume, von 1's Fuss, 
1821 Heraclenm giganteum, Riesen-Heilkraut 2") AS 
1822 » eminens, eine, grosse schöne Blattpflanze. ... 
1822a Humea elegans, sehr decorativ, blühtim 2. Jahre (s. Abb.) '") 
1823 Malva crispa, Kraus-Malve .. ...4...... lan 
1824 Nicotiana atropurpurea grandiflora, prächtig als Ein- 
zelpflanze und für Gruppen'') (s. Abbldg.).... 6 1 
macrophylla giga r 5 

wigandioides ') . 


1825 « 
1826 » 


No. 1891-1894. Rheum (Rlınbarbar), Habitus. 
320 9rä Fr. 


1827 Onopordum arabicum, Prachtgruppenpflauze 4 De 5 
1828 *  tauricum, riesige Decorationspfianze 9 '°) ... BI 
1829 Perilla nankinensis, chinesisches Erzblatt '®) ........ 9-4 
1830 » » atropurpurea foliis laeiniatie, mit 

tief ausgeschlitzten Blätten..... — 2 
1831 Rheum gigantenm, Rhabarber 4 '°) (s. Abbidg.).... — ıi 
1832 E) New erimson, mit carmoisinrothen Blattstielen 9 — 1 
1833 » Queen Vietoria, sehr grossblätteriger. ......... — 1 
1834 » tauricum . N, - ER 


Pflanze durch darüber gelexte Stangen, über welche Raps. oder Halmstrolı ausgebrei- 
tet wird. Grössere Exemplare imponiren auch durch ihren mächtigen Fruchtkolben. 
8) Diere schöne Sonnenblume ist auch ohne Blumen eine der imposantesten Er- 
scheinungen des Gewächsreiches, da sie in gutem, tiefen Boden binnen einigen Mo- 
naten zu einer 15—18 Fuss hohen, von oben bis unten mit riesigen Blättern dicht 
bekleideten Pyramide sich erhebt. Sie verlangt zeitweiligen Düngerguss, 

9) Mächtige, gefiederte Blattformen, Einzeln im Rasen, oder 5—4 Exemplare zu 
einer Einzelgruppe vereinigt, von tberraschender Wirkung. Man sehe immer auf 
junge Pflanzen aus Samen, indem ältere leicht absterben, einige jedesmal nach der 
Blüthe, Der Boden darf nicht trocken, die Lage nicht ganz sonnig sein. Am schön- 
sten in Gebüschen, in feuchter schattiger Lage. 

10) Entwickelt eine schöne 3-4 Fuss hohe Pyramide, die dieht mit metallisch 
glänzenden fadenartigen Blüthen behangen ist. Verwendung in freiem Lande, auf 
Parterres, Rabatten etc. eben so günstig, wie im Topfe. Ausserordentlichen Efset 
erzielt man bei Aufstellung derselben zwischen Coniferen ete, 

11) Unter den neuen Blattpflanzen eine der werthyollsten, ja, wenn man die Krossen 
purpurrothen Blumen in Anschlag bringt, welche die 4—5 Fuss hohen Pflanzen in 
mächtigen Rispen vom August an krönen, so ist man versucht, sie für die schönste 
wenigstens die brauchbarste zu erklären. Hierzu kommt, dass nach den neuesten 
erg das bis zwei Fuss lange, breite Blatt ein ausgezeichnetes Oigarrendeck- 
blatt giebt. 

12) Uebertrift an Grösse der Blätter noeh die’vorige,"imponirt aber weniger 
durch Blüthen. 

13) Im ersten Jahre bildet diese interessante Pflanze nur distelartige Blätter, und 
ist 80 am schönsten, im zweiten hohe Blüthensteuge] mit grossen Blumen. 

14) Eine Gruppe, im Centrum mit Riesenmais, oder mit Ricinus sanguineus, und 
in zweiter Linie mit Andropogon forınosum bepfianzt, mit Perilla nankinenais und 
Amarantine h' ‚hondriecus abwechselnd umgeben, zu welchen der Silbersalbei die 
Einfsssung bildet, gewährt ein unvergleichliches Ensemble. Für letzteren kann man 
auch die weisse und gelbrippige Beete nehmen. 

15) Die Rhabarberarten sind effeetvolle Blattpfianzen, wenr sieaufmässig fenchtem 


5” 
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A20 Ur. ü Fr 
Mo, 


8 
1835 Ricinus africanus, hoher Wunderbaum‘) (3. Abbläg,). = 


Be 
1837 » Belot Defougeres, sehr schön... k aurB te 
1838 » borbeniensis arboreus, baumartiger .... 6 1 
1839 » brasiliensis, brasilianischer, schön ........... 6 1 
1840 Ricinus communis, ge- 
wöhnlicher ...... 3 
1341 « communis major. 3 
182 »  giganteus glaucus, 
grosserblaugrüner 3 2 
1843 » guyanensis nana. 8 2 
1844 »  macrophylius 
atropurpureus, 
sehr schön ..... a} 
1845 »  puicherrimus, 
sehr schöner ro- 
ther niedriger... — 2 
1846 »  purpureus, pur- 
purrother W.... he 
1847 »  purpüreus eine- 
rascens, neu, 
schön....... A 5 
1848 » sanguineus, blut- 
rother W........ BT 
a 1349 » sanguineus glau- 
No. 1896-1854. Rieinus, (Habltus,) cus,graublau über- 
hauchter... _ 2 
1350 Ricinus sanguineus minor, kleiner ........- m ut 


A 


in 


2 Pfd., 50 Kilo 1 Ütr- des früheren Zoli-Gewichlen. 

320 Gr A Ir. 
| No, Sg Sg 
, 1851 Ricinus sanguineus tricolor, dreifarbiger art. Ki E 2 
\ 1852 » spec. von den Philippinen, De Blätter. — 2 
| 1853 » spectabilis, ansehnlicher. 3.00% 

1854 ” tunicensis, tunesischer W. —_— ih 
1855 Salvia argentea, Silbersalbei 2°) . ei —_ .% 
1856 Solanum aculeatissimum, stachelieher®) ......... — co 
1857 » atropurpureum; schwarzpurpurner, schöm ... 0% 
1858 » Balbisi, Balbis’s, schöner $4' hoher .. =. .% 
1859 » auriculatum, grösster Sri 2 
1860 » Cabiliense argenteum, mit glänzend silberweiss 
behaarten Blättern, sehr schön. ee 
1861 » ceinereum, aschfarbiger ......... —_- 2 

| 1862 » eitrullifolium, citrullenblätteriger .... —_— 1 
1863 » coceineum, scharlachfarbiger ee —_— 4 

‚1864 » Fontanesianum, neuer mit schönen Blättern "uud 

| Früchten, grossen canariengelben Blumen . _— 2 
1865 » giganteum, riesenhafter..ucaneaeeennenn ae —_ 4 
1866 » laciniatum, geschlitztblätteriger, sehr decoratir | 

| 1867 » Pseudocapsicum, beisbeerenartiger ......... —_- 2:2 
1868 » reclinatum, neu und schön, ähnlich dem 8. laci- 

1 niatum, mit grossen himmelblauen Blumen... — 2 
1369 » robustum, schönster SEE ae La —_— 3 
1870 » texanum, aus Texas, mit scharlachrothen Früchten — 1 
1871 ” Zuccarinianum, mit schönen blutrothen Früchten. — 1 

Andere Sorten siehe Topfgewächse, 
1872 Wigandia caracasana, prachtvollste Blattpflanze#) .... — 5 
1873 2 Vigieri, ebenfalls sehr. schön... . em» .. — 5 


er, 


; 


Die mit 9% bezeichneten sind mehrjährig, 


3% Grä Sr 
No. Sr Sg: 
1874 Agrostis argentea, silberweisses Straussgras U — 1 
1875 n HASIHORE SUOUHER „u .un une rar 
1876 ” nebulosa, nebelfeines Straussgras % (.Abb) — 2 
1877 » plumosa, federiges Straussgras... ee 
1878 » pulehella, niedliches Straussgras (a. Abbidg.) Ss 2 

No. 1870. Agrostis nebulosa. No. 1878. _Agrostis puleheila 

1879 Agrostis Steveni, schön N .....-..cn es en onececnnn u! 
1880 Andropogon argenteus, schön, mit prächtigen Rispen A .— 2 
1851 » bombyeinus, ande seidenartigen Aehren Y — 3 
188° n Sorghum 4 a sehn or Br. 5 1 


tiefgrandigen Boden stehen, werden aber kümmerlich auf trockenem, mageren Boden. 
Macht man wiederholt die Erfahrung, dass die Blätter schon im August absterben, 
so pflanzt man Kürbis, Tropäolen, oder andere annuelle Blattpflanzen daneben, um 
die leeren Stellen zu decken. 

1) Ich empfehle vor Allem die Rieinusarten, deren ansehnliches Laub dureh 
eigenthümliehe Farbentöne noch besonders wirksam wird. Sie dürfen aber nicht vor 
Ende Mai ausgepflanzt werden und erweisen sich für den oben erwähnten sogenannten 
warmen Fuss dureh die mächtige Entwickelung aller Theile sehr dankbar. Das tief 
ausgeschnittene, zackige, riesige Blatt des Rieiuus steht ganz einzig unter den Blatt- 
pflanzen da; sie empfiehlt sieh besonders wegen leichter Anzucht. Man könnte füg- 
lieb die grössten und rothstengelichen Arten die schönsten nennen, wenn nicht die 
niedrigeren s0 gut für den Rand grosser Gruppen wären, und die ganz grünen in 
Verbindung mit den rothen sich gegenseitig verschönerten. 

2) Verlangt Durchwinterung bei 4—5° Wärme und ist wegen Ihrer silberglän- 
zenden Blätter für den Garteurasen in der Einzelstellung zu empfehlen. Einige Ex- 
emplare, denen ich einen Platz in einem aus Oxalis tropaeoloides gebildeten Teppich 
angewiesen hatten ein imponirendes Ansehen. 

3) Die Nachtschattenarten sind theils Blatt-, theils Blütbenpflauzen zugleich und 
einige, wie 2. B. 8. Lycopersieum, Capsicastrum, eorniculatum, Melongena, texanum eto. 
zieren auch durch schön roth gefärbte, oder interessant geformte Früchte, Sie ver- 
langen s»ämmtlich frühe Aussaat im Warmhaus,oder Zimmer, so dass sie in Töpfen 
stehend, schon Eude Mai beim Auspflanzen wenigstens 6 Zoll hoch ‚sind. 8, atro- 
purpureum und laeiniatum können aber auch wie audere Sommergewächse im Mist- 
beet gezogen und von da un Ort und Stelle gepflanzt werden. Einige Arten kanz 
man immer durehwintern, weon man im August Stecklinge macht, 


1883 Anthoxanthum gracils, zierliches Ruchgras . 
1884 Arundo conspicua, aus Neuholland 2”) 
1885 Briza geniculata, gegliedertes Zittergras . 
1886 » maxrima, Riesen-Zittergras.. 
18897 » minima, kleinstes Zittergras. 


1893 Brizopyrum 
grünes ..... 
1339 Brizopyrum Sieukum, 
sieilischesBrizopyrum 9 1 
13:0 Bromus brizaeformis, 
zittergrasart. Trespe 
RSADD.Eeren> 5 1 
1591 Bromus purpureus, 
neu U. 
2 Ceratochloa = pendula, 
hängendes Hartgras. 3 1 
3 Chascolytrum erec- 
tum, Briza maxima 
ähnlich 2 . 


1394 Chloris barbata, bärti- 
ges Fingergras — 2 
1895 » emeullata,schöon 6 1 
1596 » elegans, ele- 
gantes’? „2777 Ur, 

- x s s 1897 myriostachya, 

No, 18%. Bromus brisaeformis, graciösen Zergras "8 
1898 Chloris truncata, sehr elegant für Gruppen ......... —_ 2 
1899 Chloropsis-Bianchardiana, sehr zierlich mit "hellrosa 

Aehbreu 4 CD _] 


Unter den interessanten Arten dieser Gattung ist 3. robustum zur Dacoration im 
Lande die schönste, mit den grössten Blättern. 

4) Unter den Blattpfanzen dieser Form unstreitig die schönste, mit den grössten 
Blättern. Erstere ist «berhalb heilgriin, letztere oberhalb dunkel, unterhalb weisslich- 
grün. Sie verlangen einen warmen Standort und werden am grössten in einem Laub- 
beete, wo man die im Topf angezogenen jungen Pflanzen Ende Mai hineinpflanzt. 

5) Die Gräser sind theils Blattpflanzen, bei denen in den meisten Fällen auch 
die interessante Blüthe zur Wirkung kommt, theils schätzt und kultivirt man sis 
nur zum Abschneiden für Dauerbouquets. Zu der sehr abweichenden Kultur bemerke 
ieh im Allgemeinen nur, dass alle Gräser zum Keimen viel Feuchtigkeit verlaugen 
und Wärme allen in diesem Stadium der Entwickelung dienlich ist. Zu den Gräsern, 
deren Blüthenhalme als Bougueimaterial am meisten geschätzt werden, gehören «die 
Agrostis, Briza, Chrysurus, Lagurus, Poa ehinensis, vor Allem aber der reizende 
Bromus brizaeformis, Stipa pennata und elegantissima, 

6) Reizend, ja geisterhaft nebelartig , wie weissgraus Nehelwölkchen schwebt die 
Blumenrispe über dem Boden, so dass der lateinische Beiname sehr glücklich ze- 
wähltist, Sehr hübsch sind kleine Beetchen auf Rasen, reizend einzelne Büschel in 
kleinen Töpfehen, die mau auf Miniaturgestellen und Blumentischen sehr, gut. ver- 
wenden kann. Leider dauert die Herrlichkeit nicht lauge und man muss auf Ersatz, 
pflanzen für die Beete denken. Zu Trockenbouquets ist dieses das leichtente. Die 
Saat will immer nass stehen. 

7) Das höchste Gras für uusers Gegenden, uusarem Wasserschilf yleichend, nur 
in allen Theilen grösser. 

8) Eine der schönsten zum Absshnaideu für frische and trockene Bonguali.. Vor- 
langt Aussaat im Vorherbst. 
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320 Gr.A It 
No. R dge 
1900 Cinna mexicana, sehr schön 9 ..ccccccc. ed 
1301 Coix chinensis, chinesisches Thränengras, neu ng 
sau 3 - 'axultata, hohen. Mi. Aalan  eeehane ER | 
19038 » Lacrymae, Hiobsthräne . # 401 
1904 Dactyloctenium aegyptiacum, schön .... et B 
1905 Diplachne fascieularis, nordamerikanisches Büschelgras. #6 1 
1906 Echinochloa eolona, mit gefleckten Blättern. —_ 4 
1907 » erueiformis, kreuzförmiges, neu —_ 4 
1908 Eleusine eoracana, krummährige E. 4 0 1 
1909 " » oligostachya, zierliche N 1 
1910 ” rigida, schön £ sa 
1911 » species ex China, niedrige sehr zierliche ... 10 2 
1912 Elymus- arenarius, Sand-Haargras 9 ....... 8.2 
1913 » caput Medusae, Medusenhaupt-, I _ 2 
1914 » giganteus, riesenhaftes 4 6 1 
1915 » Hystrix, struppiges 4.... 8 2 
1916 Eragrostis eylindriflora, Liebesgras..  ) 
1917 » elegans, zierliches Liebesgras #7 :1 
1918 . capillaris, haarförmiges ... ca 
13919 ” senegalensie, vom Senegal. —_— 2 
1920 Erianthus Ravennae, Woligras U°)., _- 38 


No. 
1921 Eryanthus Ravennae, mit violettem Schein 2, 


1922 Festuea altissima, 


höchsterSchwin- 

gel, 12’hochh X — 1 
1923 Festuea nigri- 

eans, schwärz- 

char 2 nano = .2 


1924 Festuca pectinel- 
la, kammförmi- 
KK azen: Yaen = 
1925 Festucastipoides, 
R blaugrüner, sehr 
zierlich Y..... — 2 
1926 Festuca viridi 
grüner: u. mat 
1927 Gynerium argen- 
teum, Pampas- 


10 


Hordenm jubaiom 


gras N:..:.= ee} 
1923 Gynerium argenteum roseum, rosenrothes A 5 
1929 » » BELMAL ni. eanernene DR — 5 
1930 Hordeum jubatum, Mähnen-Gerste*) (s. Abbläg.)... 8: ‚2 


1) Ein sehr zu empfehlendes Bouquetgras. 
2%) Erinnert an Gynerium, hat jedoch kürzere Blätter; da es im Freien aus 
dauert, verdient es Kultur. 

. 3) Das Pampasgras und seine unvergleichliche Schönheit ist so bekannt, dass Lob 
nicht am Platze wäre, Es soll nur daran erinnert werden, dass es unter guter Be- 
deckung den Winter aushält, ferner dass die Blüthenbildung nur dann sicher ist, 
weun das Grundwasser im Boden von den Wurzeln erreieht werden kann, oder wenn 
man sich die Mühe giebt, im Sommer, yom Juli an, täglich stark mit warmem Wasser 
zu begiessen, was am besten dureh senkrecht eingegrabene Drainröhren geschieht. 

4) Die Bartgerste ist eines der interessantesten, originellsten Gräser, 

5) Reizende Pflanze für Ampeln und Consolen für das Warmhaus; muss immer 
feucht stehen, 

6) P, plicatum und das breitere schönere suleatum (palmaefollum) sind Warm- 
hauspflanzen, die besonders in Sommer, in’s Freie gepflanzt, sich schön entwickeln. 

?) Die ‚wie. aus Silberflittern gebildeten grossen Risnen dieses reizenden Grases 


3200r A Pe 
No. Sge sgr 
1934, Isol&pis.gracilis, zierliches Gras für Ampeln u. Töpfe 4) — 5 
182% » DIGMEOR, WRERGIGON .. 4.0.0.0. 50er Are Sana —- 6 
1933 Lagurus ovatus, eiförmig: 10 2 
1933» Melica ciliata (s. Abbldg.) .. 10.2 
1934 Milium multiflorum, sehr hübsch... 22.222200 o2ecascn | 
IBSbE 5 DIESIDRBE 2. une Bene. Mon re anal 6 1 
1936 Panicum altissimum, Hirse, höchste . 8.72 
1937 » colonum, rauher Fennich ... ee | 
1938 D) erus galli, Hahnensporn .........ccuc.cc.. | 
1839 » orycinum, reisähnliche, schön 2 ur 
1940 » plicatum, faltenblätterige, sehr schön 4% ... — 5 
1941 » sulcatum, sehr elegant, —_— 3 
1942 ” tubereuliflorum .......... _ 2 
1943 » violaceum, violette, schön , Oh 
1944 » virgatum, ruthenförmige.... —_— 2 
1945 Paspalum elegans, zierliches Pfannengras _ 2 
1946 Pennisetum cenchroides , Feder-Borstengras . u... 
1947 » compressum, plattes.......-.reremeeeeen —_— 3 
1948 » fimbriatum, gefranztes Feder-Borstengras. — 3 
1949 ” longistylum, reizend... 1 
1950 » setosum 1 


Melica eiliata No. 1964. Stipa pennata 

3206r.& Pr 
No sge Sge 
1951 Poa chinensis, chinesisches Rispengras Ip 
1952 _'» 'sallu&, /HUBACH.. n.3..H rim malnae rmauhlerg agın an —..2 
1953 Saccharum Maddeni, dem Erianthus Ravennae ähnlich — 2 
1954 » BY IIRUTIEIEN a aa sera are an en ehe pn. 
1955 Setaria japoniea, Borstenfennich a 
1956 »  waeruschaela, lauglaariger Borsteufennich ..... 6.4 
1957. Stipa pubescens, weichhaariges Federgras. re rnrch 
1958 » capillata, haarförmiges 9 .......... 6: 1 
1959 » elegantissima, neu, sehr elegant u. decorativ ) — 5 
1960  » splendens, glänzendes .. — 3 
1961 » fomeattutinuchen Min tina ae ren 
1962 » iganten, TIeBipap. "ME" Nee Annlunan SESIUBATE HN, gast 
1963 » ..papposa, sehr zierlich N... sreseamnsnnnne —..3 
1964 n pennata, feines 2°) (s. Abbldg. — 1.18 
1965 Tricholaena rosea, sehr zierlich 1073 
1966 Tripsacum dactyloides, dreiähriges Löchergräs  . een 
1967 Umniola latifolia, breitblätteriges Spitzgras 4 ... 10 2 
1968 Zea Caragua, Riesen-Mais...... Bl | 
1969 » graeillima, Miniaturmais . ee | 
1970 » Cuzko, der höchste, schönste und grösste Mais ) — & 
1971 « _japonica foliis variegatis, prächtiger Bandmais') 2 1 
1972 ». minima, der kleinste.............. ern eb —_— 3 


aus Nenholland machen es zu einer sehr werthvoilen Pflanze, die sogar unter der 
Pracht der grossen Erfurter Ausstellung allgemeines Anfsehen erregte. Kultur am 
besten zweijährig, bei frostfreier Ueberwinterung der Pflanzen. 

8) Das gemeine Federgras ist bekannt genng, findet aber neuerdings so viele 
Anwendung, auch zum Aufputz der Damenhüte, dass die Kultur angelegentlich em- 
pfoblen werden kann. Liebt trockene, sonnige Stellen nnd Kalk- oder Lehmboden. 

9) Dies ist die grösste Maissorte und zeichnet sich besonders durch breite 
Blätter aus. 

10) Weissbunter japanischer Mais. WoHl keine bunte Blattpflanze ist mit grösserer 
Wärme und Anerkennung aufgenommen, als dieser Mais. Bei einer Höhe von 4 bis 
5 Fuss biegen sich die leichten, prächtig gezeichneten Blätter in eleganten Bogen 3 
bis 4 Fuss lang wechselständig vom Stamme ab. Prächtige Zeichnung, eleganter 
Habitus, rascher Wuchs, Alles vereinigt sich, um die Aufgabe bei jeder Decoration 
auf's Vortheilhafteste zu erfüllen 


PS 
&, 


Schlingpflanzen. 


20 Aranım — 1 Dib., » Ko — 1 Pfa., I Kilo = 2 Pfü,, 50 Kilo = 1 Ctr. des früheren Zoll-Gewichtes, 


Schlingpflanzen. ') 


Dje,mit U bezeichneten sind mehrjährig. 


No. 1978. Abobra viridifiora. 3 No 1974,% Adlumia eirrhosa. 


220 6:3 Fr. 
No, dr sg 


1973 Abobra viridiflora. mit !zierlichen scharlachrothen 


Früchten u. schönen geschlitzten Blättern?) 9 (s Abb) — 3 
1974 Adlumia eirrhosa, rankende Adlumie®) (s. Abbldg.).... — 6 
1975 Aristolochia altissima, höchste Osterluzei ............. — 2 
1976 » Sipho, grossblätteriger Pfeifenstrauch‘) 4. — 3 
1977 Bryonopsis laciniata erythrocarpa, mit sehr vielen 
kleinen purpurrothen, weissgestreiften Früchten .... — 2 
1978 Cajophora lateritia, ziegelrothe Cajophore ?)(s. Abb. S. —_ 4 
1979 Cobaea scandens, kletternde Glockenrebe ®) ......... — #8 
1980 Coccinea indica, mit schneeweissen Blumen und scha: 
lachrothen Früchten W ............0220+.- zu h, 


3981 » Mac Kenni, scharlachrothe Früchte, weiss 
gantreift ...un.an... een nar en 
1982 Cyclanthera explodens, schnellwachsende Cyelanthere’) — 3 
1988 ” pedata, fussförmige Cyelaunthere .......... — 1 
1984 Cucurbita melanosperma, Augurienkürbis') ... 2% 
1985 Dolichos Lablab, Lablab-Fasel) . F N 


1986 > albiflorus, weissblühende .. Bee _— 38 
1987 ° » giganteus, riesige, aus Texas. .... —_ 4 
1988 Eccremocarpus scaber, scharfe Schönrebe'") U — 38 


1980 Echinocystis lobata, sehr schnellwtichsig 


1) Die Sehlingpflanzen bilder is unseren Gärten einen unentbehrlichen Schmuck, 
weicher durch keine andere Pflanzengattung zu ersetzen ist. Sie sind gleichsam 
das vermittelnde Element zwischen den niedrigen Blumengewächsen, den höheren 
Sträuchern und den höchsten Bäumen, indeın durch sie der Uebergang von einer 
Form zur andern bewerkstelligt wird, Denn wir haben Schlingpflanzen, welche sich 
durch reichliche und schöne Blumen, andere, welche sich dureh zierliches und ele- 
gantes Laubwerk und weniger durch Blumen, und endlich solche, welche sich nur 
durch ihre oft grandiose Belaubung auszeichnen. Ferner erreichen sie alle möglichen 
Höhenunterschiede; zarte und kleine his zu 5—# Fuss, böbere bis 12—16 Fuss empor- 
strebend und wieder andere, welche die Spitzen der höchsten Bänme erklimmen. 
Eine so reichliche Auswahl bat uns die Natur gegeben, so dass wir zu jeder nnrmög- 
lichen Verwendung passende Individuen haben. Soll ein zierliches Drahtgeflecht 
bekleidet werden, so ist das zierliche Laub der Adlumia oder der Maurandien ge- 
eignet; will man freistehende Säulen bekleiden, oder Prramiden aufbauen, so kann 
man die Ipomöen und Tropäolum-Arten benutzen; handelt es sich darum, ein 
niedriges Gitter oder Spalier zu schmücken, s0 giebt es nichts Reizenderes, als dis 
Latbyrus-Arten, oder in geschützter, sonniger Lage die Thunbergien; soll ein Rasen- 
stlick zierlich wit Festons umkränzt, oder sollen hochstämmige Rosen durch Gu 
landen verbunden werden, so stellen wieder die Ipomden, Cajophora, die Garten- 
winde, Schönrebe, der Kammsame u. s. w. eine reichliche Auswahl. Und Alle ver- 
einigt, bekleiden in unverglelehlieber Schönheit Wände, Felsenstücke, Treppenfluch- 
ten, Veranda’s u. s. w,, in deren Sebatten man gegen die Sonnenstrahlen achützende 
und erguiekende Erholung findet. Bei Verwendung der Schlingpflanzen kommt es 
vorzüglich darauf an, dass besonders auf Harmonie zwischen dem Stützpunkte und 
der aufklimmenden Pflanze gesehen wird, hier besonders kann nur Gleichgestaltetes 
sich paaren, wenn es einen guten Klang geben soll, Ein zierliches Drahtgestell, 
nit massivem, mächtigen Laubwerk umschlungen, wird unschön erscheinen, ebenso 
gierlicher Laubwerk an einer kräftigen, in die Augen tretenden Stütze, Nur schwach 
klimmende, allein an hoch emporragenden Stützen, machen einen dürftigen Ein- 
druck, und mächtig sich ausbreitende an niedrigen Geländern erregen die Befürch- 
tung, dass letzteres durch ilre Last erdrückt werden könnte und erwecken deshalb 
beim Beschauer Unruhe. Bei der Kultur der Schlingpflanzen ist es eine Hauptbe- 
dingung, dass in jeder Weise anf eine üppige Entwickelung hingewirkt wird, weshalb 
die Pfanzstellen in der bei den Blattpflanzen angegebenen Weise vorzubereiten sind, 

2%) Sehr schöne, leicht gebaute Schlingpflanze mit tief geschlitzten Blättern, an 
Geläudern und Glaswänden anzuwenden, wo sie nur halb verdecken sollen. Die 
knollige Wurzel kann im Warmhaus oder Zimmer, in Sand eingeschlagen, über- 
wintert werden. 

3) Unter allen ephenähnlichen Schlingpflanzen gleicht keine an Ansehen der Blätter 
so sehr dem Epheu, und zwar tippig gewachsenen grosablätterigen. Diese Pflanze 
verlangt einen warmen Standort, wächst danz fippig. und bildet Knollen. welche 
warm (mie Dannz aufbewahrt) überwintern, 


No. 

1990 Ipomoea bona nox, 
stachelige Trich- 
terwinde . ee 

1991 »  coceinea, schar- 

lachrothe Trieh- 
terwinden.en uud x 
1992 .» coceinea. lutea, 
gelbe Scharlach- 
Trichterwinde. 5 2 
1993» grandiflora, 
grossblumige 4 — 2 
1994 »_ hederaceagrandi- 
flora _superba, 
himmelblau, 
weiss gerandet. 10 2 
1995 » _ hederacea grandi- 
tlora alba, gläı 
zend weisse Blu- 
MEN Aeneceare ee | 
N6. 900%. Ipomoea purpurea. 
1996 Jpomoea hederacea grandifl. atroviolacea .......u....... 102 
1997 ” » »  Hilaeina . .? Dr Sb ° 
1998 ” limbata, weissrandige ... E £ Br 
1999 » » elegantissima, schön ..... en: 
2000 » Nil, himmelblaue ........... Be 0 DR k ! 
2001 » purpurea Michauxi, Michaux’s Pürpur- 
Trichterwinde ). SARB rt 5 
2002 D sp. de India... Y 5 1 
2003 » pinnata ....... 1 
2004 » e dunkelblau ı 
2005 » s la en. a 1 
2006 » ” VOBA.2une.. 4 1 
2007 ” violett gestreift . > 1 
2008 » WERE... EN RT 2 ER 1 
2009 » a weiss, blau gestreift (s.Abbläg.).. 7 1 
2010 ’ J weiss, rosa gestreift ............. 5 1 
2011 kermesina, carmoisin ....c.....: 01 
2012 n alba intus rosea, weiss, innen rosa 5 ij 
2013 v atrosanguinea, dunkelblutroth. oe 
2014 ” » alle Sorten gemischt. . . ng 
2015 ” Quamoclit, gefiederte '?) ....... « 8 1 
2016 n » A. albo, weisse ..... DR: Be 
2017 » » » roseo, rosenroth ............ 59 
2018 n reniformis, nierenblätterige, gelb und weiss. — 
2019 ” violacea vera (rubro-coerulea), hellblaue... — 
2020 » s » flore albo, weissblühende... — 4 


4) Da die Anzucht dieser herrlichen, holzigen, grossblätterigsten aller Schling 
pflanzen aus Samen sehr sicher ist, so empfiehlt sie sich in allen Fällen, besonders 
aber, wo sie in der Nähe nicht als Pflanze zu bekommen ist. 

5) Diese prächtig orangenroth blühende, schön belaubte Schlingpflanze hat der 
Vorzug, dass sie im Schatten gut gedeiht, zweitens, dass man sie an Stellen pflanzeı 
kann, wo das Publikum sieh an Blumen vergreift, indem Blätter, wie Blumen, s« 
brennend stechen, dass Niemand zwei Mal hingreift. Bei zeitiger Ssat erhält mar 
im Mai Pflanzen, kann aber auch im Sommer gesäete frostfrei überwintern. Dii 
Samen werden in warme Beete oder Töpfe ausgesäet; die jungen Pflanzen iı 
kleine Töpfchen piqnirt und dann später ins Freie, oder grössere 1öpfo gepflanzt. 

6) Eine unserer prächtigsten wınnen. Gedeiht gut in euer Mischung von Laub 
und Msitbeeterde, mit etwas Sand gemischt. Die Pflanzen zieht man im Warmbeet 
an, Anfangs Juni setzt man sie Im Topfe an eine sonnige, mit Bindfaden bezogen 
Wand. Im Winter werden sie iu einem hellen, sonnigen Zimmer bei 5—10° Wärm 
gehalten und spärlich begossen. Im Sommer bewässert man sie desto reichlicher 
In jedem Frilhjahre setzt man sie in grössere Töpfe. 

7) Diese zierliche, ausserordentlich rasch wachsende Schlingpflanze gewinnt noc] 
an Werth durch die beim Angreifen explodirenden reifen Früchte, was zu manchen 
Scherz Veranlassung giebt. 

2 Siehe die Bemerkungen zu den Kürbissen in der I. Abtheilung. 

9) Siehe die Bemerkung zu den Kürbissen. 

10) Eine unserer prächtigsten Kletterpflanzen, welche aber in der Regel false! 
behandelt wird. Eeeremocarpus (Calampelis) wird in einen Napf mit guter, etwa 
sandiger Mistbeeterde gesäet und fast ganz unbedeckt gelassen und bei stete 
Feuchtigkeit an einem mässig warmen Ort gehalten. Die einzelnen, in Töpfe ge 
setzten Pflanzen hält man einige Zeit unter Glas und später im Freien, wo man si 
fortwährend im ne hat und an Wasser keinen Mangel leiden lässt. In einer 
mässig warmen Lokale (#—8°) durehwintert, werden im Mai einige Nxemplare in’ 
freie Land an eine sonnige Wand gepflanzt, wo sie reichlich blühen. Rinige Exem 
plare kann man in grössere Töpfe pflanzen und hinter dem Glase bei reichliche 
Lüftung blühen Iassen und nach der zweiten Durchwinterung als besonders en 
wickelte Exemplare in das freie Land setzen. 

11) Die nachstebenden Varietäten der Trichterwinde gehören zu dem reizendate, 
Decorations-Material und sind so wenig schwierig, dass sie fast unter allen Verhält 
nissen gut gedeihen und prächtig blühen, Man kann sie gegen die Zäune pflanzer 
Spaliere damit bekleiden, an drei mit der Spitze zusammengeneigten Stangen x 
Pyramiden erziehen, mit ihnen nackte Stämme decoriren. Die schönsten sind Michaux‘ 
dunkelblau, weise, innen rosa, dunkelblutroth. 

12) Zeichnet sich vor allen übrigen durch fein gefiederte Blätter aus und ist seh 
hübsch im Topf, um sie an Fäden im Fenster in die Höhe zu riehen, Blumen schar 
lachroth, was ausserdem bei Winden nicht so oft vorkommt. 


Schlingpflanzen. — Samen von mehrjährigen Zierplanzen (Stauden ) 


29 Gramm = 1[; Lib,, Ya Kilo = 1 Pfd,, 1 Kilo = 2 Pfü., 50, Kilo.= 1 Ctr. des früheren ZoU-Ganl 


320Gr& Ir 
No. Sge. Sge 
2021 Lathyrus latifolius, breitblätterige Platterbse ') A ..... 7 1 
2022 » » fl. rogeo, rosablühende Varietät Q. 7 1 
2028 » » il. albo, reinweisse, schön 9..... — 3 
2024 » azureus, himmelblaue, schön Be 
2025 » giganteus, riesige ] . a 
2026 « nova species, violettpurpurne, dunkel geadert 5 1 
2027 » odoratus, duftende Gartenwicke ‚die schönsten 
gemischt, 1 Id 12 Sge In nl 
2028 » » roth gestreift . i Spret 
2029 » » weiss A | 
2030 » » roth und weiss... Taral. 
2031 » » purpurn und blassblau Io ral 
2032 » » zinnoberroth ... Zurgl 
2053 » » Captain Clarke, ros: 
dunkelblau, sehr schön.......... 2 ..1 
2034 » » dunkelpurpurn gestreift... Kent 
2035 » » PUrPUID .....ssemernns Er, 2 1 
2036 » » scharlachroth, neu und sehr schön 2 1 
2037 » » Kronprinzessinn von Preussen, mit 
zartfleischfarbenen Blumen, sehrschin 2. 1 
2038 Lophospermum.seandens, kletternder Mähnensame )K — 5 
2039 » grandiflorum, neu... ..„ünunmesäpessnne 7,108 
2040 Maurandia albiflora, weissblühende Maurandia®) —- 5 
2041 0 Barklayana, Barklay’s...........- ] 
2042 » Emeryana, ro8ea, ......urcemenerenanen — 3 
2043 » » violacea, violette ..... —_ 8 
DAL » Laceyana, LOSU . .ouoennnenunune _ 3 
2045 » purpurea grandiflora, grossblumige —_ 53 
2046 » semperflorens, immerblühende .... _— 3 
2047 » » violacea, violette . a a 
2048 » schönste Sorten gemischt.... 28 — 3 
2049 Momordica Balsamina, Balsamapiel.... E ann 
2050 » Charantia, bitterer . eo RR en Kt 
2051 Passiflora foetida, stark riechende Passionsblume .. —. 2 


205% » gracilis, schlanke .......... ru... Bi re 2 
2053 Rhynchocarpa dissecta, mit Tausenden von schönen 
orangefarbenenFrüchten,sehrelegant]_ — 
2054 » rostrata, neu und zierlich. 
2055 Scyphanthus elegans, schöne Tassenblumen ) 
2056 Syeios angulata, rankende Haargurke°) ..... 
2057 Thunbergia alata, geflügelte Tunbergie‘) ... 
2058 » » alba, weiss blühende...... 


am) Gr Ar 
N. Ige de 
\ 205% Thunbergia alata 
aurantiaca, orange- 
blühende ........ —n:.2 
2050 Thunbergia alata 
Bakeri, reinweisse,, .— 2 
2061 Thaunbergia alata, 
gemischt ........- —. u? 
2065 Tropaeolum majus, 
grosse Kapuzi- 
nerkresse, ge- 
mischt 1 
20654  « majus, atropur- 
/pureum, dun- 
kelbraune....., 3 1 
2065  »  majus eoceine- 

No. 1973.} Cajophora lateritia um, scharlachrothe. 3 1 
2066 Tropaeolum majus Duuett's Orange ae Was 4 1 
2067 » „  Heinemanni, Heinemanu's bronz 5 1 
2068 ” iuteum, gelbe ....... Rn FEN 4 1 
2054 v »  Regelianum, Regel’s purpurviolette,. 5 1 
2070 » » Scheterianum, strohgelbe .........5 1 
2071 » a » eoceineum,scharlachrothe 5 1 
2072 » Lobbianum Caroline Smith, schr schin ). — 3 
2073 » D) Chaixianum . 43'3 = 5 
2074 » » soceineum multiflorum, feurig. - 3 
2075 » » flammulum grandiflorum .......— 3 
2076 » » Ge&ant des Batailles, blutroth.... — 8 
2077 „ » Kronprinz von Preussen . 3 
2078 s » Lili Smith, schön _ 3 
2079 » » Monsieur Calmet.... s — 3 
2080 „ » » BERrIAL ers Pe Er; 
2081 ) » Napoleon IIL., roth und geb — 3 
2082 » » Queen Victoria, feurig-roth, 

gelb gestreift...... . s —,..8 
» » Triomphe de Puebla —.,..3 
” » ) de Gand ........ ee : 
» » Lucifer, mit leuchtend scharlach- 

rothen Blumeu ............ —.5 
” » alle Varietäten gemischt ..... — 2 
» peregrinum (canariense), canarische gefranzte *) — 3 
» hybridum Brillant, dunkelstes Scharlach..... — 


XII. Samen von mehrjährigen Zierpflanzen (Stauden). 
xc&> Ich führe nur solche, welche wirklichen blumistischen Werth haben. EB 


Besonders empfohlen: Elite-Ausstattungs-Sortimente der schönsten mehrj 


rigen Zierpflanzen, 30 arraugirt, dass mit deu- 


selben vom Monat April bis zum Spätherbst ein andauernder, abwechselnder Flor in allen Farben und Höhen geschaffen werden kann. Ich 


offerire diese Sortimente in 3 Grössen und zwar: 


No. IL für grössere Gärten ame Ti She, dge 
» .D. »  mittelgrosse Gärten . 3 a mm 
» HI » kleine Gärten ...:-.. 2, vll 
320 Gr.& Fr A20Gn A Fe 
x. Se &ae No. se Se 
2089 Acanthus, s. Blattpflanzen. 2097 Agrostenıma coronaria, rothe Vexirmelke '®)...... Be: 3 
2090 Achillea Millefolium fl. roseo, rosenrothe Schafgarbe... — 2 2098 » D alba, weissblühende ..... Fe 
2091 Aconitum Kutznezofß (s. Abblig. S. 40) *) —.5. 209 D a bicolor, weiss und roth .. | 
2092 » Tauscheanum ... 2.2: 02er 2000. in ON » Flos Jovis, rothe Jupitersblume...: Bunad 
2093 » pyramidale, pyramidaler ...... ..... — 2 201 Allium azureum, blauer Lauch, schön .....: din 4 _- 2 
2094 Adenophora Lamarcki, Lamarck's Drüsenträger — .2 2102 » fragrans, wohlriechender Lauch ......... Fe 1 
2095 » latifolia, breitblätteriger .......... . ...— 2 2103 Alstroemeria aurantiaca, orangefarbige Alströmerie')) — 2 
2096 Adonis vernalis, gelber Frühlings-Adonis ......... BER 1 2104 » shilensis J Raub. une 8 


1) Die bier aufgeführten Platierbsen sind vortreffliche Rabattenzierpflanzen und 
verdienen allgemeine Anpflanzung. Sie erfordern einen recht tiefen, fetten, mägsig 
teuchten Boden. Der Same der ausdauernden Arteu Iiegt oft über ein Jahr In der 
‚Erde. Alte Pflanzen vertragen das Verpflanzen schwer. 

#) Im Frühjahre im Mistbeete erzogen, einzeln mehrmals in angemessene Töpfe 
gefanzt, und unter (ilas gehalten, wachsen sie schr rasch und werden endlich in 
ihren Töpfen in’s Freie gestellt. Bei 5—5° Wärme überwintert, kommen sie in 
8—9zöllige Töpfe. Man hält sie noch einige Zeit unter den Fenstern eines Mistbeetes 
und bringt sie dann in das Fenster eines Wohnzimmers, wo sie, su ausgespannten 
Fäden emporlaufend, eine reizende Decoration bilden, oder man pfanzt sie Ende 
"Mai an eine sonnige Wand. 

3) Die beste Weise, die schönen Maurandien zu verwenden, ist die, dass mau sie 
:an einer nach Süden oder Osten gewendeten Mauer au aufgepannten Fiden zieht, 
‚an welchen sie bis 12 Fuss emporkletteru. Man säe den Samen in Töpfe und senke 
diese in’s Warmbeet ein. An die Auspflanzung in das Freie darf man nicht vor An- 
fangs Juni gehen. Auch im Zimmer gedeilen sie zut und entwickeln im Fenster 
‚einen reichen Flor. 

4) Eine zwar sehr schöne und reichblüihende Schlingpflanze, welche aber sehr 
z&rtlich ist, die wärımste Stelle des Gartens verlangt und anhaltendes Regenwatter 
nicht verträgt. Am besten gedeiht sie an einer südlich exponirten Wand mit etwas 
eit vorspringendem Dache, wo sie nicht ungelegener Feuchtigkeit ausgesetzt ist, 

5) Die schnellwlichsigste aller Schlingpflanzen, mit grossen handförmigen Blättern 
und kleinen gurkenartigen Früchten. Sie wird aber bald unterhalb kahl und darf 
daber nur in Verbindung mit niedrigeren Schlingpflauzen angebracht werden, welche 
die unten kahl gewordenen Stengel decken. 

6) Die Thunbergien müssen in nicht zu warmen Wohnzimmern im Fenster 
‚durchwintert und während dieser Zeit mässig bewässert warden, So oft as angeht, 


lüfte mau sie, da sie sonst den Angriffen der Milbeuspinne erliegen. Busser aber iak 
es, sle wie Sommergewächse zu erziehen. In diesem Falle werden sie im März 
in das Warmbeet gesäet, später gahörig abgehärtet und Anfangs Juni in das Freie 
gepflanzt, 

u 7) Die Lobbianum-Varietäten sind das Schönste, was die Schlingpflansen-Gruppa 
zu bieten vermag. Am besten erzieht man auch sie wie Annuelle. Man legt die 
Kerne einzelu in kleine Töpfehen und senkt sie in's Warmbaet. Anfangs Juni setzt 
man die schon ziemlich stark gewordenen Päanzen in’s Freie, Vorzüglich schön 
machen sie sich sortenweise auf der Rabatte in Pyramidenform erzogen, in der Art, 
die unter Ipomoea angegeben. Manche der obigen Sorten blühen so üppig, dass 
das Laub vor der Menge der Blumen ganz verschwindet. Gegen eine niedrige Maner 
gepflanzt, erheben sie sich bald über dieselbe und bilden auf der andern Seite äusserst 
reizende Bahänge. Besonderen Werth haben diese Trop. als Winterblüher. Es gibt 
Zeiten, wo im Warmhause ausser den Tropäolen keine anderen hochrothen Blumen 
zum Abschneiden da sind, Hierzu eignen sich Stecklinge von bühbaren Zweigspitzen, 
im Juli gemacht. 

8) Die Vorzüge dieser schnell wachsenden reisenden Schlingpflauze werden of 
dadurch beeinträchtigt, dass bei Hitze die unteren Blätter bald gelb werden und 
die naeh Alles vernichten. Beides wird anf einem schattigen Standort sehr ver- 
mindert, 

9) Sohöne dunkalgrüäne Belaubung, tierblaue Färbung der Blumen, Andauernder 
Flor, zeichnen diese Staude aus und wird dieselbe besonders empfohlen. 

10) Gehören zu den besten Stauden, da sie leicht, voll und anhaltend blühen, 
sich zur Füllung ganzer Beete eignen, noch kurz vor der Blütke verpflanzen lassen, 
und Schatten und schlechten Boden vertragen. Fa Ist gut, Öfters junge Pdanzen aun 
Samen zu erzielen. 

11) Um diese beiden prächtigen Alstrdmerlan 


ehr Appig im fratan Klandr zu 


20 &ramm = Vs Lih,, ’; Kilo 


1 Pri 


1 Kilo = 2 


420 e. 
Mt 
10 


No. 
2105 Alyssum saxatile, Goldkorb') CE: 
2106 » » eompactum, dichtblüthiges Steinkraut 
2107 » argenteum .... 
2108 Ammobium alatum, weisse Immortelle ..... 
2109 Anchusa incarnata, incarnatrothe Ochsenzunge ....... 
2110 ” italiea, italienische (s. Abbldg.) ?) 
2111 » sempervirens .... 


wenn cn? 


No. 2091-209 Habitus. No. 2110. Anchusa italica. 


Aconitum, 


2112 Anemone chinensis coronaria, chinesische immerblühende 


Garten-Anemone, gemischt?) .. —.3 
2113 » » coceinea, scharlachrothe .. & —_ 4 
2114 Antirrkinum majus, Löwenmaul, gemischt#)...... arak 
2115 » » candidum, glänzend weisses 102% 
2116 bi » leuchtend fuchsrothes Da 
2117 » ” Galathee, carmoisin u. weiss... 10 2 
2118 » " nigrescens, tiefpurpurn a ar 
2119 ’ 2 striatum, prächtig gestreiftes... — 2? 
2120 » » nanum striatum, Zwerglöwenmaul — 2 
2121 » » »  album,weissesZwerg-..... 10 2 
2122 » » » Brillant, scharlach mitGelb F 
und Weiss ............ 10 2 
2123 » » » Firefly, orangescharlach 
SOEBEN ee 1 2 
2124 » » Galathee, c&rmoisin mit 
Weiss ..... ee 104.2 
2125 » ” » kermesinumsplendens ... 10.2 
2126 » > » Inteum striatum, cana- 
riengelb ...... Der „120 2 
2127 » » » papilionaceum, dunkel- 
blutroth mit Weiss .... 10 2 
21272 » ” » Garibaldi, magentaroth.... 12 2 
2127b » ” » Delila, earmin mit weissem 
Sehhind ...... 2). a 
2127e » 2 aurea, goldgelb.. 2 
2128 » » » Tom Thumb, neu........ 1 
21282 » » » [f album, weiss — 3 
2128b 2 » ) » » HanilV... — 3 


baben, bereitet man ihnen in sonniger, warmer Lage ein etwas sandiges, doch nahr- 
haftes Beet mit guter Drainage, legt einen Rahmen darum und deckt ea beim Heran- 
nahen des Winters mit einer starken Schicht trockenen Laubes, und bei anhaltendem 
Regen noch mit Decken oder Läden. Zeitig im Frühjahre aber muss das Laub weg- 
‚eräumt werden, da sie frth zu treiben beginnen, und die Pflanzen während deı 
Nacht durch Strobdecken schützen. 

1) Unter den Steinkrautarten ist die „Goldkorb“ genannte Päanze, A. saxatile, 
besonders die gedrungener wachsende Sorte compactumy, eine Decorationspflanze 
ersten Ranges, Sie liebt Sonne und scheut Nässe. 

2) Eine raschwachsende, üppiges Grün entwickelnde Staude, die mit ihren 
Vergissmeinnieht ähnlichen Blumen die Gärten ausserordentlich zieren. 

3) Die prächtige immerblühende chinesische Anemone bildet Knollen, wird aber 
besser aus Samen erzogen. Man säet ihn in Haideerde oder sandj Lauberde, 

‚iquirt die anfgegangenen Pflänzchen zeitig und hält sie kühl und nicht zu sonnig. 
päter pflanzt man sie in das Land in älnliche Erde, und überwintert sie, etwas 
mit Laub oder Moos bedeckt. { 

4) Früh, mässig warm erzogen und eiumal piquirt, blühen diese Zierpfanzen 
schon im ersten Sommer reich und schön. Ja man pflegt sie fast allgemein als Som- 
mergewächse zu erziehen. Man kann sie aber auch im Herbst in Töpfe pflanzen 
und unter sehr mässiger Bewässerung frostfrei dnrchwintern. Von vorzüglichem 
Bfieet sind die Zwergsorten, welche in Wuchs und Colorit sick aus Sameu beinahe 
ganz constant reprodueiren. Unter diesen sind besonders A. Brillant und papiliona- 
ceum beständig und werthyoll. 

5) Die Ackelei sind sehr leicht aus Samen zu ziehen, indem jedes Korn aufgeht. 
Die schnelle Vergänglichkeit der Blüthe lässt zu wünschen übrig, aber sie ist so 
prächtig und originell, die Pdanze selbst so schön mit ihren üppigen Blättern, dass 
man jenes leicht vergisst. Alle wachsen gut im Schatten, sind daher vortreflich für 
Gebüsche, verwildern sogar leicht in diesen, 

6) Die kupferrotben schönen Glockenblumen erscheinen noch vor denen des ge- 
meinen Ackelei. Da sie in schneelosen Wintern leicht erfrieren, so ist es gut, sie zu 
bedecken. 

7) Aussaat im Topfe. 

$) Man vergesse nicht, dass die Pflanzen in jedem Frühjahr getheilt und umge- 
pflanzt werden müssen, wenn sie nicht ausarten und in das gewöhnliche Gänse- 
blümehen umschlagen sollen. Aus Samen erhält man verschiedene Sorten, darunter 
solche, die weit schöner sind, als die Mutterpflanzen, und man hat die Möglielkeit, 


Samen von mehrjährigen Zierpflanzen (Stauden). 


Pfd,, 50 Kilo — 1 tr. des früheren Zoil-Gewichtes. 


ET a® 
N PR. 
« Autirrhinuam majus nanumTom Thumb rubrum'stria- 
tum ..... — 
2128d ; D) D) » Brillant .... — 
2128e » ) » luteum, 
schwefelgelb — 
2129 ” die neuen Zwergsorten gemischt ....... 6 
2130 D) Bar EEE PIpn et BEN REF Be 
2131 Aquilegia alpina, Alpen-Ackelei®) 2. ......-rr.--0r000+ —_ 


arctica, nordischer s6harlachrother Ackelei°) 


2132 » = 
2133 » caryophylloides, nelkenartig gestreifter, gefüllt -—— 
2154 » Durandi, schön gestreifter ...... - en 
2135 » formosa fl. pl., wohlgestalteter.........-- 10 
2136 » » rouseo pl., brillant rosenrother ... 10 
2137 . glandulosa, drüsentragender'....... B 10 
2138 » » vera:.... : ok a —_ 
2139 » leptoceras hutea, dünnsporniger gelber ..... _ 
2140 » olympiea, neu ...... ge au 
2141 » Skinneri, scharlachrother, schönster von allen — 
2142 » stellata rosea pl., sternblüthiger ............ 12 
2143 } Vervaeneana fl. pleno, prachtvoller...... — 
2144 » vulgaris Al. pl, in schönen Farben gemischt 6 
2145 » Wittmaniana, Wittmann’s ....ceceeuecseene_ 
2146 Arabis alpina, Alpen-Gänsekraut .. nn 
2147 Arctotis grandiflora argentea, Silber-Bärenrohr .... — 
2148 Armeria dianthoides, dianthusartige rothe Gramelke. 10 
2149 » formosa, sehr schöne .......2.0csse0000. 1% 
2150 » maritima purpurea, Meerstrands-@ h 2 


2151 Asclepias incarnata, schöne fleischrothe Seidenpflanze. . 


2152 Astragalusalopecuroides, fuchsschwanzähnlicherTraganth & 
2153 » galegiformis, gaisrautenartiger Traganth .... 10 
2154 Aubrietia graeca, schöne neue Frühlingsblume’) . 

2155 Bellis perennis fl. pleno, Maasliebehen ,) .... 

2156 Campanula carpathica, karpathische blaue Glocken! 

2157 » celtifolia, sehr schön... -. 
2158 » eximia, vortreffliche ... 8 
2159 » grandis, grosse. ....... „ng. ck _ 
2160 » macrantha, grossblumige blaue, 3° hoch, schön — 
2161 »  Mediumfl.pleno, gefüllte blaue, Marietten-") — 
2162 ” E) ” E u ER FHRIBHRAT - 
2163 ” 2 h »  rosenrothe 

2164 & ee MERT 

2165 ” u ’ » blassblaue . 5 

2166 röthlichweisse... 

2167 n » gemischt, ..... 


» pyramidalis, blaue Pyramiden- !%)... 


» 'weissblühende. .........-.. 
»  rhomboidea A, pl.var. soldanelliflora, sehr 
graciös, mit feinen gefüllten Blumen!) 

» trachelium, Halskraut-Gl. . 

» fi. albo 

Catananche coerulea, blaue Rasselblume 
» » fl. albo, weisse... 

» » bieolor A. pl. H 
Cedronella cana, mit dunkelrothen Blumenähren . 
Centaurea candidissima BEER 
2178 » Fenzlii, Blume gelb, Belaubung silbergrau 
2182 Cerastium Biebersteini, grossblumiges Hornkraut’?). 
e ” tomentosum, filziges Hornkraut. o....... 


sich durch Aussaat schnell viele Pflanzen zu verschaffen, wenn die alten Pflanze 
bei starker schneeloser Kälte sämmtlich zu Grunde gegangen sind. 

9) Gehört unbestreitbar zu den brillantesten und besten Decorationspfianzen fi 
Land und Topf, und ist von Jedermann leicht zu ziehen, Aussaat im Mai, Pfla 
zung 1 Fuss weit auf beliebigern Becte, im folgenden Frühjahr, im April erst auf de 
bestimmten Platz, wo man die blauen mit den weissen abwechselnd pflanzen kam 
Die für Töpfe bestimmten Exemplare kann man kurz vor der Blüthe einpfianzen 
Brieht man die verblühten Biumen bald ab, so entwickeln sich die daneben sitzend« 
verkümmerten Knospen, und man hat in 14 Tagen nochmals einen vollen Flor. Iı 
Zimmer halten sich die Blumen wochenlang. Nicht selten entstehen aus Samen « 
füllte Sorten, was natürlich noch sicherer ist, wenn man Sameu von gefüllten B) 
men aussäet. Anzucht alljährlich aus Samen, weil nur zweijährig. 

9a) Campanula medium fl. pleno, vervollkommnete gefüllte Glockenblume; ie: 
prächtige Staude ist durch den Fleiss eines emsigen Gürtners so wundervoll vervo) 
kommnet in ihrer Füllung, dass ich solche mit Recht als etwas wirklich Ausg 
zeichnetes empfehlen kann; die Glocken sind so stark gefüllt, dass sie immer vo 
Neuem aus dem Innern des Kelches Blumenblätter treiben, bis sie zur vollständige 
Entwiekelung einer schön gefüllten Centifolie gelangen. 

10) Diese Glockenblume kann wohl für eine der schönsten dieser Gattung e 
klärt werden; obschon die 5—6 Fuss hohe, von unten bis oben mit Blüthen besetzt 
meist nur einstengelige Pflanze, auch im Lande prächtig ist, so kommt sie doch er 
im Topf zur rechten Geltung und hält sich im Zimmer 4—6 Wochen unverände: 
Erfordert eine etwas umstäudliche Behandlung, wenn sie gut blühen soll, verdient s 
aber auch vollkommen. Die aus der Frühlings-Aussaat mässig warm erzogenen PAaı 
zen setzt man während des Sommers Anfangs in kleine, dann in immer etwas grösseı 
Töpfe mit fetter, stets frisch erhaltener Erde, ohne die Wurzel zu verletzen, und b 
handelt sie bisweilen mit kräftirem Düngergusse. So auch im zweiten Jahre, wen 
man nicht etwa ein tiefes, mit sehr nahrhafter Erde bereitetes Kaltbeet hat, wo s 
noch viel kräftiger werden. Im folgenden Frühjahre setzt man sie an eine warı 
Stelle des freien Landes, in recht uahrhaften, feuchten, tieflockeren Boden, wo 
unter Anwendung flüssigen Düngers bald ihre prachtvollen Blüthen-Girandolen en 
wickeln werden, 

11) Eine reizende Art flir niedrige Decorationen; die dunkelbraune BJüthe gleie 
einer Quaste und hält sehr lange an. Kultur die einer gewöühnliches Stande, 

12) Beliebte Teppichpflanze mit schönen, weissen Blumen. 


Samen von mehrjährigen Zierpflanzen (Stauden). 
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No, aa n sgr 
9184 Chelone barbata, bärtige Schildblume, zinnoberrothe ... 12 2 
285 >» »  eoceinea, scharlachrothe..... 2 Ele I DES 
2186 » » Torreyi....... SEE ART, ng 
9187 Cirsium pulehrum, schöne 4—5’ hohe Feder-Distel .... — 2 
9188 Clematis integrifolia, ganzblätterige Waldrebe......... — 2 
9189 Convallaria japonica, mit schönen himmelblauen Beeren 10 2 
2190 » majalis, Maiblume ....u.cccee.c ce is 
2191 Corydalis lutea, gelber Kappenmohn') = 
2192 »  nobilis, edler _— 3 
9193 Coreopsis Atkinsoni, Atkinsons Wanzenblume 9ıned 
2194 »  longipes, langstielige, sehr schön?) .. 2 
2195 Crocus vernus, gemischt ... ...cueunenenen. aaa 8 
2196 Crucianella stylosa, langgriffeliges Kreuzblatt .... 067088 
9197 Delphinium chinense, chinesischer Rittersporn in vie- 
len Varietäten .........-. _ 4 
9198 » » A. albo, weisser ., Er} 
2199 » » pumilum album .. ER | 
2200 ” „ » coeruleum... 8:52 
2201 » formosum, blauer mit weisser Mitte®) _ 38 
2202 n hyaeintbiflorum, sehr schön ....... _— 4 
2208 » triste, trauriger R., braune Blume . _— 2 
9204 » perenne, die prächtigsten Sorten gem 10 2 
2205 » elatum, hoher himmelblauer ............. —11:2 
2206 » Gloire de Saint Mande .... —t64 
2207 » Mastadonte ....... Em 1ER | 
2208 » Jules Bourgeois 128 
2209 » Mme. Gerard Leight . zung 
2210 » « de Pruines ...... F _— 8 
all » hybridum fl. pl. cheiranthiflorum | 
9912 a ” » » Reine des Delphnium. — 4 
2213 D ” » ». Hermann Stenger ...... — 4 
2214 » D) » » Jean Rohan . 4 
2215 » » „» .Glym... Ser 
2216 » 0 » » Eveny _—.5 
2217 » „ » ». Mme. Richalet . | 
2218 » » » » Am6dee Hans... ie 
9219 e " » » Barlowi perfeetum. 5 
2220 n D) " » ‚eoelestinum.... mb | 
2221 » ” ».» eompactum .. —ud 
2222 „ » " » hyacinthiflorum . 4 
2993 5 a  ...van Siebold ........... —_— 5 


Die Delphinium oder 
Stauden-Rittersporn sind 
durch ihre. wirklich un- 
vergleichlichen Färbungen 
vom Weissbisin das tiefste 
reinste Azurblau, welches 
oft metallisch, bald kupfer- 
röthlich, ‘bald stahlblau 
schillert, unentbehrliche 
Zierblumen für jeden Gar- 
ten geworden, namentlich 
durch die neuen Spielarten, 
welche oben angeführt 
sind. Die Cultur ist ein- 
fach, wie bei jeder ande- 
ren Staude für das freie 
Land, {und halten diese 
Rittersporn den härtesten 
Winter bei uns im Freien 
aus. Wir empfehlen ganz 
besonders folgende Sorti- 
mente : 


No, 2197-2933, Blüthenrispen einfacher u. gefüllter 
Delphintums. 


2224 10 Sorten einfache A 1 Portion ..........- — Ihe 15 Sage 
2225 10 9° gefüllte a1 m ... ! a RT 
2226 1 Sort. von 5 Sort, einf.u.5 Sort. gefüllte... — » 22a» 
2227 1 starke Portion einf. Delphinium gemischt... — » 2 » 
22281.» » gefüllte » » I ER } 


2229 Delphinium nudieaule (siehe Abbildung). 
leichtem niedrigen Habitus und prächtig scharlachzinnoberfar- 
bigem Colorit ist das Delphinium nudicaule eine Einführung, 
die jeden Pflanzenfreund auf’s Angenehmste fesselt. & 9.5 Sgr 


3 Die Samenpflanzen werden im ersten Jahre blühbar. Sr 

2) Gleicht der einjährigen Calliopsis bieolor, blüht aber früher. Cnltur zweijährig. 
3) Ist vielleicht die schönste aller Ritterspornarten, da sie niedriger ist, als die 
meisten anderen, und die brennend blauen Farben der ersten Blumen einen sehr an- 
genehmen Effect mächen, 

4) Eine der besten Gartenzierpflanzen, die wir besitzen, theils wegen ihres hüb- 
schen Wuchses, theils wegen ihrer vielfach variirenden und männichfach, oft anrikel- 
artig gezeichneten und in grossen Stränssen auftretenden Blumen. Sie bedürfen, um 
recht schön zu werden, einen lockeren und nur mässig fenchten Boden, sterben nber 
immer in einzelnen Exemplaren ab, und muss man, um abgängig gewordene Pflanzen 
ersetzen zu können, in jedem Jahre eine kleine Aussaat vornehmen. Im Herbst thut 


man wohl, alle Pflanzen in einem kalten Kasten einzuschlagen und s0 durchzuwintern. | 


5) Prächtige Stande mit eschenartigen, wohlriechenden Blättern und grossen hell- 
röthen, dunkel gestrichelten Blumen, weiche in warmen Nächten elektrisches Licht 
Ausstrahlen. ie sehr grossen Samen liegen oft zwei Jahre in der Erde, ehe sie 
keimen, müssen daher an einen Ort gesäet werden, wo sie ungestört bleiben. 


: Reichblüthig, von | 
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2230 Dianthus Oaryophyllus fl. pl., Topfnelken, s. Sortimente 


2231 ” ” semperflorensfi. pleno,immerblüh- 
ende Remontantenelken, nur von 
ausgezeichneten Blumen........- — 1 
2232 » barbatus, Bartnelke,inschönen Farbengemischt‘) 6 1 
2233 » » » gefüllte in brillanten Sorten — 2% 
2234 » atrosanguineus, dunkelblutrothe ......... 6 1 
2235 » oculatus marginatus, weissgeäugelt und bordirt 10% 
2236 » » » gefüllte weissgerandete.. — 8 
2237 plumarius, einfache Federnelke, gemischt a li 
2238 » » fi. pleno, gefüllte Federnelken, 
beste Mischung ..... BB 
2239 » superbus grandiflorus, Pfauen-Nelke ., zn 
2240 Dietamnus Fraxinella grandiflora, sehr schön ® _— 3 
2241 Digitalis Buxbaumi, niedriger Fingerhut ............ _— 2 
2242 » canariensis, strauchartiger Fingerhut von 
den eanarischen Inseln, mit schönen safran- 
gelben Blumen ...........eiv2sraeeere ...—"B 
2245 » ferruginea gigantea, rostfrbn. Riescn-Fingerhut — 1 
2246 Digitalis grandiflora, gross- 
blumiger ....... — 1 
2247 » lanata, wolliger.. 6 1 
2248 ” lutea, gelber ses ı 
2249 ” purpurea, purpur- 
rother.... 5 1 
2250 ’ » fl. albo u 
2251 » gloxiniaefloru, 
prachtvollegross- 
blumigeVarietät®) 
(s. Abbldg.) .... — 2 
» gloxiniaeflora l.albo — 2 
No. 2229. Delpbinium nudicaule. Na. 2251. italis gloxiniaeflora. 
2253 Dodecatheon Meadia, Götterblume 7) nursesencene — .3 
2255 Dracocephalum altaiense, altaischer Drachenkopf...... —_—.(ı 
2256 » Ruyschianum, schwedischer, hinmelblau — 2 
2257 Erinus alpinus.... BeeRtT | 
2258 Eriogonum umbe: oa 
2259 Erpetion reniformis, australisches Veilchen, ganz niedrig 
mit lila und weissen Blümchen. Zur Einfassung 
ausserordentlich empfehlenswerth ..uucuseereeenn sn» 8 
2260 Eryngium alpinum, Alpen-Mannstreu.. +... IIwB 
2261 » giganteum, schön.. . 10,2 
2262 » planum, fachblätterige . Basel, 
2263 Ferula gigantea ....ruuosunncerer —- 8 
2264 Fritillaria imperialis, Kaiserkrone er 
2265 Gaillardia Admiration, sehr reichblühend, in leuchtend 
Gelb und Carmoisin .e.uee re: . —_ 4 
2266 » bicolor, zweifarbige > ee 3 
2267 » grandiflora, prachtyolle grossblumige ge 
2268 » ” PABBIDRB element BIIUEEN 
2269 » Loiseli, prächtige Species ... u 
2270 Galega offieinalis, offieinelle Geisraute”) ....... Pi 1 
2271 Gentiana acaulis, niedriger leuchtendblauer Enzian) — 5 


6) Grössere, weiter geöffnete Blamen berechtigen diese Varietät des rothen Finger- 
hutes zum Vorzug vor jenem. Prärllig am Rande von Gebäschen. 

7) Die Götterblume ist eine der reizendsten Blumen, mit grosen Blüthendolden, 
deren einzelne Blümchen das Ansehen von Alpenveılchen haben. Liebt hohen, 
trockenen Standort, wo kein Bodenwasser ist, Sonne und im Winter eine leichte 
Moos- oder Laubbedeckung. Es ist zweckmässig, die Samenpfanzen erst im zweiten 
Jahre in's Land zu setzen. . 

8) Eine besonders werthvolle Staude, weil sle elaen schönen grünen, 8 Fass hohen 
Busch mit reizender Belaubung bildet, dessen Zweige mit den schönen hellblauen 
Schmetterlingsblumen eiu schätzbares Material für grosse Bonquets geben, welches 
Grün und Blume zugleich ist. (edeiht auch im Schatten undin der Nähe von Bäumen, 

9) Man bringe diese Pdanze in eine halbschattige Lage und in ziemlich feuchten 
Boden. Sie ist besonders schön zu Einfassungen, eignet sieh aber auch vw ich 
zur Topfkultur. 
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2272 Gentiana aselepiadea ... ERTT _ 38 
2273 ” erneiata, kreuzblumiger .. 8 
2274 » Catesbasi. „nun. Hl. BR und 
2275 » maerophylla, grossblätteriger = on > 
2276 » Saponania, seifenkrautblätteriger auuuu...... } 
2277 Georgina variabilis il. pl,.von meinen schönsten 
grossblumigen Georginen — 4 
2278 ” » »...» ‚von. den besten Liliput- 
sorten meiner Sammlung — 5 
2279, Geum chiloense, chilesische Nelkenwurz, .unuunn..2:.- on 
2280  » » eoecineum, neue seharlachrothe,..... — 2 
2281 Gladiolus, französ. Prachtsorten ) . Fa er 
2282 » floribundus, blüthenreiche.  } 
2283 Glaueium Inteum, gelber Hornmohn. ee 
2284 Gypsophila elegans gigantea, eleg. Riesen-Gypskraut ?) 62 
2285 » panieulata, rispenblüthiges Gypskraut.... 6ey02 
2286 » u 2 
2287 » zn, 
2288 Hedysarum coronarium, hochrother Kronenklee *) dem 
2289 » » fl.-albo, weisser ........- a | 
2290 Helenium Tloopesi, grosse orangegelbe Strahlenblüthe — 2 
2291 Helianthus Maximilianus . ch ee Pe} 
2292 » laetiflorus, sehr Ba Heeaiere Ze 
Helleborus (Habitus). 
2295 Helleborus abschasicus albus, weissschillernd; Blüthezeit 
aller folgenden Helleborus-Sorten vom Monat 
November bis März. Die Vegetation wird selbst 
unterm Sehnee und Eis nicht unterbrochen — 5 
2294 » abschasicus albus atrorubens, dunkelroth... — 5 
2295 ” » eupreus, kupferroth ...... — 5 
2296 » 2 multiflorus, reichblühend.. — 5 
2297 » » ruber, röthlich ....... Prser eat on 5° 
2298 » » ruber, rothe Farben gemischt — 5 
2299 » » alle Farben gemischt .. 
2300 » foetidus ..... T Ee. 
2301 » Olympieus et —_— 5 
2302 » purpurascens, rpurröthllich ...u.2. ce. — ee 
2303 1 Sortiment von oben aufgeführten 10 Sorten ä1 Ir 1 Ihk 10 Igr. 


23038 Helleborus Varietäten und Hybriden. 


Die schöne Belaubung, die tadellosen, vom reinsten Weiss bis in 
das dunkelste Purpur gefärbten Blumen, welche bei vielen Varietäten 
noch mit punktirten und getiegerten Zeichnungen ausgestattet sind, 


1) Es ist höchst interessant, aus Samen Gladiolen zu erziehen, wodurch man neue 
prächtige Sorten erhält, nur erfordert es etwas mehr Geschick und Aufmerksamkeit, 
als gewöhnliche Stauden. Man säet in flache Töpfe in sandige Erde, hält die Samen 
bis zum Keimen warm, verstopit die gekeimten Pfanzen und lässt sie im. ersten 
Jahre in Töpfen. 

2) Die Zarten Blumen gleich nach dem Aufblühen abgesehnitten und an einem 
schattigen, Iuftigen Orte getrocknet, geben ein schönes lockerndes Material für dauernde 
Bonquets, Eine der elegantesten Pflanzen, die es gibt. Der grosse, 4 Fuss hohe, 
vielleicht 10—12 Fuss im Umfange messende, blühende Strauch trägt Hunderttausende 
von kleinen weissen Blumen und entzückt jeden Beschauer. Gross verträgt er das 
Verpilanzen schwer. 

3) Da diese prächtige Zierpflanze im Winter durch übermässige Feuchtigkeit 
nicht selten verdirbt, so thut man wohl, einige Exemplare im Herbst in Töpfe zu 
pflanzen und frostfrei zu durchwintern. 

4) Diese allerliebste Zierpflauze verlangt einen leichten, sandigen Boden und 
eine schattige Lage. Dem Samen muss man eins mässige, aber anhaltende Feuch- 
tigkeit sichern. Man thut wohl, einige Exemplare in einem Topfe frostfrei zu durch- 
wintern, dem man eine starke Schicht von Kies und Kalkschutt gegeben hat. Die 
Kultur als einjährige Pflanze ist vorzuziehen, und blüht sie bei Aussaat im Mistbeet 
schon im Juli bis Herbst. Eignet sich nur für Felsenbeets oder Einfassung hoch- 
liegender Beete. 

5) Linum perenne und das ähnliche L. narbonense gleichen an Zierliebkeit und 
Blumen unserem Lein, ‚haben jedoch feinere Blätter, so dass die nicht blühenden 


4s Lih., 4 Kilo = 1.Pfils 1 Kilo = 2 Pfd,, 50 Kilo; 1 Utr 
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des früheren Zoll-Wewie 


veranlassten in der letzten Zeit unsere ersten Gartenautoritäten, wie 
ein Regel, Jaeger, Bouch6 ete, zur wärmsten Empfehlung für die 
Cultur. Letztere betrieb am unfangreichsten der berühmte, Professor 
Schleicher in Jena, welcher prachtvolle Spielarten, die noch nicht im 
Handel, gezogen und bei seinem unerwarteten Tode Tausende von 
Sämlingen hinterlassen, ‚die in meinen ‚alleinigen. Besitz übergegangen 
und je nach der Vermehrung in.einigen Jahren in,den Handel gebracht 


werden. Von diesen brillanten Novitäten und älteren besten Varietäten 
erlasse ich eine Portion gemischt zu, 10: Sgr 

A20Gr. ABr. 
No. Sg: Sgr 
2304 Hesperis matronalis, wohlriechende rothe Nachtviole . 601 


6 1 


2305 » „ Aore albo, weissblühende .. 
2306 » tristis, gewöhnliche... Gar 
2307 Hunnemamnia fumariaefolia, mit esc 
lichen Blumen, schön... = 
2308 Iberis Tenoriana, sehr schön und empfehlenswerth..... — ? 
2309 Lathyrus latifolius.......- Mesh IDRGRE 
2310 hi: 
2311 I 
2312 giganteum, Riesenlilie, bekannte Prachtpflanze — 
2313 » laneifolium album ...... Pi; . —zogt 
2314 » punetatum .. vs . [rınd 
2315» » Tabak rg. ih rare. Era feetn 4 
2316 » » speeiosum ...2. . url 
2317» Szovitzianum-,... 7 ei Pe ur 
2318 Linaria alpina, niedriges Alpen-Leinkraut, sehr schön‘) — 4 
2319 » tristis, schön ....... BEA ER nee 
2320 Linum campanulatum, grossblumiger Dein ... un... 8 
2321 » flavum gelber.......... _ 4 
2322 »  Lewisi variegatum ...... BER 9 dl 
2323 »  narbonense, Narbonne’scher, prachtvoll u, 
2324 »  perenne, gewöhnlicher blauer®)................ 601 
2325 » » album, weissblühende Varietät ... 10,1 
2326 Lupinus arboreus, baumartige Wolfsbohne®)....... — 1 
2327 » grandifolius, grossblätterige purpurrothe... 1 
2328 » polyphyllus, reichblätterige Wolfsbohne ...... 47,1 
2329 » » albus, weisse .....cceeereee- 10.1 
2330 » » bieolor ....... 5 rn et 
2331 Lychnis chalcedonica, scharlachrothe Lichtnelke..... L: 
2332 » » earnea, eischfarbige ..........” 6 1 
2333 » » alba, weisse ‚........ . .—_ 41 
2334 » D eupreata, kupferrothe ... BE 
2335 » hybrida Haageana, zinnoberrothe prächtige) — 
2336 ” Viscaria splendens, schön, blüht sehr früh.... — 2 
2337 Lythrumroseumsuperbum, schöner rosenrotherWeiderich 10 1 
8 » virgatum, ruthenförmiger ........ BR Sa 2 
Michauxia campanuloides, glockenblumenartige Mich- 
auxie, Prachtpflanze, (zweijährig) ®) ....... — 4 
2340 Morina longifolia, langblätterige, prachtvoll......... — 5 
2341 Myosotis alpestris, himmelblaues Alpen-Vergissmein- 
nicht?) E a... 
2342 » i flore albo, weissblü ee: ME 2 
2343 “on fl. roseo, reizend rosa .. EA 
2344 » oblongata, sehr empfehlenswerth.., re 
2345 » palustris . e en 9 
2346 Oenothera elata ..... 0 : ET DE u 
2347 » Fraseri, Fraser’s Nachtkerze.... a 
2348 » fruticosa, gelbe, auch für Topfeultur ...... — 2 
2349 » missouriensis, gelbe grossblumigste,sehrschön — 2 
2350 Ononis rotundifolia, rundblätterige rosenrothe Hauhechel 2 
2351 Orobus atropurpureus, schwarzpurpurrothe Walderbse. . 1 
2352 »  Jathyroides, blaue traubenblüthige, sehr schön ., i 
Paeonia arborea, schönste Sorten gemischt .......... 5 
» herbacea, schöne Sorten gemischt. “ B 
5 Papaver bracteatum, deckblätteriger Mohn .... Ehe D 
2356 » eroceum, safranfarbiger Mohn ....... E A 2 
2357 » involucratum maximum, prächtiger Riesen-. 2 
2358 » orientale, morgenländischer grossbl. purpurner. 2 


oder nach dem Abschneiden der Blüthen sich bildenden Stengel für feine Bouqiets 
Werth haben. Sie vertragen das Umpflansen vor nud nach der Blüthe, 

6) Alle perennirenden Lupinen sind Prachtpflanzen ersten Ranges, obschon die 
Bläthezeit etwas kurz währt. Schneidet man darauf die Stengel sofort ab, dann 
bilden sich oft Nebenzweige mit Blüthen und es erhalten sich in jedem Falle die 
Päsnzen grüner, als mit Samen. 

7) Mit der Befruchtung der zwei reinen Arten, woraus diese Gartenart entstanden 
ist, hat sich zugleich ein ganzer reicher Farbenkreis ausgebildet, worin die Farben 
der Eltern, Feuerroth und Weiss, nur vereinzelt vorkommen; liebt guten trockenen 
Boden. 

3) Eine prächtige, leider nnr zweijährige Zierpflanze, Mau zieht sie aus Samen 
mässig warm an, setzt die Pflanzen in entsprechende Töpfe mit saudgemischter Erde 
und einer Drainage aus Kalkschutt, und hält sie vor kühler Luft und Regen geschütet. 
Hat man sie dann bei 5° Wärme durchwintert, so pilanzt man sie Ende Mai oder 
später in warmer Lage in’s Freie, oder senkt sie daselbst mit dem Topfe ein, um ale 
bei anhaltender Nässe in’s Haus nehmen zu können. 

3) Das Alpenvergissmeinnicht gehört zu den Pilanzeu, die fast kein Garten ent- 
behren kann, denn es ist so zu sagen der Prachtflor des Monats Mai und bildet, wenn 
man starke Pflanzen 1 Fuss weit von einander setzt, blühend vollkommen undurch- 
dringliche Beete, weun man in gleicher Höhe nur die Tausende von himmelblauen, 
rothen oder weissen Blümchen sieht. Kultur ganz wie bei Campanıla Medium, Das 
Vergissmeinnicht verwildert leicht vor Gebischen und auf schattigen Waldwiesen. 
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A206Gr A Ir 


No. Sgr dgr 
2359 Pentstemon acuminatus, bläulichpurpurn, traubenblüthig" 


2360 > eonnatus, verwachsener Bartfaden ........ &244 
2361 eordifolius, schön scharlachrother , wisse 
2362 » Digitalis, fingerhutartiger weisser ..... ai 
2363 e grandiflorum, grossblumig, Corolle hellvio. — 3 
2364 » Hartwegi (gentianoides) ....... eh En 
2365 » Jeffreyanus, sehr schön himmelblau .... — 5 
2366 Lobbi, prachtvoll, mit gelben Blumen.... — 3 
2367 » pubescens, weichbehaarter bläulichrother.. 6 1 
2368 » pulchellus vielaceus, schöner violettrother. — 1 
2309 » Wrighti, Wright’s dunkelrosenrother .... — 4 
No. 2359-2309. Pentstemon Hybriden (Habitus). 

2370 Phlox decussata, von den besten Sorten meines 

ausgezeichneten Sortimentes?). Dasseibe besteht nur 

aus anerkannt guten Blühern in den prächtigsten Far- 

ben aller bis jetzt als hervorragend erschienenen Sorten 18 3 


2371 Polemonium eoeruleum, blaues Sperrkraut (Jakobsleiter) 6 1 
2372 » » album, weissblühende Varietät... [: 
2373 Potentilla atrosaugninea, dunkelblutrothe Potentille) — 2 


2374 » formosa, schöne rothe... .... 2.2.2.0... ee 
2375 » die prächtigsten Varietäten gemischt... — : 
2376 » die schönsten gefüllten Sorten gemischt. — 5 


2377 Primula Auricula, Luiker-Aurikeln, von den hesten 


TopipDlument) sms crmannanenee an 
2378 i D in,gutem Rommel, ......s.es.... — #8 
2379 ’ a in den prächtigsten Sorteu des 
1) Roth, Rosa, Cerise, Carmoisin bis Dunkel- 
kirschroth und Dunkelearmoisin .......... —..10 
2) In Blau, Violett, Dunkelviolett, Purpur 
wid Donkelpurpnr amtna re. © ma nenn nen —..10 


1) Eine der prachtvollsten Gartenzierden, deren glockenartige Blumen von 
Zartrosa bis in das schönste Scharlach, von Violet bis in das dunkelste Blauroth 
spielen; dabei ist die innere Blume bald prächtig weiss, bald schön punktirt, bald 
dunkel gefärbt. Der Same wird in leichte Erde fest eingedrückt, auf ein warmes 
Beet, oder in Töpfe .gesäet, die Sämlinge beim dritten Blatte verpflanzt und wenn 
kein Frost zu beitirchten, in das freie Land gesetzt. In Töpfen enltivirt, ist das 
Pentstemon eine schöne Zierpflanze. 

2%) Der Same dieser Prachtpflanzen keimt oft erst nach einjährigem Liegen in der 
Erde, Es ist zweckmässig, die Pflanzen im Winter etwas zu bedecken. 

” Die Potentillen sind durch die vielen Spielarten zu Blumistenblumen gewor- 
den, in denen die prächtigsten Farben vertreten sind, wie wir sie nur'bei wenigen 
Pflanzenarten änden, namentlich in der Vermischung von Hochroth, Braun und Gelb, 
Hierzu sind neuerdings gefüllte Blumen gekommen. Diese Pflanzen sind eine grüsse 
Zierde der Rabatten und erhalten eine gewisse, der Schönheit günstige Lockerheit, 
Ganz ausgezeichnet zum Abschneiden, was zur Folge hat, dass sich neue Blüthen- 
stengel bilden, wenn man die Stengel tief abschneidet. 

4) Bei der Kultur der Aurikel gibt es so viele Details zu beobachten, dass ich 
von einer Anweisung absehen muss und auf Bücher verweise, Nur über die Aussaat 
und Anzueht aus Samen ein Wort. Man füllt flache Samentöpfe oder Kästchen mit 
sandiger Moor-, Haide- oder Lauberde, drückt die Oberfläche recht gerade und fest 
und säet den sehr feinen Samen oben auf, ohne ihn zu bedeeken. Gibt es um diese 
Zeit noch Schnee, ro legt man 8 Zoll hoeh davon darauf, stellt aber die Saat in ein 


20GrA Ir 
No. dgr sqr 
3) In Dunkelgelb, Bronce, Olivenfarbig und 


weiss gerändert ........ EEE beta — 10 
4) Diese drei Sorten gemischt „.......-.r... — 10 
2380 Primula Auricula, englische Aurikeln, von auserle- 
senen Sorten a 0 
2381 o eortusoides, schönste rothe Primel®) . Pr Eu} 
2382 0 farinosa, mehlblätterige en 2% 
2383 » luteola, eitrongelb. ........--- er en 
2384 " veris elatior, Gartenprimeln, von den besten 
Nummerblumen gesammelt .... — 5 
2385 n ” » in schönen Farben gemischt... — 3 
2386 » » duplex, doppelkorollige Pritnel, sehr schin — 5 
22862 Primula japonica. 


Eine der prächtigsten aus Japan eingeführten Stauden. 
Die Belaubung ist der Primula 
veris sehr ähnlich, nur grösser und 
mächtiger in ihren Formen, die 
Blattrippen derselben schillern oft 
in derFarbe der Blüthe. DerBlü- 
thenstengel steigt bei kräftigen 
Pflanzen 1—1'%‘ in die Höhe, 
3—5 kreisförmige Etagen bildend, 
an welchen sich die Blumen von 
unten nach oben entwickeln. 


imula japonica, natürliche Grüsse 
der einzelnen Blume u. 
Ueber Aussaat ete, siehe Herbst-Offerte Nro: 104. 
Alle Sorten haben ein gelbes Auge, welches dureh die goldgelben 
Staubfäden leuchtend bervortritt. 
Die Samen wurden in folgenden Hauptfarben gesammelt: 
1) Schneeweiss mit braunem Centrum. 
2) Leuchtend zinnoberroth mit scharlachrothem Schiller unddunklem 
Centrum- 
3) Hellkarmin mit dunklem Centrum. 
} Dunkelpurpur mit dunklem Centrum. 
Ich erlasse die Prise ä 50 Koru 
in vorstehenden Sorten No. 1 zu 5 Sqr 


No, 23862. Primula japonie. 


A » » n 2,5 
» “ = „8 n 4 


” > ” 
Die ganze Collection A 1 Pr. 15 „ 
100 Kn. alle Farben gemischt 6 „ 


2387 Prunella grandiflora, grossblumiger Braunheil ........ Ge 
2388 Pyrethrum carneum, fleischfarbiger Bertram BR an 
n roseum, rosenrother ®) _— 2 
» atrosanguineum, dunkelblutrother ... Orr ER 
» » prächtige einfache Sorten gemischt. — 2 
n » schönste gefüllte Sorten gemischt... — 3 
u partheniifolium aureum, (s. Abbildg. 5.44) 
mit golgelben Blättern, als Gruppenpflanze auf Rasenpar- 
terres sehr zu empfehlen ........ ee EELRSE _— 3 
2394 Ranunculus asiaticus superbissimus, asiatise) 
nunkel (s. Abbildung 8.414). re —_— 8 
2305 Salvia argentea, prächtig ..... DEREN DIE a] 


2396 Saponaria ocymoides, kriechendes Seifenkraut?) ...; 6 


nur temperirtes Zimmer. Dies unterhält die zuc Keimung dieser Alpenpfanze glin- 
stigste Feuchtigkeit. Ausserdem deckt man Glastafeln oder Löschpapier auf die 
Saat, indem man letzteres immer anfeuchtet. Bespritzen bei’ Glasbedeckung im 
Zimmer mit dem Refraicheur (Drosöphor). Sobald die Pfllänzchen erscheinen, werden 
sie verstopft und nachdem sie einige Tage warm gestanden, kühler gestellt und an 
die Luft gewöhnt. 

5) Es ist sehr lohnend, Gartenprimeln aus Samen anzuziehen‘, da man neue 
interessante Farben bekommt. Man kann wie bei den Aurikeln verfahren, nimmt 
aber gewöhnliche Erde und bedeckt die Saat schwach. 

6) Beide Arten jiefern das bekannte Insektenpulver. Nach neueren Erfahrun- 
gen ist das von Pflanzen unserer Cultur bereitete ganz eben so wirksam, als das 
orientalische. Man benutzt hierzu hauptsächlich die Blüthenköpfchen, welche man 
kurz nach dem Aufblühen an einer luftigen Stelle rasch trockuet und dann‘ pulverl- 
sirt. Die Anzucht dieser Zierpflanzen aus Samen ist sehr lobnend, da sie oft herr 
liche neue Farbenvarietäten erzeugt, sowie auch dicht gefüllte, welche bald nach Art 
der Röhrastern, bald nach Art der Perteetion-Astern sich ausbilden. r 

7) Eine der schönsten, rasenartig wachsenden Stauden, welche groase Beete uns 
Abhänge fiberzieht, und im Mai und Juni prachtvoll dunkelroth blüht, an Vollheit 
der Silene pendula zu vergleichen, mit welcher die Blume auch einige Aehnlichkeit 
bat. Da alte Stöcke bei starker Ausbreitung in der Mitte leicht kahl ‘werden, so 
empfiehlt sich Zurlickschneiden und öftere Anzucht aus Samen. 


6* 
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320Gr.& Pr 
No, Sgr Sgr 
2397 Saxifraga caespitosa 


| 


No. 
2412 Silybum eburneum, schöne Elfenbein- Distel .. 


laxa villosa — 3 2414 Spergula piliformis, Teppich-Spörgel. 
2398 » eymbalaria, 2415 Statice altaica, Statice vom Altai®) , 
mit leuch- 2416 » _ Besseriana, Besser’s carmoisinrothe 
tend gelben 2418 » eximea, sehr schön .......: 
Blümchen. — 3 | 2419 » Gmelini, Gmelin’s St. 
R 2399 » Sternbergi.. — 5 | 2420» latifolia, breitblätterige.. 
= 2400 » Hosti:i....» 6 | 2421 » Limonium „u... ARSRFT 
Seutellaria alpina, Al- | 
leer = Ba ee 2422 Statice incana nana, 
kraut..... 8:02 gemischt !) .... — 
2402 » variegata, buntes — 2 44 » a, Beer I 
2403 Sedum a IE Kö mus en Veto 12 
ätteriger = 2 
Mauerpfeffer _- 2 gracilis), schon. — 
2404  »  hybridum, Ba- 2426» Nele, tor- 
ar Mi dei mentillenartige., 10 
2405 n er BRETRERT 2427 Stenactis _speciosa, 
- 2406 »  Maximowiezi!), | blauer Schmalstrahl, 3 
No. 2998. ‚ Pyrethrum parthentitolium v.Japan, sehr Aasa Bi Re RT 6 
aureum, a ec 242% etrum aquilegifo- 
u lium, akeleiblätterige 
Wiesenraute ee 
2429 Trollius asiatieus ..... — | 
2430 »  americanus , _ 
2431 Tunica saxifraga, rei- 
zend zu Einfassungen 6 
2432 Verbascum phoeniceum, 
Mottenkraut, prächtige 
Varietäten gemischt 
4322. Verbascum phoeniceum. (s. Abbildung). . 10 
2132a Verbascum phoeniceum in 6 der schönsten Farben. & — 
2. Veronica gracilis, zierlieher Ehrenpreis . u 
2134 ” gentianoides =: 
2435 » suffruticosa,.. _ 5 
2436 » div. Species gemischt .. a 
2437 Viola odorata semperflorens, immerblühendes Veilchen. — : 
2138 » odorata semperflorens alba, immerblühendes 
weisses Veilchen; beide wohlriechende Veil- 
chen als Einfassung sehr empfohlen, blühen 
das ganze Jansen denen enesneunene _ 4 
2439 » odorata Laucheana, leichtblühend und von der- 
selben dunkeln blauen Farbe, wie das russische 
Veilchen „nun. Sun SU oe Msune, — 
Br 2440 « cornuta, sehr empfohlen zur Tey rtneri 9) — 
No. 299. Rannneulus aslatleus superbissimus, 24408 » 5 Perfection, wunderschön blau. .... = 
2407 Sedum spurium, unächter 4 2 2441 » lutea, eine reingelbe niedrige Species, reichblühend — 
2408 Silene compacta grandiflora, neue grossblumige Varietät) — 5 SE Wahlenbergia grandiflora, Be unie Dune W.. — 
Ipestris, .. ae 2442 ° ” « pl, gefüllt blau....... — 
2. Bea ; 3 o i A eek a 
2411 » orientalis, sehr schön — 21 2445 n » » fl. pl, gefüllt weiss. — 
® .. Y 
XIV. Topfgewächs-Samen. 
Erklärung der Zeichen: } — strauchartig, Y — staudenartig, K, — Kalthauspflanzen, W. — Warmhauspflanzen, Schl. — Schlingpflanzen, 
Zw. — Zwiebelgewächse. 
No. A®r Sgr | No. Pr. Sgr 
2146 Abutilon ee De: Barmskaälve RW) eeeeeen s a en EyRSORGEL, Berkhtkrien Er Euren gen 2er ; 
D an ’ 3 z 
u 2 ee za IT 3 | 2458 »  Cyelopis, Cyelopen- # K 5 3 
2449 55 esculentum h W............ 1 Ba 2, 2459 »  dealbata, weissliche, doppeltgefiederte 4 K.. 3 
2450 » striatum, gestreifte H W......... neseanenene u... 2 | 2460 » _decurrens, prächtig i K ......uccccrenee. 3 
2451 » van Houttei,mit blutrothen Blumen, reichblühend £, 2| a ® ee ee En hang n 
2452 Acaciaalbicans, weissliche Akazie ı K 2 5 2 a N h ; 
\ 2464 »  glandulosa, drüsige i K... E 1 
2453 »  armata, bewaffncte & K.. 3 5 ’ = er 
2154 is, kapische 4 K 8 2465 »  glomerata, gehäuftblumige } 2 
z eDen en nieote x 3468 a Julibriesin, orientalische h KR... 2 


1) Der Same muss sehr zeitig gesäet werden, sonst keimt er nicht mehr, und 
hält sich nur bis zum folgenden Jahre. Die Anzucht von Samenpflanzen ist sehr 
interessant. 

2) Bei Behandlung wie Dianthus barbatus und Campannla Medium eine Pracht- 
pfanze ersten Ranges für Rabatten, da sie zur Zeit ihrer Blüthe die einzige lebhaft- 
rotle Blume ist. Die Blüthen stehen in grossen dichten Dolden beisammen und 
prunken sehr. 

3) Die St. gehören zu den schönsten Stauden, namentlich zur Einzelpflanzung 
auf Rascn, wo eine schöne alte Pflanze, z. B. von St. Limonium oder latifolia zu 
einem Prachtstück des Gartens wird. Die blauen, oder Blau mit Roth oder Weiss 
reellen Blumen halten abgeschnitten, im Schatten getrocknet, ziemlich lange 

lie Farbe, 

4) Wenn man auch dieser Art, oder vielmehr Gruppe, die Vorzüge der ganzen 

. Gattung nicht streitig machen kann, ja, wenn die Pflanze, für sich betrachtet, nur 
reizend genannt werden kann, so muss doch zugegeben werden, dass man nicht recht 
wusste, was man damit machen sollte, denn in ganzen Beeten ist die Pflanze eflekt- 
los und als Einzelpflanze nicht gross geuug. Eine Anzahl von Exemplaren, welche 
in Töpfe gepflanzt und ganz einzeln aufgestellt, die Coburger Blumenausstellung 
schmiückten, haben gezeigt, welch’ hohen Werth diese Pflanze für die Topfkultur- 
hat. Pflanzen in Töpfen von 6 Zoll Durchmesser hatten einen Umfang der Blüthen 


sträusse von mindestens 4 Fuss, Man könnte auch einzelne Exemplare kurz vor der 
Blüthe, frei auf Rasen, nahe an Wegen aufstellen. 

5) Das Heranzichen dieses in der Wildniss von Süd-Eurgpa so unscheinbaren 
Veilchens zur Gartenkultur ist ein nicht genug zu schätzender Gewiun für die Teppich- 
gärtnerei, denn ausser Lobelien fehlt es an immerblühenden blauen Blumen. Das 
gehörnte Veilchen von hellblauer Farbe füllt diese Lücke vullstäudig aus; denn es 
bildet einen gleich hohen, diehten Teppich von Grün, aus dem sich vom April bis 
Noyember unverändert Massen von Blüthen erheben. Die geruchlose Blume über- 
trifft das gewöhnliche Veilchen bedeutend, und hält sich so, dass sie, wie man sagt, 
dem Beschauer das „Gesicht zuwendet“. Im März mit den Sommergewächsen in 
ein Mistbeet oder Töpfe gesäet, dann verstopft und im Mai ausgepflanzt, blüht 
dieses Veilchen vom Juli an bis Spätherbst, weshalb die Anzucht aus Samen sehr 
zu empfehlen. 

6) Genügender Topfraum, sandige Mistbeeterde und im Sommer reichliche Be- 
wässerung sind zur Kultur dieser schönen Zierpflanzen erforderlich. Ein bis auf 
8—10° erwärmter Raum genügt zu ihrer Durchwinterung. In günstigen Sommern 
kann man sie auch an einer warmen Stelle in’s freie Land pflanzen, wo sie unter 
gelegentlicher Anwendung eines Düngergusses gut blühen. Die langen Zweige müssen, 
um recht buschige Püanzen zu erhalten, schon früh zı nitten werden, 
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20 Gramm — 1}; Lih,, 2) Kilo = 1 efd., 1 Kilo — 2 Pfd., 50 Kilo — 1 Ctr. des früheren Zollgewichtes. 


No 
2467 Acacia ixiophylla, ixienblätterige ı K 


2468 »  leptophylla, kleinblätterige i K... 

2469 »  leucocephala, weissköpfige h W.. es 

2470 »  longifolia, langblätterige, schlankästige 4 K 

2471 » longissima elegans, elegante ii K ee 
2472 » _lophantha, büschelblüth, robuste 4 K20 Gr 3 gr‘) 
2473 » » Neumanni, Neumann’s büschelblüthige i K 
2474 ” » speciosa, dichtbuschige Varietät i K 
2475 » Meisneri, Meisner's hohe kleinköpfige hi K.... 

2476 »  Melanoxylon, schwarzholzige h K 5 

2477 » mematophylla fi K.........2....... 

2479 »  pyenantha, dichtblüthige ı K .....- 

2480 » retinoides, harzähnliche 5 K_. 

2481 » salieina, weidenähnliche 4 K. or nt 
2482 » . ‚Sophorae, sophorenartige, cylinderährige 5 K . ei 
2483 »  trinervata, dreinervige ıı K.. 

2484 » „schöne Sorten gemischt ii &..... 

2485 Agapanthus umbellatus, doldenblüthige Schmucklilie, schön A K 


24.86 
2488 


Agave americana, die sogenannte 100jähr. Aloe 1] K 
Amaryllis Belladonna Zw. W?).. 


2489 » yittata Zw. W. .. 
2490 » hybrida, Bastard-A. ...... £ 
2491 Angelonia grandiflora, blaublühend, sehr schö 


2492 
2493 
2494 


Ardisia crenulata, gekerbte scharlachfrücht, Spitzblume 4 W®) 
Asclepias curassavica, pomeranzenfarbige Seidenpflanze 4 K. 
Aristolochia fimbriata, gefranzte Schl. W 


2495 Azalea indica, indische Azalea, v. den prächtigsten Hybriden*) 
2496 Begonia incarnata, feischfarbenes Schiefblatt ı W 

2497 » boliviensis, B. aus Bolivia, prachtvoll h_W. . 

2498 » Pearcei h W .... - 

249a Sedeni ..... 

249 » semperflorens .. 

2498c  » tubereulata 2. 2. uareieee 

2499 » neue Sorten gemischt 4 W 

2500 Bertolonia pubescens ii W.......:.. 


2501 Bignonia Tweediana fi Schl. W.... Ze 
2502 » stans, hellgelb reichblühend # Schl. W. 
2503 Billardiera purpurea ı K 
2504 Billbergia coerulea B. 4 W 
2505 » zebrina, geschäckte JA K Pr Si 
2506 Bocconia frutescens, schöne Decorationspflanze 2] K® 
2507 » ferruginea 4 K 
2508 Buddleya eurviflora 
2509 Bonapartea juncea, simsenförmige, sehr schön 4 W*® 
2511 Cactus, 12 schöne Sorten A W Fe 
2512 » viele Sorten gemischt 4 W 
5113 Calceoläria hybrida, von vorzüglichen grossblumigen 
getigerten Blumen meiner mehr- 


fach gekrönten Sammlung”). .....-- 10 
2514 » 5 von den besten grossblumigen ge- 
tuschten Prachtsorten, in den bril- 
lantesten Farben, extra .. Ba u] 
2515 » ’ nana, Zwerg-ÜCalceolarie, von 
prachtvollen Hybriden ............- 10 
2516 » ’ strauchartige Hybriden, nur von den 
besten und schönsten Sorten gesammelt?) 
2517 » » _strauchartige getigerte Hybriden .... 
2518 Calla aethiopica, äthiopische Drachenwurz A K ..........- 


2519 
2520 


Callistachys lanceolata, lanzettblätterige Schönähre & K.... 
Camellia japonica, in den schönsten Varietäten gemischt, 5 Fr. 


m 
wuomwoo 


2521 » »  simplex, zur Zucht von Unterlagen, 6 » 
2522 Canarina Campanula, eine prächtige Schlingpflanze 


mit grossen gelben, rothge- 


streiften Glockenblumen 


+ 
2523 Oanna Annei, schönes Blumenrohr 4°) . mn 3 
2524 » » fulgida .. F 10». 2 
2525 ” » rosea 2 


1) Diejenigen Arten, welche blattartig verbreiterte Blattstiele besitzen, wie A. 
albicans, armata, dodonaeifolia und so fort, erfordern sandige Haideerde, die 
übrigen eine solche mit Lauberde gemischt, alle aber Töpfe, welche mehr Tiefe als 
Weite und eine recht sorgfältige Drainage haben. Jene erfordern die Temperatur 
eines Kalthauses, die übrigen eine etwas wärmere. Will man recht diehtbuschige 
Pflanzen erziehen, so müssen die Zweige schon in der Jugend eingestutzt werden. 
Im Sommer bekommen sie einen haibschattigen Platz im Freien und dürfen nie 
stark austroeknen. Viele eignen sich vortreiflich zur Zimmerkultur, z. B. A, armata, 
vor Allen aber die sogenannte Zimmerakazie A. lopbanta und lophanta speciosa, 
sowie Neumsuni. Da diese sehr schnell und hoch wachsen, so muss man sie nach 
Jahren stark auf altes Holz zurückschneiden. 

2) Die folgenden sind die schönsten dieser Gattung für die Zimmerkulturen, indem 
sie sehr dekorative Blätter haben und, einmal blühfähig, alljährlich im Winter 
blühen, Aussaat in sehr sandiger Erde, feucht und warm gehalten. 

3) Wegen ihrer zahlreichen prächtigen Früchtehen und ihrer glänzenden Belau- 
'bung sehr zu empfehlen, $ie eignen sich gut zur Zimmerkultur and können bei 
10—15° Wärine durchwintert werden. 

4) Die Anzucht aus Samen hat stets die Wahrscheinlichkeit für sich, neue Sorten 
zu erhalten, unter denen besonders werthvolle sein können, werthvoll sogar im 
engsten Sinne des Wortes, indem eine solche Neuheit zu verwerthen ist. 

Al Siehe Bemerkung bei den Blattpilanzen. 

#) Die einzige Möglichkeit der Vermehrung ist durch Saat, 

7) Für diese prächtigen Zierpflanzen ist es durchans erforderlich, sie recht früh 
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No, 
2526 Canna Annei superba . 


2527 » aurea vittata ... 
2528 » bicolor, zweifarbiges vr .. 
2529 Canna Boneti, schr 
schön 10». 2 
2530 » » semper- 
florens ....... 10». 2% 
2531 » . ealedoniensis.. 10 » 3 
2632 »  Chateidiscolori0 » 8 
2533 ».  eoccinea vera, 
ächtes scharlach- 
rothen.. ur. 10 »..2 
2534 »  eompacta elegan- 
tissima „u... .10 0.2 
2535 »  -Depute Henon 10 » 2 
2536 ». ‚discolor ..... 10» 3 
2538 »..edulis «esse 5» 5 
2539 ».  elata macrophyl- 
Bra + unsre eo. +. 10 auni2 
2540 »  elegantissima 
rustica 2.2... Buß 
2541 » erectahybrida 10 » 2 
2542 » Fintelmanni.... 5» 8 
2543 » . flaceida, schlafies 10» 2 
2ölt » . floribunda, blü- 
thenreiches x“ 10 008 
2546 » Gaboniensis .. 10.» 2 
2547 » gigantea ..... 5».8 
2548 » » auran- 
tiaca 10» 8 
2549 P) » major 10» 2% 
2550 » . grandis 5 win 
2551 ».. Hostei ....... 10» 2 
2552 » hybrida auran- 
tiaca ....0.. 10 8:8 
Canna hybrida, 
2553jCanna indica, indisches ... Sm 10 n.,1 
2555 » a zäbraiee vs ee 1 0 026 
” » superba 10.9.8 
»  involventifolia „u. uneresrn sen nnes «10» 83 
» kalosautha ... 3gr, 10 » ..2 
»  Karsteniana 8.1101 nr 2 
»  lagunensis n. 052 
»  Lamberti, Lambert’s » 10 2..2 
»  lutex pieta » 0. mp 
» limbatao..... “ 10» 2 
» Marechal Vaillant... 105 urn 
»  Muelleri PT 6 1720) 
»  musaefolia hybrida, musablätteriges Bastard- . 15 » 2 
» » maxima 2 
« nepalensis, nepalisches 2 
D nervosa Annei ».3 
»  ‚patens »..2 
» perfecta rubra, schön . 0,8 
» peruviana, schön .. n» 3 
» Plantieri .... » 2 
» platyphylla .. . ”...2 
» purpurea spectabilis .. nn... 
» Rendatleri, Rendatler’s u. .B 
» Rodezi » 4 
» sanguinea Chatei 2 
D subulata rubra .... 2 
» Schuberti, Schubert's 2 
» Sellowi, Sellow's ..... N 
» spectabilis, ansehnliches. 2 
» straminea . 2 
» variabilis ... 2 
« Warscewiczi, prachtvo 2 


mässig warın bei reichlicher Lüftung anzuziehen, sie bis zur Blüthezeit, so oft ala 
immer nothwendig, in immer etwas grössere Töpfe zu setzen nnd sieh beim Begiessen 
stets am Topfrande zu halten. Während der Blüthe müssen sie vor der Mittagssonne 
und vor Regen geschützt werden. Auch geschlossene Luft und einen dunkeln Stand- 
ort vertragen sie nicht wohl. Bei der Aussaat im August und September verfahre 
man wie bei der Aurikel angegeben, natürlich mit Weglassen des Schnee’. Das Ver- 
stopfen muss geschehen, sobald die Pflänzchen nar zu fassen sind. 

8) Verlangen vor Allem frostfreie Ueberwinterungin einem recht trockenen, Iuf- 
tigen, hellen Raum. Für niedrige Gruppen im freien Lande findet man kaum ein 
schöneres Material, als diese reich und schön blühenden Gewächse. 

9) Will man aus diesen prächtigen Blumenrohrarten im Sommer Gruppen im 
freien Lande bilden, so gebe man dem Beete eine Unterlage von 2 Fuss Pferdedünger, 
worauf man eine zwei Fuss hohe Schicht guter Erde bringt. Sie werden sich dann 
sehr üppig entwickeln und auch gut blühen. Man kann die Cannas ans Samen 
schon im ersten Jahre zur Blüthe bringen, w.nn man sie warm aussäet, die jungen 
Pflanzen in kleine, dann in immer grössere Töpfe setzt und unter Glas t und 
endlich an eine recht sonnige warme Stelle in einen tiefgegrabenen fetten Boden 
Aus Samen fallen bisweilen recht hübsche neue Varietäten. Auch in dem 

‚hlechte der Canna’s haben einzelne Züchter Ausserordentliches geleistet. Der 
Vorzug der neuen Spielarten besteht in der majestätischen Belaubung, in dem faat 
riesenhaften tı en Wuchse, in der herrlichen Färbung der Blätter und in der 


Neigung, ihre herrlichen Blumen schon vom August ab zu entwickeln. 


46 Topfgewächs-Samen. 
20 Gramm P°%s Lih., %% Kilo = 1 Pfd., 1 Kilo = 2 Pfä., 50 Kilo 1 er 
No. & Fr dar. No. A Pe Say 
2586 Canna Warscewiczi rosea -.., 2206: 8 dge 10 Km 2 | 2646 Cyclamen persicum atrorubrum, neues, leuchtend dunkel- 
2587 » warscewiczioides nobilis, prächtig ......... 5» 8 rothes, prachtvoll Y K ... eh 
2588 » ” nova. ee X uE 2 U 17.77 | ” gemischt RER I INT BE 
2589 D zebrina.....:r... der... 10 » 2 | 2648 Cytisus albus praecox, Bohnenbaumfi K... % Me» 
2590» »  superba. er Pd . 5» 5 | 26499 » glabratus, glatter 4 K............ TE 
2591 » Ein Sortiment von 24 schönen Sorten ....... 40 | 2650 »  palmensis, gefiederter i K ....... BEE 
2592 » » » » 12 » » none. 15 | 2651 »"" racemoaıd h K .......Ur le 
2593 » Einige schöne Sorten gemischt... ä 20 Gr 6 de 1 | 2652 Datura arborea, baumartig, sehr schöne Gruppenpflanzeh W 3 
2594 Carica Papaya, Melonenbaum , sehr decorative Pflanze; ' 2653 Daubentonia magnifica, prächtige D. &# K . RE u 
Blüthe wohlriechend . .„ „uuzccnccceenen ı 2654 » punicea, dunkelrothe  K ........... Er 
2595 Cassia corymbosa, traubendoldige 4 W') .... 2 | 2655 » Tripetiana, Tripet’s scharlachrothe D. &ı K.. E 
2596  » humilis, niedrige $ W...- 2 | 2656 Dioclea glyeinoides, glycinenähnliche & Sch. K .. Se 3 
259%a » Noribunda, blüthenreiehe 2 | 2657 Diosma alba, weisser Götterduft i K r « 3 
2597 5 laevigata, glatte h W ....... 2 | 2658 « virgata, ruthenförmiger ı K........-. A ne 
2598 Cedronella canariensis, salvienartiger Strauch, . 2659 Disemma coccinea, scharlachrothe Doppelkrone Sch. W .. 2 
tronen riechenden Blättern u, hellrosa Blüthen 2 | 2660 Dolichos lignosus, holzige Faseole 4 Schl. W ............ 2 
2599 Centaurea argentea vera, sehr schöne Decorationspflanze 2661 Dracaena australis, australischer Drachenbaum h W .... ö 
mit silberweissen Blättern # W?) .....rcrcecenn. 2662 « Draco, gewöhnlicher Drachenbaum, sehr schön 4} W 3 
2600 » eanariensis, canarische Flockenblume. ee 2663 » indivisa { ern Re 
2601 Cestrum aurantiacu m, orangefarb, duftigerHammerstrauch } 2664 » rubra .. a H Aut RE 5 ® 
2602 »  diurnum, schöner weisser mit gefranzter Blüthe.... 2666 Eehium strietum, ebenfalls hoch, mit hellblaner Blüthenrispe 5 
2605 Chironica baceifera, weerentragende, schön fi K . 2671 Elichrysum speciosissimum, prächtigste Meerstrands-Stroh- 
2606 » grandiflora, grossblumige ı K .... . blamka Sp ge aalltT} oe ne . 3 
2607 Chorizema cordatum, herzblätteriges 5 KP).. . 3 2672 » Stachelinum, staehelimaähnliche 4 eg 2 
2608 » ilieifolium, stechhülsenhlätteriges KK ....... 2673 Eipacris, Mischung der prächtigsten Sorten ı K°) .. ö 
2609 » speciosum, prächtiges i K ....... sunsenenurne 4 | 2674 Erica arborea, baumartige Haide 4 K.....2.222222.... 3 
2610 Chrysanthemum indicum, grossblumiges gefülltes, in ver- : 26755 » baccans, beerenförmige .... n \ 
schiedenen schönen Sorten ge- ' 2676 »  calyeina, kelchblüthige, 3 
mischt A K ....:.. 3 1 3677  »  coneinna, nette ...... : 3 
2611 » frutescens, strauchiges ........ 3. 2678 »  Plukenetti, Plukenett’s 3 
2612 n indicum nanum, gefülltes Pompon- .. ... 4 2679 »  tubiflora, röhrenblüthige 3 
2613 » japonicum, japanisches Chrysanthemum 4 K 4 2680 » schönste Sorten gemischt . RER EEE a 
2614 Cineraria hybrida, von meiner vielfach gekrönten Samm- 2681 Erythrina caffra, Kafler'scher rother Korallenbaum fh K.. 3 
TonsH IE) AR ee a En} 2682 » Corallodendron, ächter  W.....2.2222..... REN 
2615 ” » nana, von den ausgezeichnetsten 2683 » erista galli, Hahnenkamm-K., dunkelkirsch- 
Zwergsorten 1 K ........  : rother  W 14 3 
2616 » imaritima, mit silberweissen Blättern 4 K. 2 | 2684 » Eendersoni, IHenderson’s 45 W e 6 
2617 Cissus antaretica, südliche Klimme Schl. K. c Krus 3 | 2685 » lawifolia ...... Bee 3 er 3 
2638 Citrus chinensis, Orangenbaum hi K....... Heer .- 3 1 2686 Eucalyptus amygdalina, mandelblätte, mütze fi K) ä 
2619 ClianthusDampieri, Dampier's prächtig scharlachrother } K®) 5 2687 » Risdoni ..... Bu 3 
2621 » puniceus, dunkelrother & K................... 8 2688 » sp. blue gum ....... 5 
2623 Clitoria eoelestis, himmelblaue Schamblume Schl.K OR | 2689 » » Narrow leaved . 5 
2624 » gesnatea, grosse Blume, blau mit Weiss Schl. K.. 2 | 2690 » » peppermint gum ER ae 5 
2625 » ternaten, moluckische blaue Schl. K..... een en 2691 » viminalis, schlankzweigige ı K..... 3 
2626 » » alba, weissblühende Varietät, Schl. K 2 | 2693 Ferdinanda eminens, schön ı K..... 2 
2627 » n fl. pl., neue gefüllte blaue Schl. K .. #9 | 2695 Fuchsia coccinea, scharlachfarbige # K.. 3 
2628 Coffea arabica, Kaffeebaum # W®) ...creencneene | 2696 » 3 
2629 Coleus mollis, schöne Blattpflanze 4 W .... 2697 » 3 
2630 » Barkloyi.. REIN ai 2698 » 
2631 »  Gibsoni son: | gezeichneten Sammlung, nur durch die sorgfäl- 
2632 » Veitcht un .n... BU VER . „eur tigste Befruchtung gewonnen h K.)............ 3 
2633 » neueste und beste Sorten gemischt .. 5 2699 » splendens, schimmernde h K............. wa 5 
2634 Convolvulus mauritanicus, reichblüh. Ampelpflanze 4 K’). 3 | 2701 Genista canariensis, gelber wohlriechender Ginster 4 K.. P) 
2635 ” canariensis, hochschlingende S pecies mit schmalen 2702 a monosperma, einsamiger fi K. 2 
wolligen Blättern und kleinen weissen 2703 » spinosa 4 K R 2 
Rlüthen, mit violettem Sehlunde _ > 2708 n nmhellata 4 K.. ae Pi 
2637 Correa alba, weisse & RK .:...-..2...-..2.002% ee „2... 2 | 2706 Gesneria, div. spec. gemischt 4 3 
2638 » longifolia, langblätterige. 4: wer: 2707 Gloxinia bybrida, prächtige hängende Sorten J W'2) 5 
2639 Cryptomeria, siehe Ziergehölz....... E .— | 2708 » » von den neuesten prachtvollen ge- 
2640 Cunninghamia » » 2 streiften Sorten gesammelt 4 W.... 5 
2641 Cupressus » ” Es 2 il 2709 » » erecta, von aufrechten Sorten A W 5 
2642 Cyclamen europäum, europäisch: rer 2 | 2710 Gnaphalium grandiflorum, grossblumiyes Ruhrkraut AK... 2 
2543 » graecum, griechisches Alpenveilchen AK °) 6 2711 » foeditum, schwefelgelb blühendes.............. 3 
2644 » macrophyllum, grossblätteriges .............. 3 2712 » eximium, ausgezeichnetes. .......222200.. CE 2 
2645 » persicum, wohlriechendes persisches ............ 5 | 2713 Gossypium, Baumwolle, 4 Species jede A) A W. ......... 2 


1) Prüchtige Gruppenpflauzen für warme Lagen, 

2) Bei der schwierigen Anzucht junger Pflanzen durch Stecklinge und der geringen 
Brauchbarkeit alter Pflanzen empfiehlt sich die Anzucht dieser unvergleichlichen 
$ruppenpflanzen aus Samen. 

3) Kann fast nur aus Samen vermehrt werden. Für die Cultur dieser niedlichen 
Ziersträucher nimmt man faserige, gröblich zerriebene sandige Haideerde und kleine, 
durch Ziegelsteinbrocken gut drainirte Töpfe. Wie die meisten Neubolländer, werden 
sie gut bewässert und bei 6—8° Wärme nahe am Glase überwintert. 

4) Will man den Elor im Vorwinter, so säg man im Frühjahr aus, will man ibn 
iın Frübjahr, so mache man die Aussaat im Sommer. Die Hauptsache bei der Cine- 
rarien-Cultur ist Schutz gegen Frost, möglichst viel Luft und eine kühle Temperatur, 
endlich aber unausgesetzte Wachsamkeit, damit nicht die grüne Fliege sich einnistet, 
Für den Winterflor ist die C. geradezu unersetzlich. 

5) Diese prächtige Neubolländerpflauze ist gegen Nässe sehr empfindlich und 
stirbt in Folge derselben leicht ab. Vor Allem ist zu ihrer Cultur ein tiefes, gegen 
Zutritt übermässiger Bodenfeuchtigkeit geschütztes, durch eine fusshohe Unterlage 
von Ziegelstücken und Kalkschutt drainirtes und aus sandiger, mit Wandlehm ge- 
mischter Haideerde bereitetes Beet erforderlich. Auch gegen Regen muss der Clian- 
thus Schutz erhalten. 

5) Man kann aus gutem Samen (-icht aus gewöhnlichen Kafleebohnen) sehr 
sehnell.Kaffeebäume erziehen, welche im Wohnzimmer nieht nur gut, sondern so zu 
sagen viel besser gedeihen, als im Warmhause, wie Dr. Regel in der „Gartenflora“ 
naeh Erfahrungen in St. Petersburg mittheilt. 

7) Nieht nur in Ampeln und in Vasen ausgezeichuet, sondern auch zu Teppich- 
besten. Weberwinterung bei 3—6%. 

5) Die Alpenveilchen werden nur aus Samen angezogen und bilden sich schnell 
zu biibbaren Knollen aus, Der Same muss sogleich gesäet, mässig feucht und sehattig 
gobalten werden. Die jungen Pflanzen werden in vierzöllige Töpfe gepflanzt, 
“rostfrei durchwintert und, nachdem sie im Frühjahre frisch eingepflanzt sind, nahe 


en 


am Glase gehalten und blühen meist im 3. Jahre. Die Erde mische man aus drei Thei- 
len Lauberde, 2Theilen Mistbeeterde und 1 Theil feinem Quarzsand. Sie dürfen nur 
mässig bewässert werden, in der Ruheperiode sogar sehr spärlich, 

9) Die EpaerisCultur ist bei weitem nicht so schwierig, als man gewöhnlich an- 
nimmt. Die Hauptsache liegt in der Bewässerung, da sie, wie die Rriken, weder zu 
nass gehalten werden, noch zu sehr austrocknen dürfen. Um stets eine mässige 
Feuchtigkeit zu erhalten, ist es gut, die Töpfe mit Moos zu decken. Im Sommer 
senkt man sie in ein Saudbeet im Freien ein und schützt sie hier gegen die Sonne 
und giebt ihnen an warmen Abenden einen Spritzguss. Erde wie bei den Eriken; 
Ueberwinterung bei 58° Wärme. Der sehr feine Same wird nieht, oder schwach 
bedeckt. (S. Aurikel.) 


10) Imposante Pflanzen zur Einzelstellung und von soleh aschem Wuchs, dass 
ein 6 Zoll hoher Sämling im Lande bis zum Herbst eine Höhe von 10 Fuss erreichen 
kann. Culter im Topf, wie bei der Epaeris, aber erfolgreicher. - 


11) Wer Samen aus meinen als ausgezeichnet bekannten Culturen säet, wird 
sicher wundervolle Särmlinge erzielen, 


12) Die Anzucht aus Samen ist gar nicht genug zu empfehlen. Man bekommt 
nicht nur dadurch einen Flor der zweiten Sommerkilfte, wenn die Knollen verblüht 
sind, sondern auch die kräftigsten Knollen für die folgenden Jahre, sowie die brillan- 
testen neueren Sorten. Aussaat so zeitig wie möglich, warm, sonst Alles wie bei 
den Calceolarien. Die Pllänzchen werden zwei Mal in eine Mischung yon Laub-und 
Haideerde und Sand, mit Zusatz von feinen Hornspänen verpflanzt, stets in kleine 
Töpfe und in einen warmen Mistbeestkasten gestellt, wo sie schattig gehalten werden. 
Hat man mehr Sämlinge, als man braucht, so lässt man die verstopften Pflläuzchen 
= den en wo sie sich so ausbilden, das sie Im folgenden Jahre. starke 

janzen sind. 


13) Die Baumwolleustaude ist eine schönblühende Zimmerpflanze und kann zur 
Belehrung in der Familie und Schule dienen. 


Topfgewächs-Samen. 


Kilo — 1 Pfä., 1 Kilo 


a Ir de 


No. 
2714 Grevillea robusta, rüstige hi K 
3715 


Habrothamnus Bondouxi h K.. 
n elegans, zierlicher }i 
» Hügeli, Hügel’s # K. . 
Hardenbergia Lindleyana, Lindley’s Schl..K.... 
» monophylla, einblätterige 4 ‚Schl. 
2720 Hedychium pallidum, blasse Kranzblume A.W .... 1. 
2721 Heliotropium hybridum peruvianum, peruvianisches Heliotrop') 2 


2728 » ». ‚ Triomphe de Liege 2 
27228 » » Mme. Gonnet.. E} 
2723 » » Voltaireanum, Voltaire’s niedriges .. 2 
237232 » » A Beurs tr&es foncdes.....uneumee nee 2 
2724 » » die vorzüglichsten Sorten gemischt. 2 
2725 Hibiscus albus grandiflorus, weisser grossblumiger Eibisch AK 2 
2726 » eoceineus, prächtiger dunkelrother Eibisch YK... 2 
ZA2T » giganteus, riesiger & K 3 
2728 » Harrisoni, Harrisson’s ı W . 2 
2729 » immutabilis, unveränderlicher fi 2 
2730 » Manihot, schwefelgelber AW ....... 2 
2731 » Moscheutos, blattstielblüthiger weisser 4 K. 2 
2732 » » Biboe I Ri nadin- Sonn ae nanane 2 
2733 » » roseus, blassrosenrother 4 K .. 2 
2734 » palustris, hellrother Sumpf-Eibisch 4 K... 2 
2735 D) » rogeus, rosenrother A K ........ 2 
2736 » roseus grandiflorus, rosenfarbiger grossblumiger AK 2 
2737 » virginicus, virginischer rother YK.......2c2220.» 2 

> 


2738 Indigofera australis, südlicher purpurrother Indige ı K... 


2739 » coceinea, scharlachrother 4 K 

2740 » decora, geschmückter rosenrother fi K 2 
2741 » » alba, geschmückter weisser & K 2 
2742 D dosua, Nepal’scher dunkelrosenrother % K 2 
2743 » Royleis. us Sana st a BEER Ss euelein 2 3 


2744 Ipomoea digitata, fingerförmige Trichterwinde 4 Schl. W.. 3 


2745 » fieifolia, feigenbaumblätterige, schön 9 Sehl. W.. 3 
2746 D} Hardingi, Harding’s 9 Schl. W 

2747 » lachnosperma, prachtvolle, neu 4 SchlL:W...... 
2748 » Leari, Lear’s himmelblaue (Pharbitis) 4 SchL W 
2749 » Sellowi, sehr schön 5 Schl. W, .. 

2750 » tuberosa, sehr schön f, Schl. W. 

2751 Jochroma coceinea, scharlachrotbe # W . 

2752 Kennedya arenaria fi Schl. K®) .... 


NDOROSDEaDBUERWw 


2753 » bimaeulata, zweifleckige violette ii 
2T5t » Comptoniana, Compton’s h Schl. K... 
2755 D) eximia, ausgezeichnete } Schl. K z “ 
2756 » longifolia, langblätterige iı Schl, K.. 
2757 » longiracemosa, langtraubige fi Sel.K ... u 
2758 ” Marryatti, Marryatt’s scharlachrothe ä Schl. K 
2759 » ovata alba, eirundblätterige weisse ii Schl.K.. 
2760 » ovata rosea, neue rosenrothe 4, Schl K..... 63 
2761 » rubieunda, hohe dunkelrothe Species % Schl.K.. 2 
2762 » rotundifolia, rundblätterige f# Schl. KR % 
2763 » Sieberiana, Sieber’s # Schl. K 2 
Tb . » Bieboldiana, Siebold’s # Schl. K.... 53 
2765 Lagerstroemia Barklayana, Barklay's ii W... 3 
2766 Lantana eurassavica ı K .. £ 3 
2767 » lilaeina TUT RE N 
2768 » vorzüglich schöne Sorten gemischt ı E....... 3 
2769 Laurus canariensis, grössere Species als L. nobilis, mit wohl- 
echenden Blitlaynıt 5... 75 7 20 me nor einen ee 4 
2770 Leucodendron argenteum, ächter Silberbaum # K....... 3 
a77ı « plumosum, federiger, schön ............... 2 
2774 Lisianthus Russelianus, Russel'shellvioletteBauchblume NW 3 
2776 Lophospermum scandens, kletternder Mähnensame Schl.K?) 2 
2777 » » grandiflorum, grossblumige..... g 
EITS MEINE SCHON ONARE ea weten oa nene nee 2 
2779 » californica, grossbl., rosa, für den Winter A K.. 2 
2730 » capensis, capische i K................ eh 
2781 » erenulata, zierlich ...... ERS 3 
2782 » » rosea, sehr reich! nd, rosa .. 5 
2783 Mandevilla suaveolens, wohlriechende Mand., # Schl. K 2 
3 


2731 Medeola asparagoides, wohlriechenderGuirlandenstrauch# K 


1) Siehe die Anmerkung zu Azalen indiea. 

2) Siehe die Bemerkungen zu Chorozema. Die K. sind reizende Schlingpflanzen 
mit grossen, meist rothen Schmetterlingsblumen und verlangen im Winter einen hellen 
und temperirten Standort. 

3) Neben der ähnlichen Maurandia eine der werthvolisten schönblühenden 
Schlingpflanzen, mit grossen rothen becherförmigen Blumeu. Behandlung wie bei 
Maurandia (s, Schlingpflanzen). 

4) Da die Stecklingserziehung so schwierig ist, so bleibt die Saat die haupt- 
sächlichste Vermehrungsmethode. 

5) Die bekannte „Nolimetangere“ oder Sinnpflanze ist nicht nur eine hübsche 
Gelegenheit zum Scherz, sondern auch eine sehr zierliche Pflanze. Anzucht sehr 
warm in Haideerde. 

6) Vorzügliche Gruppenpflanze von ungewühnliehem Blüthenreichthum. Kann 
auch im Topf überwintert werden. (Siehe Bemerk. zu Nierembergia calycina bei 
den Sommergewächsen). 

?) Die Samen werden im März und April in Gzöllige Rache Näpfe gesäet und 
n's warme Mistbeet gestellt, Die jungen Planzen vertragen aber den Mistbeetdunst 
nicht und miissen häufig gelüftet werden. Später werden sie in kleine Töpfehen 

setzt, spärlich befeuchtet, und ganz sn behandelt, wie eben eingepflanzte Steck- 
Inge. Dass die Anzucht der Pelargonien aus Samen, der von einer guten Collection 


Je 


2 Pfü-, 50 Kilo 


= 1 Cr, des früheren Zoll-Gewichtes. 


No. 
2785 Melaleuca hypericiolia, Cajeputbaum. ju-K *) 
2787 Melianthus: major, insektenartige Honigblume ı K . ER 
2788 Methonica Plantü (Gloriosa), prächtige Schlingpflanze W 3 
2789 Mimosa pudica, schamhafte Sinnpflanze # W°) 2 
2790 » Milotica A... auudatlig- ea cme seen ee 3 
2791 Musa Ensete, die p gste und decorativste Banane, 1 Hin 30 
2792 »  discolor, prächtige, schlanke, m.rosafarb. Blüthen 5» 5 
2793 » rosacea, mit weissem Stamm und. Blätteranflug 5 »..5 
2794 » textilis, genetzta; .o.dlam men LO IT ER 5.9 
2796 Nierembergia frutescens, ganz neu, sehr reizend #.K 9%)... 6 
2798 Nerium Oleander, Oleander, in verschiedenen Sorten 2 
2799 Nymphaea alba, liebliche Seerose, Wasserpflanze, I ».... 53 
2800 ” eoerulea .. Pi and 
28301 » scutifolia.. . Er y, 4 
2802 Passiflora coerulea, Passionsblume. fi Schl. W 3 
2804 ” eoerulea grandiflora # K 3 
2305 » edulis, essbare weisse, sehr zu empfehlen 3 
2306 ” suberosa ., sche ih 3 
2807 Pelargonium, grossblum. Prachtsortengemischt’). 8 
2809 » Scarlet, von weissblühenden Sorten EBEN") 
2810 » » von rosa u. aurorafarbigen Sorten 5 
2811 D) a von den feurigsten scharlach- und 
zinnoberrothen Sorten.. ARZT. 
2312 D » .. gemischt un TOR 
2813 Phormium tenax, neuseeländischer Flachs, als Zimmer- 
pflanze sehr decorativ 4 K.., EB 3 
2314 Pittosporum undulatum, wellenförmiger Klebsame } 3 
2315 » Eugenioides...uu-er2 sure» Im ee 2 
2816 Poinciana Gilliesi, Gillies’s prächtige Poineiana i K.. » 
2817 » pulcherrima, schönste niedrige , 5 
2318 Poinsettia pulcherrima, prächtige & W...... 6 
2819 Polygala cordata, herzförmige Kreuzblume fi K 3 
2320 » grandiflora, grossblumige 3 
2821 » » superba... 3 
2822 » grandis, hochwachsende nid 
28323 » latifolia, breitblätterige... 2 
» myrtifolia, myrtenblätterige ......: 2 
» oppositifolia, gegenblätterige 2 
” virgata, ruthenförmige .,.....» Kr 3 
Primula chinensis rubra, China-Primel A K°) . 2 
n » fl. albo, weissblühende China-Primel 5 
» » striata, weisse, roth gestreifte.......- 4 
” » cupreata, kupfercarminrothe......... 3 
» ” gemischt NT, 3 
» » fimbriata, gefranzte rothe .... 5 
” fl. albo, gefranzte weisse .. 5 
» v striata, gefranzte weisse, 
rothgestreifte........... 226 
erectasuperba, robuste au- 
Yoracarmoisinrothe ....... 5 
2835 » » E erecta superba alba violas- 
cens, neue robuste weisse, 
im Verblühen hellviolett . 8 
2539 & D Alicifolia rubra (maerophylla), 
mit grossen purpurcar- 
minrothen Blumen und 
farnkrautähnlichen Blät- 
tar... PETER. me 6 
2840 » ” ” Rlicifolia alba, neue weisse 
Varietül- EURER ee 6 
2841 E globosa alba, extra 6 
2312 E " n. gemischt... .counsupinasesae Er; 
2843 » i » alba plena, gefüllte weisse.. 10 
2844 » £ »  kermesina fl. pl., gef. carmoi- 
Sinrothe ...,...nuamunnn.ch 10 
2845 » . » rubra plena, rothgefüllte 10 


2846 
2847 n 
2318 » 
2849 Rhodochiton volubile, windendes Rosenkleid $ K Schl.'%). 


Protea cynaroides, artischockenblumige 4 K 
mellifera, honiggebende . 
plumosa, federige 


abstammt, lohnend sei, haben mir die Resultate eigener Auasaaten hinlänglich bewiesen, 

$) Bei Behandlung der Saat and Sümlinge wie bei den grossblumigen P. (siehe 
vorige Bemerkung) wird man noch erfreulichere Resultate haben, da die Chancen 
für sehöne neue Sorten noeh sicherer sind und die Verwendung dieser Bouquet- 
pelargonien noch allgemeiner ist. 

9) Bei der Cultur der Primula chinensis und ihrer Varietäten sind folgende Ge- 
siehtspunkte in’s Auge zu fassen: 1) Anzucht der Pilanzen bei Wärme und doch 
während der Keimperiode hinreichende Lüftung. 2) Die jungen Pfianzen müssen 
bei Tage in warmer, geschlossener Luft und Nachts in kühlerer Temperatur gehalten 
werden, 3) in 5zöllige Töpfe gesetzt werden, während der Sommermonate in einem 
kalten Kasten gehalten, oft gelüftet nnd regelmässig beschattet und Morgens wie 
Abends der freien Luft exponirt, wenn sie nicht feucht ist. 4) Im September in ein 
wärmeres Haus gebracht, werden sie sorgfältig überwacht, dass die Biithenatenge! 
nieht zu früh durchgehen. Alle diejehigen werden ausgebrochen, welche 4 oder 5 
Wochen vor der gewünschten Florzeit erscheinen. Die Aussaat wird im März vor- 
genommen, für den Frühlingsflor im Juli. 

10) Dieser prächtige, über 10 Fuss hoch gehende Kletterstrauch wird behandelt 
wie etwa Lophospermum, nur verträgt er viel weniger Nässe als dieser. Er lässt 
sich ganz gut bei 3—5° Wärme überwintern, erträgt jedoch ohne Nachtheil auch eine 
höhere Temperatur, Pfanzt man ihn Ende Mai in das freie Land, etwa an ein Spa- 


48 Topfgewächs-Samen. 


20 Granm = Is Lth., a Kilo = 1 Pfd., 1 Kilo — 2 Pfd., 50 Kilo — 1 Cir. des früheren Zoll-Gewichten. 


No. Ar Sqc | No. & Ir Sge 
2850 Rhododendron arboreum, baumartige Alpenrose,die prächtig- | 2893 Swainsonia coronillaefolia alba, weissbl. Swainsonie 4 K Are 
sten Varietäten gemischt fi K.......... 5 | 2894 » » atropurpurea, neue dunkelpurpurne 5 
2851 » hybridum Cavour & K..... 5 | 2895 » » rosea, prächtige rosenrothe..... were 
2852 » » Garibaldi fi K. 5 | 2896 2 Greyana, Grey’s purpurrothe, weissgefleckte .. 3 
2853 » » ciliatum ı K.. 3 | 2900 » Osborni, Osborn’s purpurne, gelbgefleckte ... 5 
23538 » Madden vun einig, Shin 3 2901 » Rollissoni, schön 3 
2854 Rivinia humilis, mit leuchtend rothen Beeren KW . 4 , 2904 Tritoma Uvaria grandiflora, schön Y K ER 
2855 Roella eiliata, gefranzte, sehr niedlich i K..... 4 | 2905 Tropaeolum pentaphylium, fünfblätterige Capuzinerkresse, 
2856 Salvia amabilis, schöner Salbei 4 K..... 3 sehr schön und zu empfehlen Schl. K................... 5 
2860 » lupiniflora, lupinenblüthiger # K....... 3 ' 2906 Tweedia coerulea, blaue windende T.& K. 2 
2862 » patens, dunkelblauer, grossblumiger # K. 6 | 2909 Verbena citriodora, Citronengeruch 4 W .... & 
2863 » splendens, glänzend-scharlachrother # W.... 4 | 2910 Veronica azurea nana, Ehrenpreis 9 K®) 2 
2864 » » compacta, gedrängter, schön 4 W .. 4 | 2911 ” ICH DRSTA BRUST. PIE 2 
2867 Scilla peruviana ......ccecen een. RT 2 | 2912 » Hendersmi ..... = 2 
2868 Sempervivum annuum, einjähriges niedriges Hauswurz .... 3 | 2913 » hybrida Liabaud ... 2 
2869 « barbatum. Mn ET ENT BRIDGE 3 | 2914 o Mme. Boucharlat a 
2872 Solanum aculeatissimum, stachelicher Nachtschatten‘)...... 3 | 2915 D) meldensis...... 2 
2873 » bonariense album, weisser Nachtschatten & K... 4 | 2916 » rubra splendida. 2 
2874 » capsicastrum, scharlachfrüchtiger Beissbeer- k K 2 | 2917 » hybrida, gemischt. ............. 3 
2875 » eiliatum, wollig, meergrünblätteriger, blau blühend. | 2918 Vinca rosea, rosenfarbiges Sinngrün & K‘) E} 
In Folge seiner decorativen Früchte von ausseror- | 2919 » » alba, weisses, innen roth....... Se 
dentlichem Pleite # K.......2-ceeneeeaseennen 5 | 2920  .» » nova Species, reinweisses, neu . La, 
2876 » einereum, aschfarbener ....... .... N -. 2 | 2921 Yucca aloifolia, aloeblätterige Palmenlilie $ K. Ba 
2877 » giganteum, riesenhafter, sehr empfohlen.......... 3 | 2992 » » rosea, rosenrothe # K..... 2 
2878 ” glaucophylium, blaugrünblätteriger, neu und schön 3 | 2923  » " ER te a A a I. 3 
2879 » Japonieum, sehr schön ......uccnsneenenennnn ....2 | 
2880 ” laciniatum, schlitzblätteriger . 2 | 5 
2881 » macrocarpum, grossfrüchtiger .. 2| Einige Palmen. ) 
2882 » Pseudo-Capsicum, rothe Strausskirsche . Fu ee z aa" 
2883 Sollya heterophylla, verschiedenblätterige # Schl. K...... . 3 , 2925 Chamaedorea Bartlingi ... ‚1 5 
2884 Spartocylisus nubigenus, prächtiger Ginster, Blätterlos 2926 Chamaerops excelsa.... 4 0.276 
bedeckt sich dieser Strauch nur mit einer 2927 ” humilis . - 20 Gr 5 
Anzahl hellrosafarbiger, nach Hyaeinthen 2928 Corypha australis 5m 8 
duftender Blüthen. Diese Species ist wegen 2929 Latania borbonica a Dort. 3 
ihrer Härte, sowie auch des vorzüglichen 2931 Oreodoza regia . 5 4 
Blüthenstaubes wegen, aus welchen ein 2932 Pandanus ntilis . a 5 6 
ausgezeichneter Honig gewonnen wird, für 2933 Phönix canariensis ...... 5 6 
Pflanzenliebhaber sowohl, als auch für 2934 a daetilifera pumila . 3 6 
Bienenzüchter sehr zu empfehlen........... 2 , 2936 2 sylvestris ........ 3 6 
2885 Statice arborescens, prachtvoll, wird bis 8 Fuss hoch Y K 4 | 2937 Sabal Adansoni ‚5 5 
2886 » imbricata, prachtvolle Y K.......:ccaessanauane 5 | 2938 » Palmetto . E 
28897 _ »  macrophylla, grossblätterige, prächtig 4 K .. 4 | 2939 Seaforthia elegans ... VeEH 5 
2888 » Smithi, Smith’s ......... ESSENER ERRO Be Es sind erst einige der oben angeführten Palmensorten in fri- 
2890 Sutherlandia frutescens, strauchartige hi K...... 2 | scher Erate eingetroffen und können Bestellungen auf die noch feh- 
2891 » » grandiflora alba, ganz neu. «+ 3 | lenden Sorten erst bei Eintreffen der erwarteten ferneren Sendungen 
2892 » spectabilis floribunda ........... 412 2 | effectuirt werden. 
Farne. (Filices.)°) 
a Ir Sg a Fr Sg A Pr sgr a Mr Sgr 
2940 Acrostichum Horsfieldi . 5 | 2959Aspleniumerenato-serratum 3 2979 Diplaeium marginatum .. 5 | 2997 Polypodium commutatum 5 
2941 » inaequale... 5 | 2960 E furcatum...... 3 2980 » tomentosum „. 5 | 2998 » Gaudichaudi 5 
2942 » scandens .. 6 | 2961 ” lanulatum .... 2 2981 Doodia dives......-..... 5.) 2999 » giganteum.. 4 
2943 . » speciosum . 6 | 2962 b Nidus,.. Mena 2982 Marattia sylvatica...... 3 | 3000 > irioides,.. .. 5 
2944 Adiantum lunulatum .... 5 | 2963 » phyllitidis .... 5 2983 Meniscium giganteum... 5 | 3001 ” longifolium.. 3 
2945 Alsophila comosa.,. ».. 6 | 2964 Blechnum australe...... 3 2984 » reticulatum.. 5 | 3002 » musaefolium. 6 
2946. » glabra. 6 | 2965 Campium repandum.. 5 | 2985 Nephrolepis exaltata.... 73008 » nigrescens... 6 
2947 » glaucea... 6 | 2966 Chenopteris rufescens 5 2986 », imbriecata var. ‚ 3004 » Pteropus .... 5 
2948 » latebrosa ..... 6] 2967 Cibotium assamicum . 6 chinensis..... 7 | 3005 » quereifolium.. 5 
2949 Angiopteris angustata.... 7 | 2968 » glaucescens 6 | 2987 N) splendens ... 6 | 3006 » Willdenowü . 5 
2950 » hypolenca......... 7 | 2969 ” Sumatrana‘.... 7 | 2988 Nephrodium obseuratum, 9 | 3007 Polybotrya aurita...... 7 
2951 » pruinosa var. glauca 7 | 2970 Cyelodium meniseioides . 5 2989 Nephobolus glaber....... 7 | 3008 Psilotum trigquetrum Pe; 
2952 Aspidium angulatum .... 52971 Davallia adianthifolia 5 2990 ” varius,.. » 713009 Pteris erenata.... ö 
2953 » Naceidum..... 5 | 2972 » tenuifolia 3 2991 Onychium auratum 8/3010 » dimidiata. 3 
2954 » immersum .... 62973 Dictyopteris irregularis.. 6 2992 Phegopteris ferox,.. 5 3011 »  normalis . 3 
2955 » lineatum,...... 62974 Diplazium alternifolium . 5 | 2993 » tenuisecta . 613012 » _venulosa 3 
2956 » longipes .,. 6 | 2975 » ambiguum.... 3 | 2994 Poeeilopteris diversifolia. 3| 3013 » wittata .... ech 
2957 » obscurum ..... 5| 2976 n arborescens,.. 5 2995 » heteroclita. 3! 3014 Selaginella eaulescens... 3 
2958 » pachyphyllum. 3| 2977 » dilatatum .... 5 | 2996 » stenophylla 3 | 3015 Taenites blechnoidea.... 8 
2978 » malabaricum.. 5 


Ausser vorstehenden Farnen besitze noch eine Collection allgemein 
verbreiteter Sorten, und erlasse ich: 
1 Sortiment von 200 Sorten inel. der obigen zu 20 If 
1 » » 100» » » » » 10 » 
1 » 2.020 o aus den » 02m 


lier, so muss bei bevorstehendem Regen der Wurzelstock behäufelt und mit Laub Holze, stellt sie sehr warm und hält die Masse stets mässig feucht, Sowie das 
bedeckt werden, über welches man Bretsttickehen legen katn. Keimblatt sich zeigt, verpflauzt man mit grösster Behutsamkeit und sehr locker 
1) Siehe die Bemerkung über Solanum bei den Blattpflanzen. (damit die Keimwurzel nicht abbricht) in %s mit Sägespänen vermischte Haideerde 
2) Gute, den ganzen Sommer blühende Topf- und Gruppenpflanzen, am schönsten | und hält die jungen Pflanzen warm, 
mehrere Arten nnter sich, oder mit anderen Pflanzen gemischt. 6) Die köstlichen Farne oder Farnkräuter, deren mehrere der schönsten im 
3) Für den blossen Liebhaber, dem die Mittel für umfassendere Cnlturen fehlen, Kalthause enltivirt werden können, verlangen bei der Aussaat eine abweichende 
sind diese stranchartigen Ehrenpreisarten sehr nützliche Planzen. Sie überwintern | Behandlung, die ich zwar nicht ausführlich angeben kann, aber doch andeuten will. 
an jedem frostfreien Orte, werden im Mai, um recht starke buschige Exemplare zu Die einfachste Saatmethode ist folgende: Man füllt flache Samenschalen mit grober 
erhalten, in’s freie Land gepflanzt und im October wieder in grosse Töpfe gesetzt. Haide- oder Torferde, oben auf ensiebt, drückt die Oberfläche glatt und fest, feuch- 
4) Diese reizende, leider nur zu wenig beachtete Pflanze ist nur schön, wenn tet sie gehörig an und schabt mit dem Messer die als braunen, grünen oder gelben 
sio aus Samen erzogen und nach zwei bis drei Jahren verwendet wird. Sie gedeiht Staub erscheinenden Samenkörner (Sporen) von der Rückseite des Blattstückes, 
ausgezeichnet im warmen Zimmerfenster. Anzucht nur im warmen Kasten oder mit welchem der Same meist verschickt wird, und wo er Jahre lang keimfühig 
Zimmer. bleibt. Hierauf deckt man eine Glastafel darüber. So stellt man sie an einen 
5) Obschon junge Palmenpflanzen dieser Art jetzt wohlfeil genug sind, so ziehen warmen schattigen Ort und bewässert nur durch Untersätze. Bald bildet sich Moos, 
doch Manche die noch wohlfeilere Saat vor, oder es macht Vergnügen, selbst Palmen darauf erscheinen kleine hellgrüne glänzende Schuppen, (die ersten Zellen), welche 
aus Bamen zu ziehen. Man legt die grossen Samen in grobe Sägespän« von weichem | 
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20 Gramm — 1): Lihy Ya Kilo — 1 Pfäe, 1 Kilo — 2 prä 


‚0 Kilo = 1 Ctr. des früheren Zollgewichten. 


XV. Ziergehölz.) 


Die mit einem B bezeichneten halten unter Bedeckung im Freien aus, die mit F bezeichneten missen frostfrei überwintert werden. 


a) Nadelhölzer, Ooniferen, : 2 ı GER 


No, 

3016 Callitris cupressoides, Schmuckeypresse F ..,.... _ 3 
3017 »  quadrivalvis (Thujaartieulata) vierklappige jeanunE Er 
3018 Cedrus Libani, Ceder vom Libanon, reiner Same’)... — W 2 
3019 » atlantica, B. reiner Same........essecere —-— 62 
3020 ryptomenE, japonica, japanische Cr., I SaE RE EP 
3021 » Lobbiana, Lobb’s F....... — 25 3 
3022 » VITUUR: „2 Aue mans se op here nan = ar: 
3023 Canninghamia sinensis, chinesische C,F . . — 30.3 
3024 uca,graugrüne, selten F. —_— 56 
3025 Onprensns australis, Wake Cyprese FF... — 18.3 
3026 Bregeoni, Bregeon’s, schön F — 18 3| 
3027 » brasiliensis — 4,4 
3028 » en 
3031 » funebris, Trauer-, aus IUB HE 180 12,2%. 
3032 » glandulosa, drüsige ER 3 30.3| 
3033 » » pendula, hängende F. — 43 
3034 » Goveniana, Goven’s F...... — 973 
30348 » gracilis, zierliche _ a 3. 
3035 » Knightiana elegans, nn EHRE F. — 30.3 
3036 » Lawsoniana, sehr schön?) . — 12 2 
3037 » lusitanica, portugiesische . - —3 
3038 » majestica, majestätische, sehr. schön F, — 55 
3039 » mexicana, aus Mexico ....-rerurerennn- - — 5 
3040 » sempervirens, immergrüne.. ..u--uu.. 27.12 1 
3041 » » horizontalis, horizontale . 3 Acı 
3042 » n pendula vera......urserre» — 1 2 
3043 » » pyramidalis, pyramidenförmige 24 2 1 
3044 » thyoides, weisse Ceder ..., 10 „2 
3045 » torulosa, höckerige, schön... 20 3 
3046 » Tourneforti, Tournefort's B . Bu. 
3047 » Wobitleyana, Whitley's F . 12,2 


3050 Gingko biloba, (Salisburia adiantifolia), sehr schöne 


Conifere, 100 Nüsse 1'/, Fl, 10 Nüsse 6 Sgr, 1 Nuss 1. — — 
3051 Juniperus Bermudiana, Berm. Wachholder F. 46 5.4 
3052 » communis, gemeiner ....urrenc. naher 
3053 » SROOBRTT 2 aan ne — 10.2 
3054 » horizontalis, ausgebreiteter .. 62... 8 -ık 
3055 » Lyeia (phoenicea), lyeischer B 18. 25% 
3056 » Öxycedrus, spanischer B. 7 18 2-1 
3057 » Sabina, BEAOHRUM: 2. nen aonhren u 88, 8,4 
3058 » virginiana, virginische rothe Ceder .. 18,02 ud 
3059 » » vorzügl. Qual. aus Amerika 
importirt‘) .—_ 8 
3060 » » italienischer Same. 30...2 
3061 » » pendula, hängende . 5 — 15 
3062 » pyramidalis, Pyramidenförmige _ 122 
3063 Tihoredrus LESURTERN u ai 2a eirı= a Bnaaernare ee _— — 
3064 ze (Abies) alba, amerik.Weisstichte, keimt nur1ö- 20% — % 
3066 Apollinis, Apollotanne,.......- ar 
3067  » balsamea, amerikanische i 
portirt, Torzügl. Qualität — 10 2; 
3065» canadensis, Schierlingstanne „ u IR 
3069  » GCAUBHIONBIR". ne 0 vie aaa ann tprrla ame — 12,2 
3070 « _ cephalonica, schönste ausdauernde — 12.2 
3071 « _ Douglasi...... Str gBadl 
3072 »  flexilis, biegsame . -— 5 
3073 » Fraseri. — 18.3 
3074 » haleponsis, Aleppo- „Kiefer 2 u BL 
a Le 3 ee ru 30- 52 
3076 _» Lemoniana, 1 Zapfen, 3. — gg 
3077  » _ _montana, Krummlolz-Kiefer 38;,.2 .1 
3078» _ Menziesi eeueeurcn. en 
3080 »  Nordmanniana, prachtv. Edeltanne®  —, 10.2 
3031  »  orientalis........... ER u 130 28 | 
3082 »  panachaica . —undB 2 
3083 »  Peuce, prachtvolle iefer aus Mäacedonien B — 18 2 
3084 »  Pinea, italienische Nusskiefer B ........... 2, Dund 
3085 »  Pinsapo, spanische Fichte, prachtvoll) ... — 12 2 


ein Würzelchen bilden, an weichem sich nun erst das Pfänzehen mit Blättern bil- 
det. Man schneidet dieselben nach und nach mit der anhängenden Erde mit einem 
Messer heraus und pflanzt sie Anfangs in sehr kleine Töpfehen, weiche schattig und 
unter Glas rasch heranwachsen., 

1) Die meisten Coniferen, können zur aus Samen erzogen; werden, und wenn 
auch einige aus den Gattungen Cupressus, Juniperns, Thuja ete. aus Stecklingen 
und Ablegern wachsen, so ist dies doch nur ein Nothbehelf. Die Saaten, welche 
man nur bei grossem Bedarf ins Freie macht, werden in den mit sandiger Erde ge- 
\ällten Töpfen kalt, wenigstens nur mässig. warın gehalten und bekommen viel Luft 
a Schatten, so wie sie aufgehen. Es ist gut, die Pflänzchen schon im ersten 

Sommer zu, verstopfen, im folgenden Frühjahre einzeln in kleine Töpfe zu setzen, 
sonst, muss man ‚später. zu viel von den langen Wurzeln abschneiden. Die im 
Freien gedeihenden Ooniferen. werden erst im dritten Jahre in.die Baumschule 'ge- 
pflanzt und bis dahin in frostfreien Kästen überwintert. 

2) Es sei daran erinnert, dass, mit Ausnahme des nordöstlichen Deutschlands, 
überall. die Oedern im Schutz anderer Nadelholzbäume im Freien aushalten, und 
selbst noch an der Mittelweser hei Hameln ein Baum von 95 Fuss Höhe vorkommt. 


3117 Acacia Julibrissin, orientalische Akazie F.. 30 2 
3118 Acer campestre, Massholder............ x SO 
3119 »  longifolium, langblätteriger —.,10 
‚ 3120»  Negundo, eschenblätteriger Ahorn 15 2 
' 3122 » Pseudoplatanus Lobeli. — 10 
3123  »  rubrum, rother....... —..10 
3124 » saccharinum, Zucker-Ahorn . 27 2 
GIRD: Ein EI tRERICUM TUR. Mona rm rmnerd > auhın 4 3 
3126 Aesculus rubicunda, rothblühende Kastanie . 2 2 
3127 Ailanthus glandulosa, Götterbaum ,..... IB: 2 
3128 Alnus barbata, bärtige Esche F..., u 8 
3129 » eordifolia, herzblätterige ....ucccurenenee. —.10 
3130 Anrpiene communis amara, bittere Mandel 8 2 
3131 » duleis, stisse » P 18 2 
3132 Kinn Unedo, Erdbeerbaum F,, reiner Same . 5 4 


weoswwmı 


| heilt werden kann, 


net Ka 
No. 
3086 Pinus rigida, störrige 


30897 » _ rubra, rothe .. 30 
3088 » Reginae Amaliae, arkadische Tanne, schön 12 
3089 » _ Sabiniana, grosszapfige Sabine's-Kiefer B.. 18 
3090  » tenuifolia, dünnblätterige Gö 6 
30911 » Taeda, Weihrauchkiefer, in Zapfe, 5 


3092 Betinospora obtusa 
3093 » pisifera.. 
3095 Taxodium passerinoides, Eibeneypresse B. 
3096 » en immergrüne B.. 
3097 n patens, abstehende B 
3098 Taxus baccata, Fe oder Eibenbaum 


3099  » » erecta, aufrechtstehender , 33 
3100» » pendula, hängender ... 68 
3101 » canadensis, aus Canada,. 


3102 Thuja asplenifolia, asplenumblätte ger Lebensbaum 


3103 » aures; goldgelber .....5.00eree ces ence Mans 12 
3104» australis, australischer . 23 
3105 » erassifolia, dickblätteriger 12 
3106 » compacta, gedrängter ....... 12 
3107 » falcata, sichelförmiger, schöner” 50 
3108  » gigantea, riesenhafter B ....... _ 
3109  » intermedia B ...........- 12 
3110» nepalensis, Nepal’scher ... 12 
3111 » oeeidentalis, abendländischer . 6 
3112 » orientalis, morgenländischer 3 
313 » pyramidalis, pyramidenförmiger . 6 
3114 » strieta, aufrechter .......... 10 
3115» Veryaeneana 


ESIHLLLEHEETSTLEN SEE 
Ar 
o 


ERERELELTEREETSERLEFERTT FAHRER: 


3116 Wellingtonia gigantea, amerikan. Riesentanne! Br) 
b) Laubhölzer und Sträucher. 


3133 Aristolochia Sipho, schön.Schlingpflanze f. Lauben s) 


! 
vmpmppon | napwwoumhumwenm | I wm] m 


3134 Azalea pontica, die prächtigsten Sorten melirt. B ” — 45 
3135 » americana —— 
3136 Berberis canadensis, eanadischer Sauerdorn 36,2 
3137 » Beali (Mahonia), reiner Same ., 33 
3138 » erassifolia diekblätteriger — 

3139 » fascieularis, büschelartiger . —:10 
3140 » heterophylla.........7.. —. 33 
3141 »  japonica (Mahonia)'®) — 33 
3142 » nepalensis (Mahonia) — 15 
3143 » sibirica, sibirischer . „u. .suscecuuse- — 18 
3144 » tenuifolia, dünnblätterige DZ 
3145 » Darwini, MM)... 00er _—— 
3146 » vulgaris, gemeiner Sauerdorn . 20.1 
3147 Betula nigra, schwarze Birke...... — 10 
3148.» DT ER RREERE —_ 12 
3149 . » populifera — 10 
3150 Bignonia Catalpa, syring: iger Catalpabaum . 18-012 
3151 ” radicans, schöne Schlingpflanze......... — 10 
3152 Calycanthus praecox, früher Gewürzstrauch Bu... — 6 
3153 ” » aurantiacus, schön B. ....... — 33 


3) Ein ‘gar nieht genug zu empfehlendes Gehölz mit elegant überbogenen Assten. 

4) Für leichten Boden und schattige Lagen der beliebteste immergrüne Park- 
baum, welchem dureh Beschneiden die Gestalt einer morgenländischen Öypresse ar- 
Der Same liegt oft lange in der Erde. 

5) Unter den der Edeltanne ähnlichen Nadelhölzern die schönste Art, 

6) Von wunderbarer Schönheit, ganz von allen anderen Nadelhölzern abweichend, 

7) Ich mache darauf aufmerksam, dass nun achon in allen Gegenden Deutach- 
lands Wellingtonien im Freien zu schönen Bäumchen an Standorten, wie ihn die 
Ceder liebt, herangewachsen sind; man pflanze sie nur ja nicht an sonnige, dem 
Winde ausgesetzte Plätze. 

8) Siehe die Bemerkung bei den Schlingpdanzen. 

9) Die Land-Azaleen, deren Pracht ao bekannt ist, dass sie mich derMühe, Etwas davon 
zu sagen, überhebt, müssen in Töpfe oderKästen gesäet und sehr klein voratopft werden. 

10) und-10e) Diese und die ganz ähnliche B. oder Mahonia japoniea sind pracht- 
vnlie Einzelpflanzen für schattige Rasenplätze, weil sie die schönsten niedrige- 
Anpflanzungen im Schatten bilden. Sie vertragen sandige Humuserde. Die Mahon 
nien sind immergrän. 


7 


50 Ziergehölz.- 


1 Pia 


ı Kilo = = Pfa..50 Ko = 


1 Er. des früheren Zoligewichtes. 


3 Auzdeönt 


8178 Srata gun Oxyacantha, Weissdorn !) 50. Kilo, 


No, Sqr 
3154 Calycanthus praecox grandiflorus, ci — 8.1 
3154a „ E) roseus, rosenrother ........ = 20 2 
3155 -Ceanothus azureus, azurblauer Säckelbaum F.. — 18 2 
3156 » Te — 12 2 
3157 Celastrusscandens, kletternd.Baumwürger,inSchoten. 33 ..2..1 
3158 Celtis australis, gemeiner Zürgelbaum ador DV, Aym 
3159.,» _occidentalis, yirginischer 27. Zaet 
31605,» __ TOourmefortE „ir issiefersr ale — , 10,2 
3161 ‚Cereis siliquastrum, Tudasbauın = 2, 2 
3162. » » alba, weisser.. —, 5,d 
3163 = » carnea, fleischfarbiger,. te 
3164 pyramidalis, pyramidaler.. —_ 12,8 
3165 Glematis ee sehr zierliche Waldrebe C —,,40 2,2 
3166 » Tale. ren — ad 
3167 E virginiana.. — 18, 
3168 » vitalba....... ST ach 
3169 » viticella, kletternde 75, 5udk 
3170 » » rubra, rothe 90. 6.d 
3171, Colutea arborescens, baumartiger Blasenstrauch.. 3.3, 
3172 Cornus maseula, ‚Kornelkirsche ...... ® 18,02 ed 
3173 .; » sanguinea, blutrothe 2, 2er. 
3174 ‚Coronilla glauca, blaugrüne Peltschen — 
3175 ‚Cotoneaster microphylla, kleinblättr. Quittenmispel B ee) 
3176 » nepalensis, nepalesische . son usa 
3177 » Simonsi. — 10,2% 

1 

1 


3179 » » rubro, rother . 2 
3180 » eoceinea, scharlachrother?) - 1 1 
3181 » Crus galli latifolia, Hahnensporndom .. 27 2 
3182 a glabra, (Photinia serrulata) schöner im- 
mergrüner Strauch mit glänz. Blättern 51 4 
3183 a WEHRANEN Tee en ee an a 
3184 » sanguinea, russischer Heckendorm ....... — — 
3185 Cydonia vulgaris, Quitte 60 3 
3186 Cytisus Laburnum, Bohnenbaum Base 


3187 ” 6 schöne; Sorten u... 4 
3188 Deutzia erenata fl. pl., gefüllte Deutzie. 


1 

1 

1 

4 

a 

3189 ” Fortunei, Fortune's D....,. 2 
3190 D) seabra, rauhblätterige D % 
3191 Diospyros Lotus, italienische bee 274 
3192 » Ineida, leuchtende. ........ . 41 
3193 h) virginiana, virginische Bi! 
3194 Evonymus europaeus, Pfaffenhütchen 1- 
3195 » atropurpureus, dunkelpurpurrothes.! . 125% 
3196 ” japonieus, Japanisches rate _ 1 
3197 > » fol. aureis variegatis, goldbünt‘ F: weg, 
3198 » » » arg. variegt,, silber-bung Pi — 15 2 
3199 „ Isttfoluassn sur. RP ABER ELET —w801 
3200 Fraxinus excelsior pendula, hängende Esche ...... 11 1- 
3201 » acuminata,"zugespitzte, . En A 
3202 » Ornus, Mannaesche‘, .. ı8 2°4 
2 » pubescens, feinhaarige .. Sn a | 
t W quadrangularis, vierkantige .. aterıpy 2% 

205 Gleditschia eoecinea, Schärlachrothier Chris a 7 
” triacanthos, dreistacheliger... BC 

Glyeine frutescens, strauehartige, sehr 19 2 

” sinensis, chinesische?) . —_H$ 
Gymmocladus-canadensis, canadis se I 
Hedera helix, gemeiner Epheu 2 2.4 

» quinquefolia, wilder Wein, N 27 204 
Hibiseus syriacus, syrischer Eibisch, melirt . 3 34 

» » fl pl, gefüllter RL, — 102% 

Tex Aquifolium, Stechpalme (Beeren). ...... 8,18% . 2:0 

” » fol, aureis variegatis, goldbunte. wo at 

„ » argenteis » silberbunteB 50° 4 1 

» 'japonica, japanische". ,.. — 101 

%  laurifolia, lorbeerblätterige. sur. 1 

3219 °» mobilis, edle.. —.119°2 
3220 Jasminum fruticans, s 407 80.% 591 
3221 Juglans einerea. . 1 5 ia a 
3222 L nigra .. se 20 $gr, 10 Nie 3 — 
3223 Kalmia latifolial” weitblätterige ei a rc 55 


1) Ente Weissdornheeken: können nr ans Samenpflanzen gebildet werden, Der 
Same wird einige Tage.in Wasser gelegt, keimt aber trotzdem im ersten Jahre mır 
schwach, -allgemein, im zweiten: ınd vereinzelt aueh im dritten Jahre. Auf sehr 
trockenem Boden empfiehlt sich die Saat an Ort und Stelle in Gräben. 

2) Den Seharlachdorn, der fo) En Hahnensporndorn nd ähnliche reihen sich, 
mit den herrlichen Früchten bela den schönsten Zierpflanzen des Parkes an. 

3) Für milde Gegenden ist die chinesische Glyeine oder Wistaria die schönste 
Schlingpfanze. Die lebhaft blauen Blumen gleichen an Form genau denen des 
Goldregens (Cytisns Laburnum), 

4) Eine vollkommen harte, unbedeekt aushaltende immergrüne" Moorbeetpflanze 
von grosser Schönheit. 

5) Einer der wenigen immergrünen Blütheusträucher für raubere Gegenden, 
dessen feuerrothe Früchte die Oede des Winters im Garten wunderbar beleben. 

6) Der Same dieses grosablätterigsten aller Bäume darf nur schwach oder nicht 
bedeckt und nur-festgetreten werden. Diesen Culturwink nn. vor Zeiten ein 
Gärtner, hei dem die Sümlinge zu Tausenden im Gartenwege aufgingen. 


Spartium scoparium, Besenstrauch . 1 
Spiraea callosa (Fortunei), rothbl. Spierstre ‚prehty. ia) — 18 
BIOS ne nenn ee na ea ae — 97 


” » 


1Ffd. 20Gr, Port. 

No. r sgr 

3224 Koelreuteria paniculata, rispenblüthige B... 65 P) 1 

3225 Lauras nobilis, Lorbeerbaum F . 3» 1 — 

3226 Lespedezia bicolor, neue zweifarbige, aehrpll -_——5 

3227 Ligustrum japonicum, Liguster aus Japan F. 2 2 

3228 » vulgare, ‚gemeiner , 18.2471 

3229 Liriodendron tulipifera, Tulpenbaum 3 2 a a 

3230 » » flava, gelber Tanz arh 

3231 Lonicera Caprifolium, Geisblatt ..... — 8a 

323la » brachypoda ........ . — 8.1 

3232 » Xylosteum . Ayalr a etaE de naee — 3.1 

3233 Maclura aurantiaca (Osagenorange), orange: arbene 45 3.1 

3234 Magnolia Alexandrina B.. 100 mM ı Ar 0 mM 5 — — 

3235 » grandiflora, grossblumige Lorbeerrose B 90 71 

3236 » »  eanalieulataB. 100 Hn 18 Se 0 in 3 — — 

3237 » BE EgHORS. DB... 100 0 Nm a En 3% 2 

3238 » » longifolia „100 »_ 19 8 IE 8 — on 

3239 » » mayardensis.. 100 » 18 » ))» 3 — — 

3240 R a’ Draetae B.’. 100,018 0 10 en 

3241 ” »  rotundifolia” TB; Tu ce Age enR ne 

» » stricta B.... 100 » 18 » 0 u 8 

» macrophylla,prachtv. B.100.,,8 18. » 0 a 83 — m 

E ER TER B. .100.». 45.» 0 u 6 —— 

»  triumphans . „400. ». 50,.».10 « Ta — 

WIRDROUED 2a a en ne ala — 12,8 

Yulan a 

s Melia Azedarach, glatter Zedräch Br 

eur pyracantha, Feuerdorn®) 3 30% 

» rubra, rother schön . .— 10.2 

Morus Moretti, Moretti's Maulbeere (Missernte). nu: LODGE 

» » grandiflora ne) Geherstane 10 6— 

Myrtus communis, gemeine Myrte F. a 

u tarentina, kleinblätterige F. —r 10% 

Olea hispanica, Oelbaum 403-4 

» _sylvestris, wildwachsender........ A  ? 

Paulownia imperialis, prächtige P..B°) 4, get 

Philadelphus coronarius, gemeiner Pfeifenstrauch. N 

» grandiflorus, grossblühender.. —.13 2 

Phillyrea augustifolia, schmalblätterige Steinl inde RB eu DR} 

» latifolia, breitblätterige B, .............. — 8% 

Platanus orientalis, morgenlänndische Es 15-13 

» oceidentalis, abendländische. «15. 1— 

Prunts Laurocerasus, Kirsch-Lorbeer”) BB Buhl 

» _ lusitaniea, portugiesisischer B.®) “ 88 Dnd 

B Mahaleb, Mahaleb-Kirsche®).............. 5 1— 

n spinosa, Schwarzdorn oder Schlehe ri D .1 0m 

Punica granatum, Granate Bo 

n » luteum, gelbe — .48.9 

# n nanum, Zwerg- — 184% 

Pyrus communis, Birnkern . 00: WE 

»  malus, Apfelkern .. na a 

» japonica —ı—.B 

a Mi ATEıTErT dor 

» » » "plena.. Ve 

7 Rhamnus Alaternus, immergrüner 45,3 +4 
Rhododendron ponticum Bar 

täten RB!) a ee} 

Rhus Cotinus, Perfiekenstrauch. . SD 

» eoriaria, Gerber-Sumachumach. B Re 

»  typhina, Hirschkolben ......... 27, 2 

Robinia Pseudoacacia viscosa rosea. I en 

Rosa bengalensis .. „738, Bol, 

» _ Remontante FL | 

» eanina, zur Anzucht von take, ngen 1 ” 5 as 

$ Sambueus nigra, schwarzer Flieder., « 2 a | 

» racemosa, Trauben-... 18.24 

0 Sophora japonien, japanische B „gl, 203 

« « pendula, hängende B , 45 3,1 

» VANOBAIE een en na —.-. 10.78 

Borbus Aucuparia, Eberesche .. a lreen 

3 

4 


7) Der schönste immergrüne Blätterstrauch für Deutschland und selbst da noch 
dringend zur Anpflanzung zu empfehlen, wo er, wie in Mitteldentschland, im Winter 
etwas bedeckt werden muss. Fast noch wortheilhafter ist diese Pflanze im Topf 
und Kübel, wo er die Orange vertritt, aber viel weniger Onlturkosten macht. 

8) Vom portugiesischen Lorbeer gilt dasselbe, wie vom Kirschlorbeer, nur ist 
seine Schönheit anderer Art, weniger steif. 

9) Zu Anpflanzungen in Hecken und Holzbeständen empfohlen, tim davon die 
heliebten wohlriechenden Weichselröhren zu Cigarrenspitzen ete. zu schneiden, 

10) Cultur wie bei der Azalea. Bei der nntibertrefflicehen Schönheit der Alpen- 
rosen ist jedes Lob Weberflnas. 

11) Zur Anzucht von Veredelungs-Wildlingen in Baumschnien nd Hecken, Hier 
gür ‚Alles, was beim Weissdorn bemerkt wurde, nur sei noch erwähnt, dass man im 

chatten, namentlich zwischen Reihen anderer schättenden Gehölze, schönere Stämm- 
chen bekommt, als frei und sonnig. 
12) Alle Spiracen dlirfen beim Sien nur sehr schwach bedeckt und müssen fest- 
gedrückt werden. Die a el wie Sp. Billardii, callosa nnd Fortunet, bedeckt 
man nur'mit Moos. 


Blumenzwiebeln und: Kuollen. 


20 Granım — 1yMin, a Kilo = 1 Pf, 1Kllo, =ı2 Pfd.,ö0 Kiloı= 1 Ctreides früheren: Zoligemichten, 


13.2007. Fort 
No. Sgr Sgr. Sgr. 
3297 Spiraea Douglasi, bekannter schöner. Spierstrauch 22.8 
3298 » „„Lindleyana, sus ira F 12 


3299 Syringa vulgaris, gemeiner. «wi. 3 
3300, a D alba, weissen. N 4 
3301 » Begia..... A 10 


3 
1 
1 
6} 
191.2 
3 
3 
1 
1 


3302 » Rouge de saandanres 12 

3303 ” in schönsten Varietäten gemischt 

3304 Tamarix africana, afrikanischer... — 

3305 » tetrandra . .... daB +8 vor 

3307 Tilia americana, amerikanische Linde 2 

3308»... argentea, Silber-Linde,. 3 

3309...» eorallina, Corallen- ..... 10.2 
er 


3310 » _macrophylla, grossblätterige » 


XVI. Blumenzwiebeln und Knollen, 


welche bis Ende April in troekerem Zustande versendbar si 


Shk: Sg: 
100 Anemonen, gefüllte holländische, im Prachtrommel ..4s+ 157 
100 » » im prächtigsten Scharlach .. 10 
100 » » in 25 Prachtsorten......-. 0 
100 » einfache, prächtiger Frühlingsschmuck u. 5 
Ranunkeln, gefilllte Holländische im Prachtrommel, 100 Stück 18 

» » » 100 Stück in 25 Prachtsorten 
» 50 » 2 » 


» » 
Achymenes, ein Sortiment der schönsten, 12 Sorten & 3 Stck. 
Alstroemeria aurantiaca 2.2.8 Stück 
» brasiliensis . | 
» chilensis .... 
» oculata . 
» tricolor., 
Amaryllis Belladonna , 
» formosissima. 
» longifolia.. 
» lutea , a B 
» vittata, roth, weiss gestreift . 
»  Tettaui, prachtvoll . erh 
Begonie boliviensis, scharlachroth, reichblühend ... 
«  Sämlinge von boliviensis und Sedeni ..... »» 
Caladium antiquorum (Colocasia), prächtige grossblätterige 
Species, für den Topf und für das Freie.. & Stück — TVs 


» 
N 
v 3 
Y 


30 Stück ia 


PEITPEFITIETI Toms | Ara 


Canna !). 
Auguste Ferrier un. cn. none... .& Stück — 
Daniel Hoibrenck 20920 — 
Discolor...uessnnarunenaneene ol 
Blegantissima rustica au, He 
Humilis ...eou. 1.0. Benudrr Ta 
Krelagei discolor , DER) —_ Ta 
Liervali . Biber 
Rendatleri , Se YoreeE Fee u] 
Warseewiczioides nobilis . » 0 — 10 
Bonnetti semperfinrens. Br 
Caledoniensis .. Bin. — 6 
Benningsi (buntblätterige)... a» m c—ll 
Obige 12 Sorten. .....- . le Y Pe UN 
10 Stück im Rommel ....- 1— 
Cyelamen europaeum, stark ..... 10°» 115 
» » mittelstark 10» N 
» hederaefolum ..... Sir» ale an. il? 
» persicum, schön stark ..... REN et 
» maerophyllum (algeriense), sehr schön...» » —— 12 
» Coum vernum, eine reizende, im Winter präch- 
tig rothblühende Sorte ....... en 8 Stück — Tr 
» repandum . ee 10 
Dielytra spectabilis 10.Stück 1 Ir 5a nn — A 
Erythrina erista galli, stark... ERS ae Ye ei) 
Erythronium dens canis alba... nd 
» » »  purpurea, » oa 3 
» » » Tosea .. .s Me 1218 — 8 
Ferraria conchiflora grandiflora ... esemnibaieh mom. 6 
« tigrida, stark.uu.n.c-- 19 Stück 1 Ih: ven 5 
Georginen in ungetheilten Topfknollen, 10 Stück in 10 Sorten 2 — 
» » » » Br m) mu25 0® 4— 
Gladiolus doribundus ..... “use 10 Stück — 18 
» byzantinus.. 10 E10 
» formosissimus wer 10 .».—18 
» Gandavensis, schön für Gruppen... 100» — 15 
» psittaeinus..-unnseueeneeeenenenene nen 2 BE nn de €) 


fl 1) Unsere Canna’s,*welche an Reichthum der Sorien mit Auswahl yon aur den 
schönsten von keiner Sammlung übertroffen werden, sind in a0 günstigen Verhält- 
nissen kult'virt, dass unsere Samen ungewöhnlich vollkommen werden. Zeitig aus- 
gesüet und warm gehalten, können die Canna’s im ersten Sommer zur Blüthe ge- 
bracht werden. Sicherer und schneller zum Ziele kommt man ren durch 
Knollen. Wir fübren jetzt Sorten mit Blumen von der Grüsse eines Gladiolus. 
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1354.20 IrFort. 
No, a 2 Sat: 
3311. Viburnum' Lantana, wilder Schlingbaum ur. sun ?7 2% 1 
3312 » Opulus,. Schneeballenstrauch os 8 21 
3313 Timus, Laurustinus Fo. ie. 214 
3314 N) D hintum F ...... _— 82 
3315 n oT ans e — 18 2 
3316 Vitex Agnus Cästus, Keuschbaum Bi... vr... ... 50 4 1 
3317 Vitis vinifera, Weintebe, vorzüglichs röthe'Sörten. 38 8 1 
3318) un # b » weisse 5 Ei) 3.1 
3319 Weigelia amabilis .. —_— 5 
3320 E rosea... Fr - 3 
3 Zizyphus sativa, Lotusbaum, gemeiner. BT ıntad 
3322 £ macrocarpa, grossfrüchtiger „=. Bngar;d 
d. 
Fhkr Sgr 
Glsliolus Tamosus, prachty . 10 Stück — 22"s 
Colvilli . N .20 eu 
Queen; Victoria .. A 0 — 12 


Französische Prachtgladiolen.?) x stick $gr 


No. 
1 Amabilis, brillaut zinnoberroth, gelb gefleckt,, „....uususc en 2a 
9) Aristote, Aeischfarbig-rosa, rosa panachirt, untere Petalen car- 
min und violett gestreift 3 
3 Chateaubriand/kirschrosamit hellem Schlund, mitunterpanachirt 5 
4'Cl&mence, zartrosa mit Atlasglanz, dunkelrosa schattirt .... 5 
5 Couranti fulgens, brillant earmoisinroth, weisslich gefleckt 24a 
6 Daphn&; 'hellkirschroth panachirt, earminviolett gefleckt.. 5 
7 Diana, fleischfarben, zart rosa panachirt, hellcarmin gefleckt 6 
8 Edithe, rosa mit Fleischfarbe und dunkler Panachirung . 4 
9 Egerie, hellorangerosa mit Duukelrosa panachitt ..........- 4 
19 Eldorado, rein gelb, untere Petalen roth gestreift..........- 6 
11 Emilie, weiss, rosa gefammt, dunkelbraun gefleckt :: 
12 Erato, zart rosa, dunkelrosa panachirt, carminroth gefleckt.. 5 
13 Fanny Rouget, zart rosa, lebhaft rosa schattirt 2 
14 Flavia, brillant roth, dunkelroth nüaneirt.. 5 
15 Florian, kirschroth, weiss gestreift........ 6 
16 Galathee, hellfleischfarben, carminroth gefleckt . 4 
17 Gloire de Fontenay, roth, innen heller. 5 6 
18 Hector, rosa panachirt..... 3 
19 John Bull, schön hellgelb a 5 
Isoline, fleischfarbig, carminviolett gefeckt 6 
Laelia, pfrsichroth, lila gefleckt . 5 5 
Lord Granville, hellgelb, rosa gestreift,. 5 
23 Malwina, zart rosa, fein roth gelammt . 5 
24 Madame Corbay, sehr schön roth ...... re N 5 
25 Monneret, frisch rosa, Centrum weiss....,... 6 
26 Souchet, zart fleischfarben, duukelrosa geflec ce 
27 Mazeppa, orangerosa mit gelben Flecken und rothen Streifen 5 
28 'Mirsbilis) schön helleoth VL 2.2. en aeerennn ann 4 
29 Monsieur Blouet, rosa, carminroth marbrirt, violett gefleckt.. 3 
30 Napoleon IH, sehr schöu scharlachroth, Mitte der Petalen 
weiss gezeichnet . 5 
Ninon ds l’Enelos, fleischfarben, rosa gestreift, 5 
3a 
3 
4 
3 B Pos] 
36 Prineesse Fröderic William, fleischfarben, rosa geflammt.... 6 
37 n Mathilde, fein hellrosa, dunkelrosa gestreift, carmiu- 
zoth gefleckt........ cu. 0 .usonesh PERERRLEERE N 5 
53 » of Wales, carminrosa, dunkelcarmin gefleckt ..... 5 
89 Sulfureus, schön schwefelgelb ......... ee 6 
40 Surprise, johannisbeerroth, mit bläulich- violetten F| 
weissen Linien ....#..... 0... omlmmesenns Vonane RER 4 
10 Stück schönste Sorten nach meiner Wahl 1 Ih: 15 Sgr 
25 » n ” » » » 3 2—.» 
Die ganze Collection von 40 Sorten 5 _-. 
100 Stück im Prachtrommel ....... Bu—n 
12.1, n » YsrH, Il» —-» 
Gloxinien, in den prächtigsten, neuesten Spielarten: 
10 Sorten erassifolia pendula .....ser sun. 2» — >» 
1) Stück 5 ” im Rommel... 1.» 7Ua » 
6 Sorten n erecta . rn ae Nein 
10 Stück » » im "Rommel . 1» 22a» 
6 Sorten ” horizontalis. .......... 19» — » 
10 Stück » A im Rommel 1 » 7Ya» 


Päanzen die Gladiolen sind. Ihre Pracht ‚ist unübertroffen, und 
besteht darin, dass man die Zwiebeln im Mürz bis Mai, je nachdem man sie früher 


oder später blühend haben will, 3 Zoll tief in die Erde le; 
October dieselben wieder herausnimmt und trocken frostfrei 


2) Es kann gar nicht genug gerühmt ‘werden, welch’ herrliche und vortheilhafte 


die ganze Oultur 


einmal behackt, im 
aufbewahrt. Die Gl, 


lieben mehr feuchten, als trockenen Boden nd scheuen frischen Mist, 


7* 


52 Blumensamen-Novitäten, 


20 Gramm = 1js Lih,, !% Kilo = 1 Pf, 1 Kilo = 2 Pfd,, 50 Kilo = 1 Cir. des früheren Zollgewichtes. 


a Stück ge 
Lilium auratum (Lindley)!), prachtvolle neue Lilie sus Japan, 
sehr wohlriechend, je nach Stärke der Zwiebeln, welche 
nicht importirte, durch weite Seereisen erschöpfte, 
sondern in Deutschland eultivirte, kräftige, gut gedei- 
hende Zwiebeln sind,.......... alStück 11.4—2"s Ihht 


»  _candidum, weiss, schön, allgemein bekannt, 12 St. %4 Ihe 

» colohicum, (Szovitzianum) ächt. Diese herrliche Lilie 
übertrifft an elegantem Wuchs, Blüthenreichthum und 
Colorit fast alle ihres Geschlechtes .. .. a St. 22/030 

»  longiflorum 2) .....-2eer0.. +» 1 Ihe 15 ge 6 

» tigrinum ......... ren Bl Ne 6 

» lansaefolium (Speciosum), prachtvoliste Lilien in fol- 

genden Varietäten) 

album, weiss. 

rubrum, roth, ächt. 

Toseum, rosa. 


& Stück $gr 
Von diesen herrlichen Lilien-Varietäten, welche nicht nur 
für Topfeultur ausgezeichnet sind, sondern auch im freien 
Lande dauern und daselbst reich und schön blühen, besitze 
ich von zwei verschiedenen Grössen: 
1. Zwiebeln, welche muthmasslich 5—8 Blumen erzeugen 10 
2. » welche noch eine grössere Anzahl 


hervorbringen werden . “15 

Lilium lancaefolium punetatum, ächt ...... ‚28'a 
» pulchellum, niedliche, selten und schön .. D Basar 

» tenuifolium, dünnblätterige, seltene Värietät . 30 
Schizostylis coceinea „al RS: 


10 Stück 20 Sge 2". 
ruppen im Freien, sowie zur 
Due Da 


Sparaxis tricolor, sehr schön . 
Tritonia aurea, Prachtpfianze für 

Topfeultur, 100 Stück 3 Ihr 
Iris germaniea, 10 Sorten 1 Ihkr.. 


» iberica, sehr schöne, auffallende Varietä a 
» retieulata......... . 7a 
„y gaueasied.... Ua 


A. Nachtrag. 


Blumensamen-N ovitäten. 


Tue Beschreibungen derselben sind die. der Züchter. 
0 


. 12 Amaranthus chlorostachys. Diese neue, aus Ab$ssinien stammende 
Species erreicht eine Höhe von 5‘ und einen Stammdurch- 
messer von 7 Ctm. ; dem Amaranthus caudatus ähnlich, eignet 
sich derselbe ausgezeichnet für Einzelpflanzungen auf Rasen etc. 
Fort. 5 Igr 
ehloro-ruber. Von. gleichem Habitus, wie Vorgenannte, 
zeichnet sich diese Varietät durch ihre schönen. purpurrothen 
Blüthenrispen ganz besonders aus. ........- & Port. 5: Sgqr 
zn » olbiensis multicolor. Eine schöne, 60—80 Ctm. hohe Pflanze, 
deren elegant herabhängende Blätter bis zur halben Höhe 
der Pflanze purpurgrün, in der Spitze aber schön. blutroth, 
gelb und grün gefärbt sind. Von sehr decoratirem Werthe. 
& Fort. 5 Sqr 
olbiensis sangnineus. Diese wertlivolle Neuheit besitzt den 
Habitus des A. salieifolius, die Blätter jedoch sind gross 
und herabhängend von schwarzpurpurner Färbung. Die 
Spitzen aller Zweige sind von ganz gleichmässiger dunkel- 
bintrother Färbung. . a, Port. 51 8ge 
50 Begonia boliviensis, befrachtet mit der neuen gefüllten. Varietät, 
60  » ceinabarina, befruchtet mit der neuen: gefüllten Varietät. 
70 9» &meraude, befruchtet mit der neuen gefüllten. Varietät. 
80  » .Sedeni, befruchtet mit der neuen gefüllten. Varietät. 
Die Samen der vorgenannten 4 Sorten Begonien sind Resultate 
sorgfältigster Befruchtung mit gefüllten. Blumen. &-Fort. T'. Sge 
92 Cineraria hybrida fiore pleno, (siehe Abbildungen.) Die inene 
gefüllt blühende Cineraria ist ohnstreitig; die schönste Avgqui- 
sition dieses Jalıes, und wunle il als sulche die grösste 
Anerkennung von allen Fachjunrnalen: des Continentes und 
Englands gezolli. Die Fülluug der Blumen ist wie bei der 
allbekannten Seneeio, die Farben. schon in allen Nüan- 
eirungen des Blan und Rotlu vertreten... .. & Fort; 20 8ge 


cn 
B 


a» 


10n Olrenopodium foliis purpureis. 
Diese japanische Species ist 
von sehr raschem Wnchse 
und erreicht in kurzer Zeit 
eine Höhe von ungefähr 


1 Meter. Die Blätter haben 
eine purpurne Färbung. 
a Fort. 5 Sqr 


t12 Chenopodium foliis viridis, 
Von der vorhergenannten 
Sörte durch die hellgrüne 
Belaubung sich unterschei- 
dend. & Fort 5 Sgr 

12 Diantlus chinensis nanus 
roseussplendens fiore pleno. 

Als erste niedrige "Varietät von Dianthus chinensis eignet 

sich diese zierliche Neuheit mit ihren schönen roth gestreif- 

ten Blumen‘ ganz besonders zu Einfassungen und kleinen 

Gruppen. . : . & Fort. 5 Sge 


1) Die Goldbandlilie, eben so leicht zu ziehen und sicher blühend wie die bekannte 
Japanische Tigerlilie (Lilium laneaefolium oder speciosum) hat noch schönere und 
regelmässiger geformte Blumen mit köstlichen, ungemein starkem Wohlgeruch und 
ist einzig in der Färbung. Kultur wie L. lancaefolium, 

2) Diese, im Freien anshaltende und bis 1%ı Fuss hoch werdende grossblumige 
weisse: Lilje ist noch. schöner im Topf, wo man sie mehrere Jahre hintereinander 

‚estbrt lässt, Es ist darauf zu schen, dass die treibenden Stengel im Frühjahr 
bald heli und luftig gestellt werden. 

8) Wir geben.hier ein erprobtes Ver/ahren für Topfkultur, welches für Jedermann 
passend ınd besonders bequem ist, Es hat den Vortheil, dass man nur alle 4—5 


Cineraria 


No. 
ı32 Delphinium nudicaule var. elatius. Diese neue Varietät erreicht 
eine Höhe von 3° und übertrifft D. nudicaule durch grössere 
Ausdauer, sowie durch viel grösseren Blüthenreichthum im 
Yen Jahrarnz. wars site a & Port. 5 Sar 
Gaillardia Amblyodon. Eine sehr empfehlenswerthe Neuheit aus 
Texas. Die Belaubung ist heller, als die der Gaillardia 
pieta. Die Blumen erreichen einen Durchmesser von 2!” 
und sind von tief zinnoberruther Färbung, nach der Basi 
in Purpurbraun übergehend.......... na & Port. 5 Syn 
152 Iberis jucunda. Eine der prachtvollsten neuen Stauden, für 
felsige und sonnige Lagen besonders geeignet, Dieselbe 
hält sich niedrig, compact und ist im. Mai und Juni mit 
schönen rosa Blüthen bedeckt. ............. a Dart. 5 $qr 
162 Matricaria eximia nana flore pleno. Ausgezeichnet durch gleich- 
förmigen Wuchs und grossen Blüthenreichthum. & Port. 5 Sgr 
172 Mimulus tigrinus nanus.. Von gedrungenem Wuchse, gleich- 
mässige, niedrige dunkelgrüne Büschel bildend, A Port. 5 Sqr 
180 Myosotis palustris semperflorens. Dieses reizende niedrige Ver- 
gissmeinnicht, schon längst eine der beliebtesten Markt- 
pflanzen, ist bier zum ersten Male in Samen offerirt. 
a Port. 5 8gr 
ig Plox Drummondi grandifiora. Durch sorgfältige Sortiruiig‘ ist es 
mir gelungen, aus den hunderttausenden meiner Sämen- 
pflanzen diese Spielart zu erzielen, die sich vor dem älteren 
durch schönen runden Bau und Grösse - der‘ Blumen, sowie 
durch kreisförmige, gleichmässige D zug der einzelnen 
Biumenblätter sehr vortheilhaft auszeichnet, - Sie’ verhält 
sich zu ihren Stammsorten so, wie die von meiner Handlung 
in früheren Jahren eingeführte. Reseda odorata 'grandifiora 
zu der Reseda odorata. 


14n 


Die folgenden 2 Varietäten, ‘welche 
sich als ganz constant gezeigt, haben 
sich ausser obengenannten Eigenschaf- 
ten durch ihre grossen, weissen, hervor- 
stechenden und'scharf markirten Augen 
als die werthvollstew Nenheiten, die 
seit langen Jahren in dieser Gattung 
eingeführt wurden, erwiesen, 

a) kermesima’ alba venlata, carmoisin mit 
grossem weissen Auge; 

b, violacea alba oeulata, lila mit weissem 
Auge. & Sorte 1 Port. 6 8ge 

e, carmoisin, lila, rosa,‘ dunkelblutroth 
und seharlach’ gemischt, & Port! 5’8qr, 

{Einzelne Blume.) 1000 I? Ihkr 

20% Phlox Drummondi chamois-rosa. striata. 
Färbungen. dieser Gattung... 


pleno. 


Cineraria hybrida fu 


Eine der zartesten 
a Port, 5 8qr 


212 -» Drummondi coeeinea'striata. Interessante Neuheit, die sich 
vorzugsweise für Gruppen eignet. ......2... a Fort. 5 Sgr 
22u Drummondi floribunda. Zeichnet sich durch lang andauern- 


den Flor und grossen Blüthenreichthum sehr vortheilhaft 
A Port. 5 Sgr 


Jahre zu verpflanzen braucht. Man pflanzt die zeitig im Frühjahr, besser noch im 
Herbst und Winter bezogenen Zwiebeln einzeln in 6—8 Zoll weite (je nach Stärke) 
Töpfe, in welche man nur % Zoll hoch Haideerde thut, Die Zwiebeln werden nur 
schwach bedeckt, so dass ?/s des Topfes leer bleibt. Weny die kühl stehenden 
Zwiebeln so getrieben haben, dass die Spitzen den Topfrand rreichen, #0 füllt man 
mit sehr sandiger lockerer Dingererde das zweite Drittel, endlich im Mai’ das 
letzte auf: Im’ Herbst nimmt man die aufgefüllte Erde wieder ab, und beginnt im 
Frähjahr von neuem, Verpflanzt wird erst, wenn die Zwiebeln keinen Platz mehr 
haben. 


Biumensamen- und Gemüse-Novitäten, ö3 


20 Gramm = 1); Lik... 2 Kilo = 1 Pfd., 1 Kilo = 2 Pfd., 50 Kilo = 1 Ctr. des früheren Zollgewichtes. 


Phlox Drummondi alba rösea stellata. Weiss mit scharf äbge- 
grenztem carıhinrosäfarbigen Stefoz.,..: Ei End % 
Primula veris „Magenta King.“ Eine prächtvolle Neuheit! Die 
schönen magentarothen Blumen tragen sich auf kräftigen 
Stengeln hoch über den Blättern und gewähren im zeitigen 
Frühjahr einen herrlichen Anblick. ,........ & Fort, 6 
Rhodanthe Manglesi flore pleno. Neue gefülltblühende Varietät 
dieser beliebten Strohblume....... ee & Fort. 5 Sgr 
Salvia splendens compaeta alba. Sehr hübsche leichtblühende 
Varietät mit weissen, oft roth nüaneirten Blumen. & Port. 5 ge 
Saxifraga peltata. Ausdauernd, mit grossen schirmförmigen 
BLIBESFTL. ons ignrieen Toren Matänter ah Telenie ..& Port. 5. Sgr 
Scabiosa nana flore pleno, lasurblau. Neue eirenthümliche Fär- 
ET no range . A Fort. 5 Sg 
Schizanthus pinnatus compactus multiflorus. Diese neue Varietät 
ist bei regelmässig pyramidaler Form nur ca. 1’ hoch und 
so überaus mit purpurvioletten Blumen besetzt, dass sie 
vollständig damit bedeckt ist. .............. A Fort. 5 Sgr 
Tropaeolum nanum Scheuerianum coceineum. Eine nene niedrige 
Sorte, deren Farbe bisher nur in der rankenden Gattung 
RL N  h A Fort. 5 sge 


| Sortimentsblumen. 


Goliath-Aster. Da die werthvollen Montblane- und Montrose- 
Astern in diesem Jahre durch 3 neue Züchtungen bereichert, 
wurden dieselben unter obigem Namen einrangirt und. ver- 
dient diese neue Gattung, ihrer Schönheit und ihres lang- 
andauernden Blumenflores wegen, die allgemeinste Beachtung. 

a. Montblane, b, Montrose, c. Dunkelblau, neu, d. Asch- 
grau, neu, e, Carmoisin, neu. 

a, b, ä Fort. 5 Sgr, o,.d, e, ä& Fort. 6 Sge 
Imbriqu6-Pompon-Aster, schwarzblau. Sehr schön. ä Fort. 5 $ge 
Königin -Cocarden-Aster. Von kräftigem sich selbst tragenden 

Wuchse, bildet diese schöne Gattung eine reich verzweigte 
vollkommene Kugel von 3 Ctm. im Durchmesser, übersäet 
mit dicht gefüllten Blumen von tief atlasrosa Farbe, mit 
scharf markirtem reinweissen Centrum. & Bort. 5 Sgr 

Meteor-Aster. Die reizend ausgelegte Verzweigung bildet eine 
regelmässige Kugel von 40 Ctm. im Durchmesser, dicht be- 
setzt mit stark gefüllten, |dachziegelförmig gebauten Blumen 
von leuchtend carmoisinrother Farbe......... a Fort. 5 Sgs 

Paeonien-Aster, dunkelpurpurroth. Prachtvolle ueue Farbe. 

& Fort. 5 Sgr 


Eine ganz neue prachtvolle Gattung, welche, 


280 


308 


32n 
330 


34n 


Washington:Aster. 


aus der ie rein stammend, unübertroffen dasteht. 
Ohnstreitig die schönste diesjährige Einführung unter den 
Astern, 

a. Silberweiss, b. Pfirsichblüthe. ..........:. a Port. 7: Sge 


Zwerg-Chrysanthemum-Igel- oder Nadel-Aster. Mit dem Habitus 
der Zwerg-Chrysanthemum- und den Blumen der. Nadel- 
Aster ausgestattet, entwickelt diese Gattung einen Farben- 
glanz, der ebenso vortheilhaft von anderen Astern 'absticht, 
wie dies der Fall unter den Leykoyen bei den lackblätterigen 
Sorten ist, 

Sie sind in nachstehenden Farben vertreten: a) Dunkel- 
üla. b) Braunroth. ce) Blasslila. d) Hellblau. e) Fleischfarbe. 
f) Carminroth mit Weiss, g) Rosa mit Weiss. h) Carmoisin 


nal WEINE, AUNIFOHHER „2. & Sorte)l Port. 5 Sgr 
382 Victoria-Aster, dunkelpurpurn, Die schönste dunkle Farbe in 
dieser Gattung... ek ee & Port. 5 Sar 
3M_ Neue grossblumige verzweigte Pyramiden-Sommmerlevkoye, blutroth 


& Pont. 5 8gt 

Empfehlenswerthe vorjährige Neuheiten. 
400 Boltzes Zwerg-Aster, weiss, im Verblühen’ la$urblau. Eine 
werthvolle' Bereicherung dieser beliebten Gatfung, A Port.3dgr 

41% Paeonien Kaiser-Aster, Dunkle von Gravelotte, dünkelstes Blut- 
roth, prachtYöll.....2............ gr a 100 Im 3 Sge 
Zwerg-Astern, zinnobercarmin, Neuheityon 1872. Eiue Färbung, 
die unter allen Astern unübertröffen dasteht. Ihr ungemein 
leuchtendes Colorit macht sie bei Parterrebepflanzungen etc. 


420 


un Er DO EI 2 100 In, 3 Sr 
430 Campanula calycanthema (siehe Abbildung 8.55), prächtig blau. 
44m » » alba, weiss. Diese Varietäten erreichen 


1'/a—2' Höhe: bei sehr robustem; Wuchse, Die Pflänzen ver- 
zweigen sich sehr gut und lassen die Blumen vortheilhaft 
hervortreten, Jede Pflanze, bildet bei guter Cultur 50—100 
halb’ herabfallende, 3 in Weite messende Blumen. Die Se- 


palen bilden’ sichschf'regelmässig’ muschelförmig und zwar | 


in’gleicher" Farbe der Glocke. .... A'Sörte 1 Fort. 7%. Sr 
46 Heliänthus' globostis Astillosis. Die sehönste und grösste unter 
den einjälirigen Sotlnsiblühten! n. 2 
gen esex 


l Neapeolitan - Marzajole - Zwiebel. 


-_B. 6emüse-Novitäten. 
Kartoffeln. 


Extra early Vermont (Aussergewöhnlich frühe aus Vermont). 
In Qualität gleicht diese berühmte amerikanische Neuheit ganz 
der frühen Rosenkartoffel, übertrifft sie jedoch um 10 Tage an 
Frühreife. Vier Jahre mit derselben neben einander eultivirt, haben 
obengenanntes Resultat ergeben. Den zweiten Vorzug, durch welche 
sie die frühen Rosen-Kartoffeln, bei Weitem überflügelt, ist der 
ungleich grössere Ertrag, den sie geliefert; dieser verhält sich wie: 
12 zu 8%. Ich erlässe hiervon in Originalsaat das Pfd. miti Shkr, 
!/a Pfd. 20 

Sutton’s neue, runde, rothe äusserst mehlreiche und schmackhafte 
Sorte, kocht sich, leicht und wurde, seit sie in Cultur, von 
der Kartoffelkrankheit nicht befallen. 8 Ffd 7a Sqr, 
& Gier 12 Ile 

Neue hundertfältige Nieren-Kartoffel. Eine der besten Einführungen 
der ‚letzten Jahre, und von der in England herrschenden Krank- 
heit bisjetzt nicht im geringsten befallen. Bei ungeheurer Ertrags- 
fähigkeit lieferte dieselbe gleichmässige, schöne länglichrunde 
Knollen von vorzüglichstem Geschmack . a I 7'/a 8gr 
A Gte 12 Ihe 

Neue verbesserte gelbfleischige sechs Wochen. Diese sehr ertrag- 
reiche neue ‚Sorte hat die alte durch frühere Reifzeit, sowie durch 
bedeuterid grösseren Mehlreichthum bei Weitem übertroffen. A fd. 
10 Sgr, A Che 15 Ihe 

Nachfolgende neue Buschbohnen-Sorten sind ihrer vortreif- 

lichen Eigenschaften wegen, namentlich was reichen Ertrag und Zart- 

on heit der Bohnen betrifft, ganz besonders zu empfehlen: 

Neue, sehr frühe, schwarzbunte, gelbschotige Wachs-. Ertrag 
15—20fach. Höhe 25 Centim. Schotenform gestreckt, ca. 10 Centim. 
lang. Reifzeit Anfang Juli, '/ Ffd. 12 Iqr 

Neue weisse gelbschotige Wachsschwert, Ertrag 15—20fach. Höhe 
25—30 Centim. Reifzeit Juli, Y» Fa 10 Sgr 

Neue, weisse gelbschotige Wachs- oder Speck- mit länglich runden 
Bohnen, Ertrag 15. fach. Höhe 25 Centim. Schotenform halbrund, 
etwas gebogen. Reifzeit Mitte Juli, & Ys Ffd 7’ Sge 

Neue schwarze, allerfrüheste gelbschotige Wachs- mit langen 


schwarzen Bohnen. Ertrag 20 fach. Höhe.25 Centim. Sehoten 
ea. 10 Centim, laug. Reifzeit Ende Juni, & ' af 12 8gr 
Alle vier Sorten, & !ı Pfad. 1 Thir. 


Russische Netz-Gurke. Diese Sorte, aus der Ukraine stämmend, 
ist eine sehr schmackhafte Traubengurke von ausserordentlicher 
Zartheit. Die Frucht ist mittelgross, hat weisses Fleisch und eine 
dunkelbraune, weiss genetzte Haut. Sehr geeignet für höhere und 
kalte Lagen. Auf der internationalen Weltausstellung in Wien 
prämürt. & Port. TVs Sge 

Schwanenhals-Gurke.. Eine unserer schönsten Salatgurken, hat eine 
Länge von oft über 80 Centim., und zeichnet sich durch äusserst 
zartes ind schmackhäftes Fleisch, sowie durch gefällige Form 
sehr vortheilhaft aus. Trotz ihrer ansserordentlichen Tragbarkeit 
bis im Spätherbst, eignet sich diese Varietät mit demselhen Er- 
folge zur Treibgurko. ä& Port 77 & 

Eine schöne silberweisse, grosse 
Varietät von ausgezeichnetem Geschmack und besonderer Halt- 
barkeit, deshalb zum ‘Gebrauch im Haushalt besonders empfohlen, 
Von der Frühjahrsaussaut im März erhält,man schon sehr. früh- 
zeitig durch den schnellen Wuchs dieser Sorte reiche Ernte, die sich 
bis wieder zum Sommer gnt aufbewahren lässt. Eine Juli Aussaat 
liefert noch schöne. Herbstzwiebeln. & Fort. 5 Sgr aan 

Frühe: weisse Königin-Zwiebe ne silberfarbige, rasch wachsende 
nnd ‚sehr haltbare Varietät; im März ausgesäet, erzeugt sie’schon 
im- frühen Sommer Zwiebeln ‚bis 2’ Durchmesser; die zweite Aus- 
saat im Juli liefert noch,eine reiche haltbare Ernte, Guter'Boden 
ist nicht erforderlich, schon ein mittlerer oder armer Gartenboden 
genügt für ihre Cultur; der Geschmack ist ausgezeichuet mild 
und fein Fort; 5, Sur 

Neue Erfurter chamoöis-färbige, harte Kopfzwiebel, Die Farte 
dieser neuen Zwiebel ist prächtig chamois, die Form sehr gross 
und mehr loch, als glatt gebaut, Die Schale äusserst fein, dicht 
und fest zusammengedrängt, gibt ihr. eine ganz besondere Härte 
und Dauer. Als eine der baltbarsten Zwiebeln sehr zu empfehlen, 
„a Sort. 5 Sge 

Nener Kopfsalät,»the fayourite.« Dieser neue Koptsalat wurde, che 
er in Handel gegeben, mit 12 deren ‚der besten Sorten ver- 
glichen, d. h, unter denselben Verhältnissen cultivirt. Nachdem 
alle übrigen schon + und sogar 5 Wochen Samen trugen, konnte 
von dieser Sorte noch geschnitten’ werden., Die schönen grossen 
und festen Köpfe stehen, was Zartheit und Schmackhaftigkeit an: 
belangt, keiner anderen Sorte nach,, 1 Port, 5, 8ge 

Leamington Broccoli, Dieser neue Broccoli wurde, als lie schönste 
späte Sorte, von den königlichen Gartenbauvereinen -in-, London 
mit einer Anerkennung 1. Klasse ausgezeichnet, & Fort. 5 ar 


ER En meer 


PELANZEN-CATALOR, 


A. Sperial-Sortimente der Frei-Land-Pilngen. 
I. Dianthus Caryophyllus (Topfnelken). 


Versendung im Monat März und April. 
tischen Spielarten, und steht ein specielles Verzeichniss auf frunco Anfrage 
zu Diensten. 


Nuchs’ehende, Nelkensortimente, enthalten die werthvollsten. blum 


Franc 
} Ihk 
Ein Sortiment von 100 der vorzüglichsten Florgrössen mit Namen | Ein Sortiment, ausgewählt aus Sorten nur französischen und eng- 
und Charakteristik,)&' Sorte 1 Pflanze... un 12 | lischen Ursprungs,;ä Dutzend ,. ee 3 
Ein Sortiment von 50 der vorzüglichsten Florgrössen mit‘ Namen 
und Charakteristik, A" Sorte 1 Pflanze .....sua0...a 6 Besonders empfohlen: 
Kin Sortiment von 25 der vorzüglichsten Florgrössen mit Namen Ein Sortiment immerblühender Nelken (Remontantes) in 10 vorzüglichen 


| 
und ‚Charakteristik, & Sorte ı1 Pflanze .. ..u.0u... .. | EEE ER Br 
Ein’ Sortiment von 10 der vorztlglichsten Plorgrössen mit Namen | Ein Sortiment immerblühender Nelken (Remontantes) in 5 vo: 
und Charakteristik, ä’Sorte 1 Pflanze .......2. ıM- 2] Sorten ANSEHEN, 2 ee 


11. Perennirende Phlox. (Flanmenblumen). 


Nachstehende Sortimente von Flammenblumen enthalten das Schönste, was bis jetzt \in diesem Genre erzielt wurde; , Nüaneirumgen von den 
reinsten Weiss bis in das zarteste Rosa amd Bläulichlile, und\wiederum vom zartesten bis zum feurigsten Roth und Dunkelpurpur. Nur gross 
blumtre, elegante Rispen. bildende Sorten werden eultivirt. Um Farbenpracht, grosse Dolden und Blumen zu erhalten, müssen die Phlox all 
wei Juhre umgepflanzt, oder doch mit neuem Boden umgeben werden. 


50. älteren und neueren, Sorten... ....-wer-- 4. If: 15 Sg: 
” » » ”» Be > JRR 
De = m R ee 
Beschreibung der.Sorten wide Catalög No. 100, Seite 47: und 48: I No; 
3 E Die folgenden neuesten Spielarten der Flammenblumen geben ein er 
Phlox decusata. freuliches Zeugniss des Fortschrittes ‚der letzten Jahre; die Färbunger 
N. j Neueste vom Jahre 1872. sind sowohl viel tiefer, alslauch reiner, 
425 Antoinette Lix, Form sehr edel, weiss mit grossem dunkelvio- 


426 Eugenie Immer, niedrig, weiss mit grossem lila Auge und der Allerneueste vom Jahre 1878. 


Zeichnung eines Phlox Drummondi. 
427 General Bosak Hauke, mittelgrosse Blumen, leuchtend carminrosa, 
weiss gestrichelt und geflar 


Henri Brison, Blumen schön geformt, scharlachroth. 

i Jules Favre, Blumen sehr gross, blussviolett, Centrum dunkelrosa 

423 Hoche, niedrig, feurig-roth, sehr schöu | Jules Simon, mattweiss mit grossem lebhaft rothen Centrum. 

429 L&on Say, hellviolett mit purpurrothem Auge, am Rande weiss | Manuel, röthlich-violett, nach dem Rande in Weiss übergehend, 
| 


| 
\ 
letten Auge, am Rande sich kräftiger färbend. | 


ullaneirt. In schönen Dolden blühend 
Von diesen Neuheiten erlasse: 1 Stück mit 7‘ $gr 434 Wasnington, Blumen enorm gross, milebweiss; prachtvoll. 
alle 5 Sorten ä& 1 Stick mit-1 Sfr | & Stück: 124s,$gr, alle 5 Sorten 1 Shlr 20 Bge' 
Besonders empfohlen: Elite-Sortiment 


der prächtigsten Phlox, welche jetzt im Handel sind, sortirt in Reınweiss, Weiss mit rothem Auge, leuchtend Purpur, brennend Garmoisin une 
zartestem Rosa, 10 Sorten & 18tück 1". Shlr H 


III. Rosen. 


Bengal-Rosen. | Besonders empfohlene Sortimente! 
4 Stück 5 $gr, 12 Stück 1% Ihr 100 Stick in 3 feurigrothen Sorten | Hochstämmige Rosen. 
nach meiner Wahl 10 Ih | Ihr 
Nachstehende 3 Sorten Bengalrosen I, II und II, sind | Fin Sortiment von hochstämmigen Rosen in 50 älteren Sorten 
besonders zur Zimmerceultur zu empfehlen, bieten aber auch We SL ugheR ; 2 20 
das herrlichste Material für Blumenbeete im freien Lende, | Fin Sortiment von hochstämmigen Rosen in 25 ältere: Sorten 
auf Parterres, zur Teppichgärtnerei cte., wo ihre vom Früh- ET Eee ar RE ER 
jahr bis zum Herbst in reichster Fülle und glühendsten | Fin Sortiment von hochstämmigen Rosen in 10 älteren Sorten 
Oolorits erscheinenden Blumen der No. I, IH, III ein immer En Norler Ric Pe EEE ee ce 
frisches, wohlthuendes, das Herz eines jeden Beschauers er- | Ein Sortiment von hochstämmigen Rosen in 5 älteren Sorten 
freuendes Bild entwickeln. & Sorte 1. St. 2% 
1. Carmoisin, Blume prächtig feurig-carmoisin mit sammetartigem Ein Sortiment von hochstämmigen Rosen in 10 neueren Sorten 
Hauch, Belaubung locker, Spitzen derselben bräun- & Sorte 1 St... Os 
lich-grün. Ein Sortiment von hochstämmigen Rosen in 5 neueren Sorten 
U. Eugene Beauharnais, eine der zartesten, brillantesten immer- a BOrbesT BE ns ed ee RER ern als 
blühenden Rosen; die schalenförmig gewölbten Blu- 
menblätter sind sammtig-purpurn, nach der Basi: 35 = = 
heller gefärbt, Aanae ea mit. Pernürnen Niedrig veredelte oder wurzelächte Rosen. 
Spitzen; Wuchs gedrungen, mit Blüthen und Knos- 
pen das ganze Jahr hindurch bedeckt. Ein Sortiment von niedrig veredelten oder wurzelächten aus allen 
It. Purpurea, Blumen leuchtend hochpurpurn, zart gewölbt, Belau- nachfolgenden Classen in 100 Sorten A Sorte 1 St. 20 
bung röthlich -grün mit purpurnen Spitzen, Wuchs | Ein Sortiment v. niedrigen Noisetterosen in 10 Sorten A Sorte 1 St, 3 
locker und ununterbrochen vom Frühjahr bis zum Ein Sortiment v. niedrigen Noisetterosen in 5 Sorten & Sorte 1 St, 1'/a 
Herbst bliühend. Ein Sortiment v. niedrigen Bourbonrosen in 10 Sorten A Sorte1 St, 3 
IV. Rosea, Blumen schön rosa, Belaubung blassgrün, & Stck. 5 $ar, Ein Sortiment v, niedrigen Bourbonrosen in 5 Sorten A Sorte 1 St, 1/a 
12 Stek. 1%. Ile Ein Sortiment von niedrigen Remontante-Rosen in 25 älteren 
V. Ducher, eine reizende Neuheit mit blendend weissen schön ge- Barkaı w Borle 1 Sn a ee 
formten Blumen. Sowohl für Gruppen etec., als auch Ein Sortiment von niedrigen Remontante-Rosen in 10 älteren 


zum Treiben ausserordentlich verwendbar. & St. 108gr Sorten & Sorte 1 St... uno ncuenneenene nurnsn 2a 


Rosen. — Stauden. 55 


Shure 
Ein Sortiment von niedrigen Remontante- Rosen in 5- älteren Ein Sortiment von niedrigen Remontante-Resen in 5 neueren 
Borten arsore Te, ee nn 1" Börtan 3 Sorte, 1. Rt... eun.a0cmnensegeze a L) 
Ein Sortiment von niedrigen Remontante-Rosen in 10 neneren Ein Sortiment von Schling-Rosen in 3 Sorten A Börte 1 St. 20 Sgr 
Sorten. & Sorte I Stau...» 4 
A 


IV. Stauden, oder mehrjährige Zierpflanzen für das freie Land. 


Von. diesen offerire in bester Auswahl folgende Sortimente, ‚bei ‚deren Zusammenstellung möglichste Rücksicht auf »langdawernden 
Flor, sowie verschiedenste Farbenniiancen genommen: ist. 


100 Stück in 50 Sorten 8 Ihr — Sgr 
50, » » 0, » 4 2.15 » 
Dylan 5 > 3 Cumiblen] 
fi 25. » 2.25 2 on 
10, » », 10 1:0 
Als Neuheit besonders empfohlen : Primula japonica 
Oampanula medium, oalyoanthema, geBrTlgR, Wohl seit Jahren ist keine,prächtigere Staude’in unsere deutschen 
ui ER u rock Gärten eingeführt ‚worden, als die Primula japonica (A. Gray). 
en eher 1EOR BER, RENTE en Die Belaubung ist der Primula veris sehr ähnlich, nur grösser ind 


ind. Sie erreichen eine Höhe von 1’ bis %, wachsen sehr kräfti mächtiger in ihren Formen; die Blattrippen derselben schillern oft 
na entwickeln eine grosse Fülle von zwei Zoll grossen gefällig in der Farbe der a A engel. steigt Be 
herabhängenden blauen oder weissen Glockenblumen. Ich erlasse Faansen En FR "Bl > & az reis Eee: Btagen RE 
rosse,jblühbare, einjähr, Pflanzen & Stek. 15 Sge, 2 Stek sar welchen sich die Blumen von unten nach oben entwickeln. - Die 
6 ” 2 schönen lebhaften Färbungen, wie auch die grossen Pyramiden, erinnern 
uns recht lebhaft an die Prachtsorten der perennirenden Phloxe. 

1 Stek. 20 Sge, 2 Stek. 1 Ihe. 


Thymus eitriodorus fol. aur. marginatus. 


Eine neue Einführung von ausserordentlicher Lieblichkeit, ganz 
vorzüglich zu Einfassungen geeignet, im Freien aushaltend. Die 
glänzend dunkelgrünen Blätter sind mit prächtig Goldgelb eingefasst 
und riecht die ganze Belaubung kräftiger und feiner wie Citronen- 
melisse. Besonders für Bongquet- und Kranzbinderei geeignet. (=. Abb.) 
100 St. 6 Ihe, 10 St. 1 Ihr, 1 Stück 5 Sqr 


re 


Campannla RE Getyoantkanae 
Chrysanthemum indicum var. semperflorens, 


immerhlühendes Chrysanthemum, Blumen mittelgross, schön gefüllt, 
glänzend mahagonibraun, 1—2‘ hoch, Dieses immerblühende Chry- 
sunthemum ist ohnstreitig der fleissigste Blüher unter allen krant- 
artigen Modepflanzen, denn bei einiger Aufmerksamkeit gelingt es 
dem Cultivateur, faktisch das ganze Jahr blühende Exenplare zu 
haben; besonders eignet sich dieselbe wegen ihres ausserordentlichen 
Blüthenreichthumes vom Mai ab zu Gruppen und Teppichpflanzungen 
um so mehr, da das schöne braune Colorit bei derartigen Verwen- Thymus eitriodorus fol. tk, 


un bis jetzt gänzlich fehlt, 1 St. 5 Sg, 2 St. 7‘, Sgr, 10 Stck. margin 
1 R 


Primula japonion. Habitus. 


V, Violen. 


ME Besonders empfohlen; "WE . 
Pracht-Pensees Pflanzen. (Abbildungen siehe Seite 20.) 


10 Stück Sämlings-Pflanzen .. urn neeen 3 Ih: 
» ” 


T'asge 0 Stück Florblumen mit der ersten Blume ... . 
100» nl a 


” win ” vr 


00 » » »n» » » 


56 Obst-Sortimente. 


B. Obft-Sortimente, 


Wenn beim beginnenden Frühjahr die Blüthensträucher und Obstbäume die ersten Blätter und Blüthenknospen entwickeln, 
so glauben viele Gartenfreunde, es sei zu spät, dergleichen Bäume und Sträucher zu beziehen, und die geehrten Besteller, die 
noch nicht im Besitz dieser Waaren sind, werden mit Unruhe erfüllt und glauben ihre künftige Pflanzung gefährdet. Doch dies 
ist ein grosser irrthum; denn die zum Versandt bestimmten Exemplare werden bereits im Herbst von ihren Standorten entfernt 
und an einer schattigen Stelle eingeschlagen. Dadurch und durch das Herausnehmen aus dem Mutterboden wird der Trieb 4—6 
Wochen aufgehalten und so eine spätere Versendung aller im freien Lande erzogenen ‚Artikel ohne Gefährdung derselben ermöglicht. 


In Naohstehendern biete ich meinen verehrten Geschäftsfreunden eine Elite von Obstsorten, welche das Edelste und Bewährteste ihrer Art 
umfasst. Trotz der beschränkten Auswahl ist nicht nur auf Mannigfaltigkeit und Schönheit der Fruchtgestalten, sondern auch auf vorzügliohe 
innere Qualitäten, auf eine mögliohst lückenlose Reihenfolge und auf Haltbarkeit der Frucht Rücksicht genommen worden, ohne die als vorzüglioh 
empfohlenen Novitäten aus den Augen zu lassen, 


5 Williams Duchesse d’Angoulöme, eine sehr grosse Birne, deren 


a. Aepfel (niederstämmig). Qualität schr gerühmt wird. Reifzeit October, & Stlick 15 Sg: 


a = 4 5 Williams panach&e. Es ist dieses eine gute Christbirne, deren Holz 
Einige neue, oder besonders zu empfehlende Sorten : u p R 8 5 3 
ö Ber 5 > sowohl, als auch die Frucht weiss panachirt ist, & Stück 15 $ar 
3 Alleus Brerlasting, re er el: | 7 Clapp’s Eavpurite He Abbildung), heiaoir "sipfohlen, I 
2 Royal d'Angieterne Fleisch Bärhlich re angenehm a ergiebige Frucht erster Qualität Schale eitronengelb und purpur- 
“ } Masen £ x Er rl e 
iin und permit, Sehtle fin glägelb, Raikai Ociber Me Lit ua anrordeniich intüg, sn und momatie. Hai 
ovember (siehe ildung). e sr R i Ben Ä een, a 
3 Reinette superfine, Frucht ausserordentlich gross und von aus- g an, REES FEN ee Er 
g®zeichueter Qualität, sehr aromatisch ı. ortragreich. 4 St. 13 Sqr 8: ea: HE aan en; N 


rember. Vorrath nicht sehr gross, A Stück 2%, $gr (s. Abb, S. 57) 


Royal d’Anglet. 


Folgende sind ältere, anerkannt gute Sorten 


No. No. i 

1 Beauty of Kent. 11 Reinette du Canada 

2 Calville blane. 12 de Caux. 

3 Frogmore prolifie, 13. » » Versailles, 

4 Golden noble, 14 » franche. 

5 Gravensteiner, weisser, 15 v Thonin. 

65 Hawthornden. 16 Roundway magnum bonum 
7 Linneous pippin 17 Scarlet pippin. 

8 Lord Suffheld. 18 Small’s admirable 

9 Northen Spy. 19 Twenty ounces 


10 Reine des Reinettes, R 
Von vorstehenden Sorten erlasse ich das Stück zu 8 $gr, 10 Stück in 
10 Sorten 2 Ihf: 10 Ige 


b. Birnen (niederstimmig). 


Neue, oder besonders zu empfehlende Sorten. I Clapp's Favourite, 
Beurr& Baltet pere. Grosse Frucht, kreiselförmig, schön hellroth R 
Fleisch sehr fein, saftig und parfimirt. Es ist eine Birne erster Folgende sind ältere, doch anerkannt gute Sorten, 


Qualität. Reifzeit October-November & Stück 15 $gr 


No. No. 

2 Louis Cappe. Grösse und Qualität der Früchte gleich der der 1 Beurre de Ghelin, 7 Beurrs& Sterkmann. 
Doyenn& d’hiver, von welcher sie abstammt. Reifzeit,November- 2 » Tangelier. $S »  superfin, 
December, ä Stück 15 gr e n 3 » _lueratif. 9 Jonas d’hiver, 

3 Madame Hutin. Fleisch gelb, sehr süss, schmeizend und fein par- | 4 „5 Napoldon MR Lduisaibinne d’Avranchen, 
fümirt. Reifzeit März. a Stück 1 She e r 5 v Picquery. 11 Souvenir du Congrös. 

4, President Pouyer-Queitier. „Eine, von dem pomologischen Comits r 2 Spence. 12 Van monsiöomlleelere! 


in Rouen empfohlene Neuheit ersten Ranges. Reifzeit December- r % i 
Januar. & Stück 1 Ih: & Stek. 8 gr, 10 Stck. 2 Shfe 10 Sgr 


Obst-Sortimente 


a, Aprikosen; : (niederstämmig.) | 


Nur von folgenden 4 Sorten habe ich so viel Vorrath, um in 
diesem Jahre die Wahl den. verehrten Bestelleru überlassen zu können, 


No. No, 

ı Early Moorpark. 3 Pöche. 
2 Orange. 4 »  präcoce d’Oullins 

A Stilek 12 $gr, obige 4 Sorten 1 Ihkr 15 Sgr | 
d. Pfirsichen, (niederstämmig.) 

1. Admirable jaune. 8. Malte. 

2. Belle garde. 9. Madelaine, 

3. Brugnon violet. 10. » rouge de Courson. 
4. Chevreuse, 11. Panie de Pimponell. 

5. = » hative. 12. Pourpr& hätive. | 
6. Galande, ı 13. Töton de Vönus. | 
7..Grosse mignonne, \ 14. Vineuse de Fromentin, 


& Stlick-15 $gr, 10 Sorten 4 Ahkr. 


e. Pflaumen, (niederstämmig)- 


1. Co®’s/golden drop. 6 Reine Claude d’Oullins. 
2. Diamond, 70.» » verte, 

3. Jefferson. 8. Sainte-Cathörine, 

4. Mirabelle.i 9. Victoria, 

5 


| 10. Washington. 


9 


Reine,Ulande de’Juillet. 
ä Stück 9 Sge, alle 10 Sorten 


Shlr 15 Sqr 


Benrr& de Fromentel. 


£. Kirschen, (niederstämmig.) 


1. Frühe Königsweichsel (An- 
glaise hätive), bekannte sehr 
empfehlenswerthe Sorte. 

2. Archiduc. 

3. Belle d’ Orleans. 


& Stek. 9 sgr, 10 


4 Belle de Sceaux. 

5. Bigarreau Napoleon. 
6. Duchesse de Palluau, 
7. Imperatrice Eugönie. 
3. Transparente, 


Stek. 2 Afıl: 15 Ir 


Heerenobil. 


j g. Haselnüsse. 
Fäuf der besten /u, ertragreichsten Sorten, & St, 74a dge, 58tek- 1 Ihe 


\. Grosse Frauendorfer... 


h. Himbeeren. 


Einmal tragende Sorten. 
No. 
Englische frühe rothe, zum Treiben .. 
Gelbe von Chili, grosse, prächtige, aromatische Fruch 
Superbe d’Angleterre, reichtragend, Fracht “gross 
Vervollkomnınete Chili. Frucht grösser und dunkler 
Vervollkommnete Fastolf, vorzügliche Tafelfrucht .. 
Summit of Perfeetion (Gipfel der Vollendung) 


1 
a 
3 
4 
5 
6 


Mehrmals tragende. Sorten. 


7 Monats-, grosse, sehr süss und reichtragend. 5 17% 
8 Perpätuelle von Fastolf, grosse vorzügliche, . 85 1 Ta 
9 » » Fontenay, von der ersten Frucht- 
reife an fast nie ohne Früchte... a...» 5 1 7% 
10 Queen Victoria, reichtragend, Frucht gross, roth .. 6 22274 
11 Wunder der vier Jahreszeiten, roth, trägt bis ‘der 
Frost der Vegetation ein Ende macht ......... 5 1 °7%a 
12 Wunder der vier Jahreszeiten mit’ gelber Frucht .. 5 17 7%a 
10 Stück in '5 Sorten: nach: meiner 'unbeschränkten Wahl 1 — 
2125 Stück desgleichen .. u. .2nceanoneeetneeneeentnte 2 
Neue Sorten. 
Knevett's Riesen-, länglich, gross ........ cum cnensaueh a Stück 5 


Surpasse Merveille, mit grosser, beinahe runder, weisslich- 
gelber Frucht erster Qualität, sehr reichtragend im Herbst, 
A St. 6 Sge, 10 81.1 Ihr 22/4 Sge 


i. Johannisbeeren. 
Rothe. 
A Stick Sgr 
ı Holländische rothe frühe, 100 St. 4%, Ihr 10 Stück 22, Sgr 3 


2 0) weisse SÜSI®......... a are 10 » 3a» 6 
3 Kirschjohannisbeere, vorzügliche grosse Sorte 10 » 37% » 5 
4 Fertile de Bertin, fleischfarbige .. ns un. 4 
5 Fertile de Palluau, weiss mit Roth ges: 4 
10 Stück in mehreren Sorten nach meiner 
25 Stück desgleichen 1 Ihr 22'/z gr 
Schwarze. 

6 Black Naples ... 10 Stück 1 Ihr, a8. 4 
7 Gewöhnliche schwarze . 10» Ya» n»»  2lı 
8 » gelbfrüchtige 40. ET BR 
L) ” ahornblätterige Or FT »» 5 
10 ” gestreiftblätter.; hübsches 

Ziergehölz. ........... 2 11 Se a er FE a 7 

10 Stiek in mehreren Sorten nach meiner Wahl 1 Sfr 
25 Stück desgleichen 1 Ih 22"/s gr 
Neuere Sorten. 
Rothe. A Sttick ge 

Caueasische, sehr gross und zart ...urerescueenrenee Mn uiteie . Ta 
Fruchtbare grosse, sehr reichtragende ....... ib 
Hochrothe sehr frühe, grosse und schöne Beeren. 6 


Versailler ..... ahnen. ara. nn 
Fleischfarbige. 


Grosse Champagner- 
' Holländische grosse, rosa 


1 


5 


” 


Englische grosse 
Macrocarpa „eser 


Hochstämmige Johannisbeeren, 
wurzelächt, in einigen der besten Sorten, & Stück 15 äge 


k. Stachelbeeren. 

Mein Sortiment ist nur aus solchen Sorten zusammengesetzt, deren 
Früchte sich durch Grösse, Dünnschaligkeit, Süsse, Arom und Reich- 
thrm des Fruchtmarkes auszeichnen. 

Ich erlasse hiervon 10 Sorten zu 1 Ihr 7" Igr 
25 » »3» » 


j Hochstämmige Stachelbeeren, 
wurzelächt, 2—4 Fuss hoch, mit kleinen Kronen, & Stück 15 ge 


1. Erdbeeren. 


zum Treiben geeignet. f. — frühreifend. 
sp- — spätreifend. 

Nachstehende Erdbeerensorten enthalten das Neueste und Beste 
der amerikanischen, belgischen, deutschen, englischen u. holländischen 
Züchtungen. Das Sortiment fand während der Tragzeit von allen Be- 
suchern meiner Culturanstalten, von Laien, wie von Fachmännern, 
gleich grosse Anerkennung, theils wegen ihrer grossen, theils wegen 
ihrer aromatischen Früchte, Alle aber wegen der aussernrdentlichen 
Fruchtbarkeit. 


m. — mittel. 


Tr. 


8 


58 Erdbeeren. 


Belle Cauchoise (Asher) ii,, oval, Kirschtoth, mit Kirschgeschmack, 
».. Bretonne (Boisselot) sp;, sehr gross, delicat, 
» ge Sceaux (Robine) sp., hellroth. 
» yonnaise (Nardy) f., gute Marktfrucht. 
Boule d’or (Boisselot) sp.; glänzend orangeroth, 
goreiela magna (de Jonghe) fr., Tr., reichtragend, 
atelaine (Leboeuf) m. 
ulie Guillot (Guillot) m. 
te (Clements) fr. 
La petite Marie (Boisselot) m,, glänzend rotb, sehr süss, 
Madame Bal (de Jönghe) ıı. 
Miss Coutis (de Jonghe) m. 
Mr. Radolyffe (Ingram) m., sebr gross, orängeröth. 
Nicanor fr., sehr gute Marktfrucht. 2 
Othello (Clements) m. 
Parton (Bradley) fr., Tr., sehr gross, carmoisiniroth. 
Premier (Ruffet) m., glänzend roth, schön; 
President (Grun) fr., ausgezeichnete Treibfrucht. 
Princess Dagmar (Clements) m . Fleisch gelbweise, sehr feirr. 
». ..0f Wales (Knight) fr., Tr. glänzend rötb, fein. 
Roi d’Yvetot, (Asher) m., lebhaft roth, Fleisch sehr satt. 
Rustique (de Jonghe) m. 
Rubis (Nicaise) m, 
Soarlet Queen (Standish) m. 
The great agrieulturist, fr; ausgezeichnete Marktirucht. 


{ Jahrgang 1869—70. 
Ascot fine apple (Standish) m., dunkelrothe Frucht mit dunkelrothem 
Fleisch. 


Anna de Rothschild. 


Bertbe Montjoie» 


Neueste: Erdbeerzüichtungen des früheren Obergärtner des Dr. Nieaise, Herrn Riffaud. 


Es, gereicht mir. zum besonderen Vergnügen, meinen’ geehrten 
Correspondent:n in nachfulgendem kleinen Sortimente neuester Erd- 
beeren das vorzüglichste und ausgezeichnetste in Bezug auf Frucht- 
barkeit Und Qualität aufzuzählen. Dieselben stammen von dem Ober- 

irtner des verstorbenenen Dr. Nickise, welcher solche ins Bescheiden- 
I nicht sofort dem Händel übergab, sondern dieselben dem Her 


‚Grafen L&önce de Lambertye (Verfasser des Werkes „Die Erdbeere) | 


FR rüfung unterbreitete. Diese aner te Autorität empfahl dem 


üchter, die hachstehenden, bis jetzt unerreichten (hörs Title) "Sorten, | 


dem Handel zu übergeben. 


Atguste Nicaise, 


Madame Nicaise, 


Auguste Fonsny (de Jongke), dunkelroth, weindrtig:süss. 

Ceres (Leboeuf) sehr sp., ausgezeichnete Tafel- und Marktfrucht mit 
fein gewürztem Fleische, 

Charles Downing (de Jonghe) sp., herzförmig, Fleisch rosa. 

Emerande (de Jonghe) m. 

Ferdinande Gloede (de Jonghe) m,, gross, glänzend dunkelroth, 


"Jahrgang 1870-71. 


Abd-el-kader (Dr. Nicaise) m., Frucht gross, länglich, zinnoberrotib 
Fleisch dunkelroth, feitt Aromätisch, 

Alexandra (Dr. Nieäise) ih., Frucht gross, abgerundet, in Forin eines 

Pferdehufes, lebhaft orangeroth, 

Gabrielle (Dr. Nicaise) m, Frucht sehr gross, glänzend dunkeltotb, 
Fleisch fest, röth, säftreich, . 

Passe-Partoüt (Dr. Nicaise) m., sehr grosse abgeplattete Früchte; 
glänzend dunkelroth. Geschmack angenehm stiessäterlich, 

Penelope (Dr. Nieäise) m, Frucht sehr gross, abgerundet, hellroth, 
Fleisch stark aromatisch, 

Perfestion (Dr. Nicaise) m,, Frucht sehr gross, kegelförmig, leisch 

saftig, delicieus. 


Nach Wahl des Hin. Eestellers erlasse ich: Nach n.eitkt Wahl 
12 Sorten ä 2 Stück zu. 2 Ik 12 Sorten 4 2 Stück zu1YShle 


18.» »83 » [21707 12» SB oh N 
25» »2.n Du Be 25,» »Bupı 28 m 
3» # sd Ib % SE lu 


Due de Magenta. 


Marie Nioaise. 


1 Anna de Rothschild (Riffaud), Frucht dick, abgerundet, auch’kegöl- 
förmig, zinnoberroth, ‘Fleisch weiss, roth (geadert, fest; Geschmack 
parfümirt, zuckerich, weinsäuerlich, sehr ertragreich und sehr spät. 
(siehe Abbildung.) , 

2 Auguste Nicaise, (R.) m., Frucht sehr.stark, regelmässig herzförmig, 
scharlachroth; Fleisch dunkelsalmrösa, fest, sehr aromatisch mit 
hervortretendem Aprikosengeschmack, Frucht ersten Ranges, sehr 
hart und ertragreich. (siehe Abbildung.) 

3 Duo de Magenta (R.) m., Frucht sehr stark, stumpf abgerundet, 
glänzend ziamoberroth; Fleisch roth mit Weiss marmorirt, sehr 
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schmackhaft und sliss; stark parfümirt; sehr ertragreiche und harte No. 2 & Stück $qr 
Varietät. (siehe Abbildung. 8. 58.) 10: Elben, zotli. es -oer nee ser unepmniag ee dee 100 Stück 4 Ihe 5 

4 Berthe Montjoie (R.) ın., Frucht fast rund, mittelgross, glänzend 11 2» hlaunienesseusmes IERLFEREREEERERERELELLRRER Det, E 6 
zinnoberrotk, Fleisch salmrosa, fest, gezuckert und leicht wein- 13 Feigentraube, eine der köstlichsten Tafeltrauben .......... 7a 
säuerlich. Wuchs kräftig, sehr ertragreich. (siehe Abbildung S. 58.) 17 Gelbhölzer, eineschr gute schwarze Weintraube, 1008t. 3'/ Ihlr 5 

% Madame‘ Nioaise (R.) m., Frucht dick, unregelmässig, abwechselnd 21 Gutedel, Kracher, gelb.............. .100» A a» 5 
abgerundet, oder kegelförmig, dunkelroth; Fleisch fest, fast weiss, 24 » Pariser...... De cprasinag hie 5 5 
sehr süss, angenehm aromatisch mit Himbeergeschmack, Wuchs 25 D Museat- .. . 100 Stück 5 Ihle 6 
sehr kräftig und ertragreich. (siehe Abbildung S. 58.) 26 . a » Ban 5 

% Marie Nicaise (R.) fr., Frucht dick, schön kegelförmig, glänzend 27 » Königs-, schön dunkelröth..............+ Era 0% 6 
lackroth; Fleisch weiss, fest, sehr stiss, aromatisch, Wuchs sehr 30 » spanischer ....eerneennenensensnennsenenennnnn: 6 
kräftig, hart, ausserordentlich tragbar. (siehe Abbildung 8. 58.) 39 Jacobstraube, auch Frühklävner gen.,sehr frühreifend, schwarz 5 

& Stück 10 $gr, alle 6 Sorten 1’. Ih: 234 Javor, weinsg ErOMe ne Traube aus Ungarn., : 

= gi ®71 Laaca, frühe we, aus Steyermark.. .....u-r-2s00r0n000. h 
ec Ser EDEN 31 Limbergef, aus Oesterreich, schwarz, frühreifend, 100 8t. 8 She . 6 

412 79 Viweisse ohne Ranken 6 Ber 122 Liverdun, eine franzügische schwarze Weintraube, 100 Pur we) „5 

Ausnss ‚perpätuelle, immertragende Ananas - Erdbeere:  worzüglichste 186 gatraube,, ‚gelbe, ap SRRBIER> Kö” 45 jr 
aromatische, grossfrüchtige Erdbeere, die den ganzen Sommer bis 144 a gre rer sehr früh, weiss - 5 
zum Froste trägt, (s.Abbildung). ä St. 2 ge, 10 St. 12 Sar 44 Malvasier, früh, weiss ET 


45 » italienischer, eine sehr frühreifende rothe Traube 
100 Stück: 5 Zu: 6 

126 Morillon, zweifarbig, hat die Eigenschaft, schwarze u. weisse 
Beeren an einer Traube hervorzubfingen .....uss. 7a 
47 Müller-Rebe, aus der Champagne, süss, schwarz, 100,86.4 Ihe 5 


54 Muscateller, blau .....-.esorsceeeeee anne gılkaälı ...d 6 
52 » zoth ...... e R 5 
244 » schwarz, früh . 7'a 
246 n Weiß ..... h . Na 
247 Ochsenange, blau, aus Ungarn. ...........cul.csensenahe Ta 


32 Portugieser, früh, blau, aus Oesterreich, 100 Stück 4 Ihr 5 
64 Riesling, weiss. Eine edle Traube, die die kostbaren Rhein- 
gau-Weine liefert. ..... re 5 


72 Ruländer, grau ..*...... 2 100 Stück 4 Ihe 5 
141 Saint-Laurent, aus Frankreich, schwarz, frühreifend, süss.. 7's 
75 Seidentraube, gelb ..... Lape: - 6 
S 304 Sickler’s Rosine, blau, frün ...zsursr20.. raid AU 
Ananas perpötuelle. Double perpätuelle (Ganjard.) | 143 Sirae noir, aus Frankreich, frühreifend, süss .. PEEDELLIRER 7! 
Double perptuelle (Gaujard), eine der dankbarsten immertragen- 71 Bylvaner, grün . 2,2... .0.:0 Zu +. 100 Stück 4 Shle 5 
= = Pr > = | » roth ... 100 md 7'/a 
den Erdbeeren, während der ganzen Saison mit Blüthen und 82 Traminer, roth Ta 5 
Früchten bedeckt, erreichen letztere eine Grösse, die bei immer- 85 Dear vr köstliche Wein- nd 
tragenden Sorten noch nie erzielt wurde, Frucht bald herz- Tafeltraube 100. main 5 
förmig, bald gestreckt nierenförmig, scharlachroth mit weissem, 90. WinHinner weh a Fe 6 
süsgen, aromatischen 'und weinartig schmeckendem Fleische (s. Ab- a TE EDER LTR 1 
lust ) A Stück 5 Sge, 10 Stück 1 Ike 7: Sge 3 . 62 Vanillen-Traube, eine der edelsten Tafeltrauben .......... Th 
dr Ku 2 = ' 147 Verdal, aus Frankreich, sehr gute gelbe Tafeltraube . Ts 
m. Weinreben. 10 vorzügliche Tafeltrauben nach meiner Wahl zu 19h: 22" Sge 
Auszug der vorzliglichsten und gangbarsten Sorten. Di: Be 25 » » r nm wenn 
Ne. & Stück Sgr Besonders empfohlen: 
Iodiätlenthalerjualan »o:4000.000 en see nenn ernennen ner anne 5 | 


| 811 Pröcoce de Saumur, die Trauben etwas vollbeeriger, als die dep 

| Pröcoce de Malingre, & Steck. 7", Sgn 

144 Pröcoce de Malingre, grüner frühzeitiger Gutedel von Malingre. 
Dringend empfohlen. Reifzeit in guten Lagen ‚Mitte August, 
Die Rebe erzeugt in der Jugend oft doppelbeerigse Trauben; 
tüchtiges Giessen hebt dieses Uebel. & 1 8t..7Y,.Sge, 2 St. 12 Sgr 


42 :Argentin verttont le gros, frllhreifend, weiss, sehr zuempfehlen 10 
224 Augster, weiss, sehr frühreifend .. P 6 
100: Blussard, blau, frühreifend ....... «a 
5. Burgunder, ‚schwarz. . 100 Stück 4 ir 5 | 
6 Burgunder, weiss.. a ......100 Stück 5 Ir 6 | 
102: Candolle, kirschroth, wird bis zu 5 Pfund schwer TR 


Ta 


4 Ohasselas Duhamel, ein sehr früher Gutedel .. 10 Amerikanische Traubensorten. 
23 » Vibert, sehr früher schöner Gutedel ..... 10 ! Die amerikanischen Trauben zeichnen sich ganz besonders durch 
112: Coussi (Qnerei noir), sehr süss, frühreifend, schwarz ...... 7a starken gewürzhaften Geschmack und ausserordentlich raschen-Wuchs 
163 Damascener, blau, spätreifend ..arerseseennennnoren euren 7a | aus, so dass sie häufig zu Laubengängen verwendet werden. 
165 Dolcedo, rothstielig, aus Illyrien, eine sehr süsse schwarze Catawba, schöne hellrothe Traube, 10 Syr 

Birdfibo au... esauesueenee BPRPEERFELEELERBERERE 6 Jsabella, schön schwarzblaue Traube, 10 

166 » grünstielig, aus, Illyrien .. 6 White Fox, schön; lichtrothe Traube, 12 Sgr. 

9 Elben, weiss. ...erurnr een PR ere bi York Madeira, eine der feinsten Sorten, 12 .8gc 


C. Schönblühende Bierfiräuder nnd Bänme. 


Nachstehende Sortimente von Sträuchern sind 50 zusammengestellt, dass im Frühjahr, mit dem Schwinden des Frostes, der Flor beginnt, und 
die Decoration bis zum Spätherbste andauert. Die Preise sind so billig als möglich, die Exemplare zwei- und dreijährig — in dem Stadium 
des Alters, in welchem dieselben am besten fortwachsen, und auch noch nicht durch Holz beschwert, das beim Pflanzen doch zurückgeschnitten 

werden muss und Fracht und Porto unnützer Weise erhöht. 

Nach meiner unbeschriinkten Wahl erlasse: 

10 Sträucher in 10 Sorten & Sorte 1 Stück 1 fir 15 dq: 

25 » BER nm mt 

50 » BDO De nes Sure ra 


Besonders empfohlen: 


Evonymus radieans fol. argenteis variegatis. Eine niedrige häbsche buntlaubige Pflanze. Sie hält unsere härtesten Winterim Freien aus 
und ist deshalb-gleich dem ‚Buchsbaum für bleibende Arrangements ein herrliches Material. A Stck. 4 Sg, 10 St. 1,Shkr, 100 St, 7'/. Ihr 


D. Elite harter Schlingkränder. 


Die Schling- und Klettersträucher, die Liauen der Gärten, sind zur Decoration nackter Baumstämme, zur Bekleidung von Mauern 
und Säulen, wie zur Bildung von Lauben tınd Schattengängen unentbehrlich und verleihen den Gärten einen malerischen und grotesken Cha- 
wakter. Die in folgenden Sortimenten offerirten Arten und Varietäten gehören zu dem Besten, was der Handel zu bieten hat. erlasse: 

1 Sortiment von 5 Sorten nach meiner Wahl 1 Ihe — Sqr: 
ı » » 10 » » » » 1» Bi,» 
1 » » 20 » » » » 4» =. 


8*+ 
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Folgende sind besonders empfohlen: 
Clematis Fortunei, Fortune’s W.; Blumen enorm gross, mit 4—6 Reihen 
weisser, mit zartem Rosa behauchter Petalen, ä St. 15 Sg 
Clematis hybrida Jackmanni (Jackmann), raschwachsend, mit grossen 
dunkelblauen, regelmässig carmoisin gezeichneten Blumen; sehr 
blüthenreich. & St. 15 $gr 

Clematis Lueie Lemoine, neueste, ausserordentlich blüthenreiche Varie- 
tät des berühmten Züchters V. Lemoine. Die dicht gefüllten 
weissen Blumen haben einen Durchmesser von 11—12 Centi- 


meter und die Form einer riesenhaften gefüllten Zinnie; Staub- | 


Kalthaus-Pfianzen; 


faden schwefelgelb, und die Petalen zeigen nie. ihre gelbgrüne 
Farbe, wie dies bei C, Fortunei, C. cundidissima pl. .ete, der Fall 
ist. fs. Abbldg.) & 8t. 1 Jule 

Lonicera brachypoda fol. aureo-reticulatie. Dicht mit gelben 
Blättern besetzt, fallen die Zweige, locker und lose sich um- 
schlingend herab und entsprechen jeder Bedingung einer guten 
Ampel-, sowie auch Schlingpflanze auf’s Trefflichste. Zu Zeich- 
nungen auf Rasen gibt es kein besseres ausdauerndes Ma- 
terial, als dieses prächtige Geisblatt, A Stück 4 $gr, 10 Stück 
1 Ih, 100 Stück 7’, Ahle, 


Aue: % ; 
E. Ralthaus-Pflanzen. 
Versandtzeit der Kalthauspflanzen beginnt, je nach der Witterung, Mitte oder Ende April; Ausnahmen werden nur bei 
weiten oder überseeischen Sendungen, oder seichen Pflanzen gemacht, bei deren Collection eine spätere Ausgabe wegen Neuheit 


oder’ etwaigen Culturschwierigkeiten' bemerkt ist. 


1 Calceolarien. 

a. Sämlinge von kraut- 
artigen hohen Sor- 
ten, 10 St. 18hlr, 
100 St. 6 Iflr 

b. Sämlinge von 
krautartigen nie- 
drigen oder Zwerg- 
sorten, 108t. 19hl: 
100 St. 6 Iflr 

e. Bämlinge von Cal- 
ceolaria rugosa, 
oder strauchartigen 
Calceolarien, 10St. 
113 3hlr, 5 St. 22", 
gr, 1Stück 5 Sgr 

2 Cinerarien. 

a. Sämlinge von 
hohen, leicht ver- 
zweigten. Sorten 
zum Schneiden, 10 
Stück 1 Ihr 

b. Sämlinge von nie- 
drigen,mitgedrun- 
genem Habitus, 10 
Stück 1 Ihlr 


3. Fuchsien, 


Abkürzungen S. Sepalen. 
€, Corolle, die mit ei- 
nem * bezeichneten sind 
No, gefüllt, 

1* Alberta (Bull), S. 
sehr kurz, brillant 
rosa, C. schön blau. 

4 Annie (Hend.), 8. 
reinweiss, Ü. blass- 
rosa. 

7 Aurora superba 
(Demay), 8. orange- 
rosa,C. feurigearmin. 


8 Blak Prince (Hend,), S. carmoisin, C. violettpurpurn, 
13 Cloth of Gold, C. violett, Belaubung goldgelb gefleckt. 
16* Comte de Preston (Cornel.), S. carminroth, C. blauvioleit, 
17 Constellation (Banks), S. hellcarmin, C, lavendelblau. 
19 Doctor Livingstone (H.), S. weiss, C. blau, rosa geadert. 
21 Duchesse of Lancaster, S. gelblichweiss, C. carminroth. 
24* Eimpereur des Fuchsias, S. scharlach, C. weiss mit Carmin, 
25 Excellente (Roll.), 8. scharlach, €, violettblau, 
28 Gentil Bernard (Dem.), 8, reinweiss, C. rosenroth. 
31 Il Trovatore (Banks), S. weiss, C. rosa, roth gerändert, 
35* Jean Verschaffelt (Cornel.), $. carmin, C, violett mit Carmin. 


Clematis Lucie_Lemoine. 


187 
143 


36* Joseph Cornelissen (Corn.), 8. leuchtendroth, C, weit, hellviolett. l 


45 Luerezia Borgia, $. carminroth, C, violett, roth geadert, 

47* Mme, Cornelissen (Corn.), 8. roth, ©, reinweiss. 

52* Magenta (Lem.), $. carminroth, ©. violettblan, 

53#* Maria Cornelissen (Corn.), $. earmoisin, Ü. schneeweiss. 

57 Nelly (Bull.), S. reinweiss, C. amaranthroth. 

59 Oberon, $. carmin, C. violettroth. 

60* Papilionaeea (Coene), 8. sehr breit, scharlach, C. peusseviolets. 

65 Pillar of Gold, mit schönen goldgelb gefleckten Blättern. 

66* President Boisduval (L’Huil.)S. dunkelroth, C. weiss, rosa geadert. 
89 Princesse royale, $. carminroth, C, reinweiss. 

72 Puritany (Banks), $. hellscharlach, C. weiss. 

73* Pyrethriflora fl. pl, 8. ziegelroth, C, violett. 

74* Reliance (Bull), S. dunkelroth, ©. dunkelviolett. 

77 Rose of Castille, $. weiss, C, violettrosa, sehr blütbenreich, 

78 Schiller (Banks), S. weiss, C. blau, schön. 

79 Senator (Smith), S. scharlach, C. dunkelviolett. 

82* Sonvenir de Cornelissen (Corn,), 8. rotk, C, carmin. 

89* Vainqueur de Puebla (L’H.), S. roth, Ü. weiss, rosa verwaschen. 


No, 

9u Venus di Medici, 
8, röthlichweiss, C. 
dunkelviolett, 

91* Versicolor (Coene),S. 
orangeroth, C, hell- 
blau mit Amaranth, 

92* Victor Cornelissen 
Kent 8. scharlach, 

. weiss, 

97 Wilhelmine von Ver- 
na (W.), 8. dunkel- 
roth, C. amaranth- 
roth, 

98 Wonderful, $. roth, 
C, weit, hellviolett. 


b. Jahrgang 1865. 


Die mit * bezeichneten 
sind gefüllt, 


101 Anna Boleyn, C. 

vasenförmig, laven- 
delblau m, rosa Schein. 

103* Circö (H, Demay), 
8. scharlach, C. 
dunkelindigo! mit 
Rosa gestrichelt. 

106* Delicata (H. De- 
may), 8. zurückge- 
bogen, corallenroth, 
C, azurblau 

109* Fantastie, 8. hell- 

carmoisin, C. laven- 

delblau, 

Frangois  Herry 
(Corn.), ©. carmin- 
roth mit Hellviolett. 
113 Gloire des marches 

(Pie.), S. eerise, C. 
lavendelolau mit 
Roth. 


114* Gipsy Queen (Bull), $, hellroth, C. leuchtend purpurroth (s. Abb.} 
115* Heinrich Noack (W.), 8. dunkelroth, C. veilchenblau. 

124 Marvellous, S. carmin, C, pflaumenblau. 

127 Mierophylla alba rosen, 8. rosaweiss, ©. zart rosacarmin, 

131 Microphylla rubra ferruginea, S. roth, C, feurigroth. 

135 Reviver (W. Bull), S. carminroth, CO, glänzend purpurn, 

136 Roderick Dhu (Banks), 8. brillant Behsslachh C.lavendelbl (s. Abb). 
Rose of Danemark (Banks), 8. weiss, C, rosa. 

War Eagle (Banks), S, scharlach, C. violettpurpurn, 


111* 


c. Jahrgang 1866. 


151 Alexandrina (Bauks), S. scharlach, C. reinweiss. 


' 152* Ambroise Verschaffelt, (Cornelissen), S. carmoisin, C. hellcarmoisin, 


154 Arabella (B.), S. schneeweiss, ©. amaranthrosa. 

155 Beauty (B.), 3. carmin, C. lavendelblau, sehr blüthenreich. 

159 Catharina Barr (B.), S. grünlichweise, C, orangerosa. 

160 Cerbere (H. Dem.), S. bräunlichroth, C. blauviolett, rosa nüancirt, 
162*C, M. Bodenstein (Zaubitz), S. dunkelscharlach, ©. blauviolett. 
165* Dreadnougkt (Smith), 8. leuchtend roth, C. violettroth. 


' 166% Due de Crillon (Corn.), $. scharlach, C. hellcarmoisin. 


168 Erecta var, Novelty (Williams), 8. weiss, C. zart lilarosa. 

172* Frangois Desbois (Coene), 8. brillant scharlach, C. dunkelamarauib. 

174* Fürstin von Dietrichstein (F.), 8. breit, C. pflaumenfarbig. 

176 Gouverneur Baker (Cr.), S. weinroth, C. lilarosa. 

177* Gustav Heitz (Corn.), 8. carmoisin, C. violett, 

178% Harry George Henderson (Banks), 8. elegant zuriickgebogen, Ü. 
prächtig blau mit Roth. 
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No, 

179* Jeanne Benoiton (L.), 8. carminrotk, C. stahlblan. 

180* Jules Jamin (L.), S. earminrotb, ©. violettroth. 

181 Julia de Guert (Banke), S. corallenrotb, C. lavendelblan. 

182 Lady Dumbello (Banks), 8. brillent earmin, ©. hellblau. 

184 LizzieHexam (Banks), 8, scharlächroth, C. violett, prachtvell. 
185 L. Schweizer (Cor».), 8. hellearmoisin, CO. echwarzviolett. 
187* Mme. Fanis (Corn.), 8. carminroth, C. reinweise. 

192 Mr. Chat fils (Z.), 8, lackroth, ©, schwarzpurpurn. 

193* Non Pareil (Bull), 8. dunkelrosa, ©. schön weiss. 

195* Pius 1X. (Corn.), 8. elegant zurückgebogen, ©. hellcarmoisin. 


196 Präsident Hahn (Z.), 8. weiss, C. blauviolett. 
ı98* Psyche (H. Demay), 8. weisslichlleischfarben, C. amaranthroth. 
199 Queen of Whites (Smith), 8. eorällenroth, C. weiss. 


200% Rosalie Frank (Cr.), 8. carmoisinroth, C. Jang, reinweiss. 

202* Spectabilis (F.), 8. scharlach, C. stark geschlitzt, weiss mit Roih. 
205* Spiritus infernalis (F.), 8. dunkelcarmoisin, ©. schwarzbraun. 
204 Talieman (HB. Demay), 8. dunkelscharlach, C. weit, graublav. 
205 Vieiorien Sardou (L.), S. horizontal, ©, amaranthroth. 

206* Warrior (Bull), 8. zinnoberroth, €. dunkelricleit. 


Besonders empfohlen: 
Ein Sortiment aus den ersten 3 Serien in 50 Sorten, darunter 20 ge- 
füllte und 8 weisscorollige, zu 4 Xhlr 


& 


Gipsy Guten. 


No. 114, 


d. Jahrgang 1867. 


No, 

224 Alba coscinea (Henderson),S. elegant zurückgebogen, weiss, U. 
weit, ceriseroth, sehr blüthenreich und schön. 

228 Carl Halt (Hopfe), vorzüglichste und interessanteste Spielart. 
Wuchs robust, pyramidenförmig, 8. weiss mit grünen Spit- 
zen, C, leuchtend carminroth, mit Weiss bandirt und gestreift, 

22% Cherub (Bull), 8. sehr lang, reinweiss, C. lebhaft orangerosa. 

230% Criterion (H. Demay), 8. breit, scharlach, C. weit, braunviolett. 

233 Emperor (Bull), 8. hellroth, C. braunviolett mit Carmin. 

240 Jules Calot (Lem.), feurig-orange, Ü. weit, ponceauorange. 

241 Killiecranki (Hend.), S. hellroth, €, braunviolett, broneirt, 

242 Mme. Bruant (Lem.), $. carminroth, C. dunkelröthlichviolett. 

2435 Mme. Jules Noel (Baudinat), 8. brillant roth, C. kirschroth. 

246 Marie Weinrich (Weinrich), S, weiss, ©, rosacarmin, 


249* Norfolk Hero (Hend.), S. lebhaft carminroth, €. dunkelviolett. 
252 Princess Alexandra (Henderson), S. weiss mit grünen Spitzen, 
C. dunkelincarnatrosa, 


253 Resolution (Bull), S. carminroth, C. graulila mit Carmin. 
254 Sophie Storch (Weinrich), $. lebhaft rosa, C. hellblau, schön. 
255 Surpasse Vainqueur de Puebla (Boucharlat), S. carminroth, ©. sehr 


weit, reinweiss. " 


e. Jahrgang 1868—69. 


Die mit * bezeichneten sind gefüllt. 
256° Abel Carriöre (Lemoine), C, amarauthviolett. 
257 Amoniette (Demay), 8. reinweisse, zurückgebogen, Ü. violettrosa. 


No, ı86. Roderick Din, 


No. 
258 Annexion (Crousse), S. fe 
259% Auguste Lemarchand (Cr 
260* Börenice (D.), 8. 
261 Corisandra (D. 
262* Due of Norfo 


hfarbig, ‚C. johannisbeerroth, feurig, 
©. weiss, gefüllt, 8, earmoisinröth. 
hellroth, elegant gebogen), C. lavendelblau, 
milchweise; C. orange, weiss. urdorosa, 

‚€. dunkelviolett. S. feurigroth, 

263 Duchesse de Gerolstein (L.), S. milchweiss, C. bochroth, 

266 Mme. JulesM&noreau (L.), 8. feurigrosaroth, C, orangezinmoberroth. 
267* President Humann (L.), 8. hellroth, ©. hellblau. 

268 .Ruy Blas (L.), ©. blauvioleit, S. scharlachrotl, 

272* Carl Siegling (H.), S. scharlachroth, ©. schneeweiss. 

274 Beauty of Scholden, 8. leuchtend roth, €. pfirsichfarben. 

275 Glowworm, 8. brillant scharlach, C. leuchtend roth; 

276*Grand Crou., C. hellroth, S. hellvivlett mit Rosa. 

279*Snowdrop, S. leuchtend scharlachkarmin, C. weiss, 

280 Striata perfecta, S.scharlachroth, C. lavendelblau m.roth. Streifen, 


No. Sab. 


Sıandard,. 


No. f, Jahrgang 1870. 

281 Angelic, S. weiss mit grüner Spitze, C. amaranthroth, 

282* Assenıbly, C. violettrosa, S. lebhaft roth. 

283* Avalanche, 8. carmin, C. dunkelvioleit. 

287* Enchantress, 3. rosa, C. reinweiss, prachtvoll. 

288* Encounter, 8. weinrosa, C. blau, 

289* Eugene de Camiran, 8. corallenroth, C. blau. 

290* Floribunda (Bouch.), 8. roth, C. Javendelblau 

291* Francois Devos /Coene), ©. violett mit Ron gestreift, 8, car- 
moisin, extra. 

292 General Grant (Zem.), 8. roth, C. enorin, rosa. 

293 Generous, C. ponceau mit Fleischlärbe, ©. earminroth. 

295* Herate, C. violett, S. carminrosa. 

296* Havin, C. pnrpurviolett, 8. brillant carminroth, 

297* Hogarth, 8. lebhaft roth und rosa, ©. carmoisin. 

299 Instigator (Z.), €. lebhhaft purpurn, S. dunkelearmoisin. 

300* Jocelyn (Z.), C. brillant ponceau, S. dunkelearmin. 

301 Lamartine, (Z), S. hellscharlack, C. blau. 

302* Lurline, C. reinweiss, S. brillantrosa, 

3083* Mariner, ©, malvenroth, 8. hellearmin. 

304 Marvel, C, bläulich-violett, 8. carmoisinroth. 

305 May Queen (Bull.), C. violettrosa, 8. reinweise, 

306* Nain Bebe, (Bouch,), S. lebhaft rot, ©, violett mit Anurblau 

307* Montrose (Bull.), 3. brillant rosa,0. weiss, 

310* President, C. dunkelblau, 8. scharlachroth, 


62 


No 
.311* Prestige, 8. warmin, C. purpurn. 
312. ‚Rossini (Lem.), S. carminrosa,C, amaranthresh, 
„814 Taglioni, (Rem.), S. weiss, C. lackviolett. 
315* Talma (ZLem.), S. dunkelroth, C. dunkelviolett. 
318* Troubadour, (Bull.), S. earmoisin, C, purpum. 
319* Tower of London, (Bull), 8. scharlach, C, blanwiolett. 
320. esta, ©. weiss, 8. carmin. 
322 Weeping Beauty (Hend,), S. carmoisin, C, blan. 
Von vorstehenden Fuchsien das Stück nach meiner Wahl 5 sr 


» » » 10.» » D “1a She 
» ” » 25 ® »” » 2) Biai m 

» » v 1 ‚Stück nach Wahl des Bestellers) 6 Sr 
» » » 10.1» » ” mo.» 14: Ihbe 

» D) 1: SPEER n * a o 


g. Jahrgang 1871. 
325 Clarissa, 5. reinweiss mit grünen Spitzen, C, violettrosa, extra. 
326* Gönral, S. tief dunkelroth, C. purpurn. 
827* George Felton, S. roth, ©. glänzend purpurn. 
3238 King of the striped, C. violettrosa mit Hellrosa zestcaift, 
schönste panachirte Fuchsie! 


No. 381. Harvest Home. 


No. 

329* Majestic, 8. zart scharlach, C. dunkelviolett. 
8330 -Memnon, 8, rosa, C. glänzend blauviolett. 
332 Mrs. Shirley Hibbert, S. weiss, ©, lachsrosa. 


333 Pegasus, S. carmoisinroth, C, glänzend roth m. Carmoisin geadert. | 


334* Purple Prince, $, carminscharlach, ‚C. schön violett. 

335* Sultan, 8. zart scharlach, C. tief violett. 

336* Victor, $. carmoisin, C. gesättigt blau, Ränder gekräuselt. 
337* Autocrat, $,..herrlich carmoisin, C. atlasblau. 

338 Beacon, 8. ıtiefrosa, C..carmin, violett schattirt, a. d. Basis rosa. 
339 Dietator, $,.glänzend roth, C. schön blauviolett, 

340 Grenadier, 8. herrlich rosenroth, €. 'blauviolett, monströs, 

341 Leah, 3. weiss, C. violei carmoisin, 


342* L£onard, S. glänzend ‚earmoisin, C. pnrpuru, an der Basis rosa 


gestreift. a 

343 Monarch, S. schön. rosa, C, rosa, violett schattirt. 

344* ‚Oracle, 8. herrlich carmoisin, C. purpnrviolett. 7 

345* Standard, 8. kirschroth, weiss;punktirt. C. violettpaurpnrn, Feiehe 
Abbildung 8, 62.) ) 


No. 382. Princess of Wales. 


Kalthans-Plangen. 


' No. 


316* Treasure, 8. carmoisin, C, dunkelvilett, 


' 347* Umpire, 8. dunkelcarmoisin, C. purpurblan. 


349* Karl «Kahl, ‚8. lebhaft roth, C. prachtvoll sammtig-schwarzbrane 

349° Carl Sehliessmaun, :S. graciös zurückgeschlagen, Ö. prächtig hlau 

350* Dentscher Kaiser, ‚sehr reichblühend,, pxachtvall. 

351 ” Kronprinz, vortrefdiche Marktpflanze, 8. schön znrilck 

geschlagen, glänzend lackroth, ©. dunkelrotk. 

Emma ‚Staubach, S. glänzend rotb, ©. brillant blau. 

353 Gö&neral Werder, 8, hellroth, ©, glänzend hellrosa, 

354 ‚Graf Moltke, C. schön geformt, hellblau, $. prachtvoll hellroth. 

355* Henriette Weinrich, $. elegant zurückgeschlagen, schön rot, Cohell 
blan mit Rosa ‚getuscht, extra schön! 

356* Prinz Waldemar,’ sehr grossbl., S,jlabbaft roth; rl. sanntig-chosc- 
ladenbraun, neue Farbel 

337. 'Sedan, ‚8. schön zurügkgeschlagen, glänzend roth, C. fast scharlach, 

353* Victoria, U. enorm gross, glänzend blau, $. deurigroth,-sebr sehän. 

359* Avalanche, €. weiss, ‚8. (sarminroth, ‚extra! 


352 


‘ 360 Concile,. 8. lackrosa, Q, ‚weisslichrosa, sehr ‚schön. 


36! Duchesse, ‚8, weisslichrosa, ‚©, violettpurpurn. 
362* Elegant, C. purpurn, an der Basis sarminroth, 8, scharlach, sehr 
gross und sehr 'gaftillt. 


No, 385. Gazelle. 


Impörial White, S. sehr zurückgebogen, reinweiss, C. violettrosa, 
Inimitable, 8, carmoisin, ©. schwarzviolett, extra! 
Ismaila, C. zartes Malvenroth mit Carmin bordirt, 
Le Chinois, S, gross, elegant zurückgebogen, weisslich - grün, 0, 
malvenroth, Blumen enorm gross, prächtig! 
371* Remor, €. tief dunkelblau, 8. zinnoberroth, 
' 373, Warrior Queen, 8, scharlach, C. hellviolett, extra. 
374* White Eagle, C. weiss, S. brennend scharlach, ‚sehr schön und 
blüthenreich, 
330* Royal Princess, 8. rosa, ©. dunkelviolett, extra! 
381” Harvest Home, $. zurückgebogen, scharläch, C. violett mit Rosa 
geflammt, sehr schön. Gehe Abbildung.) u 
382% Princess of Wales, C. weiss, $. zurückgebogen, scharlach, sehr 
| schön! (siehe Zrbilduoe") = 
| 383 Striata perfocta, 'S. wı . earminroth mit Weiss gestreift, 
ı 384 Splendour, selır grossblumig, 8. scharlach, ‚C. dunkelpurpurn. 
| 385 Gazelle, 8. scharlach, .C. dunkelpurpurn (s. Abbildung.) - 
386* Triumphans, 8. earmoisin, C. violett... 9.c sie 


KealtBaus-Planzem. 


No, 

387* Tatto, selır grossbl,, C. indigoblau mit violettem Keilex. 

388* Charter, $. rosa, ©. gross, sehr gefüllt, blawviolett. 

389 Mrs. Bland, C. weiss, 8. schmal, lebhaft rosa. 

390* May Felton, 8. hellroth, eleg. zuttickgeschlagen, ©. schön malven- 
roth. (s. Abb, ) 

391* Lyndoe, S. scharlach, ©. purpurviolett,, | 

392* Model, 5. schön roth, C, ikofpurpart mitjbrillant Carmintoth ge- 
Hamınt, extra. 

398 Holloway Rival, S. 
violett. 

394* Misai, Blumen <norm gross, $.'sorallenreth, ©. lebhaft violett 
mit Roth gebändert. 

3956 Beauty of Kent, S. scharlach, ©, sehr gross, dunkelstahlblau, 
sehr schön | 

396 William Sell, 3. gross, scharlach, ©. magentarotk, sehr schön! 

397* Champion of te World, $. corallenroth, ©. Aunkelstos Blät- 
violett, extra! (s.Abb.} 

398 Nabob, 8. scharlach, C. blauvioleit. 

399* Elfrida, 8. brillant eatmoisin, C. pflanimenblan. 


schön zuriickgebogem, hellroth, C. dunkel- 


No. 990. May Feitone 


No, 
400 Brigade, 5. dunkelrosa, ©. brillantrosa mit Violett schattirt. 
401 Josephine, 8. röthlich-weiss, ©. glockenförmig, rosa. 
402 Improvment, 8. schön zurückgebogen, zinnoberroth, ©. ‚dunkel- 
blauviolett, an der Basis carminroth. il 
403 Noblesse, $. dunkelscharlach, C. schwarzviolett, schön. 
404* Priam, $. carmoisin, C. purpurviolett, sehr schönt 
405* Rustie, 8. dnukelcarmoisin, ©. dunkelpurpurn, schönt 
408 . Crown Prince of Prussia, $. lebhaft scharlach, C. blauviolett, an 
© der Basis rosa. \ 1a 
407 any S. brillant carmoisin, ©. zehr gross, reinweiss, sehr 
5 aehön! . raM grt“ 304 f ft. 
408* Medina, 3. brillant carmoisin, C. sehr gefüllt, purpurm mit Car- 
e en (8. en % ee « 
1 . Wahl des Bestellers 6 En n, m, 15 
2 Stk. Wahl des Bestellers 10 "tahliedaudz 
10 Stek. n. Wahl des Bestellers 1 22'/s Sge, m. m. Wahl 1. Sfr 


h. Jahrgang 1872. 


409* Joanne d’Are, 3. lebhaft reth,' ©. halbıgefüllt, «Amikelviolett mit 
Carmin gestreift, B 


&> 


No, 397. Champion of the World. 


| No. 
\ 410* Conqueror, $. hellcarmoisin, C. weit, prächtig purpurn mit Feuer- 
roth geflammt. 

411 Amphytrite, 8. wachsweiss mit rosa Hauch, ©. earminvioletti 

412 Lady Sall, 8. weiss, ©. purpurrosa. 

41% Arabella im , vervollkommnete Blume von Arabella, 

414 Tryme, 8, igsebarlach, ©. dunkelblan, sehr edle Form, 

415 Venus Vietrix, reis; ’. lilabläulich, kleinblumig, aber sehr 
blüthenreich; eine der ältesten Fuchsien, war aber verschwunden. 
416 M. C. Klin, $. weiss, C, schön geformt, orangefarbig. 

417 Ambassador, 8. lackrotl, C. sehr gross, dunkelviolett. 

418* Dauntless, 8. hellroth, ©. dicht gefüllt, dunkelviolett. 

419* Mod£le, 5, weinroth, C, weit, dunkelvioletf. 

420* ” Porcher, $, earmiuscharlaeh, C. dunkelviolett mit Carmin ge- 

ammt. 

421 Wiige Nympf, S. weiss, ©, fenrigrosa, sehr blütheureich, effecf-, 
voll. 

422* Lord Calthorpe, S. scharlach, C. dunkelpurpuru, sehön gefüllt. 

423 Pygmee, 8. scharlach, C. glockenförmig, dunkelblau, ausreror-; 
dentlich blüthenreich, 


No, 408. Medina. 


No, 
424* M. Fillion, 8. lebhaft carmin, C. dicht gefüllt, dunkelviolett mit 
Carmin gestreift, prächtig für Topfeultur. 
425 Maid of Honour, C. weiss gestreift, 
426* Chisai, $. u, dunkelviolett mit Feuerroth geflammt. 
427* M. Charles Gailly, 8. scharlach, horizontal, ©. dunkelviolett 
mit Aschgrau behaucht. 5 ; 
428 White Berfeetion, eine der schönsten Weisskorolligen, | 
429* Harry Felton, 8. schön en: C. malvenroth. 
430%; ire, 8. brillant; carmoisin, C,im Aufblül warzpurpiun;, 
RER Scharlach marbrirt, sehr Erg 
‚431% Harry ‚Williams, 8. scharlach, €. lebhaft ‚violett, rosa ‚gesäumt. | 
432* Exquisite, $. carmoisin, C. purpurn mit Rosa. 
433 Sally, 8. weiss, C. feurigrosa. hie. ala a 
ir Lavinia, $. purpurrosa, C. braunviolett. 
Gigantea, ‘8. ;hellrath, ; schön ‚zurück; 1 Q. ‚sehr gross. 
stark gstülk, a nn moi fh 
E 1 Stück n. Wahl des Bestellers — Ihr 7. ge 
Ur » » » » 2» 
. La 0 meinen Wahl m » 6» 
10 » » » » Ds i6“ 


4 Kalthaus-Pilanzen. 


i. Allerneueste englische und französische Ein- 


führungen. 
Seit Jahren war kein Sommer ‚der Kutwiekelung der Fuchsien 30 
ungünstig, wie der verflossene, 30. dass selbst die in das freis Land 


verplanzten Exemplare, sich nur sehr dürftig ausbildeten.. Die bei 

mir unter günstigsten. Verhältnissen in den Schattenhallen eultivirten 

Fuchsien lieferten kleine, fast nieht wieder zu erkenuende Blüthen nnd 

nur. die neitesten Sorten, welelie wegen raschen Zuwuchses von jungen 

Vermehrungsholzs «unter, Glas, eultivirn wurden,euswickelten normalen 

Flor, weshalb. dieselben auch. mit Recht empfohlen. werden können. 

Die mit * bezeichnet sind gefilllte ‘Sorten. 

436 Alice, (Bull) $. reinweiss, schön zuriickgebogen, C. rosa mit 
Scharlach behaneht und dunkel bordirt. Sehr blüthenreich und 
von ausgezeichnetem Habitus, 

437 Barcelona, (Henders.) 8. glänzend carminrosa, elegant zurück- 
gebogen, C. sehr gross und lang, dunkel ultramarinblau. Wuchs 
sehr kräftig. 

438 Canary bird, (Bull.)’sehr effeetvoll, mit goldgelben Blättern und 
dunkeln Adern, 8. reinweiss, C. schön 'dunkelpurpurn. Der 
Belaubung wegen besonders für Gruppen geeignet. 

439 Claude le lorrain, (Lemoine) 8. carmoisinroth, zurückgebogen, 
C, sehr lang, blassmalvenroth. 

440* Chicago, (Henderson.) 8. earminroth, C. gross, reinweiss, dicht 
gefüllt. Die Blumen präsentiren sich durch ihren hängenden 
Wuchs ausgezeichnet. 

441 Coma, (Bull) 8. dunkelcarmoisinroth, elegant gebogen, C. blau, 
an der Basis der Petalen rosa schattirt; eine sehr schön ge- 
formte Blume. 

442 Helgoland, (Henderson) 3. earminscharlach, schön zurückgebogen, 
C. sehr gross und lang, gesättigt violsttblau. 

443* La Neige, (Lemoine) 8. horizontal, carminroth, C. sehr gross u. 
reinweiss, 

444 Maori Chief, (Bull) S. scarletroth, elegant gebogen, C. dunkel- 
schwarzblau; os ist eine der dunkelsten Sorten, die bis jetzt 
existiren 


Fuchsien zu Gruppenpflanzun- 
gen in’s freie Land. 


Fuchsia pumila. (Tom Thumb.) Von niedrigem 
swergartigen Wuchs, ausserordentlichem Blü- 
thenrsichthum und zierlicher Belanbung, eignet 
sieh dieselbe ganz besonders für Gruppirungen 
auf Parquets ete. etc, &A Stlick 4 Sgr, 10 
Stck, 1 Ihk: 

Fuchsia gracilis. Wuchs sehr zierlich, ganz mit 
seharlachrothen kleinen Blüthen tibersäet, eig- 
net sich diese Species ganz besonders für 
Gruppirungen im freien Lande, wo sie 
auch im Winter bei mässiger Bedeckung 
aushält und im zweiten Jahre aus den Wur- 
zeln in üppigst‘r Fülle wieder austreibt. 

& Stück 4 Sge, 10 Stück 1 Ihr 


Fuchsien-Kronen-Bäume. 
(Siehe Abbildung.) 


Meinen hochstämmigen Fuchsien gs- 
hört der Preis unter den Erscheinungen 
der krautartigen Modepflanzen, und keine 


andere kann ihnen in Anmuth und Eie- 
ganz verglichen werden. In üppiger Kraft 
erheht sich der glatte, braungefärbte 


Stamm bei 2. — 4 Fuss Höhe, seine 
Zweige und Aestchen zu einer Krone aus- 


Fuchsien-Kronenbaum. 


No. 

t15* Princess Alexandra, (H aelienth, aleyaut au 
bogen, C. sehr, gefüllt, reinweiss; Wuchs nd Habi 
robust und efaetyoll. 

416 Serratifolia grandifora, (Lemoine) 5. weiss mit rosa Anflug, Q, 
gross, mennigroth. 

{47 Trieoloared Beauty, (Henderson) S. glänzend carminroth, _Q, 
spiralförmig, rein schieferblau; sehr reichbläheut, 

448 Triton, (Bull) 8. glänzend carminroth, elegant zurückgebogen, 
©. sehr gross, dunkelearmoisinpurpurn. Blumen sehr schön und 
gut geformt; sehr reichblühend, 

449  Virgo, (Bull) $. reinweiss, sehr zurüickgebogen, eine schin gu- 
formte Krone bildend, ©. prachtvoll magentaroth; der Wuchs 
ist sehr verzweigt nnd compact. 

Von diesen prächtigen Neuheiten erlasse nach Wahl des 
Bestellers 1 Stück mit 15 $gr, 2 Stück mit 25 Sgr; das ganze Sor 
timent von 14 Stück 5 Sfix aNach meiner Wahl: 1 Stück 12 sgr 
2 Stick 20 $ge 


rast) 3 


Varietäten mit golägelben Blättern. 


a) Aeltere. 
13 Cloth of Gold, Belaubung goldgelb 
324 Mätöor, Belaubnag goldgelb mit prachtvollen rothenBlattrippen ı, 
Stielen, ; 
65 Pillar of Gold, Balanbung gefleckt, goldgelb, 


b) Neuere. 
375 Regalia, Belaubung golägelb mit Carmoisin, 
378 Golden Treasure, Belaubung goldgelb mit bronzenem Reiser, 
377 Crown of Fuchsias, Belanbang goldgelb mit Carminroth getleekn. 
378 Golden Mantle, Belaubuag glänzend gelb. 
379 Orange Boven, sehr gedrungen, Belaubung schön goldgalb. 
KR 


1 Stiick n. Wahl des Bestellers Sg 
A ae » x » 0 — She 12 a 
Alle acht Sorten ur 30:8 


rundend, die schon durch dıe Fülle der 
saftigen Blätter einen ganz angenehmen 
Sommerschmuck bietet. Doch ist diesen 


schöne Bau mit unzähligen, reizenden 
Blüthen behängt, davon jede, ein leicht 
bewegtes Glöckchen, sich an den loser 
Umrissen des Geästes wiegt. So bildet 


das Ganze eine Erscheinung voll Lieblich 
keit und bezaubernder Anmuth. 
a Stck 221. — ? Ihh 


2 St. ganz gleiche für Gräber 2, Ahr, 10 St 
7 Ihe in stärksten Kronen, 5 Stück des. 
gleichen 3, Ahr 


Bei Aufstellung der Preise erlaube ich 
mir noch zu bemerken, dass diese Hoch. 
stämme keine alten verholzten, mit etwas 
Krone ausgeschnittene Exemplare, son- 
dern üppige, mit äusserster Sorgfalt ze 
Kronen getriebene Pflanzen sind, die alle 
Beschauer, unter denen die ersten gärtneri- 
schen Oapacitäten des Continentes sich be- 
fanden, zur Bewunderung hinrissen. Fre 
auf Rasen vor Ooniferen gruppirt, an Ge 
päuden in gerader Linie aufgestellt, in Sa 
lons, in Einzel-Gruppen durch Festons vor 
Maurandien, oder Pilogynen verbunden, ge: 
währen sie unvergleichliche Bilder. Auol 
für Gräber und Erbbegräbnisse sind, na 
mentlich die gefüllten dunkelvioletten ein« 
herrliche Zierde. 


ES” Besonders empfohlen: SE 


Elite-Sortiment von Fuchsien ans allen Jahrgängen, die neuesten mit eingeschlossen 
und so assortirt, dass Blüthenreichthum, grosse Blumen, ausgezeichnete Füllung, alle 
Färbungen, sowohl der Sepalen, als auch der Corollen, durch die einzelnen Exemplare 


vertreten sind. 


40 Sorten aus allen Jahrgängen inclusive 3 abgebildeter Pracht-Fuehsien 7 Thir. 


20 ” „ ” „ ” 
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3 abgebildeter Prachtsorten (exel. Fuchsien-Kronenbaum) slree 
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Kalthaus-Pflanzen. 


4. Keorginen. 


Naehstehende Sortimente sind’ sus den besten deutschen, fran- 
zösischen und englischen Sorten zusammengestellt, und sindralle darin 
vertretenen Blumen tadellos in: Bezug auf Habitus, Bau und Colorit, 
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5. Scarlet-Pelargonien. (Geraniun zonale,) | 


Von Searlet-Pelärgonien besitze ich wohl das schönste und grösste 
Sortiment, was existirt, und werden wenigstens noch ein Mal 
so viele Sorten, als nachstehend aufgeführt, enliivirt, In Frankreich 
acguirire ich jährlich persönlich eine grosse Zahl Sorten, die ‚theils 
eben in den Handel kommen, theils noch bis zum Frühjahr zurück- 
gehalten werden, und lade alle Blumenfreunde, die den Erfurter Platz | 
berühren, auf's Ergebenste ein, mein Etablissement zu besuchen und | 
sich von dem Werthe der einzelnen Sorten, wie der Sortimente per- | 
sönlich zu überzeugen. | 

Aeltore. | 
Weiss. | 
1 Auber Henderson, niedrig mit schönen reinweissen Blumen. 
3 Esperance (On) reinweiss, Mitte ‚ausora, sehr grossblunigs ! 
5 Hendersoni nana, niedrig mit schönen weissen Blumen. 

6 Lara (Bem.), bläulichweiss, sehr reiehblühend, ausgezeichnet. 
7 Madame Vaucher (B.), reinweiss, sehr grossblunig, 

Rosa und Fleischfarben. 
Amelie Grisau, weisslich-rosa, Mitte weiss mit lobhalt Rosa, 
Antony Lämötte' (B.), Neischfarbig, Uentrum oränge, 

Mme. Bleeourt, grossblumig, fleischfarbig, Centrum rosa, schön, 
» Lierval ($.), rosa mit earminrothem Schein, grossblumig. 
Mile. Emanuel Gay, rosa, weiss getuscht, reiehblühend, | 
M. Hoste, zinnoberroth, lachsrofli getuscht, Mitte weiss, Blume gross. | 
Mr. Crousse, rosa, Mitte lachsröth, vo. P. mit weissen Flecken. _ | 
Paquita (D.), lencht. earminrosa, 6, P. Aunkel gdrt,, Kelchröhre weiss, | 

Profusion (Ald.), rosa, 0. P, weiss gefleckt, grossdoldig. 

Schariaun. , 

Boule d’Hortensia, leuchtend scharlach, Auge. weiss gendert. 

Constant Huault (V.); feurig-zinnober, 

Emilie (L.), hellscharlach, Centrum ‚weiss, 0. I. heller gefl. 

Empress of the French, leuchtend orangescharlach, grbl. 

F. ©. Hoingmann (Ch.), feurigzinnober, Dolde sehr gross. 

Grandiforam, scharlach 1. weissem Gontrum, grbl. 

Helvetia, sammtigroth, Centrum. groas, weiss, hblühend. 

Holsatin, scharlach. t. fem ‚weissen Auge, reiehblühend, 

L’Etna, glühend ‚scharlach, grbl., reichlühend, 

Madame Martine, sehr. grossblumig. 

Ornement, des massils,, amaranthviolett, feuerroth nilancirk. 

Ruy Blas, scharlachroth, Auge weiss, Dolde und, Blunie sehr gruss. | 

Any Hogg (beaton), Nosegay, earıniny t. weisser Ma. dunkel girt. | 

Black.dwarf (N.), Nosegay, earmoisin t. Scharlach schattirt. 

Brennus (Lem.), Nosegay, zinnoberroth t. Purpur nüaneirt, gdrt, 
Ziegelvothe, Aurorafarbige und dergl. 

Aurora, aurora vrange, grossblumig. . 3 

Celine Lorrain (B. & H.}, lachsaurorafarben, weiss punktirt, niedrig 

Dr. Bellmard, ziegelrotb, hell geflammt, grossblumig. | 

81 Emil Richter, lachsroth, hell gefleckt, grossdoldig. 

83-Georg Hock, lachsfleischfarben, grossblumig, 

37 Le Saumon, lachsfarbig, weiss nüaneirt, grossdoldig. 

38 Madame Ch, Bouquet, brillant cerise mit weissem Centrum. 

90 M. Barre, hellorange-mennigroth mit weissem Auge. 

91 M. Barthöre (N,), lachskirschroth, Auge weiss, verzweigt 

92 Prince Czartorisky, orangeroth, grossdoldig, reichblühend. 

93 Puebla, lachsroth, schärlachroth verwaschen, 

94 St. Finere, lachsroth mit Zinnober und grossem weissen Centrum, 

95 Victor Tiemoine, ziegelroth, kräftig und reiehblühend, 


Preise: 
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202 Anna Pltzer (Nosegay), lebhaft ponceauroth. 
204 Comte Paolo Taverno, lachsroth mit Hellorange und Weiss. 
205 De Lenseps, ‘grösste Blume, scharlach mit grossem weiss. A 
211 Mme, Duthoo-Bertrand, carminroth mit Weiss, neue Farbe! 
215 Rosea compacta, niedrig, schön hortensienvotli. 
195 Pater Hyaeinthe, reichblühend, orangeschillernd. 

Varietäten. mit bronzenem Reflex. 
217 Chevandier de Valdröme (Lemoine), untere Petalen rein englisch- 

rotb, obere bronze-scharlach schattirt, prachtvoll. 

18 Flambeau, anilinroth, obere Petalen dklscharlach, orange schattirt. 
220 Peabody, englischroth, obere Petalen scharlach gefleckt. 


Von 202—195 & Stick 6 Sge, von 217—220 & Stück 7Ys Sge 


65 


No, 
183 
187 
189 
192 
193 
123 
133 
137 
138 


Cham (L.), Etosse, sändelholzrothe Blume init weissem Auge. 

Mongeigneur Mupanlanp. [Nosegay] (L.), mattweisse Blumen. 

Dr. Pompper Fr prachtvolle Blume vom fenrigsten Orangeroth, 

Mme. Baerbalk, violettrosa ‚mit ‚Weiss, 

Louis van Houtte, feurigzinnober mit dunklen Adern, 

Cöres (L.), Habitus niedrig, rosaviolett, mit Weiss nüaneirt. 

Gloire des massiie SE hellkrapproth, sehr grossblumig. 

King of Whites (Hend.), sehr Iikthonreich reinweiss, 

La Reine (Hend.), niedrig, schr blüthenreich, zartrösn. 

140 Louis Veuillot (L.), brauncarmoisin, dunkelstes Zonal-Pelargonium, 

143 Mime. Barillet (L.), lebhaft orange, Inchsrösa gesfumt. 

148  » "Gueriniöre (Bruant), prächtig reinweiss, sehr constant. 

151 °°» 'Vierval (W.), Boagtets geschlossen und compäct. 

1358 MHle. Marie van Houtte (N..), neeweiss mit, Orangecarmin. 

142 Mr. Amb. Verschaffelt (Ald.), incarnatrosa, fetirig, schillernd, 

114» Bollet (Callot), sahmırosa mit grossen Blume und grossem Bouquet. 

TSE >»  Prenx (Calöt), sälnrosä, Tila und violett, nianeirt. 

163 Queen of Whites (Hend.), reinweiss, schön, 

165 Puebla: : 

166 Vicomte de Porceville (Calot.), Tebhäft rosa, weiss gefleckt. 

169 Dr. Muret (L.), schön krapproth, extra. Die grossblumigste aller 
0.2, bis jetzt erschienenen Zonal-Pelargonien; 

170 Mine. ug.’ Buönzod, hurterisienroth mit weissem Centrum, extra. 

Von vorstehenden Sorten erlasse ich 
das St, nach meiner Wahl‘3 4 115) 8ge, 10: 8ttlek 1 Ya Ihle, 25 I 3 Ihe 
» » Walıl des Bestellers 6» » » 1» 25» 3a » 


c. Jahrgang 1871. 


221 Börgere, blendend zinnoberrotli, sehr schön! 

322 Chateaudun, kirschroth, obere Petalen ‘zur Hälfte lila, Centrum 
weiss mit Feuerrotli bordirt. 

223 Comte Hug, lebhaft zitmoberroth, sehr blüthenreich, eignet sich 
besonders für Basengruppen, ausserordentlich grosse Dolde. 

224 Emblöme, lebhaft‘ rotlı, obere Petalen. weisslich gestreift, sehr 


niedrig und reichblühend. 

5 Mont Valerien, brillant amaranthroth, obere: Petalen mit Scharlach 

geflammt, sehr schön! 

A fleurs trieolores, weiss mit Rosa, Centrum grünlich, neue Farbe. 

Arlequin, lachsfarben mit Weiss und Rosa gestreift, 

Hermann Scheurer, hellkrapprotlv mit lachsfarbenem 'Reflex, neue 

Farbe. 

Lady Hawley, brillant orangescharlach, extra! 

Madame Henderson, orange lachsfarben mit vielen weissen Punkten 

übersäet, 

Madame Mäs, lebhaft rosa, Centrum weiss. 

232 Mr. Huglı Low, lachsrosa mit Orange melirt, obere Petalen geadert. 

233 » Licau, lebhaft‘ kirschroth. 

Mont-Rose, lebhaft dunkelearminroth, sehr grossdoldig, extra! 

"Ihe Bride, reinstes Weiss, sehr grossblumig, extra! 

Whiie Princess, weiss, sehr reichblühend, 

Brave Deufert, helllackroth, Centrum weiss, obere Petalen feurig- 

roth geadert. 

Deuil de la Lörrine, englischroth mit Carminroth melirt, Cen- 

trum gross; weiss. 

La Frange, brillant orange-ziegelroth, Centrum weiss. 

L’homme de Metz, dunkelstes aller Zonale-Pelargonien; bronze- 

earmoisinzinnober, Petalen feurigrotli geadert. 

Patriote, sehr grossdoldig, englischroth, obere Petalen scharlach, 
1 Stück nach Wahl des Bestellers — Ihe 7": sgr 
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d. Jahrgang. 1872, 


242 Alfred Bardout, zinnoberroth, Centrum weiss, 

Beau Villageois, reinweiss, Centrum carminrosa, 

Chant national, carmoisinpurpurn, 

Claude de la Meurthe, lebhaft kirschroth. 

Camöl&on,. weiss, am Rande carminrosa verlaufen. 

Etendard, prächtig zinnoberroth, Färbung durchgehend ohne Auge, 
Hospitalit6 Suisse, dunkelorangeroth, Centrum weiss, 

Le lord maire, violettrosa mit grossem weissen Auge, 

Mme, Delphine Frossard, sehr grossblumig, aurorarosenroth, 

»  Erniz Ingham, kirschröth mit zinnoberrothem Schiller, die 
oberen Petalen mit violettem Schein und Puncten, 
M. Ingham, sehr grossblumig, edel geformt, 
bräunlich schillernd. 

Moor of Venice, (Nosegay) grosses Bouquet, carmoisin, blüthenreich. 

President Grevy, dunkelroth mit. scharlach Schiller und weissen 

Tupfen. 

Prösident 'Thiers, sehr schön geformt, lachsroth mit feurigem Schiller, 

5 Richard Wallace, dunkelrotit mit weissen Flecken au den oberen 
Petalen, 

257 Volontaire, solferinoroth mit scharlach Schiller. 

258 Transcendant, amaranthearmoisin mit violetten Tupfen. 


hochscharlach, 


„259. Violacea superba, roth mit violettem Schiller. 
350 Panth&on, carminroth mit feurig scharlach Schein, 
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BEMERKUNGEN. 


Allen Blumen- und Gartenfreunden empfehle ich auf's Angelegentlichste den direkten Bezug ihrer 6 
Alle Bestellungen auf Blumensämereien sowohl, als aucı auf gemischte Bestellungen von Gemüse- und anderen Säm ı werden so reichlich mit 
Gratis-Beigaben ausgestattet, dass die Fracht- und Porto-Unkosten beinahe dadurch gedeckt werden. Besonders warne ich vor herumziehenden 
Wiederverkäufern und vor Bezug durch Agenten, welche oft Handlungen vertreten, die ihnen 30 und mehr Procente gewähren und deshalb 
Waaren II. Qualität verkaufen müssen. 


DEE“ Enorme Verkehrs-Erleichterung — Billige Posttransport-Spesen, SE 
innerhalb des deutschen Reichspostgebietes. 
Allen denjenigen Gartenfreunden, welche von Erfurt weit entfernt wohnen, und aus diesem Grunde des früheren, allerdings sehr hohen 
Porto’s wegen, sich scheueten, direct von Erfurt zu beziehen, kann ich die erfreuliche Mittheilung machen, dass dieses Hinderniss beseitigt ist. 
Das mit dem I. Januar d. J. in Wirksamkeit getrotene Postgesetz bietet eine wesentliche Porto-Erleichterung und vereinfacht die Be- 
rechnung desselben in der Weise, dass jeder Besteller die Kosten bei Aufgabe der Bestellung im Voraus leicht bemessen kann. Nach dem 
neuen Tarife beträgt das Porto für Packete bis zum Gewichte von 5 Kilo (10 Pfd): 
a bei Entfernungen bis 10 Meilen 2Y. $ge 
b „ allen weiteren Entfernungen 5 E 
Für jedes weitere Kilogramm (2 Pil.), oder auch für jeden überschiessenden Theil eines Kilogra nms ist zu entrichten: 
bis 10 Meilen Y. $ge, von 10—20 Meilen 1 Sge, von 20—50 Meilen 2 ge, von 50—100 Meilen 3 Sge. — Auf jede, nicht francirte Sendung 
wird ein Portozuschlag von 1 $gqc erhoben, 
Ein Vergleich zwischen Post-Porto und Eilgut-Fracht wird nach Obigem, zu Gunsten des Bezuges von Sendungen bis 25 Pid. schwer, 
durch die Post sprechen, da die Bahnen bekanntlich als Minimum '. Ctr. in Anrechnung bringen, k 
Der Transport der Sendungen geht auf Gefahr und Kosten der geehrten Besteller. — Briefe und Gelder bitte mir franco zuzusenden, 
und sind für letztere die Postanweisungen die besten Zahlungsvermittler. y 


ikel von meiner Firma. 


Zahlungs-Avis. 


5 Die Preise aller früheren Cataloge werden durch vorliegende Auflage aufgehoben. Wi 


Mir unbekannte Besteller sind höflichst gebeten, den geschätzten Aufträgen den Betrag beizufügen, oder sich auf eine bekannte 
Persönlichkeit oder Firma zu beziehen. Nach Verlauf von drei Monaten wird über den Betrag durch Weohsel verfügt, kleinere, bis zu IO Thlr, 
durch Postnachnahme gedeckt, Beträge von Bestellungen unter 5 Thir. aber stets sofort bei der Absendung nachgenommen, da die Buchung soloher 
Beträge zu viel Zeit raubt. Wünschen meine geehrten Correspondenten eine Ausnahme, so wird dringend gebeten, solches in der Correspondenz 
zu bemerken, da der grossen Umständlichkeit halber keine Ausnahme stattfindet. Leider bestellen viele meiner geehrten Correspondenten in 
den k, k. österreichischen Staaten mit Nachnahme. Da nun die deutschen Postämter keine Nachnahme nach dort acceptiren, so fallen die Sen- 
dungen den Spediteuren in die Hände, die enorme, oft mit der Waarein gar keinem Verhältniss stehende Spesen darauf schlagen; deshalb warne 
ich wiederholt die geehrten Blumenfreunde vor diesem, die Waare so vertheuernden Verfahren. 


Gewichts-Norm des früheren Zollgewichtes. 1 Centner = 50 Kilo, 1 Kilo = 2 Zollpfund — 1000 Gramm; 
1 Zollpfund = 500 Gramm, 1'% Loth = 20 Gramm. 


Emballage wird billigst berechnet und gebeten, hierfür eine verhältnissmässige Vergütung beizufügen; franco remittirte 
Emballage kann nur zu %, des berechneten Werthes zurückgenommen werden. 


Empfehlung. 


Deutscher Garten-Kalender 
auf das Jahr 1874, 


herausgegeben von 
en > . . R 
Theodor Riümpler, General-Secretair des Gartenbauvereines in Erfurt. 
Verlag von Wigandt, Hempel & Parey in Berlin. 
Zu beziehen durch jede Buchhandlung. 

Der erste, solide in englisch Leinen gebundene Theil ist ein Taschenbuch mit vollständigem Kalendarium (für jeden Tag eine 
albe Seite wei Papier,) Formularen zum Eintragen wirthschaftlicher Notizen, immerwährendem Arbeitskalender, Vegetations- und ıneteoro- 
ngischem Kalender, sowie Tabellen nnd Berechnungen zu beqnemar Beantwortung der verschiedensten Fragen, wie sie täglich im gärtnerischen 
Betriebe aufwerfen. 

Der zweite, mehr zum Gebrauch im Zimmer bestimmte Theil enthält gartenbauliche Mittheilungen aller Art, unter Heranzi: ung der 
em Gartenbau dienenden Hilfswissenschaften und statistischen Angaben, welche geeignet sind, die Beziehungen der verschiedenen Kreise des 
tartenbau treibenden Publikums (Handelsgärtner, Garten- und Blumenliebhaber, Samenhandlungen etc.) zu pflegen und zu fördern. 

. Bes . . 
Preis für beide Theile zusammen 1 Thaler. 


Gartenarchitectur! 


Für Gartenanlageu aller Art, vom kleinsten Hausgarten bis zu den grössten landschaftlichen Verschönerungen, 
werden durch einen der gediegensten Landschaftsgärtner unserer Zeit Pläne geliefert und den geehrten Correspondenten 
lie Adresse des Künstlers durch uns mitgetheilt. Für Verwaltungen grösserer herrschaftlieher Gärten haben sich einige 
tüchtige Kräfte zur Verfügung gestellt, deren Dienste ich hochgeehrten Herrschaften empfehle. 

Die geehrten Empfänger dieses Kataloges werden auf das Ergebenste gebeten, denselben bekannten Blumenfreunden zur 
\nsicht mitzutheilen und selbige zu Bestellungen, mit der Versicherung der streng solidesten Bedienung, zu veranlassen. Der 
atalog wird auf gütiges Verlangen sofort franco eingesandt und Sammlern von Aufträgen angemessener Rabatt und freie Gratis- 
Wahl recht gern für die gütigen Bemühungen bewilligt. 

Bei Aufstellung der mir gütigst zugelachten Ordres wird den geehrten Bestellern 
las diesem Oataloge beigegebene Formular zur Benutzung empfohlen. "WE 

Mein im August jedes Jahres erscheinender Blumenzwiebelkatalog steht auf Anfragen gratis franco zu Diensten, 


Erfurt, im Januar 1874. F. (, Heinemann. 
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